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Allgemeine Hinweise

Lesen Sie vor der ersten Benutzung des
Gerats diese Originalbetriebsanleitung und
die beiliegenden Sicherheitshinweise. Han-
deln Sie danach.

Bewahren Sie beide Hefte fiir spateren Ge-
brauch oder fir Nachbesitzer auf.

BestimmungsgemaRe
Verwendung

Verwenden Sie das Gerét als Nass- und
Trockensauger:

e Zum Saugen von Boden- und Wandfla-
chen

Zum Aufsaugen von feuchten und flissi-
gen Substanzen

Zum Absaugen von Stauben der Staub-
gruppen llIC, llIB und IlIA

Zum Absaugen von trockenen, brennba-
ren und gesundheitsschadlichen Stau-
ben (Staubklasse M nach EN 60 335-2-
69 mit Ausnahme krebserzeugender
Stoffe)

Als Bauart 22 zum Aufsaugen von
brennbaren Stauben in Zone 22

e Ubertage in Gewerbe und Industrie

Das Gerat dient zum Saugen von nassem
Sauggut und trockenem, brennbaren Fein-
staub (inkl. der Staubklasse L und M) mit
den MAK-Werten = 0,1 mg / m3.

_ A=
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e Das Saugen von ungefahrlichen nas-
sem Sauggut und Stauben kann ohne
Entsorgungsbeutel direkt in den Saug-
gutbehalter erfolgen.

e Zum Saugen der Staubklasse L ist der
Entsorgungsbeutel mit der Bestell-Nr.
6.907-336.0 zu verwenden.

e Zum Saugen der Staubklasse M ist die
Verwendung des Entsorgungsbeutels
mit der Bestell-Nr. 6.907-646.0 gesetz-
lich vorgeschrieben.

Als nicht bestimmungsgemaRe Verwen-

dung firr das Gerat der Bauart 22 gilt:

e Das Anschliefen an stauberzeugenden
Maschinen

e Das Aufsaugen von Stauben oder Flis-
sigkeiten mit hoher Explosionsgefahr

e Das Aufsaugen von Gemischen aus
Stauben oder Flussigkeiten mit hoher
Explosionsgefahr

e Die Verladung mit einem Kran

o, Die Verpackungsmaterialien sind re-
& cyclebar. Bitte Verpackungen umwelt-
gerecht entsorgen.

Elektrische und elektronische Gerate

enthalten wertvolle recyclebare Mate-
™= rialien und oft Bestandteile wie Batte-
rien, Akkus oder O, die bei falschem
Umgang oder falscher Entsorgung eine po-
tentielle Gefahr fur die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen
kénnen. Fir den ordnungsgemaflen Be-
trieb des Gerats sind diese Bestandteile je-
doch notwendig. Mit diesem Symbol
gekennzeichnete Gerate durfen nicht mit
dem Hausmull entsorgt werden.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: www.kaercher.de/REACH

Zubehor und Ersatzteile

A GEFAHR

@ Explosionsgefahr durch nicht zuge-
lassenes Zubehér

Verwenden Sie nur vom Hersteller zugelas-

senes und mit dem Ex-Aufkleber gekenn-

zeichnetes Zubehor fiir den Gebrauch der

Bauart 22.
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Nur Original-Zubehor und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewahr flir
einen sicheren und stérungsfreien Betrieb
des Gerats.

Informationen Uiber Zubehor und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Der Lieferumfang des Geréats ist auf der
Verpackung abgebildet. Priifen Sie beim
Auspacken den Inhalt auf Vollstandigkeit.
Bei fehlendem Zubehdr oder bei Transport-
schaden benachrichtigen Sie bitte Ihren
Handler.

Sicherheitseinrichtungen

Gefahrenstufen

A GEFAHR

e Hinweis auf eine unmittelbar drohende
Gefahr, die zu schweren Kérperverlet-
zungen oder zum Tod fiihrt.

AN WARNUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu schweren Kérper-
verletzungen oder zum Tod fiihren kann.

N VORSICHT

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu leichten Verletzun-
gen fiihren kann.

ACHTUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu Sachschéden fiih-
ren kann.

Sicherheitshinweise
A GEFAHR
Schédigung der Haut, Lunge und Augen
durch Feinstaub
Ausstol8 von Feinstaub ohne vollstéandiges
Filtrationssystem
Betreiben Sie das Geréat nur mit vollstéandi-
gem Filtrationssystem.
A GEFAHR
Schéddigung der Haut, Lunge und Augen
durch Feinstaub
Ausstol3 von Feinstaub ohne oder mit be-
schéadigtem Filter
Saugen Sie nie ohne oder mit beschédig-
tem Filter.

&N VORSICHT

Gefahr von Verbrennungen

Wéhrend des sachgeméfen / unsachge-
méfen Betriebs kénnen Teile des Geréts
bis zu 125 °C heil3 werden.

Tragen Sie die vorgeschriebene Schutz-
kleidung.

AN VORSICHT

Schalten Sie das Gerét nach jedem Ge-
brauch aus und ziehen Sie den Netzste-
cker.

ACHTUNG

Beschéddigung des Gerits

Ohne oder mit beschédigtem Filter kann
der Saugmotor beschédigt werden.
Saugen Sie nie ohne oder mit beschédig-
tem Filter.

ACHTUNG

Beschéddigung des Geréts

Beim Uberfahren des Netzkabels oder der
Steckverbindung kann ein Kurzschluss ent-
stehen.

Verwenden Sie kein Verldngerungskabel.
ACHTUNG

Beschéddigung des Geréts

Kurzschluss durch hohe Luftfeuchtigkeit
Verwenden und lagern Sie das Gerét nur in
Innenrdumen.

Hinweis

Bei Riickfiihrung der Abluft in den Raum,
muss eine Luftwechselrate L im Raum vor-
handen sein. Zur Einhaltung der Arbeits-
platzgrenzwerte darf der zuriickgefiihrte
Volumenstrom max. 50 % des Frischluftvo-
lumenstroms (Raumvolumen Vg x Luft-
wechselrate Ly,) betragen. Ohne
besondere LiiftungsmalRnahme gilt:

Ly =1n".

Hinweis

Der Gebrauch des Geréts und der dafiir n6-
tigen Substanzen darf nur durch qualifizier-
tes Fachpersonal erfolgen.

Hinweis

Wartung und Reinigung des Geréts, ein-
schlieBlich der Entsorgung des Staubsam-
melbehélter, darf nur von qualifiziertem
Fachpersonal mit vorgeschriebener
Schutzausrlistung durchgefiihrt werden.
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Hinweis

Das vom Hersteller zugelassene Zubehér
ist elektrisch leitend. Es darf kein anderes
Zubehdr verwendet werden

Hinweis

Beachten Sie die Sicherheitsbestimmun-
gen fir die verwendeten Substanzen.

Verhalten im Notfall

A GEFAHR

Verletzungs-und Beschéddigungsgefahr
beim Einsaugen brennbarer Materialien,
bei Kurzschluss oder anderen elektri-
schen Fehlern

Gefahr des Einatmens von gesundheitsge-
fahrdenden Gasen, Gefahr eines Strom-
schlags, Gefahr durch Verbrennungen.
Schalten Sie im Notfall das Gerét aus und
ziehen Sie den Netzstecker.

Symbole auf dem Gerat

Keine Ziindquellen einsaugen! Ge-
@ eignet zum Aufsaugen brennbarer
sen in Zone 22.

Staube der Staubexplosionsklas-
MES A []%II

&N WARNUNG

Schédigung der Haut, Lunge und Augen
Feinstaubausstol3 bei Leerungs- und War-
tungsarbeiten und Entsorgung

Tragen Sie bei Leerungs- und Wartungsar-
beiten, einschliel8lich der Entsorgung der
Staubsammelbehélter die vorgeschriebene
Schutzausriistung.

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Der Aufkleber zeigt die Werte fiir den max.
Unterdruck in Relation zum verwendeten

Saugschlauchquerschnitt. Der aktuelle
Wert kann am Manometer abgelesen wer-
den. Wird der Wert unterschritten, muss
der Filter gereinigt / ersetzt werden, siehe
Kapitel Filter reinigen. Die verschiedenen
Saugschlauchquerschnitte ermdglichen ei-
ne Anpassung an die verschiedenen An-
schlussquerschnitte der Zubehorteile.

Der Aufkleber zeigt die Bestellnummern
der fiir dieses Gerat zugelassene Filter und
Entsorgungsbeutel.

Filter 9.439-542.0
Entsorgungsbeutel 6.907-646.0
6.907-336.0

Geratebeschreibung

Abbildungen siehe Grafikseite
Abbildung A

@ Lenkrollen mit Feststellbremse
@) Schiebegriff

(® Schalter Ein / Aus

(@) Deckel Filterreinigung

(&) Griff Filterreinigung

(® Halter Saugrohr

@ Manometer

Verschluss Filterkammer

(@ Schalldampfer

Kabelhalter

@ Anschlussstutzen Saugschlauch
(@2 Hebel Entriegelung Sauggutbehalter
(@3 Halter Bodendise
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Inbetriebnahme

Abbildungen siehe Grafikseite

ACHTUNG

Elektrischer Schlag durch Kurzschluss

Die Uberschreitung der Netzimpedanz

kann zu einem Kurzschluss fiihren.

Die maximal zuldssige Netzimpedanz am

elektrischen Anschlusspunkt (siehe Tech-

nische Daten) darf nicht tiberschritten wer-
den.

A GEFAHR

Schéddigung der Haut, Lunge und Augen

durch Feinstaub

Ausstol3 von Feinstaub ohne oder mit be-

schéadigtem Filter

Saugen Sie nie ohne oder mit beschédig-

tem Filter.

ACHTUNG

Beschédigung des Gerits

Ohne oder mit beschédigtem Filter kann

der Saugmotor beschédigt werden.

Saugen Sie nie ohne oder mit beschédig-

tem Filter.

Hinweis

Fiir Stdube mit einer Ziindenergie unter

1 mJ kénnen zusétzliche Vorschriften gel-

ten.

1. Das Gerétin die Arbeitsposition bringen,
ggf. mit den Feststellbremsen sichern.

2. Sicherstellen, dass der Saugkopf ord-
nungsgemal aufgesetzt ist.

3. Den Saugschlauch in den Saug-
schlauchanschluss stecken.
Abbildung B

4. Das gewtinschte Zubehor auf den Saug-
schlauch stecken.

5. Vor Saugbeginn den Fillstand im
Schmutzbehalter priifen, ggf. den Saug-
gutbehalter leeren.

Gerit einschalten
Abbildungen siehe Grafikseite
Springtbeim Einschalten der Hauptschalter
zurlick auf Stellung 0, ist die Polung am Ge-
ratestecker nicht korrekt. Tauschen Sie die
Polung am Geratestecker.

Abbildung C

1. Den Netzstecker einstecken.

2. Das Gerat am Hauptschalter einschal-
ten.
Abbildung D

Betrieb Nasssaugen

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr durch Uberlauf

des Schmutzbehilters

Der Schmutzbehélter kann bei Aufnahme

von hohen Fliissigkeitsmengen innerhalb

weniger Sekunden gefiillt werden und

tiberlaufen.

Kontrollieren Sie sténdig den Flillstand.

1. Saugvorgang durchfiihren.

2. Fullstand im Schmutzbehéalter regelma-
Rig kontrollieren.

3. Den Sauggutbehalter bei Bedarf entlee-
ren.

4. Den Filter bei Bedarf reinigen oder
wechseln.

Betrieb Trockensaugen

A GEFAHR

Schédigung der Haut, Lunge und Augen

durch Feinstaub

Ausstol8 von Feinstaub durch einen nicht

mehr zuléssigen Filter

Wurde das Gerét vorher zum Nasssaugen

verwendet, ist der dafiir verwendete Filter

(nass oder getrocknet) nicht mehr zum Tro-

ckensaugen geeignet.

Ersetzen Sie den Filter durch einen neuen,

trockenen Filter.

1. Saugvorgang durchfiihren.

2. Den Filter bei Bedarf reinigen oder
wechseln.

Filter reinigen
An der Frontseite des Gerats ist ein Mano-
meter eingebaut, das den Saugunterdruck
innerhalb des Gerats anzeigt. Ist der Unter-
druck gréf3er als der in der folgenden Tabel-
le angegeben Wert, muss der Filter
gereinigt / getauscht werden.

NW 42 |INW 52 INW 72
IVS100/55 (19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS100/75 (28 kPA |24 kPA |13 kPA
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1 Gerat am “EIN- / AUS-Schalter” aus-
schalten.

2 Hebel Filterreinigung mehrmals hin- und
herbewegen.

Bringt diese Reinigung keine Verbesse-

rung, muss der Filter entnommen oder er-

setzt werden, siehe Kapitel Filter wechseln

/ ersetzen.

Sauggutbehalter entleeren
. Gerat ausschalten.
. Gerat mittels der Feststellbremsen an
den Lenkrollen sichern.

3. Entriegelung am Sauggutbehalter nach
oben offnen.

4. Den Sauggutbehalter aus dem Gerat
ziehen.

N —

5. Den Sauggutbehalter entleeren.

A GEFAHR

Kippen des Sauggutbehélters wéhrend
dessen Transports

Das Kippen des Sauggutbehélters wéh-
rend dessen Transports kann zu Verletzun-
gen fiihren.

Der Sauggutbehdlter ist am Griff kranbar.
Die Zuladung bei einem Krantransport be-
trdgt max. 50 kg.

Beachten Sie das zuldssige Gesamtge-
wicht des Sauggutbehélters beim Trans-
port mit einem Kran und beachten Sie die
dafiir gesetzlichen Vorschriften.

Entsorgungsbeutel einsetzten
Den Entsorgungsbeutel einsetzen:
1. Die Feststellbremse arretieren.
2. Den Behalter entriegeln und absenken.
3. Den Behalter an dem Handgriff heraus-
ziehen.

4. Den Entsorgungsbeutel einsetzen. Dar-
auf achten, dass der Entsorgungsbeutel
eng an Behélterwand und -boden an-
liegt.

5. Den Beutelrand Uber den Rand des
Sauggutbehalters nach aullen stiilpen.

6. Den Behalter einsetzen und verriegeln.

Entsorgungsbeutel entfernen

1. Die Feststellbremse arretieren.

2. Den Behalter entriegeln und absenken.

3. Das Gerat einschalten, um das Freiset-
zen gefahrlicher Staube zu vermeiden.

4. Den Behalter an dem Handgriff heraus-
ziehen.

5. Den Entsorgungsbeutel nach oben stil-
pen.

6. Den Entsorgungsbeutel mit Verschluss-
streifen unterhalb der Offnung dicht ver-
schlielen.

=

—

)
( |

/

7. Den Entsorgungsbeutel gemaf den ge-
setzlichen Bestimmungen entsorgen.
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Sauganschluss verschlieBen

&N WARNUNG

Verletzungsgefahr

Schédigung der Haut, Lunge und Augen

durch Feinstaub

Nach Entfernung des Saugschlauchs muss

der Sauganschluss mit der Anschlussmuffe

verschlossen werden.

1 Die Anschlussmuffe passgenau in den
Sauganschluss einsetzen und bis zum
Anschlag einschieben.

2 Die Anschlussmuffe bis zum Anschlag
nach Rechts drehen, um den Saugan-
schluss zu verschlief3en.

AuBerbetriebnahme
Geriat ausschalten
1. Das Gerat am Hauptschalter ausschal-

ten.
2. Den Netzstecker ziehen.

Betrieb beenden

1. Das Geréat ausschalten.

2. Den Netzstecker ziehen.

3. Das Zubehdr abmontieren und bei Be-
darf mit Wasser ausspilen und trocknen
lassen.

4. Den Sauggutbehalter entleeren, siehe
Kapitel Sauggutbehéilter entleeren.

5. Nach Beendigung des Nasssaugens:

a Den Filter reinigen und trocknen.

b Den Sauggutbehalter mit einem
feuchten Tuch reinigen und trocknen.

¢ Den Sauganschluss mit der An-
schlussmuffer verschlieRen, siehe Ka-
pitel Sauganschluss verschlieBen

6. Geratinnen und auf’en durch Absaugen
und Abwischen mit einem feuchten Tuch
reinigen.

Hinweise zur Entsorgung

Bei der Entsorgung des Gerats sowie den
Betriebs- und Hilfsstoffen sind folgende
Punkte zu beachten:
e Nationale Bestimmungen vor Ort einhal-

ten
e Firmenspezifische Vorgaben beachten
Betriebs- und Hilfsstoffe entsprechend
der jeweils geltenden Sicherheitsdaten-
blatter entsorgen

AN VORSICHT

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
Beim Transport in Fahrzeugen das Gerét
nach den jeweiligen Richtlinien gegen Rut-
schen und Kippen sichern.

AN VORSICHT

Verletzungs- und Beschéddigungsgefahr
Beachten Sie bei der Lagerung das Ge-
wicht des Geréts.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr

Kurzschluss durch hohe Luftfeuchtigkeit.
Lagern Sie das Gerét nur in trockenen In-
nenrdume.

Pflege und Wartung

A GEFAHR

Verletzungsgefahr

Gefahr des unabsichtlichen Anlaufens des
Geréts und Gefahr eines elektrischen
Schlags

Schalten Sie vor allen Arbeiten am Gerét
das Gerét aus und ziehen Sie den Netzste-
cker.

Hinweis

Beachten Sie die ortlichen Unfallverhii-
tungsvorschriften und Sicherheitshinweise.
Staubbeseitigende Maschinen sind Sicher-
heitseinrichtungen zur Verhitung oder Be-
seitigung von Gefahren im Sinne von

BGV A1:
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e Zur Wartung durch den Benutzer muss
das Gerat auseinandergenommen, ge-
reinigt und gewartet werden, soweit es
durchfiihrbarist, ohne dabei eine Gefahr
fur das Wartungspersonal und andere
Personen hervorzurufen. Geeignete
Vorsichtsmafinahmen beinhalten die
Entgiftung vor dem Auseinanderneh-
men. Vorsorge treffen fur ortlich gefilter-
te Zwangsentluftung, wo das Gerat
auseinandergenommen wird, Reinigung
der Wartungsflache und geeigneter
Schutz des Personals.

e Das AuRere des Geréts sollte durch
Staubsaugverfahren entgiftet und sau-
ber abgewischt werden, oder mit Ab-
dichtmittel behandelt werden, bevor es
aus dem gefahrlichen Gebiet genom-
men wird. Alle Gerateteile mussen als
verunreinigt angesehen werden, wenn
sie aus dem gefahrlichen Gebiet genom-
men werden. Es missen geeignete
MafRnahmen ergriffen werden, um eine
Staubverteilung zu vermeiden.

e Bei der Durchfiihrung von Wartungs-
und Reparaturarbeiten mussen alle ver-
unreinigten Gegenstande, die nicht zu-
friedenstellend gereinigt werden
koénnen, weggeworfen werden. Solche
Gegenstande missen in undurchlassi-
gen Beuteln, in Ubereinstimmung mit
den giltigen Bestimmungen fiir die Be-
seitigung solchen Abfalls, entsorgt wer-
den.

e Die Ansaugoffnung bei Transport und
Wartung des Gerats ist mit der An-
schlussmuffe zu verschlieRen.

Wartungsintervalle / Wartungen
durch den Benutzer
Fir dieses Gerat gibt es keine regelmafi-
gen Wartungsintervalle. Folgende Wartun-
gen werden bei Bedarf ausgefiihrt:
e Filter wechseln.
e Filter ersetzen.

Priif- und Wartungsarbeiten
Lassen Sie das Gerat regelmafllig gemaf
den jeweiligen nationalen Vorschriften des
Gesetzgebers zur Unfallverhitung prifen.
Wartungsarbeiten missen durch eine
sachkundige Person zu regelmafigen Zeit-
punkten nach den Angaben des Herstellers
durchgefihrt werden, dabei sind bestehen-
de Bestimmungen und Sicherheitsanforde-
rungen zu beachten. Arbeiten an der
Elektroanlage dirfen nur von einer Elektro-
fachkraft durchgefiihrt werden. Bei Fragen
wenden Sie Sich bitte an die KARCHER
Niederlassung.

Filter wechseln / ersetzen

&N WARNUNG

Schédigung der Haut, Lunge und Augen
durch Feinstaub

Feinstaubausstol3 beim Wechseln des Fil-
ters

Tragen Sie beim Filterwechsel die vorge-
schriebene Schutzkleidung. Fiihren Sie
den Filterwechsel in einem geeigneten
Wartungsbereich durch.

1 Deckel Filterkammer
2 Filterspreizer

3 Haupffilter

4 Dichtring
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1. Die Schlauchklemme am Verbindungs-
schlauch 16sen und entfernen.

. Die Verschlusse des Deckels Filterkam-

mer 6ffnen.

3. Den Deckel Filterkammer abnehmen.

4. Einen neuen Entsorgungsbeutel Uber
die Filterkammer und den eingebauten
Filter stllpen.

5. Den Filter in den Entsorgungsbeutel zie-
hen und aus dem Sauggutbehélter neh-
men.

6. Den Entsorgungsbeutel verschlieRen
und entsorgen.

7. Die GerateauRenseite vor dem Einsetz-

ten des neuen Filters grundlich reinigen.

. Dichtring auf Beschadigung prufen.

9. Den neuen Filter in umgekehrter Rei-
henfolge einsetzen und darauf achten,
dass der Filterspreizer korrekt in den Fil-
tertaschen ausgerichtet ist.

Hilfe bei Storungen

A GEFAHR

Unabsichtliches Anlaufen des Geréts /
Elektrischer Schlag

Unabsichtliches Anlaufen des Saugmotors
kénnen Verletzungen verursachen. Span-
nung auf elektrischen Teilen kann zu einem
Stromschlag fiihren.

Schalten Sie vor allen Arbeiten am Gerét
das Gerét aus und ziehen Sie den Netzste-
cker.

(o]

Der Motor (Saugturbine) lauft nicht an

Keine elektrische Spannung

® Die Steckdose und die Sicherung der
Stromversorgung prifen.

® Das Netzkabel und den Netzstecker des
Gerates prifen.

® Alle Teile auf Verstopfungen prufen.

® Alle elektrischen Anschlisse auf festen
Sitz prufen.

Saugkraft lasst allmahlich nach

Filter, Duse, Saugschlauch oder Saugrohr

verstopft.

® Das Zubehor auf Verstopfung priifen.

® Das Zubehor bei Bedarf reinigen.

® Den Filter reinigen.

® Den Filter bei Bedarf wechseln.

Staubaustritt beim Saugen

Der Filter ist nicht richtig befestigt oder de-

fekt.

® Den Filter reinigen und korrekt einset-
zen.

® Den Filter auf Defekt priifen, ggf. erset-
zen.

Kundendienst
Kann die Stérung nicht behoben werden,
muss das Gerat vom Kundendienst Uiber-
pruft werden.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
standigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige
Stérungen an lhrem Gerat beseitigen wir
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an |h-
ren Handler oder die nachste autorisierte
Kundendienststelle.

(Adresse siehe Rickseite)
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Technische Daten

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Elektrischer Anschluss

Netzspannung \% 400 400
Netzfrequenz Hz 3~ 50 3~ 50
Schutzart IP 65 IP 65
Schutzklasse | |
Maximal zulassige Netzimpedanz Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Nennleistung w 5500 7500
Nennleistungsaufnahme (Normalbetrieb) W 6220 6080
Absicherung A 16 32
Charakteristik der Sicherung Cc B/C
MaRe und Gewichte
Typisches Betriebsgewicht kg 157 174
Lange x Breite x Héhe mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Kabellange m 8,2 8,2
Nennweite Saugschlauch NW DN72 NW DN72
Umgebungsbedingungen
Lagertemperatur °C -10 ... +40 -10 ... +40
Relative Luftfeuchtigkeit % 30-90 30-90
Leistungsdaten Gerat
Behalterinhalt | 100 100
Luftmenge (max.) m3/h 353 373
Unterdruck (max.) kPa 23,5 30,5

(mbar)
Filterflache m? 2 2
Ermittelte Werte geman EN 60335-2-69
Hand-Arm-Vibrationswert m/s? <2,5 <25
Schalldruckpegel dB(A) 77 73
Unsicherheit K dB(A) 2 2
Oberflachentemperatur (max.) °C 125,0 125,0
Zindschutzart ® 113D EX tc lliC 113D EX tclliC

T125 °C Dc T125 °C Dc

Netzkabel
HO7BQ-F mm?  5x25 5x2,5
Teilenummer (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Technische Anderungen vorbehalten.

Deutsch
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EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns
in Verkehr gebrachten Ausfliihrung den ein-
schlagigen grundlegenden Sicherheits-
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit
uns abgestimmten Anderung der Maschine
verliert diese Erklarung ihre Gltigkeit.
Produkt: Nass- und Trockensauger

Typ: 9.987-xxx

Einschldagige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2014/34/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Kennzeichnung
& 113D Ex tc lIC T125 °C Dc

Angewandte nationale Normen
Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag
und mit Vollmacht der Geschéftsfuhrung.

YW/
AN
« ) / ,Mf""/

Geschaftsflihrender Gesellschafter
G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralte 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01
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General notes

Read these original operating instructions
and the enclosed safety instructions before
using the device for the first time. Proceed
accordingly.

Keep both books for future reference or for
future owners.

Intended use

Use the device as a wet and dry vacuum
cleaner:
e For vacuuming floors and wall surfaces
e For vacuuming moist and liquid sub-
stances
For vacuuming dusts of the dust classes
IIC, 1lIB and llIA
For vacuuming dry, inflammable dusts
that are harmful to health (dust class M
as per EN 60 335-2-69 with the excep-
tion of carcinogenic substances)
As type 22 for vacuuming inflammable
dusts in zone 22
e Above ground in commercial and indus-

trial premises
The device is used for vacuuming wet sub-
stances and dry, inflammable fine dust (in-
cluding dust classes L and M) with MAK
values 2 0.1 mg/ m3.
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e Non-hazardous wet substances and
dust can be directly vacuumed into the
waste container without a dust bag.

e The dust bag with the order number
6.907-336.0 is to be used for vacuuming
class L dusts.

e The dust bag with the order number
6.907-646.0 is legally prescribed for vac-
uuming class M dusts.

The following are not in accordance with

the intended use for a type 22 device:

e Connection to machines generating dust

e \acuuming of potentially explosive sub-
stances or liquids

e Vacuuming of potentially explosive dust
mixtures or liquid mixtures

e |oading with a crane

Environmental protection

&y, The packing materials can be recy-
& cled. Please dispose of packaging in
accordance with the environmental regula-
tions.

Electrical and electronic appliances

contain valuable, recyclable materials
™= and often components such as batter-
ies, rechargeable batteries or oil, which - if
handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential threat to human health and
the environment. However, these compo-
nents are required for the correct operation
of the appliance. Appliances marked by this
symbol are not allowed to be disposed of
together with the household rubbish.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials
can be found at: www.kaercher.com/
REACH

Accessories and spare parts
A DANGER
@ Risk of explosion when used with
non-permitted accessories
Only use accessories permitted by the
manufacturer and with the Ex label for type
22 usage.

Only use original accessories and original
spare parts. They ensure that the appliance
will run safely and fault-free.

Information on accessories and spare parts
can be found at www.kaercher.com.

Scope of delivery

The scope of delivery for the appliance is
shown on the packaging. Check the con-
tents for completeness when unpacking. If
any accessories are missing or in the event
of any shipping damage, please notify your
dealer.

Safety devices

Hazard levels

A DANGER

e Indication of an imminent threat of danger
that will lead to severe injuries or even
death.

&N WARNING

e Indication of a potentially dangerous situ-
ation that may lead to severe injuries or
even death.

AN CAUTION

e Indication of a potentially dangerous situ-
ation that may lead to minor injuries.

ATTENTION

e Indication of a potentially dangerous situ-
ation that may lead to damage to proper-
ty.

Safety instructions

A DANGER

Damage to the skin, lungs and eyes

through fine dust

Emission of fine dust when the filtration

system is incomplete

Only operate the device with a complete fil-

tration system.

A DANGER

Damage to the skin, lungs and eyes

through fine dust

Emission of fine dust when used without a

filter or with a damaged filter

Never vacuum without a filter or with a

damaged filter.
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AN CAUTION

Danger of burns

Parts of the device can reach up to 125 ‘Cc
during correct/incorrect use.

Wear the prescribed protective clothing.

AN CAUTION

Switch off the device after each use and re-
move the mains plug.

ATTENTION

Damage to the device

The suction motor can be damaged if the
device is used without a filter or with a dam-
aged filter.

Never vacuum without a filter or with a
damaged filter.

ATTENTION

Damage to the device

A short-circuit can occur if the device is
driven over the mains cable or mains plug.
Do not use an extension cable.
ATTENTION

Damage to the device

Short-circuit due to high levels of humidity
Operate and store the device indoors only.
Note

An air exchange rate L must be present in
the room when the exhaust gas is returned
into the room. To remain within the work-
place limit values, the volume flow of re-
turned air must be no greater than 50% of
the fresh air volume (room volume Vg x air
exchange rate Ly). Without special ventila-
tion measures, the following applies:

Ly =1h".

Note

Only qualified specialist personnel are per-
mitted to use the device and the substanc-
es necessary for using the device.

Note

Servicing and cleaning of the device, in-
cluding disposal of the dust bag, may only
be performed by qualified specialist per-
sonnel using the prescribed personal pro-
tective gear.

Note

The accessories approved by the manufac-
turer are electrically conductive. No other
accessories may be used

Note
Observe the safety regulations for the sub-
stances used.

Behaviour in the event of an
emergency

A DANGER
Risk of injury and material damage
when vacuuming inflammable materi-
als, or in the case of a short-circuit or
other electrical faults
Danger of inhalation of gases hazardous to
health, danger of electric shock, danger of
burns.
In the event of an emergency, switch off the
device and unplug the mains plug.

Symbols on the device
= Do not vacuum any sources of igni-
@ tion! Suitable for vacuuming inflam-
mable dusts of dust explosion
classes in zone 22.

MIES A;' Elﬂjllﬂ

AN WARNING

Damage to the skin, lungs and eyes
Expulsion of fine dust during emptying and
maintenance work and disposal

Wear the prescribed personal protective
gear when performing during emptying and
maintenance work, including disposal of

the dust bag.

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX  XX,X kPa / XXX mbar
D72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

The maximum vacuum value in relation to
the hose cross-section is specified on the
label. The actual value can be read on the
pressure gauge. the filter must be cleaned
or replaced is this value is not reached, see
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chapter Cleaning the filter. The various dif-
ferent hose cross-sections allow adaptation
to the various different connection cross-
sections of the accessories.

The label specifies the order numbers of
the filters and dust bags approved for use
with this device.

Filter 9.439-542.0
Dust bag 6.907-646.0
6.907-336.0

Description of the unit

For the figures, refer to the graphics page
lllustration A

(1) Steering rollers with parking brake
(@ Sliding handle

(® Onloff switch

(® Filter cleaning cover

® Filter cleaning handle

(® Suction pipe holder

(@ Pressure gauge

Filter chamber lock

(® Muffler

Cable clips

@ Suction hose connection nozzle

@ Vacuum cleaner waste container un-
locking lever

@ Floor nozzle holder

Initial startup

For the illustrations, refer to the graphics

page

ATTENTION

Electrical shock in the event of a short-

circuit

Exceeding the mains grid impedance can

cause a short-circuit.

The maximum permissible mains grid im-

pedance at the electrical connection point

(see Technical data) must not be exceed-

ed.

A DANGER

Damage to the skin, lungs and eyes

through fine dust

Emission of fine dust when used without a

filter or with a damaged filter

Never vacuum without a filter or with a

damaged filter.

ATTENTION

Damage to the device

The suction motor can be damaged if the

device is used without a filter or with a dam-

aged filter.

Never vacuum without a filter or with a

damaged filter.

Note

Additional regulations may apply to dusts

with an ignition energy of less than 1 mJ.

1. Bring the device into the working posi-
tion and secure with the parking brake if
necessary.

2. Ensure that the suction head is fitted
correctly.

3. Insert the suction hose into the suction
hose connection.
lllustration B

4. Plug the desired accessory onto the suc-
tion hose.

5. Check the filling level of the dirt recepta-
cle and empty it if necessary before
starting vacuuming.

English 15



Switching on the device

For the illustrations, refer to the graphics
page
If the main switch springs back to position 0
when the device is switched on then the po-
larity at the unit plug is incorrect. Change
the polarity at the unit plug.
lllustration C
1. Connect the mains plug.
2. Switch on the device at the main switch.

lllustration D

Wet vacuum cleaning operation

ATTENTION

Risk of damage if the dirt receptacle

overflows

The dirt receptacle can fill within a few sec-

onds and overflow when vacuuming large

amounts of liquids.

Continuously monitor the filling level.

1. Perform vacuuming.

2. Regularly check the filling level in the dirt
receptacle.

3. Empty the vacuum cleaner waste con-
tainer as necessary.

4. Clean or replace the filter as necessary.

Dry vacuuming operation

A DANGER

Damage to the skin, lungs and eyes
through fine dust

Expulsion of fine dust due to a filter that is
no longer permissible

If the device has previously been used for
wet vacuum cleaning, the filter used for this
(wet or dried) is no longer suitable for dry
vacuuming.

Replace the filter with a new, dry filter.

1. Perform vacuuming.

2. Clean or replace the filter as necessary.

Cleaning the filter
A pressure gauge showing the vacuum in-
side the device is mounted on the front of
the device. If the vacuum is greater than the
value specified in the table, then the filter
must be cleaned/replaced.

NW 42 |INW 52 INW 72
IVS 100/55 |19.5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Switch off the device at the "ON/OFF
switch".

2 Move the filter cleaning lever back and
forth several times.

If this cleaning does not result in an im-

provement, the filter must be removed or

replaced, see chapter Changing/replacing

the filter.

Emptying the vacuum cleaner waste
container

1. Switch off the device.

2. Secure the device using the parking
brakes on the steering rollers.

3. Open the lock on the vacuum cleaner
waste container upwards.

4. Pullthe vacuum cleaner waste container
out of the device.

5. Empty the vacuum cleaner waste con-
tainer.

A DANGER

Tipping the waste container while trans-

porting it

Tipping the waste container while trans-

porting it can lead to injuries.

The vacuum material container can be lift-

ed by cranes at the handle. The maximum

load for crane transport is 50 kg.

Be aware of the permissible total weight of

the waste container when transporting it

with a crane and adhere to the applicable

legal regulations.
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Inserting the dust bag

Insert the dust bag:

1. Apply the parking brake.

2. Unlock and lower the container.

3. Pull out the container by the handle.

4. Insert the dust bag. Take care to ensure
that the dust bag sits close to the con-
tainer wall and base.

5. Pull the edge of the dust collection bag
over the edge of the vacuum cleaner
waste container.

6. Fitand Iockrthe container. 7

Removing the dust bag

. Apply the parking brake.

. Unlock and lower the container.

3. Switch on the device to avoid releasing
dangerous dusts.

. Pull out the container by the handle.

. Pull the dust bag upwards.

. Seal the dust bag tightly with the closing
strip underneath the opening.

N =~
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7. Dispose of the dust bag in accordance
with statutory regulations.

English

Closing the suction connection

&N WARNING

Danger of injury

Damage to the skin, lungs and eyes
through fine dust

The suction connection must be closed us-
ing the connection bushing after removing
the suction hose.

1

N —

W N =

Fit the connection bushing exactly in the
suction connection and push all the way
in.

Turn the connection bushing all the way
to the right to close the suction connec-
tion.

Switching off the device
. Switch off the device at the main switch.
. Pull out the mains plug.

Finishing operation

. Switch off the device.
. Pull out the mains plug.
. Remove the accessory and, if neces-

sary, flush it out with water and allow to
dry.

. Empty the vacuum cleaner waste con-

tainer, see chapter Emptying the vacu-
um cleaner waste container.

. On completion of wet vacuum cleaning:

a Clean and dry the filter.

b Clean the waste container with a moist
cloth and dry it off.

¢ Close the suction connection using
the connection bushing, see chapter
Closing the suction connection

. Vacuum off the inside and outside of the

device and clean with a moist cloth.



Information on disposal
The following points are to be observed to
when disposing of the device, operating
materials and auxiliary materials:
e Adhere to the applicable national regula-
tions for your location
Adhere to the company-specific regula-
tions
Dispose of the operating materials and
auxiliary materials according to the re-
spectively applicable safety data sheets

&N CAUTION

Risk of injury and damage

When transporting in vehicles, secure the
device against slipping and tipping over ac-
cording to the applicable guidelines.

&N CAUTION

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during
storage.

ATTENTION

Risk of damage

Short-circuit due to high levels of humidity.
Store the device only in dry indoor rooms.

Care and service

A DANGER

Danger of injury

Danger of the device unintentionally start-

ing and danger of electric shock

Switch off the device and unplug the mains

plug before performing any work on the de-

vice.

Note

Observe the local regulations for accident

prevention and the safety instructions.

Dust extraction machines are safety devic-

es for the prevention or elimination of haz-

ards according to the German BGV A1:

e For servicing performed by the user, the
device must be disassembled, cleaned
and maintained only to the degree that
this is possible without presenting a dan-
ger to the maintenance personnel and
other persons. Suitable precautionary
measures include detoxification before

disassembly. Make provisions for local
forced ventilation at the location where
the device is to be disassembled, for
cleaning the maintenance surface and
to ensure adequate protection for the
personnel.

e The exterior of the device should be de-
toxified by vacuuming and wiped clean,
or treated with sealant before being re-
moved from the hazardous area. All unit
parts must be regarded as contaminated
when they are taken from the hazardous
area. Suitable measures must be taken
to prevent distribution of the dust.

e All contaminated objects resulting from
maintenance and repair work that can-
not be satisfactorily cleaned must be
correctly disposed of. Such objects must
be disposed of in sealed bags in accord-
ance with the applicable regulations for
the disposal of this type of waste.

e The suction opening is to be closed us-
ing the connection bushing during trans-
port and servicing of the device.

Maintenance intervals / user
maintenance

No periodic maintenance intervals are
specified for this device. The following
maintenance is to be performed as neces-
sary:
e Change the filter.
e Replace the filter.

Inspection and maintenance work
Have the device regularly inspected ac-
cording to the respective national accident
prevention regulations. Maintenance work
as specified by the manufacturer must be
performed by a technically qualified person
at the specified regular intervals and in ac-
cordance with the applicable regulations
and safety requirements. Work on electrical
components may only be performed by a
qualified electrician. Please contact a
KARCHER branch office if you have any
questions.
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Changing/replacing the filter
AN WARNING
Damage to the skin, lungs and eyes
through fine dust
Emission of fine dust when changing the fil-
ter
Wear the prescribed protective clothing
when changing the filter. Change the filter
in a suitable maintenance area.

Filter chamber lid
Filter spreader
Main filter
Sealing ring
. Release and remove the hose clamp
from the connection hose.

= BRWN =

. Open the locks on the filter chamb
cover.

3. Remove the filter chamber lid.

4. Pull the new dust bag over the filter
chamber and the inserted filter.

5. Pull the filter into the dust bag and out of
the waste container.

6. Close and dispose of the dust bag.

er

7. Thoroughly clean the exterior of the de-
vice before fitting the new filter.

8. Check the sealing ring for damage.

9. Insert the new filter in reverse sequence
and take care to ensure that the filter
spreader is aligned correctly in the filter
bag.

Troubleshooting guide

A DANGER

Unintentional start-up of the device /

electric shock

Unintentional start-up of the suction motor

can cause injuries. Voltage present on

electrical parts can cause an electric shock.

Switch off the device and unplug the mains

plug before performing any work on the de-

vice.

The motor (suction turbine) does not

start running

No electrical voltage present

® Check the socket and the power supply
fuse.

® Check the mains cable and the mains
plug of the device.

® Check all parts for clogging.

® Check the fit of all electrical connections.

Suction power slowly reduces

Filter, nozzle, suction hose or suction pipe

clogged.

® Check the accessory for clogging.

® Clean the accessory if necessary.

® Clean the filter.

® Replace the filter if necessary.

Escaping dust when vacuuming

Filter not correctly fastened or faulty.

® Clean the filter and insert it correctly.

® Check the filter for faults and replace if
necessary.

Customer Service department
If the malfunction cannot be corrected, the
device must be checked by the Customer
Service department.

The warranty conditions issued by our rele-
vant sales company apply in all countries.
We shall remedy possible malfunctions on
your appliance within the warranty period
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free of cost, provided that a material or
manufacturing defect is the cause. In a war- ised customer service site.
ranty case, please contact your dealer (with (See overleaf for the address)

Technical data

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

the purchase receipt) or the next author-

Electrical connection

Mains voltage \% 400 400

Power frequency Hz 3~50 3~50

Degree of protection IP 65 IP 65

Protection class | |

Maximum permissible mains grid im- Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250

pedance

Nominal power W 5500 7500

Power input (normal operation) w 6220 6080

Fuse protection A 16 32

Characteristic of the fuse C B/C

Dimensions and weights

Typical operating weight kg 157 174

Length x width x height mm 1202x686x1495 1202x686x1495

Cable length m 8,2 8,2

Nominal width of the suction hose NW DN72 NW DN72

Ambient conditions

Storage temperature °C -10 ... 40 -10 ... +40

Relative humidity % 30-90 30-90

Device performance data

Tank content I 100 100

Air quantity (max.) m3/h 353 373

Vacuum (max.) kPa (mbar) 23,5 30,5

Filter area m? 2 2

Determined values in acc. with EN 60335-2-69

Hand-arm vibration value m/s? <2,5 <2,5

Sound pressure level dB(A) 77 73

Uncertainty K dB(A 2 2

Surface temperature (max.) °C 125,0 125,0

Ignition protection class & 13D EXtcllIC 113D EXtcllC
T125 °C Dc T125 °C Dc

Mains cable

HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5

Part number (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Subject to technical modifications.
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EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant
basic safety and health requirements in the
EU Directives, both in its basic design and
construction as well as in the version
placed in circulation by us. This declaration
is invalidated by any changes made to the
machine that are not approved by us.
Product: Wet/dry vacuum cleaner

Type: 9.987-xxx

Currently applicable EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)

2014/30/EU

2014/34/EU

Harmonised standards used

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Designation
& 113D Ex tc IlIC T125 °C Dc

National standards used
The signatories act on behalf of and with
the authority of the company management.

Managing partner

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Ph.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01
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Remarques générales

Veuillez lire le présent le manuel d'instruc-
tions original et les consignes de sécurité
jointes avant la premiére utilisation de I'ap-
pareil. Suivez ces instructions.

Conservez les deux manuels pour une uti-
lisation ultérieure ou pour le propriétaire
suivant.

Utilisation conforme

Utilisez I'appareil uniguement en tant
gu’aspirateur humide et aspirateur de
poussiéres :

e Pour l'aspiration des surfaces de sols et
murales

Pour l'aspiration des substances hu-
mides et liquides

Pour l'aspiration des poussieres des
groupes de poussiére IlIC, 1lIB et llIA
Pour I'aspiration des poussiéres séches,
combustibles et nocives (classe de
poussieres M selon EN 60 335-2-69, a
I'exception des matieres cancérigénes)
e Comme type 22 pour l'aspiration de
poussiéres combustibles en zone 22
En surface dans l'artisanat et I'industrie
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L'appareil sert a aspirer des matiéres hu-
mides et de la poussiére fine seche et com-
bustible (y compris des classes de
poussiére L et M) avec les valeurs CMA =
0,1 mg/ m3.

e |'aspiration de matieres humides et de
poussieres non dangereuses peut se
faire directement dans le bac a pous-
siéres, sans sachet de recyclage.

e Pour 'aspiration de poussiéres de la
classe L, utiliser le sachet de recyclage
portant le numéro de commande 6.907-
336.0.

e Pour 'aspiration de poussiéeres de la
classe M, la loi exige d'utiliser un sachet
de recyclage portant le numéro de com-
mande 6.907-646.0.

Est considéré comme utilisation non

conforme de l'appareil de type 22 :

e |e raccordement a des machines pro-
duisant de la poussiére

e | 'aspiration de poussiéres ou liquides
présentant un danger d'explosion élevé

e |'aspiration de mélanges de poussiéres
ou liquides présentant un danger d'ex-
plosion élevé

e Le chargement avec une grue

Protection de
I'environnement
oy, Les matériaux d'emballage sont recy-
@ clables. Veuillez éliminer les embal-
lages dans le respect de I'environnement.
Les appareils électriques et électro-
nigues contiennent des matériaux pré-
cieux recyclables et souvent des
composants tels que des piles, batteries ou
de I'huile représentant un danger potentiel
pour la santé humaine et I'environnement,
s'ils ne sont pas manipulés ou éliminés cor-
rectement. Ces composants sont cepen-
dant nécessaires pour le fonctionnement
correct de l'appareil. Les appareils mar-
qués par ce symbole ne doivent pas étre je-
tés dans les ordures ménageéres.

Remarques concernant les matiéres
composantes (REACH)

Les informations actuelles concernant les
matiéres composantes sont disponibles
sous : www.kaercher.com/REACH

Accessoires et piéces de
rechange

A DANGER

@ Risque d'explosion dii a des acces-
soires non autorisés

Utilisez uniquement des accessoires auto-

risés par le fabricant et portant I'autocollant

Ex pour l'utilisation du type 22.

Utilisez exclusivement des accessoires et

pieces de rechange d'origine. Ceux-ci ga-

rantissent le fonctionnement sdr et sans

défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et

piéces de rechange sont disponibles sur le

site www.kaercher.com.

Etendue de livraison

L’étendue de livraison de I'appareil est illus-
trée sur I'emballage. Lors du déballage, ve-
rifiez que le contenu de la livraison est
complet. Si un accessoire manque ou en
cas de dommage di au transport, veuillez
informer votre distributeur.

Dispositifs de sécurité

Niveaux de danger

A DANGER

e Indique un danger immédiat qui peut en-
trainer de graves blessures corporelles
ou la mort.

&N AVERTISSEMENT

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer de graves
blessures corporelles ou la mort.

& PRECAUTION

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer des bles-
sures légeres.

ATTENTION

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer des dom-
mages matériels.
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Consignes de sécurité
A DANGER
Lésion de la peau, des poumons, des
yeux par poussiére fine
Rejet de poussieres fines sans systeme de
filtration intégral
Utilisez I'appareil exclusivement avec un
systéme de filtration intégral.
A DANGER
Lésion de la peau, des poumons, des
yeux par poussiére fine
Rejet de poussiere fine sans filtre ou avec
un filtre endommagé
N’aspirez jamais sans filtre ou avec un filtre
endommage.
& PRECAUTION
Danger de briilures
Pendant le fonctionnement correct/non cor-
rect, les piéces de I'appareil peuvent at-
teindre 125°C. °C heil3 werden.
Portez les vétements de protection pres-
crits.
A PRECAUTION
Coupez I'appareil et débranchez la fiche
secteur aprés chaque utilisation.
ATTENTION
Endommagement de I'appareil
Sans filtre ou avec un filtre endommagé, le
moteur thermique peut étre endommagé.
N’aspirez jamais sans filtre ou avec un filtre
endommage.
ATTENTION
Endommagement de I'appareil
Risque de provoquer un court-circuit en
roulant sur le cable d'alimentation ou la
fiche de raccordement.
N'utilisez pas de céble de rallonge.
ATTENTION
Endommagement de I'appareil
Court-circuit dG a une humidité de l'air éle-
vée
Utilisez et stockez I'appareil uniquement en
intérieur.
Remarque
Lors du recyclage de I'air vicié dans la
piece, un taux de renouvellement d'air L
doit étre présent dans la piece. Pour
conserver les valeurs limites du poste de

travail, le débit volumeétrique recyclé peut
étre de 50% max. du débit volumétrique
d'air frais (volume de la piece Vg x taux de
renouvellement d'air Lyy). Sans systeme de
ventilation particulier, s'applique :

Ly =1n".

Remarque

Seul le personnel qualifié a le droit d'utiliser
I'appareil et les substances nécessaires.
Remarque

Seul le personnel qualifié portant I'équipe-
ment de protection prescrit a le droit d'ef-
fectuer les opérations de maintenance et
de nettoyage de l'appareil, y compris la vi-
dange du bac collecteur de poussiére.
Remarque

Les accessoires autorisés par le fabricant
sont électroconducteurs. Aucun autre ac-
cessoire ne doit étre utilisé.

Remarque

Veuillez tenir compte des instructions de
sécurité pour les substances utilisées.

Comportement en cas d’urgence
A DANGER
Risque de blessure et d'’endommage-
ment lors de I’aspiration de matériaux
inflammables, en cas de court-circuit ou
d’autres défauts électriques
Risque d’inhalation de gaz nocifs, risque
d’électrocution, risque di a des brdlures.
Coupez et débranchez la fiche secteur de
I'appareil en cas d’urgence.

Symboles sur I'appareil
= Ne pas aspirer les sources
@ d'allumage ! Convient pour l'aspira-
tion des poussiéres combustibles
des classes d'explosion des poussiéres en
Zone 22.

MEIACIIM

y 4
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AN AVERTISSEMENT

Lésion de la peau, des poumons, des
yeux

Rejet de poussiere fine lors des opérations
de vidage, maintenance et d'élimination
Lors des travaux de maintenance et vidage
y compris de vidange des bacs collecteurs
de poussiére, porter I'équipement de pro-

tection prescrit.

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

L'autocollant indique les valeurs de dépres-
sion max. en relation avec le diamétre du
tuyau d'aspiration utilisé. La valeur actuelle
peut étre relevée sur le manometre. Sila li-
mite inférieure de valeur est atteinte, le filtre
doit étre nettoyé/remplacé, voir chapitre
Nettoyage du filtre« Nettoyage du filtre ».
Les différents diamétres de tuyau d'aspira-
tion permettent d'adapter les différents dia-
métres de raccordement des accessoires.

L'autocollant indique les numéros de com-
mande des filtres et sachets de recyclage
autorisés pour cet appareil.

Filtre 9.439-542.0
Sachet de recyclage [6.907-646.0
6.907-336.0

Description de l'appareil

Pour les figures, voir la page des gra-

phiques

lllustration A

( Roues directionnelles avec frein de sta-
tionnement

(@ Poignée coulissante

®) Interrupteur marche/arrét

@ Couvercle de nettoyage du filtre

(6 Poignée de nettoyage du filtre

(&) Support du tube d'aspiration

@ Manometre

Fermeture du compartiment du filtre

(® Amortisseur

Porte-cable

@ Tubulure de raccordement du tuyau
d’aspiration

@2 Levier Déverrouillage bac a poussieres

@ Manche de buse pour sol

Mise en service

Pour les figures, voir la page des gra-
phiques

ATTENTION

Electrocution par court-circuit

Le dépassement de l'impédance secteur
peut entrainer un court-circuit.

Ne pas dépasser I'impédance secteur
maximale admissible au point de raccorde-
ment électrique (voir les caractéristiques
techniques).

A DANGER

Lésion de la peau, des poumons, des
yeux par poussiére fine

Rejet de poussiere fine sans filtre ou avec
un filtre endommagé

N’aspirez jamais sans filtre ou avec un filtre
endommage.

ATTENTION

Endommagement de I'appareil

Sans filtre ou avec un filtre endommagé, le
moteur thermique peut étre endommagé.
N’aspirez jamais sans filtre ou avec un filtre
endommage.

Remarque

Des réglementations supplémentaires
peuvent s'appliquer pour les poussiéres
avec énergie d'amorgage inférieure a 1 mJ.
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1. Mettre I'appareil en position de travail et
le bloquer, si besoin, avec le frein de sta-
tionnement.

2. S'assurer que la téte d'aspiration est
correctement mise en place.

3. Insérer le tuyau d'aspiration dans le rac-
cord de tuyau d'aspiration.
lllustration B

4. Insérer les accessoires souhaités sur le
tuyau d'aspiration.

5. Avantde commencer a aspirer, controler
le niveau de remplissage dans le collec-
teur d'impuretés, vider le bac a pous-
siéres, si nécessaire.

Utilisation

Démarrer I'appareil

Pour les figures, voir la page des gra-
phiques
Sil'interrupteur principal ressaute sur la po-
sition O lorsqu'il est allumé, la polarité sur la
fiche de I'appareil n'est pas correcte. Chan-
ger la polarité sur la fiche de I'appareil.
lllustration C
1. Brancher la fiche secteur.
2. Mettre I'appareil en marche a l'interrup-

teur principal.

lllustration D

Fonctionnement Aspiration de I'eau

ATTENTION

Risque d'endommagement par le débor-

dement du collecteur d'impuretés

Le collecteur d'impuretés peut étre rempli

en quelques secondes et déborder lors de

la réception de grands volumes de liquide.

Contréler en permanence le niveau de rem-

plissage.

1. Effectuer l'aspiration.

2. Contrbler régulierement le niveau de
remplissage du collecteur d'impuretés.

3. Vider le bac a poussiéres, si besoin.

4. Nettoyer ou remplacer le filtre, si besoin.

Fonctionnement Aspiration de
poussiéeres

A DANGER
Lésion de la peau, des poumons, des
yeux par poussiére fine
Rejet de poussiere fine a travers un filtre
qui n'est plus admissible
Si l'appareil a été auparavant utilisé pour
aspirer de l'eau, le filtre utilisé a cet effet
(humide ou séché) ne convient plus pour
I'aspiration de poussiéres.
Remplacer le filtre par un filtre neuf et sec.
1. Effectuer l'aspiration.
2. Nettoyer ou remplacer le filtre, si besoin.

Nettoyage du filtre
Un manomeétre est installé sur la fagade de
I'appareil et affiche la dépression d’aspira-
tion dans l'appareil. Si la dépression est
plus importante que la valeur indiquée sur
le tableau suivant, il faut nettoyer ou rem-
placer le filtre.

NW 42 |INW 52 INW 72
IVS100/55 {19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Eteindre I'appareil avec « l'interrupteur
MARCHE / ARRET ».

2 Déplacer plusieurs fois le levier de net-
toyage du filtre vers I'avant et 'arriére.

Si ce nettoyage n'apporte pas I'améliora-

tion souhaitée, il faut retirer ou remplacer le

filtre, voir le chapitre Changement/Rempla-

cement du filtre« Remplacement du filtre ».

Vidage du bac a poussiéres
. Eteindre I'appareil.
. Bloquer I'appareil a l'aide du frein de sta-
tionnement sur les roues directionnelles.
3. Ouvrir le déverrouillage du bac a pous-
siéres vers le haut.

N —
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4. Retirer le bac a poussiéres de I'appareil.

Retrait du sachet de recyclage

1. Bloquer le frein de stationnement.

2. Déverrouiller et abaisser la cuve.

3. Allumer l'appareil pour éviter la libéra-
tion de poussiéres dangereuses.

4. Tirer la cuve par la poignée.

5. Rabattre le sachet de recyclage vers le
haut.

6. Fermer hermétiquement le sachet de re-
cyclage avec la bande de fermeture en
dessous de l'ouverture.

5. Vider le bac a poussiéres.

A DANGER

Basculement du bac a poussiéres pen-
dant son transport

Le basculement du bac a poussiéeres pen-
dant son transport peut causer des bles-
sures.

Le bac a poussieres peut étre saisi par une
grue par la poignée. La charge utile en cas
de transport par grue est de 50 kg max.
Tenir compte du poids total autorisé du bac
a poussieres lors du transport avec une
grue et tenir compte des dispositions 1é-
gales a ce sujet.

Installer un sachet de recyclage

Installer le sachet de recyclage :

1. Bloquer le frein de stationnement.

2. Déverrouiller et abaisser la cuve.

3. Tirer la cuve par la poignée.

4. Installer le sachet de recyclage. Veiller a
ce que le sachet de recyclage adhére
bien aux parois et fond de cuve.

5. Rabattre le bord du sac au-dessus du
bac a poussiéres, vers l'extérieur.

6. Insérer et verrouiller la cuve.

mPp-¢ D

)
{ |

7. Eliminer le sachet de recyclage usagée
conformément aux dispositions Iégales.

Obturation du connecteur de
flexible d'aspiration
&N AVERTISSEMENT
Risque de blessures
Lésion de la peau, des poumons, des yeux
par poussiére fine
Une fois le tuyau d'aspiration démonté, ob-
turer le connecteur de flexible d'aspiration
avec le manchon de raccord.
1 Insérer le manchon de raccord dans le
connecteur de flexible d'aspiration et le
pousser jusqu'en butée.
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2 Tourner le manchon de raccord vers la
droite jusqu'en butée pour obturer le
connecteur de flexible d'aspiration.

Mise hors service

Eteindre I'appareil
1. Eteindre I'appareil a linterrupteur princi-

pal.
2. Débrancher la fiche secteur.

Terminer I'utilisation
1. Eteindre I'appareil.
2. Débrancher la fiche secteur.
3. Démonter les accessoires et, si besoin,
les rincer a I'eau et les laisser sécher.
4. Vider le bac a poussieres, voir chapitre
Vidage du bac a poussieres« Vidage du
bac a poussiéres ».
5. Lorsque l'aspiration de I'eau est
terminée :
a Nettoyer le filtre et le sécher.
b Nettoyer le bac a poussiéres avec un
chiffon humide et le sécher.
¢ Obturer le connecteur de flexible d'as-
piration avec le manchon de raccord,
voir chapitre « Obturation du connec-
teur de flexible d'aspiration ». Obtura-
tion du connecteur de flexible
d'aspiration
6. Aspirer l'appareil, a l'intérieur et a I'exté-
rieur, et le nettoyer a l'aide d'un chiffon
humide.

Remarques concernant

I'élimination
Lors de I'élimination de I'appareil et des
matiéres auxiliaires et consommables, tenir
compte des points suivants :
e Se conformer aux réglementations na-
tionales sur place
Tenir compte des consignes spécifiques
a l'entreprise
Eliminer les matiéres auxiliaires et
consommables conformément aux
fiches de données de sécurité respec-
tives en vigueur.

& PRECAUTION

Risque de blessure et d’endommage-
ment

En cas de transport de I'appareil dans des
véhicules, le bloquer contre le glissement
et le basculement suivant les directives en
vigueur.

Stockage

& PRECAUTION

Risque de blessure et d’endommage-
ment

Observez le poids de I'appareil pour le
stockage.

ATTENTION

Risque d’endommagement

Court-circuit di a une humidité de I'air éle-
vée.

Stockez I'appareil uniquement dans des es-
paces intérieurs secs.

Entretien et maintenance

A DANGER

Risque de blessures

Risque de démarrage intempestif de I'ap-
pareil et risque d’électrocution

Coupez et débranchez la fiche secteur de
I'appareil avant tous les travaux sur l'appa-
reil.

Remarque

Observez les directives locales de préven-
tion des accidents et les consignes de sé-
curité.
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Les machines d'élimination des poussiéres
sont des dispositifs de sécurité en vue de
prévenir ou d'éliminer les risques au sens
de BGV A1 :

e Pour la maintenance par l'utilisateur,
I'appareil doit étre démonté, nettoyé et
entretenu, dans la mesure ou cela est
possible, sans pour autant mettre en
danger le personnel de maintenance et
autres personnes. Les mesures de pré-
caution appropriées incluent la déconta-
mination avant le démontage. Prévoir un
systeme de ventilation forcée a filtre sur
I'emplacement ou I'appareil sera démon-
té, un nettoyage de la surface de main-
tenance et une protection appropriée
pour le personnel.

e |'extérieur de I'appareil devra étre dé-
contaminé par aspiration et soigneuse-
ment essuyé ou traité avec un moyen
d'étanchéité avant de le prélever de la
zone dangereuse. Toutes les piéces de
I'appareil doivent étre considérées
comme souillées lorsqu'elles sont enle-
vées de la zone dangereuse. Il convient
de prendre des mesures appropriées
pour éviter une répartition de la pous-
siére.

e Lors de I'exécution de travaux de main-
tenance et de réparation, tous les objets
souillés qui n'ont pas pu étre nettoyés
convenablement doivent étre jetés. Ces
objets doivent étre éliminés dans des
sacs étanches, en conformité avec la ré-
glementation en vigueur sur I'élimination
de tels déchets.

e Lors du transport et de la maintenance
de I'appareil, I'ouverture d'aspiration doit
étre obturée au moyen du manchon de
raccord.

Intervalles de maintenance/
Maintenance par l'utilisateur
Il n’existe pas d’intervalles de maintenance
réguliers pour cet appareil. Les opérations
de maintenance suivantes sont réalisées
suivant le besoin :
e changement du filtre ;
e remplacement du filtre.

Travaux de contréle et de
maintenance

Faites réaliser régulierement un contréle
de l'appareil suivant les directives natio-
nales en vigueur du législateur, pour la pré-
vention contre les accidents. Les travaux
de maintenance doivent étre réalisés, a
des moments réguliers, par une personne
spécialisée, suivant les indications du fabri-
cant, tout en respectant les directives et
exigences de sécurité adaptées. Les tra-
vaux sur l'installation électrique ne doivent
étre effectués que par un électricien spé-
cialisé. Pour toute question, veuillez vous
adresser a 'agence KARCHER.

Changement/Remplacement du
filtre

AN AVERTISSEMENT
Lésion de la peau, des poumons, des
yeux par poussiére fine
Rejet de poussiere fine lors du changement
de filtre
Portez les vétements de protection pres-
crits lors du remplacement du filtre. Effec-
tuez le remplacement du filtre dans une
zone de maintenance appropriée.

1 Couvercle du compartiment du filtre
2 Ecarteur de filtre

3 Filtre principal

4 Joint
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1. Desserrer et enlever le collier du flexible
de raccordement.

2. Ouvrir les fermetures du couvercle de la
chambre filtrante.

3. Retirer le couvercle de la chambre fil-
trante.

4. Enfiler un nouveau sachet de recyclage
au-dessus de la chambre filtrante et du
filtre monté.

5. Tirer le filtre dans le sachet de recyclage
et le sortir du bac a poussiéres.

6. Fermer le sachet de recyclage et I'élimi-
ner.

7. Nettoyer soigneusement la surface ex-
terne de l'appareil avant de mettre en
place le nouveau filtre.

8. Vérifier que le joint n’est pas endomma-
ge.

9. Insérer le nouveau filtre dans l'ordre in-
verse et veiller a ce que I'écarteur de
filtre soit orienté correctement dans les
poches du filtre.

Dépannage en cas de défaut
A DANGER
Démarrage intempestif de I'appareil/Dé-
charge électrique
Un démarrage intempestif du moteur ther-
mique peut causer des blessures. Les com-
posants électriques sous tension peuvent
entrainer un court-circuit.
Coupez et débranchez la fiche secteur de
I'appareil avant tous les travaux sur l'appa-
reil.

Le moteur (turbine d'aspiration) ne dé-

marre pas

Aucune tension électrique

® Contréler la prise de courant et le fusible
de l'alimentation électrique.

® Controler le cable réseau et la fiche sec-
teur de I'appareil.

® Contréler I'absence de colmatage sur
toutes les piéces.

® Vérifier la bonne fixation de tous les
branchements électriques.

La puissance d'aspiration diminue peu a

peu

Filtre, buse, tuyau d'aspiration ou tube d'as-

piration colmaté.

® Contréler 'absence de colmatage sur
les accessoires.

® Nettoyer les accessoires, si besoin.

® Nettoyer le filtre.

® Changer le filtre, si besoin.

Sortie de poussiére lors de ’aspiration

Le filtre n'est pas correctement fixé ou dé-

fectueux.

® Nettoyer le filtre et le mettre en place
correctement.

® Contréler que le filtre n'est pas défec-
tueux, le remplacer si nécessaire.

Service aprés-vente
Si le défaut ne peut pas étre éliminé, I'ap-
pareil doit étre contrdlé par le service
apres-vente.

Les conditions de garantie publiées par
notre société commerciale compétente
s'appliquent dans chaque pays. Nous re-
médions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de
garantie dans la mesure ou la cause du dé-
faut est un vice de matériau ou de fabrica-
tion. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de
service aprés-vente autorisé le plus proche
avec la facture d'achat.

(Voir I'adresse au dos)
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Caractéristiques techniques

IVS 100/55 M 222 IVS 100/75 M Z22

Raccordement électrique

Tension du secteur \% 400 400
Fréquence du secteur Hz 3~ 50 3~ 50
Type de protection IP 65 IP 65

Classe de protection | I

Impédance secteur maximale admissible Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Puissance nominale W 5500 7500
Puissance nominale absorbée (fonctionne- W 6220 6080
ment normal)
Protection par fusible A 16 32
Caractéristique du fusible C B/C
Dimensions et poids
Poids opérationnel typique kg 157 174
Longueur x largeur x hauteur mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Longueur de céble m 8,2 8,2
Largeur nominale du tuyau d'aspiration NW DN72 NW DN72
Conditions ambiantes
Température de stockage °C -10 ... 440 -10 ... +40
Humidité de I'air relative % 30-90 30-90
Caractéristiques de puissance de I'appareil
Contenu du réservoir I 100 100
Débit d’'air (max.) mdh 353 373
Dépression (max.) kPa 23,5 30,5

(mbar)
Surface de filtration m?® 2 2
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-69
Valeur de vibrations main-bras m/s® <25 <2,5
Niveau de pression acoustique dB(A) 77 73
Incertitude K dB(A) 2 2
Température de surface (max.) °C 125,0 125,0
Type de protection ® 13D EXtcllIC 113D EXtcllC

T125 °C Dc T125 °C Dc

Cable d'alimentation
HO7BQ-F mm?  5x25 5x2,5
Référence de piece (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Sous réserve de modifications techniques.
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Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que la ma-
chine désignée ci-aprés ainsi que la ver-
sion que nous avons mise en circulation,
est conforme, de par sa conception et son
type, aux exigences fondamentales de sé-
curité et de santé en vigueur des normes
UE. Toute modification de la machine sans
notre accord annule cette déclaration.
Produit : Aspirateur humide et aspirateur
de poussieres

Type : 9.987-xxx

Normes UE en vigueur

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2014/34/UE

Normes harmonisées appliquées
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Marquage

& 113D Ex tc lIC T125 °C Dc
Normes nationales appliquées

Les signataires agissent sous ordre et avec
le pouvoir de la direction de I'entreprise.

YW/
LM
« ) / ,Mf""/

Associé gérant

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)
Tél. : +49 7171 94888-0
Télécopie : +49 7171 94888-528
Waldstetten, 01/08/2020
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Avvertenze generali

Prima di utilizzare I'apparecchio per la pri-
ma volta, leggere le presenti istruzioni per
I'uso originali e le allegate avvertenze di si-
curezza. Agire secondo quanto indicato
nelle istruzioni.

conservare entrambi i libretti per un uso fu-
turo o per un successivo proprietario.

Impiego conforme alle
disposizioni

Utilizzare I'apparecchio come aspirapolve-
re e aspiraliquidi:

e Per |'aspirazione di pavimenti e pareti

e Per 'aspirazione di sostanze umide e li-
quide

Per I'aspirazione di polveri appartenenti
ai gruppi lIC, 11IB e IlIA

Per I'aspirazione di polveri secche, in-
fiammabili e dannose per la salute (clas-
se di polvere Manorma EN 60 335-2-69
con eccezione di sostanze canceroge-
ne)

Come tipo costruttivo 22 per I'aspirazio-
ne di polveri infiammabili nella zona 22
Superfici in aree commerciali e indu-
striali
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L’apparecchio serve per aspirare materiale
umido e secco, polvere fine inflammabili
(classe di polvere L e M comprese) con va-
lori MAK = 0,1 mg/m3.

e |’aspirazione di materiali e polveri umi-
de, non pericolose puo avvenire diretta-
mente senza sacchetto di smaltimento
nel contenitore materiale aspirato.

e Per l'aspirazione della classe di polvere
L si deve utilizzare il sacchetto di smalti-
mento corrispondente al n. ordinazione
6.907-336.0.

e Per I'aspirazione della classe di polvere
M & previsto dalla legge I'impiego del
sacchetto di smaltimento con n. ordina-
zione 6.907-646.0.

Perimpiego non conforme dell'apparecchio

del tipo costruttivo 22 s’intende:

e il collegamento a macchine che produ-
cono polvere

e |'aspirazione di polveri o liquidi con ele-
vato pericolo di esplosione

e ['aspirazione di miscele di polveri o liqui-
di con elevato pericolo di esplosione

e il caricamento con una gru

Tutela dell’ambiente

¢y | materiali d'imballaggio sono riciclabi-
li. Smaltire gli imballaggi nel rispetto
dell’ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici
contengono materiali riciclabili prezio-
si e spesso componenti come batterie,
accumulatori oppure olio che, se usati o
smaltiti scorrettamente, possono costituire
un potenziale pericolo per la salute umana
e per I'ambiente. Questi componenti sono
tuttavia necessari per un corretto funziona-
mento dell'apparecchio. Gli apparecchi
contrassegnati con questo simbolo non de-
vono essere smaltiti con i rifiuti domestici.
Avvertenze sulle componenti contenute
(REACH)
Informazioni aggiornate sulle componenti
contenute sono disponibili all'indirizzo:
www.kaercher.com/REACH

Accessori e ricambi

A PERICOLO

@ Rischio di esplosione a causa di ac-
cessori non approvati

Utilizzare solo accessori approvati dal pro-

duttore e contrassegnati con 'adesivo Ex

per 'uso con il tipo 22.

Utilizzando solamente accessori e ricambi

originali, si garantisce un funzionamento si-

curo e privo di disturbi dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo

ad accessori e ricambi su www.kaer-

cher.com.

Volume di fornitura

Il volume di fornitura dell’apparecchio é ri-
portato sulla confezione. Disimballare la
confezione e controllare che il contenuto
sia completo. In caso di accessori mancanti
o danni dovuti al trasporto si prega di con-
tattare il rivenditore.

Dispositivi di sicurezza

Livelli di pericolo

A PERICOLO

e Indica un pericolo imminente che deter-
mina lesioni gravi o la morte.

AN AVVERTIMENTO

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe determinare lesioni gravi
o la morte.

AN\ PRUDENZA

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe causare lesioni leggere.

ATTENZIONE

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe determinare danni alle
cose.

Avvertenze di sicurezza

A PERICOLO

Danni cutanei, polmonari, oculari provo-
cati dalla polvere fine

Emissione di polvere fine senza sistema di
filtraggio completo

Utilizzare I'apparecchio esclusivamente
con sistema di filtraggio completo.
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A PERICOLO

Danni cutanei, polmonari, oculari provo-
cati dalla polvere fine

Emissione di polvere fine in assenza di filtro
o con filtro danneggiato

Non aspirare senza filtro o con filtro dan-
neggiato.

AN PRUDENZA

Pericolo di ustioni

Durante il funzionamento conforme/non
conforme dell'apparecchio alcuni compo-
nenti possono raggiungere anche 125 °C.
Indossare gli indumenti di sicurezza previ-
sti.

AN PRUDENZA

Spegnere I'apparecchio dopo 'uso ed
estrarre la spina.

ATTENZIONE

Danneggiamento dell’apparecchio

Il motore di aspirazione puo subire danni in
assenza di filtro o se il filtro € danneggiato.
Non aspirare senza filtro o con filtro dan-
neggiato.

ATTENZIONE

Danneggiamento dell’apparecchio

Se si oltrepassa il cavo di rete o il collega-
mento a spina puo verificarsi un cortocircu-
ito.

Non utilizzare prolunghe.

ATTENZIONE

Danneggiamento dell’apparecchio

In presenza di umidita d'aria elevata pu6
verificarsi un cortocircuito

Utilizzare e conservare I'apparecchio sol-
tanto in vani interni.

Nota

Per il ritorno dell'aria di scarico nella stan-
za, deve essere presente in questa un tas-
so di scambio aria pari a L. Per rispettare i
valori limite della postazione di lavoro il
flusso volumetrico restituito deve essere
pari a max. 50% del volume di aria pulita
(volume stanza Vg x velocita scambio aria
Ly). Senza misure di ventilazione speciali
si applica quanto segue: Ly, = 1.

Nota

Soltanto il personale specializzato é abilita-
to all'uso dell’apparecchio e delle sostanze
necessarie per tale scopo.

Nota

La manutenzione e la pulizia dell'apparec-
chio, compreso lo smaltimento del conteni-
tore di raccolta della polvere, devono
essere effettuati soltanto da personale spe-
cializzato con equipaggiamento di protezio-
ne prestabilito.

Nota

Gli accessori omologati dal produttore/co-
struttore sono elettricamente conduttivi.
Non utilizzare altri accessori

Nota

Attenersi alle disposizioni per la sicurezza
per le sostanze utilizzate.

Comportamento in caso di pericolo
A PERICOLO

Pericolo di lesioni e di danneggiamento
nell'aspirazione di materiali combustibi-
li, in caso di cortocircuito o altri proble-
mi elettrici

Pericolo di inalazione di gas pericolosi per
la salute, pericolo di folgorazione, pericolo
di ustioni.

In caso di emergenza, spegnere l'apparec-
chio e staccare la spina.

Simboli riportati sull’apparecchio
= Non aspirare fonti di accensione!
:3 Idoneo per l'aspirazione di polveri
infiammabili appartenenti alla clas-
se di esplosione della polvere in zona 22.

MIES &;' []E]jllﬂ
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AN AVVERTIMENTO

Danni cutanei, polmonari e oculari
Emissione di polvere fine durante lo svuo-
tamento, la manutenzione e lo smaltimento
Per le operazioni di svuotamento e manu-
tenzione e per lo smaltimento del conteni-
tore di raccolta della polvere indossare
I'equipaggiamento di protezione prestabili-

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

L’adesivo mostra i valori per la depressione
max. in relazione alla sezione di tubo flessi-
bile di aspirazione in uso. Il valore attuale
puo essere letto sul manometro. Se si
scende al di sotto del valore, occorre pulire/
sostituire il filtro, vedi capitolo Pulire il filtro.
Le varie sezioni del tubo flessibile di aspira-
zione consentono di adattare gli accessori
alla sezione dell’attacco.

L'adesivo mostra i numeri d’ordinazione del
filtro omologato per questo tipo di apparec-
chio e il sacchetto di smaltimento.

Filtro 9.439-542.0
Sacchetto di smalti- 6.907-646.0
mento 6.907-336.0

Descrizione dell’apparecchio

Per le figure vedi pagina dei grafici

Figura A

(™ Ruota orientabile con freno di staziona-
mento

@ Impugnatura estraibile

® Interruttore on/off

@ Coperchio pulizia dei filtri

() Manico pulizia dei filtri

(6) Sostegno tubo di aspirazione

@ Manometro

Chiusura camera di filtrazione

(© Silenziatore

Reggicavo

@ Raccordo filettato tubo flessibile di aspi-
razione

(@2 Leva sbloccaggio contenitore materiale
aspirato

(@3 Sostegno bocchetta per pavimenti

Messa in funzione

Per le figure vedi pagina dei grafici

ATTENZIONE

Folgorazione provocata da cortocircuito

Il superamento dell'impedenza di rete puo

provocare un cortocircuito.

Non superare I'impedenza di rete massi-

ma, consentita nel punto di attacco elettrico

(vedi Dati tecnici).

A PERICOLO

Danni cutanei, polmonari, oculari provo-

cati dalla polvere fine

Emissione di polvere fine in assenza di filtro

o con filtro danneggiato

Non aspirare senza filtro o con filtro dan-

neggiato.

ATTENZIONE

Danneggiamento dell’apparecchio

I motore di aspirazione puo subire danni in

assenza di filtro o se il filtro € danneggiato.

Non aspirare senza filtro o con filtro dan-

neggiato.

Nota

Ulteriori prescrizioni possono essere appli-

cate per le polveri con un'energia di accen-

sione inferiore a 1 mJ.

1. Portare I'apparecchio in posizione di la-
voro, fissare eventualmente con freno di
stazionamento.
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2. Controllare che la testina aspirante sia
montata in modo corretto.

3. Inserire il tubo flessibile di aspirazione
nell’attacco tubo flessibile di aspirazio-
ne.

Figura B

4. Inserire I'accessorio desiderato sul tubo
flessibile di aspirazione.

5. Primadiiniziare 'aspirazione controllare
il livello di riempimento del vano raccolta
sporco, svuotare eventualmente il con-
tenitore materiale aspirato.

Messa in funzione

Accensione dell’apparecchio

Per le figure vedi pagina dei grafici
Se all'accensione I'interruttore principale ri-
torna in posizione 0, la polarita della spina
apparecchio non € collegata correttamente.
Scambiare la polarita della spina apparec-
chio.
Figura C
1. Inserire la spina.
2. Accendere l'apparecchio tramite l'inter-

ruttore principale.

Figura D

Esercizio aspirazione liquidi

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento attraverso

il troppopieno del vano raccolta sporco

Il vano raccolta sporco, con l'immissione di

elevate quantita di liquidi nell'arco di pochi

secondi, pu6 riempirsi e traboccare.

Controllare costantemente il livello di riem-

pimento.

1. Eseguire il processo di aspirazione.

2. Controllare regolarmente il livello di ri-
empimento del vano raccolta sporco.

3. Se necessario, svuotare il contenitore
materiale aspirato.

4. Se necessario, pulire o sostituire il filtro.

Esercizio aspiratore a secco

A PERICOLO

Danni cutanei, polmonari, oculari provo-
cati dalla polvere fine

Emissione di polvere fine per I'uso di un fil-
tro non piu idoneo

Se I'apparecchio é stato usato in preceden-
za per l'aspirazione liquidi, il filtro usato per
tale scopo (umido o asciutto) non puo pit
essere utilizzato per I'aspiratore a secco.
Sostituire il filtro con uno nuovo, asciutto.
1. Eseguire il processo di aspirazione.

2. Se necessario, pulire o sostituire il filtro.

Pulire il filtro
Nella parte frontale dell'apparecchio &€ mon-
tato un manometro, che mostra la depres-
sione di aspirazione all'interno
dell'apparecchio. Se la depressione &€ mag-
giore del valore indicato nella seguente ta-
bella, occorre pulire/sostituire il filtro.

NW 42 |INW 52 INW 72
IVS 100/55 {19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Spegnere I'apparecchio tramite l'inter-
ruttore ON/OFF.

2 Spostare ripetutamente la leva di pulizia
dei filtri.

Se questo tipo di pulizia non comporta un

miglioramento, prelevare il filtro o sostituir-

lo, vedi capitolo Cambiare il filtro/sostituirlo.

Svuotare il contenitore materiale
aspirato

1. Spegnere I'apparecchio.

2. Assicurare l'apparecchio alla ruota
orientabile attraverso il freno di staziona-
mento.

3. Non aprire verso l'alto lo sblocco del
contenitore materiale aspirato.

4. Togliere il contenitore materiale aspirato
dall'apparecchio.

J

~

% (4

5. Svuotare il contenitore materiale aspira-
to.
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A PERICOLO

Ribaltamento del contenitore materiale
aspirato durante il trasporto

Il ribaltamento del contenitore materiale
aspirato durante il trasporto puo provocare
dei ferimenti.

Il contenitore materiale aspirato puo essere
sollevato per mezzo di una gru tramite il
manico. Il carico max. per il trasporto con la
gru é di 50 kg.

Rispettare il peso totale consentito del con-
tenitore materiale aspirato durante il tra-
sporto con una gru e attenersi alle norme di
legge.

Introdurre il sacchetto di
smaltimento

Introdurre il sacchetto di smaltimento:

1. Bloccare il freno di stazionamento.

2. Sbloccare il serbatoio e abbassare.

3. Estrarre il serbatoio usando I'impugna-
tura.

4. Introdurre il sacchetto di smaltimento.
Controllare che il sacchetto di smalti-
mento sia aderente alla parete e alla ba-
se del serbatoio.

5. Disporre il bordo del sacchetto sul bordo
del contenitore materiale aspirato, verso
I'esterno.

6. Introdurre il serbatoio e bloccare.

Togliere il sacchetto di smaltimento

1. Bloccare il freno di stazionamento.

2. Sbloccare il serbatoio e abbassare.

3. Accendere I'apparecchio per evitare lo
sprigionamento di polveri pericolose.

4. Estrarre il serbatoio usando I'impugna-
tura.

5. Ripiegare verso l'alto il sacchetto di
smaltimento.

6. Chiudere saldamente il sacchetto di
smaltimento con le strisce di chiusura
presenti al di sotto dell’apertura.

mPp-¢ D

|
\ /

7. Smaltire il sacchetto di smaltimento se-
condo le norme di legge.

Chiudere il raccordo di aspirazione

&N AVVERTIMENTO

Pericolo di lesioni

Danni cutanei, polmonari, oculari provocati

dalla polvere fine

Dopo aver tolto il tubo flessibile di aspira-

zione, il raccordo di aspirazione deve esse-

re chiuso col manicotto di collegamento.

1 Inserire il manicotto di collegamento con
precisione nel raccordo di aspirazione e
spingere fino alla battuta.

2 Ruotare verso destra il manicotto di col-
legamento fino alla battuta, per chiudere
il raccordo di aspirazione.

Messa fuori servizio

Spegnimento dell’apparecchio
1. Spegnere I'apparecchio tramite l'inter-
ruttore principale.
2. Togliere la spina.

36 Italiano



Terminare I’esercizio

. Spegnere I'apparecchio.

. Togliere la spina.

. Smontare l'apparecchio e, se necessa-
rio, sciacquarlo con acqua e lasciarlo
asciugare.

4. Svuotare il contenitore materiale aspira-
to, vedi capitolo Svuotare il contenitore
materiale aspirato.

. Al termine della aspirazione liquidi:

a pulire il filtro e asciugare.

b Pulire e asciugare il contenitore mate-
riale aspirato con un panno umido.

¢ Chiudere il raccordo di aspirazione col
manicotto di collegamento, vedi capi-
tolo Chiudere il raccordo di aspirazio-
ne

. Pulire I'apparecchio all'interno e
all'esterno attraverso I'aspirazione e con
un panno umido.

WN =

o

D

Note per lo smaltimento
Per lo smaltimento dell’apparecchio e dei
materiali di esercizio e ausiliari, attenersi ai
seguenti punti:
e rispettare le disposizioni nazionali vigen-
ti in loco
rispettare le prescrizioni specifiche della
ditta
smaltire i materiali di esercizio e ausiliari
secondo le schede tecniche di sicurezza
in vigore

AN PRUDENZA

Pericolo di lesioni e di danneggiamento
Per il trasporto in veicoli, assicurare l'appa-
recchio secondo le rispettive direttive affin-
ché non possa scivolare e ribaltarsi.

[ Stoccaggio |
AN PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nello stoccaggio, osservare il peso dell'ap-
parecchio.

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento
Cortocircuito provocato dalla presenza di
umidita d'aria elevata.

Conservare I'apparecchio soltanto in vani
interni asciutti.

Cura e manutenzione

A PERICOLO

Pericolo di lesioni

Pericolo di avvio involontario dell'apparec-

chio e pericolo di una scarica elettrica

Prima di eseguire qualsiasi lavoro sull'ap-

parecchio, spegnerlo e staccare la spina.

Nota

Rispettare le norme antinfortunistica e le

avvertenze di sicurezza.

Le macchine che aspirano polvere sono di-

spositivi di sicurezza per la prevenzione o

la risoluzione di pericoli ai sensi della BGV

A1:

e per la manutenzione, I'utente deve di-
sassemblare I'apparecchio, pulirlo e sot-
toporlo a manutenzione, nella misura del
possibile, senza provocare pericoli per il
personale addetto alla manutenzione e
per le altre persone. Le misure cautelati-
ve prevedono la rimozione di impurita
prima dello smontaggio. Adottare le op-
portune precauzioni per lo sfiato forzato,
filtrato, in loco; nell'lambiente in cui si
procede a disassemblare I'apparecchio,
€ necessaria la pulizia delle superfici di
manutenzione e protezione adeguata
del personale.

e Prima dello spostamento dalla zona di
pericolo, la parte esterna dell'apparec-
chio deve essere privata di impurita tra-
mite procedura di aspirazione polvere e
ripulita, oppure trattata con mezzi di te-
nuta. Quando prelevate dalla zona di pe-
ricolo, tutte le parti apparecchio devono
risultare prive di impurita. Si devono
adottare opportune contromisure, per
evitare la diffusione della polvere.
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e Durante I'esecuzione dei lavori di manu-
tenzione e riparazione, tutti gli oggetti
contaminati da impurita, periqualinon &
possibile ottenere una pulizia adeguata,
dovranno essere gettati. Tali oggetti de-
vono essere smaltiti in sacchetti imper-
meabili, in conformita con le disposizioni
vigenti per lo smaltimento, di tali rifiuti.

e Chiudere l'apertura di aspirazione col
manicotto di collegamento per il traspor-
to e la manutenzione dell’apparecchio.

Intervalli di manutenzione /
Manutenzioni dell'utente

Per questo apparecchio non & previsto un
intervallo di manutenzione regolare. | se-
guenti interventi di manutenzione vengono
eseguiti secondo necessita:
o Cambiare il filtro.
e Sostituire il filtro.

Lavori di verifica e di manutenzione
Far controllare con regolarita I'apparecchio
secondo le prescrizioni nazionali del legi-
slatore. Gli interventi di manutenzione van-
no effettuati da personale esperto ad
intervalli regolari in conformita alle indica-
zioni del costruttore e nel rispetto delle di-
sposizioni e delle norme di sicurezza
vigenti. Gli interventi sull'impianto elettrico
possono essere seguiti soltanto da elettrici-
sti esperti. In caso di dubbi si prega di rivol-
gersi alla filiale KARCHER.

Cambiare il filtro/sostituirlo
AN AVVERTIMENTO
Danni cutanei, polmonari, oculari provo-
cati dalla polvere fine
Emissione di polvere fine durante il cambio
del filtro
Per il cambio del filtro indossare gli indu-
menti di sicurezza previsti. Effettuare il
cambio del filtro in un’area per la manuten-
zione idonea.
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. Aprire le chiusure

Coperchio camera di filtrazione
Divaricatore per filtro

Filtro principale

Anello di tenuta

. Allentare e togliere il morsetto per tubo

flessibile sul tubo flessibile di collega-
mento.

del coperchio camera
di filtrazione.

. Togliere il coperchio camera di filtrazio-

ne.

. Ripiegare un nuovo sacchetto di smalti-

mento attraverso la camera di filtrazione
e il filtro montato.

. Tirare il filtro nel sacchetto di smaltimen-

to e prelevare dal contenitore materiale
aspirato.

. Chiudere e smaltire il sacchetto di smal-

timento.

. Pulire accuratamente il lato esterno

dell’'apparecchio prima di inserire il nuo-
vo filtro.



8. Controllare che I'anello di tenuta non sia
danneggiato.

9. Inserire il filtro nuovo in sequenza inver-
sa e prestare attenzione che il divarica-
tore sia correttamente orientato nelle
tasche del filtro.

Guida alla risoluzione dei
guasti

A PERICOLO

Avviamento involontario dell’apparec-

chio/Folgorazione elettrica

L'avviamento involontario del motore di

aspirazione puo provocare delle lesioni. La

tensione presente sui componenti elettrici

puo provocare pericolo di scosse elettriche.

Prima di eseguire qualsiasi lavoro sull'ap-

parecchio, spegnerlo e staccare la spina.

Il motore (turbina di aspirazione) non si

avvia

Nessuna tensione elettrica

® Controllare la presa e il fusibile dell'ali-
mentazione di corrente.

® Controllare il cavo di alimentazione e la
spina dell’'apparecchio.

® Controllare la presenza di eventuale
ostruzione all'interno di tutti i componen-
ti.

® \erificare che i collegamenti elettrici sia-
no ben saldi.

La capacita di aspirazione diminuisce

gradualmente

Filtro, ugello, tubo flessibile di aspirazione o

tubo di aspirazione intasato.

® Verificare un eventuale intasamento
sull'accessorio.

® Se necessario, pulire l'accessorio.

® Pulire il filtro.

® Se necessario, cambiare il filtro.

Emissione di polvere all'aspirazione

Il filtro non & fissato nel modo corretto o &

difettoso.

® Pulire il filtro e inserirlo correttamente.

® \erificare eventuali difetti del filtro, even-
tualmente sostituirlo.

Servizio clienti
Se non ¢ possibile riparare il guasto occor-
re far controllare I'apparecchio dal servizio
clienti.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte
della nostra societa di vendita competente.
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all'apparecchio,
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al piu vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Collegamento elettrico

Tensione di rete \ 400 400
Frequenza di rete Hz 3~ 50 3~ 50
Grado di protezione IP 65 IP 65

Classe di protezione

Massima impedenza di rete consentita Q

0.156+j0.098 0.400+j0.250

Potenza nominale w 5500 7500
Assorbimento potenza nominale (funzio- W 6220 6080
namento normale)

Protezione A 16 32
Caratteristica del fusibile C B/C
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Dimensioni e pesi

Tipico peso d’esercizio kg 157 174
Lunghezza x larghezza x altezza mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Lunghezza cavo m 8,2 8,2
Diametro nominale tubo flessibile di aspi- NW DN72 NW DN72
razione
Condizioni ambientali
Temperatura di immagazzinaggio °C -10 ... +40 -10 ... 440
Umidita d'aria relativa % 30-90 30-90
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Contenuto del serbatoio I 100 100
Portata d'aria (max.) m3/h 353 373
Depressione (max.) kPa 23,5 30,5

(mbar)
Superficie attiva del filtro m2 2 2
Valori rilevati secondo norma EN 60335-2-69
Valore di vibrazione mano-braccio m/s2 <2,5 <2,5
Livello di pressione acustica dB(A) 77 73
Incertezza K dB(A) 2 2
Temperatura superficiale (max.) °C 125,0 125,0
Tipo di protezione di accensione & 13D EXtcllIC 113D EXtcllIC

T125 °C Dc T125 °C Dc

Cavo di rete
HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5
Numero componenti (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Con riserva di modifiche tecniche.

Dichiarazione di conformita

UE

Con la presente dichiariamo che la macchi-
na di seguito definita, in conseguenza della
sua progettazione e costruzione nonché
nello stato in cui & stata immessa sul mer-
cato, € conforme ai requisiti essenziali di si-
curezza e salute pertinenti delle direttive
UE. In caso di modifiche apportate alla
macchina senza il nostro consenso, la pre-
sente dichiarazione perde ogni validita.
Prodotto: Aspiratore a secco e aspiraliquidi
Tipo: 9.987-xxx

Direttive UE pertinenti

2006/42/CE (+2009/127/EG)

2014/30/UE

2014/34/UE
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Norme armonizzate applicate
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008
Contrassegno

& 113D Extc IlIC T125 °C Dc

Norme nazionali applicate
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| firmatari agiscono per incarico e con dele-
ga della direzione.

Socio gerente

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 01/08/2020
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Algemene instructies

Voordat u het apparaat voor het eerst ge-
bruikt, dient u deze originele gebruiksaan-
wijzing en de meegeleverde
veiligheidsinstructies door te lezen en deze
in acht te nemen.

Bewaar beide documenten voor later ge-
bruik of volgende eigenaars.

Reglementair gebruik

Gebruik het apparaat als nat- en droogzui-

ger:

e \oor het zuigen van bodem- en wandop-
pervlakken

e Voor het opzuigen van vochtige en vioei-
bare substanties

e \oor het afzuigen van stof van de stof-

groepen IIIC, IIIB en IlIA

Voor het afzuigen van droog, brandbaar

en voor de gezondheid schadelijk stof

(stofklasse M conform EN 60 335-2-69

met uitzondering van kankerverwekken-

de stoffen)

e Als bouwtype 22 voor het opzuigen van
brandbaar stof in zone 22

e Boven de grond in nijverheid en indu-
strie

Het toestel dient voor het zuigen van nat

zuiggoed en droog, brandbaar fijn stof (incl.

de stofklasse L en M) met de MAK-waar-
den 20,1 mg/ m3.

e Het zuigen van ongevaarlijk nat zuig-
goed en stof kan zonder afvoerzak direct
in het reservoir gebeuren.

e \oor het zuigen van de stofklasse L
moet de afvoerzak met het bestel-nr.
6.907-336.0 worden gebruikt.

e \oor het zuigen van de stofklasse M is
het gebruik van de afvoerzak met het
bestel-nr. 6.907-646.0 wettelijk voorge-
schreven.

Als niet reglementair gebruik voor het toe-

stel van het type 22 geldt:

e Het aansluiten aan stofopwekkende ma-
chines

e Hetopzuigen van stof of vloeistoffen met
hoog explosiegevaar

e Het opzuigen van mengsels uit stof of
vloeistoffen met hoog explosiegevaar

e Het verladen met een kraan

Milieubescherming

&y, Het verpakkingsmateriaal is recycle-

baar. Gooi verpakkingen met het ge-
scheiden afval weg.

Elektrische en elektronische appara-

ten bevatten waardevolle recyclebare
™= materialen en vaak onderdelen zoals
batterijen, accu's of olie, die bij onjuiste om-
gang of verkeerd weggooien een mogelijk
gevaar voor de gezondheid en het milieu
kunnen vormen. Voor een correct gebruik
van het apparaat zijn deze onderdelen ech-
ter noodzakelijk. Apparaten met dit sym-
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bool mogen niet met het huisvuil worden
weggegooid.

Instructies voor inhoudsstoffen (RE-
ACH)

Actuele informatie over inhoudsstoffen
vindt u onder: www.kaercher.nl/REACH

Toebehoren en
reserveonderdelen
A GEVAAR
@ Explosiegevaar door niet-goedge-
keurde accessoires
Gebruik alleen accessoires die zijn goed-
gekeurd door de fabrikant en gemarkeerd
met de Ex-sticker voor gebruik met type 22.
Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren een veilige en storingsvrije werking van
het apparaat.
Informatie over toebehoren en reserveon-
derdelen vindt u onder www.kaercher.nl.

Leveringsomvang

De leveringsomvang van het apparaat is op
de verpakking afgebeeld. Controleer de in-
houd bij het uitpakken op volledigheid. Bij
ontbrekend toebehoren of bij transport-
schade neemt u contact op met uw distribu-
teur.

Veiligheidsinrichtingen

Gevarenniveaus

A GEVAAR

e Aanwijzing voor direct dreigend gevaar
dat tot zware of dodelijke verwondingen
leidt.

&N WAARSCHUWING

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot zware of dodelijke verwon-
dingen kan leiden.

AN VOORZICHTIG

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot lichte verwondingen kan
leiden.

LET OP

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot materiéle schade kan lei-
den.

Veiligheidsinstructies
A GEVAAR
Beschadiging van de huid, longen en
ogen door fijn stof
Uitstoot van fijn stof zonder volledig filtratie-
systeem
Gebruik het apparaat alleen met volledig fil-
tratiesysteem.
A GEVAAR
Beschadiging van de huid, longen en
ogen door fijn stof
Uitstoot van fijn stof zonder of met bescha-
digde filter
Zuig nooit zonder of met beschadigde filter.
AN VOORZICHTIG
Gevaar voor verbrandingen
Tijdens het deskundige/ondeskundige ge-
bruik kunnen delen van het apparaat tot
125 °C heet worden.
Draag de voorgeschreven veiligheidskle-
ding.
AN VOORZICHTIG
Schakel het apparaat na elk gebruik uit en
trek het netsnoer uit.
LET OP
Beschadiging van het apparaat
Zonder of met beschadigde filter kan de
zuigmotor worden beschadigd.
Zuig nooit zonder of met beschadigde filter.
LET OP
Beschadiging van het apparaat
Bij het rijden over het netsnoer of de steek-
verbinding kan een Kkortsluiting ontstaan.
Gebruik geen verlengkabel.
LET OP
Beschadiging van het apparaat
Kortsluiting door hoge Iluchtvochtigheid
Gebruik en bewaar het apparaat alleen in
binnenruimtes.
Instructie
Bij terugvoer van de afvoerlucht in de ruim-
te, moet een luchtuitwisselingswaarde L in
de ruimte voorhanden zijn. Voor het nale-
ven van de werkplekgrenswaarden mag
het teruggevoerde debiet max. 50 % van
het verseluchtdebiet (kamervolume Vg x
luchtuitwisselingswaarde L) bedragen.
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Zonder bijzondere ventilatiemaatregel
geldt: Ly = 1h".

Instructie

Het gebruik van het toestel en de daarvoor
nodige substanties mag alleen door ge-
kwalificeerd vakpersoneel gebeuren.
Instructie

Onderhoud en reiniging van het toestel, in-
clusief de afvoer van het stofverzamelre-
servoir, mag alleen door gekwalificeerd
vakpersoneel met voorgeschreven veilig-
heidsuitrusting worden uitgevoerd.
Instructie

Het door de fabrikant toegestane toebeho-
ren is elektrisch geleidend. Er mag geen
ander toebehoren worden gebruikt
Instructie

Neem de veiligheidsbepalingen voor de ge-
bruikte substanties in acht.

Hoe te handelen in noodsituaties
A GEVAAR
Gevaar voor letsel en beschadiging bij
het opzuigen van brandbare materialen,
bij kortsluiting of andere elektrische
fouten
Gevaar voor inademen van gassen die een
gevaar vormen voor de gezondheid, ge-
vaar voor elektrische schokken, gevaar
voor verbrandingen.
Schakel het apparaat in noodsituaties uit
en trek het netsnoer uit.

Symbolen op het apparaat
Geen ontstekingsbronnen inzui-
@ gen! Geschikt voor het opzuigen
van brandbaar stof van de stofex-
plosieklassen in zone 22.

Ti

&N WAARSCHUWING

Beschadiging van de huid, longen en
ogen

Uitstoot van fijn stof bij het leegmaken, on-
derhoudswerkzaamheden en afvoer
Draag bij het leegmaken en bij onder-
houdswerkzaamheden, inclusief het afvoe-
ren van de stofverzamelreservoirs, de
voorgeschreven veiligheidsuitrusting.

AN

@ 42 MAX XXX kPa / XXX mbar
@52 MAX  XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

De sticker toont de waarden voor de max.
onderdruk in relatie tot de gebruikte
zuigslangdoorsnede. De actuele waarde
kan aan de manometer worden afgelezen.
Wordt de waarde onderschreden, dan moet
de filter worden gereinigd/vervangen, zie
hoofdstuk Filter reinigen. De verschillende
zuigslangdoorsnedes maken een aanpas-
sing aan de verschillende aansluitingsdoor-
snedes van de accessoires mogelijk.

De sticker toont de bestelnummers van de
voor dit toestel toegestane filters en afvoer-
zakken.

Filter 9.439-542.0
Afvoerzak 6.907-646.0
6.907-336.0
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Beschrijving apparaat

Afbeeldingen, zie pagina met grafieken
Afbeelding A

() Zwenkwielen met parkeerrem
(@ Schuifhandgreep

(3® Schakelaar aan/uit

® Deksel filterreiniging
() Greep filterreiniging
(® Houder zuigbuis

(@ Manometer

Sluiting filterkamer

(® Geluiddemper
Kabelhouder

@ Aansluitstuk zuigslang

(12 Hendel ontgrendeling reservoir voor
zuigmateriaal

(i3 Houder vloersproeier

Inbedrijfstelling

Afbeeldingen, zie pagina met grafieken

LET OP

Elektrische schok door kortsluiting

De overschrijding van de netimpedantie

kan tot een kortsluiting leiden.

De maximaal toegestane netimpedantie op

het elektrische aansluitpunt (zie technische

gegevens) mag niet worden overschreden.

A GEVAAR

Beschadiging van de huid, longen en

ogen door fijn stof

Uitstoot van fijn stof zonder of met bescha-

digde filter

Zuig nooit zonder of met beschadigde filter.

LET OP

Beschadiging van het apparaat

Zonder of met beschadigde filter kan de

zuigmotor worden beschadigd.

Zuig nooit zonder of met beschadigde filter.

Instructie

Voor stof met een ontstekingsenergie van

minder dan 1 mJ kunnen aanvullende voor-

schriften gelden.

1. Het apparaat in de werkpositie brengen,
evt. met de parkeerremmen borgen.

2. Controleren of de zuigkop correct is ge-
plaatst.

3. De zuigslang in de zuigslangaansluiting
steken.
Afbeelding B

4. Het gewenste toebehoren op de
zuigslang aansluiten.

5. V&06r het zuigbegin het vulpeil in het vuil-
reservoir controleren, evt. het reservoir
legen.

Apparaat inschakelen
Afbeeldingen, zie pagina met grafieken
Springt bij het inschakelen de hoofdscha-
kelaar terug op de stand 0, dan is de poling
aan de apparaatstekker niet correct. Ver-
vang de poling aan de apparaatstekker.
Afbeelding C
1. De netstekker insteken.

2. Het apparaat met de hoofdschakelaar
inschakelen.
Afbeelding D

Gebruik nat zuigen

LET OP

Beschadigingsgevaar door overlopen

van het vuilreservoir

Het vuilreservoir kan bij opname van hoge

vioeistofhoeveelheden binnen enkele se-

conden worden gevuld en overlopen.

Controleer permanente het vulpeil.

1. Zuigen starten.

2. Vulpeil in het vuilreservoir regelmatig
controleren.

3. Het reservoir voor het zuigmateriaal in-
dien nodig legen.

4. Het filter indien nodig reinigen of vervan-
gen.

Gebruik droog zuigen

A GEVAAR

Beschadiging van de huid, longen en
ogen door fijjn stof

Uitstoot van fijn stof door een niet meer toe-
gestane filter

Werd het apparaat voordien voor het nat
zuigen gebruikt, dan is de daarvoor ge-
bruikte filter (nat of gedroogd) niet meer ge-
schikt om droog te zuigen.

Vervang de filter door een nieuwe, droge fil-
ter.
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1. Zuigen starten.
2. Hetfilter indien nodig reinigen of vervan-
gen.

Filter reinigen
Aan de voorzijde van het apparaat is een
manometer gemonteerd, die de zuigonder-
druk in het apparaat weergeeft. Is de on-
derdruk groter dan de in de tabel
opgegeven waarde, dan moet de filter wor-
den gereinigd/vervangen.

NW 42 |[NW 52 INW 72
IVS 100/55 [19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Apparaat met de aan-/uitknop uitscha-
kelen.

2 Hendel filterreiniging meermaals heen
en weer bewegen.

Als deze reiniging geen verbetering ople-

vert, moet de filter worden verwijderd of

vervangen, zie hoofdstuk Filter wisselen/

vervangen.

Reservoir voor zuigmateriaal legen

1. Apparaat uitschakelen.

2. Apparaat met de parkeerrem aan de
zwenkwielen vastzetten.

3. Ontgrendeling aan het reservoir voor het
zuigmateriaal naar boven openen.

4. Het reservoir uit het apparaat trekken.

5. Het reservoir legen.

A GEVAAR

Kantelen van het reservoir tijdens het
transport

Het kantelen van het reservoir tijdens het
transport kan tot verwondingen leiden.
Het reservoir voor het zuigmateriaal kan
aan de greep worden gehesen met een
kraan. De bijlading bij een kraantransport
bedraagt max. 50 kg.

Neem het toegestane totale gewicht van
het reservoir bij het transport met een kraan
en de daarvoor wettelijke voorschriften in
acht.

Afvoerzak plaatsen

De afvoerzak plaatsen:

1. De parkeerrem vergrendelen.

2. Het reservoir ontgrendelen en neergela-
ten.

3. Het reservoir aan de handgreep uittrek-
ken.

4. De afvoerzak plaatsen. Erop letten dat
de afvoerzak nauw tegen de reservoir-
wand en -bodem aanligt.

5. De rand van de zak over de rand van het
reservoir plaatsen.

6. Het reservoir plaatsen en vergrendelen.

Afvoerzak verwijderen
. De parkeerrem vergrendelen.
. Het reservoir ontgrendelen en neergela-
ten.

3. Het apparaat inschakelen om het vrijko-
men van gevaarlijk stof te vermijden.

4. Het reservoir aan de handgreep uittrek-
ken.

5. De afvoerzak naar boven stulpen.

N —
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6. De afvoerzak met afsluitbinder onder de
opening dicht afsluiten.

mp-(  D<mm
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\ /

7. De afvoerzak conform de wettelijke be-
palingen afvoeren.

Zuigaansluiting afsluiten
AN WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel
Beschadiging van de huid, longen en ogen
door fijn stof
Na het verwijderen van de zuigslang moet

de zuigaansluiting met de aansluitmof wor-

den afgesloten.

1 De aansluismof precies in de zuigaan-
sluiting plaatsen en tot aan de aanslag
inschuiven.

2 De aansluitmof tot aan de aanslag naar
rechts draaien om de zuigaansluiting af
te sluiten.

-~
AR - !
S <4

Buitenwerkingstelling

Apparaat uitschakelen
1. Het apparaat met de hoofdschakelaar
uitschakelen.
2. Het netsnoer uittrekken.

WN =

IN
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]

Gebruik beéindigen

. Het apparaat uitschakelen.
. Het netsnoer uittrekken.
. Het toebehoren demonteren en indien

nodig met water uitspoelen en laten dro-
gen.

. Het reservoir legen, zie hoofdstuk Re-

servoir voor zuigmateriaal legen.

. Na beéindiging van het nat zuigen:

a De filter reinigen en drogen.

b Het reservoir met een vochtige doek
reinigen en drogen.

¢ De zuigaansluiting met de aansluitmof
afsluiten, zie hoofdstuk Zuigaanslui-
ting afsluiten

. Apparaat van binnen en van buiten reini-

gen door afzuigen en afvegen met een
vochtige doek.

Aanwijzingen m.b.t. de afvoer

Bij het afvoeren van het apparaat alsook de
bedrijfs- en hulpstoffen moeten de volgen-
de punten in acht worden genomen:

Nationale bepalingen ter plaatse in acht
nemen

Firmaspecifieke gegevens in acht ne-
men

Bedrijfs- en hulpstoffen overeenkomstig
de telkens van toepassing zijnde veilig-
heidsgegevensbladen afvoeren

AN VOORZICHTIG

Gevaar voor letsel en beschadiging

Bij het transport in voertuigen het apparaat
conform de geldende richtlijnen tegen weg-
glijden en omvallen beveiligen.

AN VOORZICHTIG

Gevaar voor letsel en beschadiging
Houd bij de opslag rekening met het ge-
wicht van het apparaat.

LET OP

Beschadigingsgevaar

Kortsluiting door hoge Iluchtvochtigheid.
Berg het apparaat alleen in droge binnen-
ruimtes.
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Onderhoud

A GEVAAR

Gevaar voor letsel

Gevaar voor onbedoeld starten van het ap-

paraat en gevaar voor een elektrische

schok

Schakel het apparaat vooér alle werkzaam-

heden uit en trek het netsnoer uit.

Instructie

Neem de plaatselijke voorschriften inzake

ongevallenpreventie en de veiligheidsvoor-

schriften in acht.

Stofverwijderende machines en veilig-

heidsinrichtingen voor het vermijden of ver-

helpen van gevaren volgens BGV A1:

e Voor het onderhoud door de gebruiker
moet het apparaat uit elkaar gehaald,
gereinigd en onderhouden worden, voor
zover dit uitvoerbaar is, zonder hierbij
een gevaar voor het onderhoudsperso-
neel en andere personen te vormen. Ge-
schikte voorzorgsmaatregelen omvatten
de ontgifting véor het uit elkaar halen.
Voorzorgsmaatregelen treffen voor
plaatselijk gefilterde gedwongen ont-
luchting, waar het apparaat uit elkaar
wordt gehaald, reiniging van het onder-
houdsvlak en geschikte bescherming
van het personeel.

o De buitenkant van het apparaat moet
door het stofzuigproces ontgift en
schoon worden afgeveegd of met af-
dichtmiddel worden behandeld vooral-
eer het uit het gevaarlijke gebied wordt
genomen. Alle onderdelen van het ap-
paraat moeten als verontreinigd worden
beschouwd als ze uit het gevaarlijke ge-
bied worden genomen. Er moeten pas-
sende maatregelen worden getroffen
om een stofverdeling te vermijden.

e Bij de uitvoering van onderhouds- en re-
paratiewerkzaamheden moeten alle ver-
ontreinigde voorwerpen die niet op
bevredigende wijze konden worden ge-
reinigd, worden weggeworpen. Dergelij-
ke voorwerpen moeten in
ondoorlaatbare zaken, in overeenstem-
ming met geldende bepalingen voor het
verwijderen van dergelijk afval, worden
afgevoerd.

e De aanzuigopening bij transport en on-
derhoud van het apparaat moet met de
aansluitmof worden afgesloten.

Onderhoudsintervallen/onderhoud
door de gebruiker

Voor dit apparaat zijn er geen regelmatige

onderhoudsintervallen. Indien nodig, wor-

den de volgende onderhoudswerkzaamhe-

den uitgevoerd:

e Filter wisselen.

e Filter vervangen.

Controle- en

onderhoudswerkzaamheden
Laat het apparaat regelmatig conform de
nationale voorschriften van de wetgever in-
zake ongevallenpreventie controleren. On-
derhoudswerkzaamheden moeten
regelmatig volgens de instructies van de fa-
brikant door een deskundige worden uitge-
voerd. Hierbij moet er rekening worden
gehouden met bestaande bepalingen en
veiligheidsvereisten. Werkzaamheden aan
de elektrische installatie mogen alleen door
een elektricien worden uitgevoerd. Als u
vragen hebt, kunt u contact opnemen met
een filiaal van KARCHER.

Filter wisselen/vervangen
&N WAARSCHUWING
Beschadiging van de huid, longen en
ogen door fijn stof
Uitstoot van fijn stof bij het vervangen van
de filter
Draag de voorgeschreven veiligheidskle-
ding bij het vervangen van de filter. Ver-
vang de filter in een geschikte
onderhoudszone.
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Deksel filterkamer
Filterspreider
Hoofdfilter
Afdichtring

. De slangklem aan de verbindingsslang
losmaken en verwijderen.

R WN =

. De sluitingen van h

terkamer openen.

3. Deksel filterkamer verwijderen.

4. Een nieuwe afvoerzak over de filterka-
mer en de ingebouwde filter aanbren-
gen.

5. De filter in de afvoerzak trekken en uit
het reservoir nemen.

6. De afvoerzak sluiten en afvoeren.

7. De buitenkant van het apparaat voér het

plaatsen van de nieuwe filter grondig rei-

nigen.

8. Afdichtring controleren op beschadiging.

9. Het nieuwe filter in omgekeerde volgor-
de plaatsen en erop letten dat de filter-
spreider correct in de filtergroeven is
aangebracht.

Hulp bij storingen

A GEVAAR

Per ongeluk opstarten van het apparaat/

elektrische schok

Per ongeluk opstarten van de zuigmotor

kan letsel veroorzaken. Spanning op elek-

trische delen kan een elektrische schok

veroorzaken.

Schakel het apparaat voér alle werkzaam-

heden uit en trek het netsnoer uit.

De motor (zuigturbine) start niet

Geen elektrische spanning

® Het stopcontact en de zekering van de
stroomvoorziening controleren.

® Het netsnoer en de netstekker van het
apparaat controleren.

® Alle onderdelen op verstoppingen con-
troleren.

® Controleren of alle aansluitingen goed
vastzitten.

Zuigkracht neemt geleidelijk af

Filter, sproeier, zuigslang of zuigbuis ver-

stopt.

® Het toebehoren op verstopping controle-
ren.

® Indien nodig, het toebehoren reinigen.

® Het filter reinigen.

® [ndien nodig, het filter vervangen.

Uittreden van stof tijdens het zuigen

Het filter is niet goed bevestigd of defect.

® Het filter reinigen en correct plaatsen.

® Het filter op defecten controleren en in-
dien nodig vervangen.

Klantenservice
Als de storing niet kan worden verholpen,

moet het apparaat door de klantenservice
worden gecontroleerd.
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In elk land gelden de garantievoorwaarden
die door onze verantwoordelijke verkoop-
maatschappij zijn uitgegeven. Mogelijke
storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zo-

ver een materiaal- of fabricagefout de oor-
zaak is. Als u gebruik wilt maken van de
garantie, neemt u met uw aankoopbon con-
tact op met uw distributeur of de dichtstbij-
zijnde geautoriseerde klantenservice.
(adres zie achterzijde)

Technische gegevens

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Elektrische aansluiting

Netspanning 400 400

Netfrequentie 3~ 50 3~ 50

Beschermingsgraad IP 65 IP 65

Beschermingsklasse | I

Maximaal toegestane netimpedantie 0.156+j0.098 0.400+j0.250

Nominaal vermogen 5500 7500

Nominaal opgenomen vermogen (nor- 6220 6080

maal bedrijf)

Zekering 16 32

Karakteristiek van de zekering C B/C

Afmetingen en gewichten

Typisch bedrijfsgewicht 157 174

Lengte x breedte x hoogte 1202x686x1495 1202x686x1495

Kabellengte 8,2 8,2

Nominale wijdte zuigslang NW DN72 NW DN72

Omgevingsvoorwaarden

Opslagtemperatuur -10 ... +40 -10 ... +40

Relatieve luchtvochtigheid 30-90 30-90

Gegevens capaciteit apparaat

Inhoud reservoir 100 100

Luchthoeveelheid (max.) 353 373

Onderdruk (max.) 23,5 30,5

Filteroppervlak 2 2

Berekende waarden conform EN 60335-2-69

Hand-arm-vibratiewaarde <2,5 <2,5

Geluidsdrukniveau 77 73

Onzekerheid K 2 2

Oppervlaktetemperatuur (max.) 125,0 125,0

Ontstekingsbeschermingsklasse 13D EXtclliIC 113D EXtcllIC
T125 °C Dc T125 °C Dc
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Netkabel
HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5
Onderdeelnummer (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Technische wijzigingen voorbehouden.

EU-conformiteitsverklaring

Hiermee verklaren wij dat de hierna vermel-
de machine op basis van het ontwerp en ty-
pe enin de door ons op de markt gebrachte
uitvoering voldoet aan de relevante veilig-
heids- en gezondheidsvereisten van de
EU-richtlijnen. Bij een niet door ons goed-
gekeurde wijziging van de machine verliest
deze verklaring zijn geldigheid.

Product: Nat- en droogzuiger

Type: 9.987-xxx

Relevante EU-richtlijnen

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2014/34/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Markering
& 113D Ex tc lIC T125 °C Dc

Toegepaste nationale normen

De ondergetekenden handelen in opdracht
en met volmacht van de directie.

. ) %/// /X

Directeur-aandeelhouder

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01
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Avisos generales

Antes de poner en marcha por primera vez
el equipo, lea este manual de instrucciones
y las instrucciones de seguridad adjuntas.
Actue conforme a estos documentos.
Conserve estos dos manuales para su uso
posterior o para propietarios ulteriores.
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Use el equipo como aspirador en seco y

hdmedo:

e Para la aspiracion de paredes y suelos.

e Para la aspiracion de sustancias liqui-
das y humedas.

e Para la aspiracion de polvos de los gru-
pos llIIC, llIB y HIA.

e Para la aspiracion de polvos secos, in-
flamables y perjudiciales para la salud
(tipo M segun EN 60 335-2-69 con la ex-
cepcion de los materiales cancerige-
nos).

e Como tipo constructivo 22 para la aspi-
racion de polvos inflamables en la zona
22.

e Superficies comerciales e industriales.

El equipo se utiliza para aspirar material de

succién humedo y polvo fino seco e infla-

mable (incl. los tipos L y M) con los valores

MAK = 0,1 mg/m3.

e La aspiracion de material de succion hu-
medo y polvos no peligrosos puede rea-
lizarse directamente en el recipiente
para la suciedad aspirada sin bolsa para
eliminacion de residuos.

e Para la aspiracion del tipo de polvo L,
debe usarse la bolsa para eliminacion
de residuos con el n.° de referencia
6.907-336.0.

e Para la aspiracion del tipo de polvo M, el
uso de la bolsa para eliminacién de resi-
duos con el n.° de referencia 6.907-
646.0 esta prescrito por ley.

Se considera uso no previsto del equipo del

tipo constructivo 22:

e Laconexidon con maquinas que generen
polvo.

e |a aspiracion de polvos o liquidos con
un levado peligro de explosion.

e La aspiracion de mezclas de polvos o li-
quidos con un levado peligro de explo-
sion.

e |a cargay descarga con una grua.

Proteccion del
medioambiente
o, Los materiales del embalaje son reci-
& clables. Elimine los embalajes de for-
ma respetuosa con el medioambiente.
Los equipos eléctricos y electrénicos
contienen materiales reciclables y, a
— menudo, componentes, como bate-
rias, acumuladores o aceite, que suponen
un riesgo potencial para la salud de las per-
sonas o el medioambiente en caso de ma-
nipularse o eliminarse de forma
inadecuada. Sin embargo, dichos compo-
nentes son necesarios para un servicio
adecuado del equipo. Los equipos identifi-
cados con este simbolo no pueden elimi-
narse con la basura doméstica.

Avisos sobre sustancias contenidas
(REACH)

Encontrara informacion actual sobre las
sustancias contenidas en: www.kaer-
cher.com/REACH

A PELIGRO
Riesgo de explosion debido a acce-
sorios no aprobados
Utilice tnicamente accesorios aprobados
por el fabricante y marcados con la etiqueta
Ex para usar con el tipo 22.
Utilice unicamente accesorios y recambios
originales, estos garantizan un servicio se-
guro y fiable del equipo.
Encontrara informacion sobre los acceso-
rios y los recambios en www.kaercher.com.

Volumen de suministro

El volumen de suministro del equipo de
muestra en el embalaje. Compruebe la in-
tegridad del volumen de suministro durante
el desembalaje. Péngase en contacto con
su distribuidor si faltan accesorios o en ca-
so de dafios de transporte.
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Dispositivos de seguridad

Niveles de peligro

A PELIGRO

e Aviso de un peligro inminente que produ-
ce lesiones corporales graves o la muer-
te.

AN ADVERTENCIA

e Aviso de una posible situacién peligrosa
que puede producir lesiones corporales
graves o la muerte.

& PRECAUCION

e Aviso de una posible situacién peligrosa
que puede producir lesiones corporales
leves.

CUIDADO

e Aviso de una posible situacién peligrosa
que puede producir dafios materiales.

Instrucciones de seguridad
A PELIGRO
Danos en la piel, pulmones y ojos por
polvo fino
Expulsién de polvo fino si un sistema de fil-
trado completo
Utilice unicamente el equipo con un siste-
ma de filtrado completo.
A PELIGRO
Danos en la piel, pulmones y ojos por
polvo fino
Expulsion de polvo fino sin un filtro o con un
filtro dafiado
Nunca aspire sin un filtro ni con un filtro da-
Aado.
A PRECAUCION
Peligro de quemaduras
Durante el servicio adecuado o inadecua-
do, ciertas piezas del equipo pueden alcan-
zar'os125 °C.
Utilice el vestuario de proteccion personal
indicado.
& PRECAUCION
Apague el equipo después de cada uso y
desenchufe el conector de red.

CUIDADO

Dano del equipo

El motor de aspiracién puede resultar da-
Aado sin un filtro o con un filtro dafAado.
Nunca aspire sin un filtro ni con un filtro da-
Aado.

CUIDADO

Dano del equipo

Al pasar por encima del cable de red o la
conexién de enchufe puede producirse un
cortocircuito.

No use ningun cable de prolongacion.
CUIDADO

Dano del equipo

Cortocircuito debido a la elevada humedad
del aire

Use y almacene el equipo solo en interio-
res.

Nota

En caso de que el aire de salida retorne a
la habitacioén, debe disponerse de un coefi-
ciente de circulacién de aire L. Para respe-
tar los valores limite en el lugar de trabajo,
el caudal de retorno debe ser como maxi-
mo un 50 % del caudal de aire fresco (volu-
men de la habitacién Vg x coeficiente de
circulacion de aire Lyy). Sin medidas de
ventilacion especiales se aplica: Ly, = 1h".
Nota

Solo personal técnico cualificado debe uti-
lizar el equipo y las sustancias necesarias.
Nota

Solo personal técnico cualificado con el
equipo de proteccién obligatorio debe lle-
var a cabo el mantenimiento y la limpieza
del equipo, incluida la eliminacién de resi-
duos del recipiente para polvo.

Nota

El accesorio autorizado por el fabricante es
electroconductivo. No se debe usar ningun
otro accesorio.

Nota

Tenga en cuenta las disposiciones de se-
guridad para las sustancias utilizadas.
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Actuacién en caso de emergencia
A PELIGRO
Peligro de darfios y lesiones debido a la
inhalacion de material inflamable, corto-
circuito u otros fallos eléctricos
Peligro de inhalacion de gases perjudicia-
les para la salud, peligro de choques eléc-
tricos, peligro por combustion.
En caso de emergencia, apagar el equipo y
desenchufar el conector de red.

Simbolos del equipo
No aspirar fuentes de encendido.
@ Apto para aspirar polvos inflama-
bles de las clases de polvos infla-
mables en la zona 22.

i)

AN ADVERTENCIA

Danos en la piel, pulmones y ojos
Expulsién de polvo fino al realizar trabajos
de vaciado, mantenimiento y eliminacion
de residuos

Utilice el equipo de proteccion indicado al
realizar trabajos de vaciado y manteni-
miento, incluida la eliminacién de residuos
del recipiente para polvo.

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

La pegatina muestra los valores de la baja
presion maxima en relacién con la seccion
transversal de la manguera utilizada. El va-
lor actual puede leerse en el manémetro.
En caso de que quede por debajo del valor,
se debe limpiar/sustituir el filtro; véase el
capitulo Limpieza del filtro. Las diferentes
secciones transversales de la manguera
permiten la adaptacion a las diferentes sec-

ciones transversales de conexién de los
accesorios.

La pegatina muestra la referencia de pedi-
do del filtro y la bolsa para eliminacion de
residuos permitidos para este equipo.

Filtro 9.439-542.0
Bolsa para eliminacion |6.907-646.0
de residuos 6.907-336.0

Descripcion del equipo
Ver figuras en la pagina de graficos
Figura A
@ Raoadillos de direccion con freno de esta-
cionamiento
@ Asa de empuje
® Interruptor on/off
@ Tapa para la limpieza del filtro
(6) Empufiadura para la limpieza del filtro
(®) Soporte para el tubo de aspiracion
@ Manometro
Cierre de la camara de filtrado
(® Amortiguador
Portacables

@ Empalme de conexion para manguera
de aspiracion

(@2 Palanca de desbloqueo del recipiente
para la suciedad aspirada

(@3 Soporte de la boquilla para suelos
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Puesta en funcionamiento

Véanse las figuras en la pagina de graficos

CUIDADO

Descarga eléctrica por cortocircuito

Superar la impedancia de red puede provo-

car un cortocircuito.

No puede superarse la impedancia de red

maxima admisible en el punto de conexion

eléctrico (véanse los datos técnicos).

A PELIGRO

Danos en la piel, pulmones y ojos por

polvo fino

Expulsién de polvo fino sin un filtro o con un

filtro dafiado

Nunca aspire sin un filtro ni con un filtro da-

Aado.

CUIDADO

Dano del equipo

El motor de aspiracién puede resultar da-

Aado sin un filtro o con un filtro dafado.

Nunca aspire sin un filtro ni con un filtro da-

Aado.

Nota

Se pueden aplicar regulaciones adiciona-

les a los polvos con una energia de ignicion

de menos de 1 mJ.

1. Colocar el equipo en posicién de trabajo
Yy, en caso necesario, asegurarlo con los
frenos de estacionamiento.

2. Asegurese de que el cabezal de aspira-
cion esté correctamente colocado.

3. Enchufe la manguera de aspiracion en
la conexién para mangueras de aspira-
cion.

Figura B

4. Colocar el accesorio deseado en la
manguera de aspiracion.

5. Antes de comenzar a aspirar, compro-
bar el nivel de llenado del recipiente de
suciedad y, en caso necesario, vaciar el
recipiente para la suciedad aspirada.

Servicio

Conexion del equipo

Véanse las figuras en la pagina de graficos
Si al conectar el interruptor principal, este
regresa a la posicion 0, la conexion de po-
los del conector del equipo es incorrecta.
Cambie la conexidn de polos del conector
del equipo.
Figura C
1. Enchufar el conector de red.
2. Encender el equipo con el interruptor

principal.

Figura D

Servicio de aspiracion de suciedad
liquida

CUIDADO

Peligro de dafios por rebosamiento del

recipiente de suciedad

El recipiente de suciedad puede llenarse y

rebosar en cuestion de segundos en caso

de albergar grandes volumenes de liqui-

dos.

Controle el nivel de llenado continuamente.

1. Ejecutar proceso de aspiracion.

2. Controlar regularmente el nivel de llena-
do del recipiente de suciedad.

3. En caso necesario, vaciar el recipiente
para la suciedad aspirada.

4. En caso necesario, limpiar o cambiar el
filtro.

Servicio de aspiracion de suciedad seca

A PELIGRO

Danos en la piel, pulmones y ojos por

polvo fino

Expulsién de polvo fino por un filtro no per-

mitido

En caso de que se haya empleado el equi-

po para la aspiracion de suciedad liquida,

el filtro utilizado para ello (humedo o seco)

ya no es apto para la aspiracién de sucie-

dad seca.

Sustituya el filtro por otro nuevo y seco.

1. Ejecutar proceso de aspiracion.

2. En caso necesario, limpiar o cambiar el
filtro.
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Limpieza del filtro
La parte frontal del equipo aloja un mané-
metro que muestra la baja presién de aspi-
racion dentro del equipo. Si la baja presion
es superior al valor indicado en la siguiente
tabla, se debe limpiar o sustituir el filtro.

NW 42 |[NW 52 INW 72
IVS 100/55 [19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Desconectar el equipo en el «Interruptor
on/off».

2 Mover la palanca de limpieza de filtro
varias veces de un lado a otro.

Si la limpieza no supone ninguna mejora,

se debe extraer o sustituir el filtro; véase el

capitulo Cambio/sustitucion de filtro.

Vaciado del recipiente para la
suciedad aspirada

. Desconectar el equipo.

. Asegurar el equipo mediante los frenos
de estacionamiento en los rodillos de di-
reccion.

3. Abrir hacia arriba el desbloqueo del reci-

piente para la suciedad aspirada.

4. Retirar el recipiente para la suciedad as-

pirada del equipo.

N =~

5. Vaciar el recipiente para la suciedad as-
pirada.

A PELIGRO

Vuelque del recipiente para la suciedad

aspirada durante el transporte

El vuelque del recipiente para la suciedad

aspirada durante el transporte puede pro-

vocar lesiones.

El recipiente para la suciedad aspirada es

apto para la gria mediante la empunfadura.

La carga en caso de transporte en grua es

como maximo 50 kg.

Tenga en cuenta el peso total admisible del
recipiente para la suciedad aspirada duran-
te el transporte con una grua y respete las
normativas legales aplicables.

Colocacion de la bolsa para
eliminacién de residuos
Colocacion de la bolsa para eliminacion de

residuos:

1. Bloquear el freno de estacionamiento.

2. Desbloquear y bajar el recipiente.

3. Extraer el recipiente tirando del asa.

4. Colocar la bolsa para eliminacion de re-
siduos. Asegurarse de que la bolsa para
eliminacion de residuos quede ajustada
a la pared y la base del recipiente.

5. Cubrir el borde del recipiente para la su-
ciedad aspirada con el borde de la bol-
sa.

6. Colocar y bloquear el recipirente.

Retirada de la bolsa para
eliminacién de residuos
. Bloquear el freno de estacionamiento.
. Desbloquear y bajar el recipiente.
3. Conectar el equipo para evitar la libera-
cién de polvo peligroso.
4. Extraer el recipiente tirando del asa.
5. Poner la bolsa para eliminacién de resi-
duos hacia arriba.

N —
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6. Cerrar herméticamente la bolsa para eli-
minacién de residuos con las tiras de
cierre por debajo de la abertura.

mPp-( D

J
\ |
N\ /
7. Eliminar la bolsa para eliminacion de re-
siduos conforme a las normativas lega-
les.

Cierre de la conexion de aspiracion

N\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones

Dafrios en la piel, pulmones y ojos por polvo

fino

Tras la retirada de la manguera de aspira-

cién, debe cerrarse la conexion de aspira-

cién con el manguito de conexion.

1 Colocar el manguito de conexion de ma-
nera exacta en la conexion de aspira-
cion y presionar hasta el tope.

2 Girar el manguito de conexion hacia la
derecha hasta llegar al tope para cerrar
la conexién de aspiracion.

b —
. <\ ‘
Puesta fuera de servicio

Desconexion del equipo
1. Desconectar el equipo en el interruptor
principal.
2. Desenchufar el conector de red.

Finalizacién del servicio

. Desconectar el equipo.

. Desenchufar el conector de red.

. Desmontar el accesorio y, en caso nece-
sario, enjuagarlo con agua y dejarlo se-
car.

4. Vaciar el recipiente para la suciedad as-
pirada, véase el capitulo Vaciado del re-
cipiente para la suciedad aspirada.

5. Al finalizar la aspiracion de suciedad li-

quida:

a Limpiar y secar el filtro.

b Limpiar el recipiente para la suciedad
aspirada con un pafio humedo y se-
car.

¢ Cerrar la conexion de aspiracién con
el manguito de conexion, véase el ca-
pitulo Cierre de la conexién de aspira-
cion

. Limpiar el interior y el exterior del equipo
mediante aspiracién y lavado con un pa-
fio humedo.

WN =
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Indicaciones sobre la eliminacion
de residuos

A la hora de eliminar el equipo y los mate-
riales de trabajo y auxiliares, deben tener-
se en cuenta los siguientes puntos:
e Respetar las normativas nacionales vi-
gentes en el pais.
Observar las instrucciones especificas
de la empresa.
Eliminar los materiales de trabajo y auxi-
liares conforme a las hojas de datos de
seguridad correspondientes.

& PRECAUCION

Peligro de darfios y lesiones

Al transportar el equipo en vehiculos, ase-
gurarlo para evitar que resbale y vuelque
conforme a las directivas vigentes.

Almacenamiento

& PRECAUCION

Peligro de darfios y lesiones

Tenga en cuenta el peso del equipo para su
almacenamiento.
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CUIDADO

Peligro de dafios

Cortocircuito debido a la elevada humedad
del aire.

Almacene el equipo solo en interiores se-
cos.

Conservacion y
mantenimiento

A PELIGRO

Peligro de lesiones

Peligro de arranque involuntario del equipo

y peligro de descarga eléctrica

Apagar el equipo y desenchufar el conector

de red antes de realizar cualquier trabajo

en el equipo.

Nota

Tenga en cuenta las normativas locales pa-

ra la prevencioén de accidentes y las ins-

trucciones de seguridad.

Las maquinas que generan polvo cuentan

con dispositivos de seguridad para evitar o

solucionar peligros conforme a BGV A1:

e Para el mantenimiento por parte del
usuario, el equipo se debe desmontar,
limpiar y revisar siempre que sea facti-
ble y no represente un peligro para el
personal de mantenimiento y demas
personas. Unas medidas de precaucion
adecuadas incluyen la descontamina-
cion antes del desmontaje. Debe garan-
tizarse la ventilacion filtrada del lugar en
el que se va a desmontar el equipo, la
limpieza de las superficies de manteni-
miento y la protecciéon adecuada del per-
sonal.

e El exterior del equipo se debe desconta-
minar y limpiar mediante procedimien-
tos de aspiracion de polvo, o se debe
tratar con un producto de sellado antes
de ser retirado de la zona peligrosa. To-
dos los componentes del equipo deben
considerarse como contaminados si se
sacan de la zona peligrosa. Deben
adoptarse medidas adecuadas para evi-
tar la dispersion de polvo.

e Durante la realizacién de trabajos de
mantenimiento y reparaciéon deben des-
echarse todos los objetos contaminados
que no se hayan podido limpiar de forma
satisfactoria. Dichos objetos deben des-
echarse en bolsas impermeables de
conformidad con las normativas vigen-
tes para la eliminacion de dichos resi-
duos.

e El orificio de aspiracion debe cerrarse
con el manguito de conexion durante el
transporte y el mantenimiento del equi-
po.

Intervalos de mantenimiento/
mantenimiento por parte del
usuario
No existen intervalos de mantenimiento re-
gulares para este equipo. En caso necesa-
rio, deben realizarse los siguientes trabajos
de mantenimiento:
e Cambiar el filtro.
e Sustituir el filtro.

Tareas de comprobacién y
mantenimiento

Encargar la comprobacion regular del equi-
po conforme a las normativas nacionales
del legislador en materia de prevencién de
accidentes. Una persona experta debe rea-
lizar las tareas de mantenimiento a interva-
los regulares conforme a las indicaciones
del fabricante de forma que se respeten las
normativas y los requerimientos de seguri-
dad existentes. Solo un electricista puede
trabajar en la instalacion eléctrica. En caso
de duda, péngase en contacto con la su-
cursal KARCHER.

Cambio/sustitucion de filtro
&N ADVERTENCIA
Danos en la piel, pulmones y ojos por
polvo fino
Expulsién de polvo fino durante el cambio
del filtro
Utilice el vestuario de proteccion personal
indicado durante el cambio del filtro. Reali-
ce el cambio del filtro en un area de mante-
nimiento adecuada.
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Tapa de la camara de filtrado
Separador del filtro
Filtro principal
Anillo obturador

. Aflojar y retirar la abrazadera para man-
gueras de la manguera de conexion.

R WN =

. Abrir los cierres de Ia tapa de Ia camara

de filtrado.

3. Retirar la tapa de la camara de filtrado.

4. Colocar la nueva bolsa para eliminacion
de residuos sobre la camara de filtrado
y el filtro montado.

5. Empujar el filtro en la bolsa para la elimi-
nacion de residuos y sacar del recipien-
te para la suciedad aspirada.

6. Cerrar la bolsa para eliminacion de resi-
duos y eliminar.

7. Limpiar a fondo el exterior del equipo
antes de colocar el filtro nuevo.

8. Comprobar la presencia de dafios en el

anillo obturador.

9. Colocar el nuevo filtro en orden inverso
y asegurarse de que el separador del fil-
tro esta correctamente alineado en las
bolsas del filtro.

Ayuda en caso de averia

A PELIGRO

Arranque involuntario del equipo/des-

carga eléctrica

El arranque inesperado del motor de aspi-

racion puede provocar lesiones. La tension

de las piezas eléctricas puede causar una

descarga eléctrica.

Apagar el equipo y desenchufar el conector

de red antes de realizar cualquier trabajo

en el equipo.

El motor (turbina de aspiracion) no fun-

ciona

Sin tensién eléctrica

® Comprobar el enchufe y el fusible de la
alimentacién de corriente.

® Comprobar el cable de red y el conector
de red del equipo.

® Comprobar la presencia de obstruccio-
nes en todas las piezas.

® Comprobar que todas las conexiones
estén fijas.

Reduccion paulatina de la potencia de

aspiracion

Filtro, boquilla, manguera de aspiracion y

tubo de aspiracion obstruidos.

® Comprobar la presencia de obstruccio-
nes en el accesorio.

® En caso necesario, limpiar el accesorio.

® Limpiar el filtro.

® En caso necesario, cambiar el filtro.

Salida de polvo durante la aspiracion

El filtro no se ha fijado correctamente o es-

ta defectuoso.

® Limpiar y colocar correctamente el filtro.

® Comprobar la presencia de defectos en
el filtro y, en caso necesario, sustituirlo.

Servicio de postventa
Sino se puede solventar el fallo, el Servicio
de postventa debe comprobar el equipo.
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En cada pais se aplican las condiciones de
garantia indicadas por nuestra compania
distribuidora autorizada. Subsanamos
cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre

que la causa se deba a un fallo de fabrica-
cién o material. En caso de garantia, pon-
gase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de postventa autorizado mas
proximo presentando la factura de compra.
(Direccion en el reverso)

Datos técnicos

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Conexion eléctrica

Tension de red \ 400 400
Frecuencia de red Hz 3~ 50 3~50
Tipo de proteccioén IP 65 IP 65

Clase de proteccion

Impedancia de red max. admisible Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250

Potencia nominal W 5500 7500

Consumo de energia nominal (servicio W 6220 6080

normal)

Proteccién por fusible A 16 32

Caracteristicas del fusible C B/C

Peso y dimensiones

Peso de servicio tipico kg 157 174

Longitud x anchura x altura mm 1202x686x1495 1202x686x1495

Longitud del cable m 8,2 8,2

Ancho nominal de la manguera de as- NW DN72 NW DN72

piracion

Condiciones ambientales

Temperatura de almacenamiento °C -10 ... 440 -10 ... +40

Humedad del aire relativa % 30-90 30-90

Datos de potencia del equipo

Contenido del recipiente I 100 100

Volumen de aire (max.) m3/h 353 373

Baja presion (max.) kPa (mbar) 23,5 30,5

Superficie de filtrado m? 2 2

Valores calculados conforme a EN 60335-2-69

Nivel de vibraciones mano-brazo m/s? <2,5 <2,5

Nivel de presion acustica dB(A) 77 73

Inseguridad K dB(A) 2 2

Temperatura de superficies (max.) °C 125,0 125,0

Tipo de proteccion de encendido & 13D EXtcllIC 113D EXtclliC
T125 °C Dc T125 °C Dc
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Cable de red
HO7BQ-F mm 5x25 5x25
Referencia (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Reservado el derecho de realizar modifica-
ciones técnicas.

Declaracién de conformidad
UE

Por la presente declaramos que la maqui-
na designada a continuacion cumple, en lo
que respecta a su disefio y tipo constructi-
vo asi como a la version puesta a la venta
por nosotros, las normas basicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. Si
se producen modificaciones no acordadas
en la maquina, esta declaracion pierde su
validez.
Producto: Aspirador en seco y humedo
Tipo: 9.987-xxx
Directivas UE aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE
2014/34/UE

Normas armonizadas aplicadas
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Marcado

& 113D Ex tc IlIC T125 °C Dc

Normas nacionales aplicadas

Los abajo firmantes actdan en nombre y
con la autorizacion de la direccion.

" ) %//;/ %

Socio gerente

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Alemania)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01

Indicagdes gerais .........ccceeeviieeeeennns 60
Utilizagao para os fins previstos......... 61
Proteccado do meio ambiente ............. 61
Acessorios e pegas sobressalentes... 61
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Ajuda em caso de avarias.................. 68
Garantia .......ccceeveeeeieee e 68
Dados técniCos........ccveverieeerieeeiieeene 69
Declaragao de conformidade UE ....... 70

Indicagoes gerais
Antes da primeira utilizagao do aparelho
leia 0 manual de instrugdes original e os
avisos de seguranga que o acompanham.
Proceda em conformidade.
Conserve as duas folhas para referéncia
ou utilizagao futura.
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Utilizagcao para os fins
previstos

Utilize o aparelho como aspirador de liqui-

dos e sdlidos:

e Para aspirar superficies pavimentadas e
de parede

e Para aspirar substancias humidas e li-
quidas

e Para aspirar p6 dos grupos de pé llIC,
B e IlIA

e Para aspirar p6 seco, inflamavel e noci-
vo para a saude (classe de p6é M de
acordo com a EN 60 335-2-69 a excep-
¢ao de substancias cancerigenas)

e Enquanto tipo 22 para aspirar p6 infla-
mavel na zona 22

o A superficie no comércio e na industria

O aparelho destina-se a aspiragéo de liqui-

dos e de p6 fino seco e inflamavel (incluin-

do a classe de p6 L e M) com os valores

MAK = 0,1 mg/ m®.

e Os liquidos e p6 ndo nocivos podem ser
aspirados directamente para o depdsito
de detritos sem necessidade do saco de
recolha.

e Para aspirar a classe de p6 L, é neces-
sério utilizar o saco de recolha com a re-
26.907-336.0.

e Para aspirar a classe de p6 M, é exigida
por lei a utilizagao do saco de recolha
com a ref? 6.907-646.0.

Em caso de utilizagao fora dos fins previs-

tos, aplica-se o seguinte para o aparelho

de tipo 22:

e Ligacdo a maquinas que libertem po

e Aspiracdo de po ou de liquidos com ele-
vado perigo de exploséo

e Aspiragao de misturas de p6 ou liquidos
com elevado perigo de explosao

e Carregamento com um guindaste

Proteccdao do meio ambiente

&y, Os materiais de empacotamento séo
& reciclaveis. Elimine as embalagens de
acordo com os regulamentos ambientais.

Os aparelhos eléctricos e electrénicos
contém materiais reciclaveis de valor

— e, com frequéncia, componentes co-
mo baterias, acumuladores ou 6leo que,

em caso de manipulagido ou recolha erra-
da, podem representar um potencial perigo
para a saude humana e para o ambiente.
Estes componentes s&o necessarios para
o bom funcionamento do aparelho. Os apa-
relhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.
Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informagdes actualizadas
acerca de ingredientes em: www.kaer-
cher.com/REACH

Acessorios e pegas
sobressalentes
A PERIGO
@ Risco de explosao devido a acesso-
rios ndo aprovados
Use apenas acessorios aprovados pelo fa-
bricante e marcados com o adesivo Ex pa-
ra uso com o tipo 22.
Ao utilizar apenas acessorios originais e
pecas sobressalentes originais, garante
uma utilizagao segura e o bom funciona-
mento do aparelho.
Informacgdes acerca de acessorios e pegas
sobressalentes disponiveis em www.kaer-
cher.com.

Volume do fornecimento

O volume do fornecimento do aparelho es-
ta indicado na embalagem. Ao abrir a em-
balagem, confirme a integralidade do
conteudo. Caso faltem acessorios ou em
caso de danos de transporte informe o seu
fornecedor.

Dispositivos de segurancga

Niveis de perigo

A PERIGO

e Aviso de um perigo iminente, que pode
provocar ferimentos graves ou morte.

A ATENGCAO

e Aviso de uma possivel situagdo de peri-
go, que pode provocar ferimentos graves
ou morte.

A& CUIDADO

e Aviso de uma possivel situagdo de peri-
go, que pode provocar ferimentos ligei-
ros.
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ADVERTENCIA
e Aviso de uma possivel situagdo de peri-
go, que pode provocar danos materiais.

Avisos de seguranga
A PERIGO
Danos na pele, pulmées e olhos devido
a po fino
Formacéo de po fino sem sistema de filtra-
¢do completo
Opere o aparelho apenas com o sistema
de filtragdo completo.
A PERIGO
Danos na pele, pulmées e olhos devido
a po fino
Formacgéo de p6 fino sem filtro ou com filtro
danificado
Nunca aspire sem o filtro ou com o filtro da-
nificado.
AN CUIDADO
Perigo de queimaduras
Durante a operagdo adequada/ndo ade-
quada, os componentes do aparelho po-
dem aquecer até 125 °C.
Utilize o vestuario de protecgao prescrito.
AN CUIDADO
Desligue o aparelho apés cada utilizagéo e
retire a ficha de rede.
ADVERTENCIA
Danos no aparelho
A turbina de aspiragdo pode ficar danifica-
da se nao for utilizado o filtro ou se for utili-
zado um filtro danificado.
Nunca aspire sem o filtro ou com o filtro da-
nificado.
ADVERTENCIA
Danos no aparelho
Pode ocorrer um curto-circuito se passar
por cima do cabo de rede ou da ligagao de
encaixe.
N&o utilize nenhum cabo de extenséo.
ADVERTENCIA
Danos no aparelho
Curto-circuito devido a humidade do ar ele-
vada
Utilize e guarde o aparelho apenas em es-
pacos interiores.

Aviso

Em caso de recondugéo do ar de exaustdo
para a divisdo, deve haver uma taxa de
ventilagédo de ar L na divisdo. Para respei-
tar os valores-limite de exposigao profissio-
nal, o caudal volumico reconduzido deve
corresponder, no maximo, a 50% do caudal
volumico de ar puro (volume na divis§o

VR x taxa de ventilagdo de ar L,y). Sem me-
didas de ventilacéo, aplica-se: Ly, = 1.
Aviso

Apenas pessoal técnico qualificado deve
utilizar o aparelho e as substancias neces-
sarias para o funcionamento do mesmo.
Aviso

A manutengéo e limpeza do aparelho, in-
cluindo a recolha do depdsito colector de
po, devem ser efectuadas apenas por pes-
soal técnico qualificado utilizando o equi-
pamento de protecgéo prescrito.

Aviso

Os acessorios autorizados pelo fabricante
conduzem corrente eléctrica. Ndo devem
ser utilizados outros acessorios

Aviso

Tenha em atengdo as normas de seguran-
¢a para as substancias utilizadas.

Comportamentp em caso de
emergéncia

A PERIGO
Perigo de ferimentos e danos ao aspirar
materiais inflamaveis, decorrente de
curto-circuito ou outros problemas
eléctricos
Perigo de inalagcéo de gases perigosos pa-
ra a saude, perigo de choque eléctrico, pe-
rigo devido a queimaduras.
Em caso de emergéncia, desligue o apare-
lho e retire a ficha de rede.

Simbolos no aparelho
= N&o aspirar fontes de ignicdo! Ade-
@ quado para a aspiragéo de pé infla-
mavel da classe de explosdo de p6
na zona 22.
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220

Danos na pele, pulmées e olhos
Formacgéao de p6 fino em trabalhos de esva-
ziamento e de manutengéo e recolha
Utilize o equipamento de protecg¢do prescri-
to enquanto realizar trabalhos de esvazia-
mento e de manutengéo, incluindo a
recolha do depdsito colector de po.

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

O autocolante apresenta os valores para a
subpressdo max. em relagdo ao corte
transversal da mangueira de aspiragao uti-
lizado. O valor actual pode ser lido no ma-
németro. Caso ndo seja alcangado este
valor, o filtro deve ser limpo/substituido, ver
o capitulo Limpar o filtro. Os varios cortes
transversais da mangueira de aspiracédo
permitem a adaptagdo a diferentes cortes
transversais de ligagdo das pecas de aces-
sorios.

O autocolante indica a ref? do filtro e do sa-
co de recolha autorizados para este apare-
Iho.

Filtro 9.439-542.0
Saco de recolha 6.907-646.0
6.907-336.0

Descrigcao do aparelho

Figuras, ver pagina de graficos

Figura A

(™ Roletos de direcgédo com travéo de par-
queamento

@) Manipulo deslizante

® Interruptor ligar/desligar

@ Tampa de limpeza do filtro

(5 Pega de limpeza do filtro

() Suporte do tubo de aspiragao

@ Manbémetro

Fecho da camara do filtro

(® Silenciador

Bragadeira para cabo

() Bocais de ligagdo da mangueira de as-
piragcao

(@2 Alavanca de desbloqueio do depdsito
de detritos

(@3 Suporte do bocal para pavimentos

Arranque

Figuras, ver pagina de graficos
ADVERTENCIA

Choque eléctrico devido a curto-circuito
Exceder a impedancia eléctrica pode pro-
vocar um curto-circuito.

A impedé&ncia eléctrica maxima permitida
no ponto de ligagéo eléctrica (consultar os
dados técnicos) nédo deve ser ultrapassa-
da.

A PERIGO

Danos na pele, pulmées e olhos devido
a po fino

Formacgé&o de po¢ fino sem filtro ou com filtro
danificado

Nunca aspire sem o filtro ou com o filtro da-
nificado.
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ADVERTENCIA

Danos no aparelho

A turbina de aspiragdo pode ficar danifica-

da se nao for utilizado o filtro ou se for utili-

zado um filtro danificado.

Nunca aspire sem o filtro ou com o filtro da-

nificado.

Aviso

Podem aplicar-se prescrigbes adicionais a

pbs com energia de ignigdo inferiora 1 mdJ.

1. Colocar o aparelho em posigéao de ope-
racéo e, se necessario, fixar com o tra-
vao de parqueamento.

2. Assegurar-se de que a cabeca de aspi-
ragao esta inserida correctamente.

3. Ligar a mangueira de aspiragéo a liga-
¢do da mangueira de aspiragao.

Figura B

4. Ligar o acessorio desejado a mangueira
de aspiragao.

5. Antes de comegar a aspirar, verificar o
nivel de enchimento no recipiente de su-
jidade e, se necessario, esvaziar o de-
posito de detritos.

Ligar o aparelho
Figuras, ver pagina de graficos
Se, ao ligar, o interruptor principal regres-
sar a posigao 0, entdo a polaridade na ficha
do aparelho nao esta correcta. Mude a po-
laridade na ficha do aparelho.
Figura C
1. Ligar a ficha de rede.
2. Ligar o aparelho ao interruptor principal.
Figura D
Operagao de aspiragao de liquidos
ADVERTENCIA
Perigo de dano devido ao transbordo do
recipiente de sujidade
O recipiente de sujidade pode encher em
poucos segundos e transbordar aquando
da admisséo de quantidades de liquido
elevadas.
Controlar sempre o nivel de enchimento.
1. Efectuar o processo de aspiragio.
2. Controlar regularmente o nivel de enchi-
mento no recipiente de sujidade.

3. Em caso de necessidade, esvaziar o de-
posito de detritos.

4. Em caso de necessidade, limpar ou tro-
car o filtro.
Operacgao de aspiragao de sélidos

A PERIGO

Danos na pele, pulmées e olhos devido

a po fino

Formacéao de pé fino devido a utilizagdo de

filtro ndo devido

Caso o aparelho tenha sido utilizado ante-

riormente para a aspiragdo de liquidos, o

filtro utilizado para tal (hiumido ou seco) dei-

Xxa de ser adequado para a aspiragdo de

solidos.

Substituir o filtro por um novo filtro seco.

1. Efectuar o processo de aspiragao.

2. Em caso de necessidade, limpar ou tro-
car o filtro.

Limpar o filtro
Na parte da frente do aparelho encontra-se
um mandmetro que indica a subpressao de
aspiracao no interior do aparelho. Se a
subpresséo for superior ao valor indicado
na tabela seguinte, o filtro deve ser limpo/
substituido.

NW 42 |INW 52 [NW 72
IVS100/55 (19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS100/75 |28 KPA |24 kPA |13 kPA

1 Desligar o aparelho no “interruptor LI-
GAR/DESLIGAR”.

2 Deslocar a alavanca de limpeza do filtro
para a frente e para tras varias vezes.

Se esta limpeza nao resultar numa melho-

ria, remover ou substituir o filtro, ver capitu-

lo Trocar/substituir o filtro.

Esvaziar o depésito de detritos

1. Desligar o aparelho.

2. Fixar o aparelho através do travao de
parqueamento nos roletos de direcgéo.

3. Abrir para cima o dispositivo de desblo-
queio do depdsito de detritos.
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4. Retirar o deposito de detritos do apare-
Iho.

5. Esvaziar o depdsito de detritos.

A PERIGO

Queda do deposito de detritos durante o
transporte

A queda do deposito de detritos durante o
transporte pode causar ferimentos.

O depdsito de detritos pode ser transporta-
do com guindaste utilizando a pega. No
transporte por guindaste, a carga é de, no
maximo, 50 kg.

Tenha em atengéo o peso total admissivel
do depdsito de detritos ao transporta-lo
com um guindaste e observe as prescri-
¢obes legais relativas ao transporte.

Colocar o saco de recolha

Colocar o saco de recolha:

1. Bloquear o travédo de parqueamento.

2. Desbloquear o depésito e baixar.

3. Remover o depdsito pelo punho.

4. Colocar o saco de recolha. Certificar-se
de que o saco de recolha fica encostado
junto a parede e ao chao do depésito.

5. Virar a borda do saco para fora por cima
da borda do depésito de detritos.

6. Colocar o dépésito e bloquéar.

Remover o saco de recolha

1. Bloquear o travdo de parqueamento.

2. Desbloquear o depoésito e baixar.

3. Ligar o aparelho para evitar a libertagédo
de pé perigoso.

4. Remover o depdsito pelo punho.

5. Virar o saco de recolha para cima.

6. Fechar o saco de recolha de forma es-
tanque com atilhos de fecho abaixo da
abertura.

>
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7. Eliminar o saco de recolha em conformi-
dade com as normas legais.

Fechar a conexao de aspiragao

A ATENGAO

Perigo de ferimentos

Danos na pele, pulmées e olhos devido a

po fino

Apds remover a mangueira de aspiragéo,

fechar a conex&o de aspiragdo com o liga-

dor.

1 Inserir o ligador com precisdo na cone-
xao de aspiragao e empurrar até ao ba-
tente.

2 Rodar o ligador para a direita até ao ba-
tente, para fechar a conexao de aspira-
¢ao.
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Fora de servico

Desligar o aparelho
1. Desligar o aparelho ao interruptor princi-

pal.
2. Retirar a ficha de rede.

Concluir a operagao

. Desligar o aparelho.

. Retirar a ficha de rede.

. Desmontar o acessoério e, em caso de
necessidade, lavar com agua e deixar
secar.

. Esvaziar o depdsito de detritos, ver ca-
pitulo Esvaziar o depdsito de detritos.

. Apés a conclusdo da aspiragéo de liqui-
dos:

a Limpar e secar o filtro.

b Limpar o depdsito de detritos com um
pano humido e seca-lo.

¢ Fechar a conexao de aspiragdo com o
ligador, ver capitulo Fechar a conexdo
de aspiragdo

. Aspirar o interior e o exterior do apare-
Iho e lavar com um pano humido.

WN =

N

o

D

Avisos relativos a recolha
Ter em atencdo os seguintes pontos duran-
te a recolha do aparelho e das matérias
operacionais e auxiliares:
e Respeitar as normas nacionais locais
e Ter em atengao as predefinigdes especi-
ficas da empresa
Eliminar as matérias operacionais e au-
xiliares em conformidade com a ficha
técnica de seguranca valida respectiva

AN CUIDADO

Perigo de ferimentos e danos

Ao transportar o aparelho em veiculos, pro-
tegé-lo contra deslizes e quedas, de acor-
do com as directivas.

Armazenamento

A CUIDADO

Perigo de ferimentos e danos
Considere o peso do aparelho para o res-
pectivo armazenamento.

ADVERTENCIA

Perigo de dano

Curto-circuito devido a humidade do ar ele-
vada.

Guarde o aparelho apenas em espagos in-
teriores secos.

Conservagao e manutengao

A PERIGO

Perigo de ferimentos

Perigo de arranque inadvertido do apare-

Iho e perigo de choque eléctrico

Desligue o aparelho antes de realizar tra-

balhos no mesmo e retire a ficha de rede.

Aviso

Respeite as prescrigbes locais para a pre-

vengéao de acidentes e 0s avisos de segu-

ranga.

As maquinas de remogéo de p6 sdo unida-

des de segurancga cujo objectivo é prevenir

ou eliminar perigos, na acepgéo de

BGV A1:

e Para a manutengao pelo utilizador, o
aparelho deve ser desmontado, limpo e
sujeito a manutengéo na medida do pos-
sivel, sem que tal resulte num perigo pa-
ra o pessoal responsavel pela
manutengao e para terceiros. As medi-
das de precaugao adequadas incluem a
descontaminagéo antes da desmonta-
gem. Providenciar a ventilagédo forgcada
filtrada localmente onde o aparelho sera
desmontado, bem como a limpeza da
superficie de manutengao e a protecgao
adequada do pessoal.

e O exterior do aparelho deve ser descon-
taminado através da aspiracéo de po,
devendo também ser bem limpo ou co-
berto com vedante, antes de ser removi-
do da area de perigo. Todas as pecas do
aparelho devem ser consideradas con-
taminadas se tiverem sido recolhidas de
areas de perigo. Devem ser tomadas
medidas adequadas, para evitar que o
po se disperse.
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e Durante a realizagdo dos trabalhos de
reparagéo e de manutengao, todos os
objectos contaminados que n&o possam
ser limpos de forma satisfatéria devem
ser descartados. Tais objectos devem
ser eliminados em sacos impermeaveis,
em conformidade com as normas em vi-
gor relativas a eliminagéo de tais resi-
duos.

e Fechar a abertura de aspiragéo com o li-
gador aquando do transporte e da ma-
nutengéo do aparelho.

Intervalos de manutencgao/
manutencgoes pelo utilizador
Nao existem intervalos de manutengéo fre-

quentes para este aparelho. Em caso de
necessidade, efectuar as seguintes manu-
tencoes:

e Trocar o filtro.

e Substituir o filtro.

Trabalhos de verificagao e
manutengao

Proceder a verificagao regular do aparelho
em conformidade com as respectivas pres-
crigdes nacionais do legislador para pre-
vengdo de acidentes. Os trabalhos de
manutencédo devem ser realizados com re-
gularidade por uma pessoa qualificada se-
gundo indicagéo do fabricante, devendo
ser observadas as normas e requisitos de
seguranca existentes. Os trabalhos no
equipamento eléctrico sé podem ser reali-
zados por um técnico electricista. Em caso
de duvida, entre em contacto com a filial
KARCHER.

Trocar/substituir o filtro
AN ATENCAO
Danos na pele, pulmées e olhos devido
a po fino
Formacéo de pé fino ao trocar o filtro
Utilizar o vestuario de protecgéo prescrito
durante a substituigdo de filtro. A substitui-
¢ao de filtro deve realizar-se numa area de
manutengdo adequada.

B WN -

. Abrir os fechos da tampa da camara do

Tampa da camara do filtro
Afastador do filtro

Filtro principal

Anel de vedagéo

. Soltar a abragadeira de mangueira do

tubo flexivel/mangueira de ligagéo e re-
mover.

filtro.

. Remover a tampa da camara do filtro.
. Puxar o novo saco de recolha sobre a

camara do filtro e o filtro montado.

. Puxar o filtro no sentido do saco de re-

colha e retirar do deposito de detritos.

. Fechar o saco de recolha e eliminar.
. Limpar minuciosamente a parte exterior

do aparelho antes de colocar o novo fil-
tro.

. Verificar o anel de vedagéo quanto a da-

nos.
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9. Ajustar o novo filtro pela ordem contraria
e certificar-se de que o afastador do fil-
tro fica alinhado correctamente na bolsa
do filtro.

Ajuda em caso de avarias
A PERIGO
Arranque inadvertido do aparelho/cho-
que eléctrico
O arranque inadvertido da turbina de aspi-
ragao pode resultar em ferimentos. A ten-
sdo em componentes eléctricos pode
resultar em choque eléctrico.
Desligue o aparelho antes de realizar tra-
balhos no mesmo e retire a ficha de rede.
O motor (turbina de aspiragao) nao fun-
ciona
Sem tens&o eléctrica
® \erificar a tomada e o fusivel da alimen-
tagdo eléctrica.
® \erificar o cabo de rede e a ficha de re-
de do aparelho.
® Verificar todos os componentes quanto
a existéncia de obstrucdes.
® Verificar a fixagdo correcta de todas as
ligagdes eléctricas.

A poténcia de aspiragao fica progressi-

vamente obstruida depois

do filtro, do bocal, da mangueira de aspira-

¢ao ou do tubo de aspiragao.

® Verificar a existéncia de obstrugbes no
acessorio.

® Em caso de necessidade, limpar o aces-
sorio.

® Limpar o filtro.

® Em caso de necessidade, trocar o filtro.

Saida de p6 ao aspirar

O filtro ndo esta bem fixado ou esta defei-

tuoso.

® Limpar o filtro e coloca-lo correctamen-
te.

® Verificar a existéncia de defeitos no filtro
e, se necessario, substituir.

Servico de assisténcia técnica
Caso a avaria nao possa ser resolvida, en-
tdo, o aparelho tera de ser verificado pelo
servigo de assisténcia técnica.

Em cada pais sao validas as condi¢des de
garantia transmitidas pela nossa socieda-
de distribuidora responsavel. Trataremos
de possiveis avarias no seu aparelho no
ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro
de material ou de fabrico. Em caso de ga-
rantia, contacte o seu revendedor ou a as-
sisténcia técnica autorizada mais proxima,
apresentando o taldo de compra.
(enderego consultar o verso)
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Dados técnicos

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M 222

Ligagao eléctrica

Tenséo da rede \% 400 400
Frequéncia de rede Hz 3~ 50 3~ 50
Tipo de protecgao IP 65 IP 65
Classe de protecgao I |
Impedancia eléctrica maxima admissivel Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Poténcia nominal w 5500 7500
Consumo de poténcia nominal (opera- W 6220 6080
¢&o normal)
Protecao A 16 32
Caracteristica do fusivel C B/C
Medidas e pesos
Peso de operagao tipico kg 157 174
Comprimento x Largura x Altura mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Comprimento do cabo m 8,2 8,2
Didametro nominal da mangueira de aspi- NW DN72 NW DN72
racéo
Condigoes ambientais
Temperatura de armazenamento °C -10 ... +40 -10 ... +40
Humidade relativa do ar % 30-90 30-90
Caracteristicas do aparelho
Conteudo do depdsito I 100 100
Volume de ar (max.) m3/h 353 373
Subpressao (max.) kPa 23,5 30,5

(mbar)
Superficie filtrante m2 2 2
Valores determinados de acordo com a EN 60335-2-69
Valor de vibragdo mao/brago m/s? <2,5 <2,5
Nivel acustico dB(A) 77 73
Inseguranca K dB(A) 2 2
Temperatura de superficie (max.) °C 125,0 125,0
Tipo de protecgao de igni¢édo & 13D EXtclliC 113D EX tc llIC

T125 °C Dc T125 °C Dc

Cabo de rede
HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5
Referéncia (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Reservados os direitos a alteragdes técni-
cas.
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Declaragcao de conformidade
UE

Declaramos pelo presente que as referidas
maquinas, em virtude da sua concepgéo e
tipo de construgao, bem como do modelo
colocado por nés no mercado, estdo em
conformidade com os requisitos de saude
€ segurancga essenciais e pertinentes das
directivas da Unido Europeia. Em caso de
realizagao de alteragdes na maquina sem
0 nosso consentimento prévio, a presente
declaragao fica sem efeito.

Produto: Aspirador de liquidos e solidos
Tipo: 9.987-xxx

Directivas da Unidao Europeia pertinen-
tes

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2014/34/UE

Normas harmonizadas aplicadas
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Identificagdo

& 113D Ex tc lIC T125 °C Dc
Normas nacionais aplicadas

Os signatarios actuam em nome e em pro-
curacdo da geréncia.

« ) zf%/‘;'“/ )V(

Administrador

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Strale 4-8
73550 Waldstetten (Alemanha)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 01/08/2020
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Generelle henvisninger

Laes den originale driftsvejledning og de
vedlagte sikkerhedshenvisninger inden
maskinen tages i brug farste gang. Betjen
maskinen i overensstemmelse hermed.
Opbevar begge heefter til senere brug eller
til kommende brugere.

Korrekt anvendelse

Denne maskine ma anvendes som vad- og

tgrsuger:

e Til opsugning af gulv- og veegflader

e Til opsugning af fugtige og flydende sub-
stanser
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e Til opsugning af stav i stevgrupperne
IIIC, 1IIB og INA

o Til opsugning af tart, breendbart og
sundhedsskadeligt stgv (stgvklasse M
iht. EN 60 335-2-69 med undtagelse af
kraeftfremkaldende stoffer)

e Som konstruktion 22 til opsugning af
breendbart stav i zone 22

e Overjordisk inden for erhverv og industri

Maskinen har til formal at opsuge vadt su-

gemateriale og tert, braendbart finstgv (her-

under stgvklasse L og M) med MAK-
vaerdierne =2 0,1 mg / m3.

e Ufarligt vadt sugemateriale og stav kan
suges direkte ind i sugegodsbeholderen
uden en bortskaffelsespose.

o | forbindelse med stgvklasse L skal bort-
skaffelsesposen med bestillingsnr.
6.907-336.0 anvendes.

o | forbindelse med stgvklasse M er an-
vendelsen af bortskaffelsesposen med
bestillingsnr. 6.907-646.0 foreskrevet
iht. lovgivningen.

Folgende geelder for maskinen af konstruk-

tion 22 som ukorrekt anvendelse:

e Tilslutning til stevfrembringende maski-
ner

e Opsugning af stav eller veesker med hgj
eksplosionsfare

e Opsugning af blandinger af stav eller
vaesker med hgj eksplosionsfare

e Transport med en kran

Miljobeskyttelse

&y Emballagen kan genbruges. Sgrg for
&o at bortskaffe emballagen miljgmaes-
sigt korrekt.

Elektriske og elektroniske maskiner in-

deholder veerdifulde materialer, der
™= kan genbruges, og ofte dele, sasom
batterier, akku-pakker eller olie, der ved for-
kert handtering eller forkert bortskaffelse
kan udggre en fare for menneskers sund-
hed og for miljget. For en korrekt drift af ma-
skinen er disse dele imidlertid ngdvendige.
Maskiner, der er kendetegnet med dette
symbol, ma ikke bortskaffes sammen med
husholdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer
(REACH)

Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer fin-
des pa: www.kaercher.com/REACH

Tilbehor og reservedele
A FARE
Eksplosionsfare pa grund tilbehgr,
der ikke er godkendt
Brug kun tilbehgar, der er godkendt af produ-
centen og meerket med Ex-meerket til brug
med konstruktion 22.
Anvend kun originaltilbehgr og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri
drift af apparatet.
Informationer om tilbehgr og reservedele
findes pa www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Maskinens leveringsomfang er vist pa em-
ballagen. Kontroller ved udpakningen, om
indholdet er komplet. Kontakt venligst for-
handleren, hvis der mangler tilbehgr eller

ved transportskader.

Sikkerhedsanordninger

Faregrader

A FARE

e Henviser til en umiddelbar fare, der med-
forer alvorlige kvaestelser eller dad.

&N ADVARSEL

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfare alvorlige kveestelser eller
dad.

AN FORSIGTIG

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfare lettere kvaestelser.

BEMAERK

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfgre materielle skader.

Sikkerhedshenvisninger
A FARE
Beskadigelse af hud, lunger og gjne pa
grund af finstov
Udstadning af finstev uden et fuldsteendigt
filtrationssystem
Anvend kun maskinen med et fuldsteendigt
filtrationssystem.
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A FARE

Beskadigelse af hud, lunger og gjne pa
grund af finstov

Udstadning af finstev uden eller med et be-
skadiget filter

Sug aldrig uden eller med et beskadiget fil-
ter.

AN FORSIGTIG

Fare for forbraendinger

Ved bade korrekt/ukorrekt drift kan maski-
nen dele blive op til 125 °C varme.

Sarg for at baere den foreskrevne beskyttel-
sesdragt.

AN FORSIGTIG

Sluk maskinen efter hver anvendelse, og
traek netstikket ud.

BEMAERK

Beskadigelse af maskinen

Uden eller med et beskadiget filter kan su-
gemotoren blive beskadiget.

Sug aldrig uden eller med et beskadiget fil-
ter.

BEMAERK

Beskadigelse af maskinen

Der kan ske en Kkortslutning, hvis man karer
over netkablet eller stikforbindelsen.
Anvend ikke et forlaengerkabel.

BEMAERK

Beskadigelse af maskinen

Kortslutning som falge af hgj luftfugtighed
Anvend og opbevar kun maskinen inden-
dors.

Obs

I tilfeelde af, at afgangsluften fares tilbage til
rummet, skal der veere et luftskifte L i rum-
met. For at overholde arbejdspladsgraense-
veerdierne ma den tilbagefarte
volumenstram maks. udggre 50 % af volu-
menstremmen for den friske Iluft (rumvolu-
men Vg x luftskifte Ly,). Uden seerlige
udluftningsforanstaltninger geelder falgen-
de: Ly =1h".

Obs

Maskinen og de dertil nadvendige substan-
ser ma kun anvendes af kvalificeret fagper-
sonale.

Obs

Vedligeholdelse og rengaring af maskinen,
herunder bortskaffelse af stavsamlebehol-
deren, ma kun udfgres af kvalificeret fag-
personale med foreskrevet
beskyttelsesudstyr.

Obs

Tilbehgret, som er tilladt af producenten, er
elektrisk ledende. Der ma ikke anvendes
andet tilbehor.

Obs

Overhold sikkerhedsbestemmelserne for
de anvendte substanser.

Reaktion i ngdstilfeelde
A FARE
Fare for kvaestelser og beskadigelse
ved indsugning af breendbare materia-
ler, ved kortslutning eller andre elektri-
ske fejl
Fare for indanding af sundhedsfarlige gas-
ser, fare for elektrisk stad, fare pa grund af
forbreendinger.
Sluk maskinen i nadstilfeelde og treek net-
stikket ud.

Symboler pa maskinen
.1% Sug ikke anteendingskilder op! Eg-
A net til opsugning af breendbart stgv

i stoveksplosionsklasserne i zone

22.
[ R y 4
ME AT Mﬂ
)y 4
AN ADVARSEL

Beskadigelse af hud, lunger og gjne
Udstadning af finstav i forbindelse med
tamnings- og vedligeholdelsesarbejder
samt bortskaffelse

Sarg for at beere det foreskrevne beskyttel-
sesudstyr i forbindelse med temnings- og
vedligeholdelsesarbejder, herunder bort-
skaffelse af stavsamlebeholderen.
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AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Meerkaten viser vaerdierne for det maks.
undertryk i forhold til den anvendte suge-
slangediameter. Den aktuelle veerdi kan af-
leeses pa manometeret. Hvis vaerdien
underskrides, skal filteret rengeres/udskif-
tes, se kapitlet Renggring af filteret. De for-
skellige sugeslangediametre muliggar en
tilpasning til tilbeharsdelenes forskellige til-
slutningsdiametre.

Meerkaten viser bestillingsnumrene til de fil-
tre og bortskaffelsesposer, der er godkendt
til denne maskine.

Filter 9.439-542.0
Bortskaffelsespose 6.907-646.0
6.907-336.0

Beskrivelse af maskinen

Figurer, se grafikside

Figur A

(@ Styreruller med parkeringsbremse
(@ Skydegreb

(® Kontakt Teend/Sluk

(@ Daksel, filterrengaring

() Greb, filterrengaring

(® Holder, sugerar

(@ Manometer

Lés, filterkammer

(® Lyddzemper

Kabelholder

@ Tilslutningsstudser, sugeslange
@ Arm, oplasning sugegodsbeholder
@ Holder, gulvdyse

Ibrugtagning

Figurer, se grafikside

BEMAERK

Elektrisk stad som folge af kortslutning

Det kan fare til en kortslutning, hvis netim-

pedansen overskrides.

Den maksimalt tilladte netimpedans ved

det elektriske tilslutningspunkt (se tekniske

data) ma ikke overskrides.

A FARE

Beskadigelse af hud, lunger og gjne pa

grund af finstev

Udstadning af finstov uden eller med et be-

skadiget filter

Sug aldrig uden eller med et beskadiget fil-

ter.

BEMAERK

Beskadigelse af maskinen

Uden eller med et beskadiget filter kan su-

gemotoren blive beskadiget.

Sug aldrig uden eller med et beskadiget fil-

ter.

Obs

For med en taendingsenergi p& mindre end

1 mJ kan der geelde ekstra forskrifter.

1. Seet maskinen i arbejdsposition, og serg
for at sikre med parkeringsbremserne,
hvis det er ngdvendigt.

2. Serg for, at sugehovedet er monteret
korrekt.

3. Seet sugeslangen i sugeslangetilslutnin-
gen.

Figur B

4. Szt det gnskede tilbehgr pa sugeslan-
gen.

5. Kontrollér smudsbeholderens pafyld-
ningsniveau inden opsugningen pabe-
gyndes, og tam sugegodsbeholderen,
hvis det er ngdvendigt.
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Start af maskinen
Figurer, se grafikside
Hvis hovedkontaktet hopper tilbage til posi-
tion O ved teending, er polariteten pa ma-
skinstikket ikke korrekt. Skift polariteten pa
maskinstikket.
Figur C
1. Isaet netstikket.
2. Teend maskinen pa hovedkontakten.
Figur D

Drift, vadsugning
BEMAERK
Risiko for beskadigelse pa grund af at
smudsbeholderen lober over
Smudsbeholderen kan ved optagelse af
store vaeskemaengder fyldes og labe over
inden for fa sekunder.
Kontrollér altid pafyldningsniveauet.
1. Gennemfgr sugningen.
2. Kontrollér regelmaessigt pafyldningsni-

veauet i smudsbeholderen.

3. Tem sugegodsbeholderen ved behov.
4. Rengear og udskift filteret ved behov.

Drift, tersugning
A FARE
Beskadigelse af hud, lunger og gjne pa
grund af finstov
Udstadning af finstav gennem et filter, der
ikke leengere er tilladt
Hvis maskinen tidligere er blevet anvendt til
vadsugning, er filteret, som blev anvendt
dertil (vadt eller tarret), ikke laengere egnet
til tersugning.
Udskift filteret med et nyt, tor filter.
1. Gennemfgr sugningen.
2. Renggr og udskift filteret ved behov.

Rengering af filteret
Pa forsiden af maskinen er der indbygget et
manometer, der viser sugeundertrykket in-
den i maskinen. Hvis undertrykket er stgrre
end den angivne veerdi i tabellen, skal filte-
ret renggres/udskiftes.

NW 42 |[NW 52 INW 72
IVS 100/55 |19,5 kPA |18 kPA (10 kPA
IVS100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Sluk for maskinen pa TAND-/SLUK-
kontakten.

2 Beveeg grebet filterrengering frem og til-
bage flere gange.

Hvis denne renggring ikke hjeelper, skal fil-

teret tages ud eller udskiftes, se kapitlet

Skift / udskiftning af filteret.

Temning af sugegodsbeholder
. Sluk maskinen.
. Maskinen skal sikres ved hjeelp af parke-
ringsbremserne ved styrerullerne.
3. Abn oplasningen pa sugegodsbeholde-
ren opad.
4. Treek sugegodsbeholderen ud af maski-
nen.

N —

5. Tem sugegodsbeholderen.

A FARE

Veeltefare for sugegodsbeholder under
transport

Hvis sugegodsbeholderen vaelter, men den
transporteres, kan det fare til tilskadekom-
ster.

Sugebeholderen kan transporteres via kran
ved hjaelp af grebet. Belastningen i forbin-
delse med en krantransport ma maks. vaere
50 kg.

Vaer opmaeerksom pa den tilladte samlede
veegt for sugegodsbeholderen i forbindelse
med transport med en kran, og overhold
lovforskrifterne vedrarende dette.

Isatning af bortskaffelsespose
Isaetning af bortskaffelsesposen:
1. Las parkeringsbremsen.
2. Oplas beholderen, og saenk den.
3. Traek beholderen ud i handgrebet.
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4. Saet bortskaffelsesposen i. Sgrg for, at
bortskaffelsesposen slutter teet til behol-
dersiden og -bunden.

5. Bgj posens kant udad rundt om suge-
godsbeholderens kant.

6. Seet beholdéren i, og las dén.

Fjernelse af bortskaffelsespose

. Las parkeringsbremsen.

. Oplas beholderen, og seenk den.

3. Teend for maskinen for at undga udslip
af farligt stov.

. Traek beholderen ud i handgrebet.

. Smgag bortskaffelsesposen opad.

6. Luk bortskaffelsesposen taet under ab-

ningen med en lukkestrip.

mPp-(  D<amm
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i
\ /
\ ]
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7. Bortskaffelsesposén skal bortskaffes i
henhold til lovbestemmelserne.

Lukning af sugetilslutning
&N ADVARSEL
Fare for tilskadekomst
Beskadigelse af hud, lunger og gjne pa
grund af finstev
Efter sugeslangen fjernes, skal sugetilslut-
ning lukkes med tilslutningsmuffen.

1 Seettilslutningsmuffen ngjagtigt i sugetil-
slutningen, og tryk indtil anslag.

2 Drej tilslutningsmuffen mod hgjre indtil
anslag for at lukke sugetilslutningen.

Ud-af-brugtagnin -

Frakobling af maskinen
. Sluk maskinen pa hovedkontakten.
. Treek netstikket ud.

Afslutning af driften
. Sluk maskinen.
. Treek netstikket ud.
. Afmonter tilbehgret, og skyl ved behov
med vand, og lad det tarre.
4. Tem sugegodsbeholderen, se kapitlet
Temning af sugegodsbeholder.
5. Efter afslutning af vadsugning:
a Renger og tor filteret.
b Rengar og tar beholderen med en fug-
tig klud.
¢ Luk sugetilslutningen med tilslutnings-
muffen, se kapitlet Lukning af sugetil-
slutning
6. Rengegr maskinen indvendigt og udven-
digt vha. opsugning og aftgrring med en
fugtig klud.

N —

WN =

Anvisninger om bortskaffelse
Veer opmaerksom pa falgende punkter i for-
bindelse med bortskaffelse af maskinen
samt drifts- og hjeelpestoffer:

e Overhold nationale bestemmelser.

e Vaer opmaerksom pa firmaspecifikke
standardindstillinger.

e Drifts- og hjeelpestoffer skal bortskaffes i
overensstemmelse med de pageeldende
geeldende sikkerhedsdatablade.
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AN FORSIGTIG

Fare for tilskadekomst og beskadigelse
Ved transport i kgretajer sikres maskinen
mod at glide eller veelte iht. til de pagaelden-
de retningslinjer.

A\ FORSIGTIG

Fare for tilskadekomst og beskadigelse
Veer opmaerksom pa maskinens veegt ved
opbevaring.

BEMAERK

Risiko for beskadigelse

Kortslutning som falge af hgj luftfugtighed.
Opbevar kun maskinen i tgrre indendars
rum.

Pleje og vedligeholdelse

A FARE

Fare for tilskadekomst

Fare for utilsigtet start af maskinen og fare

for elektrisk sted

Sluk maskinen inden alt arbejde pa maski-

nen, og traek netstikket ud.

Obs

Overhold de lokale uheldsforebyggende

forskrifter og sikkerhedsforskrifter.

Stavfjernende maskiner er sikkerhedsud-

styr, der skal forebygge eller afvaerge farer

i henhold til BGV Af:

e \ed vedligeholdelse udfgrt af brugeren
skal maskinen skilles ad, renggres og
vedligeholdes, savidt det kan udfgres,
uden at der i den forbindelse opstar fare
for vedligeholdelsespersonalet og andre
personer. Egnede sikkerhedsforanstalt-
ninger omfatter afgiftning for adskillel-
sen. Traef ngdvendige foranstaltninger
for filtreret tvangsudluftning pa stedet,
hvor maskinen skal skilles ad, for rengga-
ring af vedligeholdelsesomradet og for
egnet beskyttelse af personalet.

e Maskinens yderside bgr afgiftes og tar-
res af ved hjaelp af stavsugning eller be-
handles med teetningsmiddel, far den
fiernes fra fareomradet. Alle maskindele
skal anses som forurenede, hvis de fier-
nes fra fareomradet. Der skal treeffes eg-

nede foranstaltninger for at undga
spredning af stov.

e \ed vedligeholdelses- og reparationsar-
bejder skal alle forurenede genstande,
som ikke kan renggres pa tilfredsstillen-
de vis, smides ud. Sadanne genstande
skal bortskaffes i teette poser i overens-
stemmelse med de geeldende bestem-
melser for bortskaffelse af affald af
denne art.

e Indsugningsabningen skal lukkes med
tilslutningsmuffen i forbindelse med
transport og vedligeholdelse af maski-
nen.

Vedligeholdelsesintervaller /
vedligeholdelse foretaget af
brugeren
Der findes ingen regelmaessige vedligehol-
delsesintervaller for dette apparat. Folgen-
de vedligeholdelse udfgres ved behov:

o Skift filteret.
o Udskift filteret.

Kontrol- og

vedligeholdelsesarbejde
Fa udfert en regelmaessig kontrol af maski-
nen iht. lovgiverens pagaeldende nationale
forskrifter til forebyggelse af ulykker. Vedli-
geholdelsesarbejde skal udfgres af en sag-
kyndig person pa regelmaessige
tidspunkter iht. producentens angivelser,
og i den forbindelse skal de eksisterende
bestemmelser og sikkerhedskrav overhol-
des. Arbejde pa el-anlaegget ma kun udfe-
res af en autoriseret elektriker. Ved
spergsmal kontaktes KARCHER filialen.

Skift / udskiftning af filteret

AN ADVARSEL

Beskadigelse af hud, lunger og gjne pa
grund af finstov

Finstgvsudstadning ved udskiftning af filter
Sorg for at beere den foreskrevne beskyttel-
sesdragt, nar filteret udskiftes. Udfar filter-
skiftet i et egnet vedligeholdelsesomrade.
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1 Deeksel, filterkammer

2 Filterspreder

3 Hovedfilter

4 Teetningsring

1. Lgsn slangeklemmen péa forbindelses-
slangen, og tag den af.

ret.

3. Tag deakslet il filterkammeret af.

4. Smgg en ny bortskaffelsespose over fil-
terkammeret og det monterede filter.

5. Treek filteret ind i bortskaffelsesposen,
og tag det ud af maskinen.

6. Luk bortskaffelsesposen, og bortskaf
den.

7. Renger maskinens yderside grundigt,
inden det nye filter saettes i.

8. Kontrollér, om taetningsringen er beska-
diget.

9. Seet det nye filter i i omvendt reekkefal-
ge, og sgrg for, at filtersprederen er pla-
ceret korrekt i filtertaskerne.

Hjeelp ved fejl

A FARE

Utilsigtet taending af maskinen / Elek-

trisk sted

Utilsigtet teending af sugemotoren kan fare

til tilskadekomster. Spaending i elektriske

dele kan fare til streamstad.

Sluk maskinen inden alt arbejde pa maski-

nen, og treek netstikket ud.

Motoren (sugeturbinen) starter ikke

Ingen elektrisk spaending

® Kontrollér stikdasen og strgmforsynin-
gens sikring.

® Kontrollér apparatets netkabel og net-
stik.

® Kontrollér alle dele for tilstopninger.

® Kontrollér, at alle elektriske tilslutninger
sidder godt fast.

Sugekraften aftager efterhanden

Filter, dyse, sugeslange eller sugergr til-

stoppet.

® Kontroller tilbehgret for tilstopning.

® Renggr tilbehgret ved behov.

® Rengar filteret.

® Udskift filteret ved behov.

Stevudslip ved sugning

Filteret er ikke fastgjort korrekt eller er de-

fekt.

® Renggr filteret, og isaet det korrekt.

® Kontroller om filteret er defekt, udskift
evt.

Kundeservice
Hvis fejlen ikke kan afhjaelpes, skal maski-
nen kontrolleres af kundeservice.

| de enkelte lande geelder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser.
Eventuelle fejl pa maskinen afhjeelpes gra-
tis inden for garantien, safremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl.
Hvis du gnsker at ggre garantien gaelden-
de, bedes du henvende dig til sin forhandler
eller naermeste kundeservice medbringen-
de kvittering for kabet.

(Se adressen pa bagsiden)
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Tekniske data

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Elektrisk tilslutning

Netspaending \% 400 400
Netfrekvens Hz 3~ 50 3~50
Kapslingsklasse IP 65 IP 65
Beskyttelsesklasse | |
Maks. tilladt netimpedans Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Nominel effekt w 5500 7500
Nominel optagen effekt (normal drift) W 6220 6080
Sikring A 16 32
Sikringens karakteristik C B/C
Mal og vaegt
Typisk driftsveegt kg 157 174
Leengde x bredde x hgjde mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Kabellengde m 8,2 8,2
Nominel diameter, sugeslange NW DN72 NW DN72
Omgivelsesbetingelser
Lagertemperatur °C -10 ... +40 -10 ... +40
Relativ luftfugtighed % 30-90 30-90
Effektdata maskine
Beholderindhold I 100 100
Luftmeengde (maks.) m3/h 353 373
Undertryk (maks.) kPa (mbar) 23,5 30,5
Filterareal m? 2 2
Beregnede vardier iht. EN 60335-2-69
Hand-arm-vibrationsvaerdi m/s? <2,5 <2,5
Lydtryksniveau dB(A) 77 73
Usikkerhed K dB(A) 2 2
Overfladetemperatur (maks.) °C 125,0 125,0
Beskyttelsesmade ® 13D EXtclliC 113D EXtcllIC
T125 °C Dc T125°C Dc
Netkabel
HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5
Delnummer (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Der tages forbehold for tekniske sendringer.
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EU-
overensstemmelseserklaering

Hermed erklaerer vi, at nedenstaende ma-
skine pa grund af sin udformning og kon-
struktion i den udfarelse, i hvilken den
seelges af os, overholder EU-direktivernes
relevante, grundlaeggende sikkerheds- og
sundhedsmaessige krav. Hvis maskinen
andres uden aftale med os, mister denne
attest sin gyldighed.

Produkt: Vad- og tersuger

Type: 9.987-xxx

Relevante EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2014/30/EU

2014/34/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Betegnelse
& 113D Ex tc IlIC T125 °C Dc

Anvendte nationale standarder
Underskriverne handler pa forretningsle-
delsens vegne og med dennes fuldmagt.

Administrerende partner

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
TIf.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01
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Generelle merknader

Les denne oversettelsen av den originale
driftsveiledningen for apparatet tas i bruk
forste gang, og folg de vedlagte sikkerhets-
anvisningene. Fglg anvisningene.
Oppbevar begge heftene til senere bruk el-
ler for annen eier.

Forskriftsmessig bruk

Dette apparatet brukes til vat- og tarrsuging
av

gulv- og veggoverflater

fuktige og flytende substanser

stav i stevklassene IlIC, IIIB og IlIA
tert, brennbart og helseskadelig stav
(stevklasse M iht. EN 60 335-2-69, med
unntak av kreftfremkallende stoffer)
brennbart stgv i sone 22 (som byggestil
22)

e overflater i bedrifter og industri
Apparatet brukes til suging av vatt suge-
gods og tert, brennbart finstgv (innbefattet
stavklasse L og M) med MAK-verdiene 2
0,1 mg/ m3.

e Ufarlig, vatt sugegods og stev kan suges
rett inn i sugeavfallsbeholderen, uten
bruk av avfallspose.

Ved suging av stgvklasse L ma det bru-
kes avfallspose med bestillingsnr.

6 907-336.0.
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e \/ed suging av stgvklasse M skal det,
ifelge gjeldende forskrifter, brukes avfall-
spose med bestillingsnr. 6 907-646.0.

Ikke forskriftsmessig bruk av apparatet i

byggestil 22 omfatter:

e Tilkobling pa stevproduserende maski-
ner

e Suging av stgv eller vaesker med hay
eksplosjonsfare

e Suging av stav- eller vaeskeblandinger
med hgy eksplosjonsfare

e |asting med en kran

&y Materialet i emballasjen kan resirkule-
& res. Kvitt deg med emballasjen pa mil-
jevennlig mate.

Elektriske og elektroniske apparater

inneholder verdifulle resirkulerbare
™= materialer og ofte deler batterier, bat-
teripakker eller olje. Disse kan utgjare en
potensiell fare for helse og miljg ved feil
bruk eller feil avfallsbehandling. Disse
delene er imidlertid nadvendige for korrekt
drift av apparatet. Apparater merket med
dette symbolet skal ikke kastes i hushold-
ningsavfallet.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet
finner du under: www.kaercher.com/RE-
ACH

Tilbehor og reservedeler

A FARE

@ Eksplosjonsfare pa grunn av ikke
godkjent tilbehor

Bruk bare tilbehar som er godkjent av pro-

dusenten og merket med Ex-klistremerket

for bruk med type 22.

Bruk bare originalt tilbehar og originale re-

servedeler; de garanterer for en sikker og

problemfri drift av apparatet.

Informasjon om tilbehegr og reservedeler

finner du pa www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Apparatets leveringsomfang er vist pa em-
ballasjen. Kontroller at innholdet i pakken
er komplett nar du pakker ut. Manglende til-
behgr eller transportskader skal meldes til
forhandleren.

Sikkerhetsinnretninger
Risikoniva

A FARE

e Anvisning om en umiddelbar truende fare
som kan fore til store personskader eller
til dad.

&N ADVARSEL

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fore til store personskader eller
til dad.

AN FORSIKTIG

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fgre til mindre personskader.

OBS

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fgre til materielle skader.

Sikkerhetsinstrukser
A FARE
Skader pa hud, lunger og oyne forarsa-
ket av finstov
Utslipp av finstav uten fullstendig filtrerings-
system
Apparatet skal kun brukes med fullstendig
filtreringssystem.
A FARE
Skader pa hud, lunger og syne forarsa-
ket av finstov
Utslipp av finstav uten eller med skadet fil-
ter
Du ma aldri suge uten eller med skadet fil-
ter.
AN FORSIKTIG
Fare for forbrenninger
Ved forskriftsmessig / ikke forskriftsmessig
bruk kan deler pa apparatet bli opptil 125
%varme.
Bruk foreskrevet verneutstyr.
AN\ FORSIKTIG
Slé apparatet av etter hver bruk og trekk ut
nettpluggen.
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OBS

Skader pa apparatet

Sugemotoren kan skades dersom den bru-
kes uten eller med skadet filter.

Du ma aldri suge uten eller med skadet fil-
ter.

OBS

Skader pa apparatet

Det kan oppsta kortslutning dersom du kjo-
rer over stremledningen eller stikkontakten.
Ikke bruk skjgteledning.

OBS

Skader pa apparatet

Kortslutning forarsaket av hay luftfuktighet
Apparatet skal kun brukes og lagres
innendgrs.

Merknad

Dersom utblasningsluften fares tilbake til
rommet, ma en luftvekslingsrate L veere til-
stede i rommet. For & overholde grensever-
diene for arbeidsplassen skal den
tilbakefarte volumstrammen utgjore maks.
50 % av volumstremmen for den friske luf-
ten (romvolum Vg x luftvekslingsrate Lyy).
Uten saerskilte ventilasjonstiltak gjelder:
Ly =1n".

Merknad

Det er kun kvalifisert fagpersonale som skal
bruke apparatet og de ngdvendige sub-
stansene.

Merknad

Vedlikehold og rengj@ring av apparatet, in-
kludert avfallshandtering av stavoppsam-
lingsbeholderen, skal kun utfares av
kvalifisert fagpersonale ikledd foreskrevet
verneutstyr.

Merknad

Tilbehgret, som er godkjent av leverandg-
ren, er elektrisk ledende. Du ma ikke bruke
annet tilbehor

Merknad

Overhold sikkerhetsforskriftene for de an-
vendte substansene.

Fremgangsmate i nadstilfelle
A FARE
Fare for fysisk og materiell skade ved
suging av brennbare materialer, ved
kortslutning eller andre elektriske feil
Fare for innanding av helsefarlige gasser,
fare for stramstat, fare pga forbrenninger.
Ved ngdstilfelle ma du sla av apparatet og
trekke ut stapselet.

Symboler pa apparatet
= |kke sug opp antennelige materia-
:.? ler! Egnet for suging av brennbart
stav i staveksplosjonsklassene i
sone 22.

MIES &;' [jijjllﬂ

AN ADVARSEL

Skader pa hud, lunger og gyne

Utslipp av finstav ved teamming, vedlikehold
og avfallshandtering

Bruk foreskrevet verneutstyr ved tamming
og vedlikehold, samt ved avfallshandtering
av stegvoppsamlingsbeholderen.

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX  XX,X kPa / XXX mbar
D72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Klistremerket viser verdiene for maks. va-
kuum relatert til den anvendte sugeslange-
diameteren. Den aktuelle verdien kan leses
av pa manometeret. Dersom verdien ikke
oppnas, ma filteret rengjeres/skiftes, se ka-
pitlet Rengjare filteret. De ulike sugeslan-
gediameterne muliggjer en tilpasning til de
forskjellige tilkoblingsdiameterne for tilbe-
hgrsdelene.
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Klistremerket viser bestillingsnumrene til
de filtrene og avfallsposene som er god-
kjent for bruk i apparatet.

Filter 9.439-542.0
Avfallspose 6 907-646.0
6 907-336.0

Beskrivelse av apparatet

Figurer, se grafikkside

Figur A

() Styreruller med lasebremse
(@ Skyvehandtak

(® Bryter pa/av

(@ Deksel filterrengjaring

(®) Handtak filterrengjaring

(® Holder for sugerar

(@ Manometer

Las til filterkammer

(® Lyddemper

Kabelholder

@ Tilkoblingsstusser til sugeslange

(1 Spak til 4pning av sugeavfallsbeholde-
ren

@@ Holder for gulvdyse
U U U

Figurer, se grafikkside

OBS

Elektrisk stot forarsaket av kortslutning
Dersom nettimpedansen overskrides, kan
det fare til en kortslutning.

Maks. tillatt nettimpedans pa det elektriske
tilkoblingspunktet (se tekniske data) ma
ikke overskrides.

A FARE

Skader pa hud, lunger og gyne forarsa-

ket av finstov

Utslipp av finstav uten eller med skadet fil-

ter

Du mé aldri suge uten eller med skadet fil-

ter.

OBS

Skader pa apparatet

Sugemotoren kan skades dersom den bru-

kes uten eller med skadet filter.

Du mé aldri suge uten eller med skadet fil-

ter.

Merknad

Det kan finnes tilleggsforskrifter som gjel-

der for stgv med en antenningsenergi un-

der 1 mJ.

1. Plasser apparatet i arbeidsposisjon og
sikre det med lasebremsene om ngd-
vendig.

2. Forviss deg om at sugehodet er satt rik-
tig pa plass.

3. Sett sugeslangen inn i sugeslangetilkob-
lingen.

Figur B

4. Sett gnsket tilbeher pa sugeslangen.

5. Kontroller nivaet i smussbeholderen far
du starter sugingen. Tgm sugeavfallsbe-
holderen om ngdvendig.

Sla pa apparatet
Figurer, se grafikkside
Dersom hovedbryteren hopper tilbake til
stillingen 0 nar apparatet slas pa, er ikke
polingen pa apparatpluggen riktig. Bytt om
polingen pa apparatpluggen.
Figur C
1. Sett inn nettpluggen.
2. Sla pa maskinen ved hovedbryteren.
Figur D
Vatsugingsdrift
OBS
Fare for skade hvis smussbeholderen
flommer over
Ved opptak av store mengder med vaeske
kan smussbeholderen fylles opp innen fa
sekunder og flomme over.
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Kontroller nivaet kontinuerlig.

1. Gjennomfgr sugeprosessen.

2. Kontroller nivaet i smussbeholderen
med jevne mellomrom.

3. Tem sugeavfallsbeholderen ved behov.

4. Rengjer eller skift filteret ved behov.

Terrsugingsdrift

A FARE

Skader pa hud, lunger og ayne forarsa-

ket av finstov

Utslipp av finstav gjennom et ikke godkjent

filter

Dersom apparatet farst ble brukt til vatsu-

ging, vil ikke filteret som ble brukt (vatt eller

tarket) vaere egnet for tgrrsuging lenger.

Skift ut filteret med et nytt, tort filter.

1. Gjennomfgr sugeprosessen.

2. Rengjar eller skift filteret ved behov.

Rengjore filteret
Foran pa maskinen er det montert et mano-
meter som viser sugevakuumet inni maski-
nen. Dersom vakuumet er stgrre enn den
verdien som er angitt i den folgende tabel-
len, ma du rengjere/skifte filteret.

NW 42 [NW 52 INW 72
IVS 100/55 |19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS 100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Sla av apparatet med “PA-/AV-bryteren”.

2 Beveg spaken for filterrengjgring frem
og tilbake flere ganger.

Hvis denne rengjgringen ikke farer til en

forbedring, ma filteret tas ut eller skiftes, se

kapitlet Skifte/erstatte filteret.

Temme sugeavfallsbeholderen
. Sla av apparatet.
. Sikre apparatet til styrerullene ved hjelp
av lasebremsene.
3. Apne sperren péa sugeavfallsbeholderen
i retning oppover.

[ NS =N

4. Trekk sugeavfallsbeholderen ut av ap-
paratet.

5. Tem sugeavfallsbeholderen.

A FARE

Velting av sugeavfallsbeholderen under
transport

Dersom sugeavfallsbeholderen velter un-
der transporten kan det fore til skader.
Sugeavfallsbeholderen kan loftes med
kran i handtaket. Lasten ved en krantrans-
port utgjor maks. 50 kg.

Overhold den tillatte samlede vekten for su-
geavfallsbeholderen under krantranspor-
ten, og falg de gjeldende forskriftene.

Sette i avfallspose

Sette i avfallsposen:

1. Sperr lasebremsen.

2. Las opp beholderen og senk den ned.

3. Trekk ut beholderen ved hjelp av hand-
taket.

4. Settiavfallsposen. Pase at avfallsposen
ligger tett mot beholderens vegg og
bunn.

5. Brett poseranden over sugeavfallsbe-
holderens rand mot utsiden.

6. Sett beholderen inn igjen og Ias den.
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Fjerne avfallspose

. Sperr lasebremsen.

. Las opp beholderen og senk den ned.

3. Sla pa apparatet for & unnga at farlig
stov slippes ut.

4. Trekk ut beholderen ved hjelp av hand-
taket.

5. Brett avfallsposen oppover.

6. Lukk avfallsposen tett under apningen
ved hjelp av lasestripene.

N =~
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7. Avfallsposen skal kastes i henhold til
gjeldende forskrifter.

Lukke sugetilkobling
&N ADVARSEL
Fare for personskader
Skader pa hud, lunger og @yne forédrsaket
av finstov
Etter at sugeslagen er fiernet, ma sugetil-
koblingen lukkes med tilkoblingsmuffen.
1 Sett tilkoblingsmuffen ngyaktig inn i su-
getilkoblingen og skyv den helt inn.
2 Drei tilkoblingsmuffen helt mot hgyre for
a lukke sugetilkoblingen.

Stanse maskinen

Sla av maskinen
1. Sla maskinen av ved hovedbryteren.
2. Trekk ut stremstgpselet.

Avslutte driften
. Sla av maskinen.

N

2. Trekk ut nettpluggen.
3. Demonter tilbehgret, skyll det med vann
ved behov og la det tarke.
4. Tgm sugeavfallsbeholderen, se kapitlet
Temme sugeavfallsbeholderen.
5. Etter avsluttet vatsuging:
a Rengjgr filteret og terk av.
b Rengjer sugeavfallsbeholderen med
en fuktig klut og terk av.
¢ Lukk sugetilkoblingen med tilkoblings-
muffen, se kapitlet Lukke sugetilkob-
ling
6. Rengjer maskinen pa utsiden og innsi-

den ved suging og ved & tgrke den av
med en fuktig klut.

Anvisninger for avfallshandtering
Ta hensyn til felgende punkter ved avfalls-
handtering av apparatet og drifts- og hjel-
pestoffer:

e Overhold nasjonale forskrifter

e Overhold bedriftens retningslinjer

e Kast drifts- og hjelpestoffer i henhold til
deres gjeldende sikkerhetsdatablad

AN\ FORSIKTIG

Fare for personskader og materielle
skader

Sikre maskinen sa den ikke kan skli eller
velte iht. de gjeldende retningslinjene ved
transport i kjgretay.

&N FORSIKTIG

Fare for personskader og materielle
skader

Ta hensyn til maskinens vekt ved lagring.
OBS

Fare for materielle skader

Kortslutning forarsaket av hoy luftfuktighet.
Apparatet skal bare lagres i tarre rom
innendgars.
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Stell og vedlikehold

A FARE

Fare for personskader

Fare for uventet start av maskinen og fare

for elektrisk stot

Sla maskinen av far alt arbeid og trekk ut

stopselet.

Merknad

Falg lokale sikkerhetsanvisninger og for-

skrifter om forebygging av ulykker.

Stavfjerningsmaskiner er sikkerhetsinnret-

ninger for forebygging eller eliminering av

farer med hensyn til BGV A1:

e Dersom brukeren foretar vedlikeholdet
selv, ma apparatet tas fra hverandre,
rengjgres og holdes vedlike, sa langt det
er gjennomfarbart, uten at det oppstéar
farer for vedlikeholdspersonalet og an-
dre personer. Egnede forsiktighetsregler
inkluderer avgiftning fer apparatet tas fra
hverandre. Iverksett forebyggende tiltak
med tanke pa filtrert, pakrevd ventilasjon
pa stedet der apparatet skal tas fra hver-
andre, rengjgring av vedlikeholdsomra-
det og egnet beskyttelse av personalet.

e Utsiden av apparatet bar avgiftes i kraft
av stgvsuging og terkes av, eller be-
handles med tetningsmiddel, for det tas
ut av det farlige omradet. Alle apparatets
deler ma anses som forurenset nar de
tas ut av det farlige omradet. Det ma set-
tes i verk egnede tiltak for & unnga at
stavet sprer seg.

e Under gjennomferingen av vedlike-
holds- og reparasjonsarbeid skal alle
forurensede gjenstander som ikke kan
rengjeres tilstrekkelig, kastes. Slike
gjenstander ma legges i ugjennomtren-
gelige poser og kastes i samsvar med
gjeldende forskrifter for handtering av
slikt avfall.

e Sugeapningen skal lukkes med tilkob-
lingsmuffen under transport og vedlike-
hold av apparatet.

Serviceintervaller/vedlikehold utfort
av brukeren

For dette apparatet finnes det ingen

regelmessige serviceintervaller. Fglgende

vedlikehold gjennomferes ved behov:

e Skifte filteret.

e Erstatte filteret.

Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
Gjennomfgr regelmessige kontroller av ap-
paratet ifglge de gjeldende nasjonale love-
ne mht. forebygging av ulykker.
Vedlikeholdsarbeid ma gjennomferes av
kompetent fagpersonale i regelmessige av-
stander og ifglge produsentens henvisnin-
ger, og det skal tas hensyn til gjeldende
bestemmelser og krav til sikkerhet. Arbeid
pa det elektriske anlegget ma kun utfares
av elektrofagfolk. Ved sparsmal, ta kontakt
med KARCHER-filialen.

Skifte/erstatte filteret
&N ADVARSEL
Skader pa hud, lunger og gyne forarsa-
ket av finstov
Utslipp av finstav ved skifte av filter
Bruk foreskrevet verneutstyr ved skifte av
filter. Skifte av filter ma skje i et omrade
som er egnet for dette.

Deksel til filterkammer
Filterspreder
Hovedfilter
Tetningsring

A WDN -
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1. Lasne og fiern slangeklemmen p3a for-
bindelsesslangen.

kslet til filterkamme-

2. Apne lasene péa de
ret.
3. Ta av dekselet til filterkammeret.
4. Brett en ny avfallspose rundt filterkam-
meret og det innebygde filteret.
5. Trekk filteretinn i avfallposen og ta det ut
av sugeavfallsbeholderen.
. Knyt avfallsposen sammen og kast den.
7. Rengjgr apparatets utside grundig fer du
setter inn det nye filteret.
. Kontroller om tetningsringen er skadet.
. Sett inn det nye filteret i omvendt rekke-
folge og pase at filtersprederen er plas-
sert riktig i filterlommen.

Utbedring av feil

A FARE

Utilsiktet igangsetting av apparatet /

elektrisk stot

Utilsiktet igangsetting av sugemotoren kan

fare til skader. Spenning i elektriske deler

kan fare til elektrisk stot.

Sla maskinen av for alt arbeid og trekk ut

nettpluggen.

Motoren (sugeturbinen) starter ikke

Ingen elektrisk spenning

® Kontroller stikkontakten og sikringen for
strgmforsyningen.

® Kontroller strgmledningen og nettplug-
gen til apparatet.

® Kontroller alle deler for tilstopping.

® Kontroller at alle elektriske forbindelser
sitter godt fast.

(]

O o

Sugekraften blir sakte svakere

Filteret, dysen, sugeslangen eller sugerg-

ret er tilstoppet.

® Kontroller om tilbehgret er tilstoppet.

® Rengjar tilbehgret ved behov.

® Rengjer filteret.

® Skift filteret ved behov.

Stovutslipp under suging

Filteret sitter ikke riktig fast eller er defekt.

® Rengjor filteret og sett det inn riktig.

® Filteret ma kontrolleres for feil, og skiftes
om ngdvendig.

Kundeservice
Dersom feilen ikke kan utbedres, ma appa-
ratet kontrolleres av kundeservice.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for det
enkelte land har utgitt garantibetingelsene
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle
feil pa apparatet repareres gratis i garantiti-
den dersom disse kan feres tilbake til mate-
rial- eller produksjonsfeil. Ved behov for
garantireparasjoner, vennligst henvend
deg med kjgpskvitteringen til din forhandler
eller naermeste autoriserte kundeservice.
(Se adresse pa baksiden)
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Tekniske spesifikasjoner

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M 222

Elektrisk tilkobling

Nettspenning \% 400 400
Nettfrekvens Hz 3~ 50 3~ 50
Beskyttelsesgrad IP 65 IP 65

Beskyttelsesklasse | |

Maks. tillatt nettimpedans Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250

Nominell effekt w 5500 7500

Nominelt effektbehov (normal drift) w 6220 6080

Sikring A 16 32

Sikringens karakteristikk Cc B/C

Mal og vekt

Gjennomsnittlig driftsvekt kg 157 174

Lengde x bredde x hgyde mm 1202x686x1495 1202x686x1495

Kabellengde m 8,2 8,2

Nominell diameter sugeslange NW DN72 NW DN72

Omgivelsesbetingelser

Lagringstemperatur °C -10 ... +40 -10 ... +40

Relativ luftfuktighet % 30-90 30-90

Effektspesifikasjoner apparat

Innhold i beholderen I 100 100

Luftmengde (maks.) m3h 353 373

Vakuum (maks.) kPa (mbar) 23,5 30,5

Filterflate m? 2 2

Registrerte verdier iht. EN 60335-2-69

Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s? <2,5 <2,5

Lydtrykkniva dB(A) 77 73

Usikkerhet K dB(A) 2 2

Overflatetemperatur (maks.) °C 125,0 125,0

Eksplosjonsbeskyttelse & 113D EXtc llIC I 3D EX tc llIC
T125 °C Dc T125 °C Dc

Nettledning

HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5

Delenummer (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Med forbehold om tekniske endringer.
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EU-samsvarserklaring

Vi erkleerer herved at maskinen beskrevet
nedenfor pa grunn av design og konstruk-
sjon, samt i versjonen som vi har markeds-
fart, oppfyller de relevante grunnleggende
helse- og sikkerhetskravene i EU-direktive-
ne. Endringer pa maskinen uten avtale med
oss, gjar at denne erkleeringen blir ugyldig.
Produkt: Apparat til vat- og terrsuging
Type: 9.987-xxx

Gjeldende EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2014/30/EU

2014/34/EU

Anvendte harmoniserte standarder
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Merke
& 113D Ex tc lIC T125 °C D¢

Anvendte nasjonale standarder

Undertegnede handler pa vegne av og med
fullmakt fra ledelsen.

Ledende andelshaver

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Straflle 4—8
73550 Waldstetten (Germany)
TIf.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 71 71 94 88 85 28
Waldstetten, 2020/08/01
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Allman information

Las igenom den har originalbruksanvis-
ningen och medféljande sékerhetsinforma-
tion innan du anvander din apparat forsta
gangen. Folj alla anvisningar.

Forvara bada haftena for framtida bruk eller
for nasta agare.

Andamalsenlig anvdndning

Anvand maskinen som vat- och torrdamm-
sugare:

e For uppsugning av flackar pa golv- och
vaggytor

For uppsugning av fuktiga och flytande
substanser

For uppsugning avdamm ur dammgrup-
perna IlIC, IlIB och llIA

For uppsugning av torrt, brannbart och
héalsovadligt damm (dammklass M efter
EN 60 335-2-69 med undantag foér can-
cerframkallande damm)

Som konstruktionstyp 22 fér uppsugning
av brannbart damm i zon 22

e Ovan mark inom hantverk och industri
Maskinen anvands fér uppsugning av fuktig
smuts och torrt, brannbart findamm (inkl.
dammklass L och M) med MAK-varden =
0,1 mg/ m3.
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e Uppsugning av ofarliga fuktiga smuts-
och dammpartiklar kan géras direkt in i
suggodsbehallaren utan avfallspase.

e Foruppsugning avdammklass L ska av-
fallspasen med bestallningsnr. 6.907-
336.0 anvandas.

e For uppsugning av dammklass M ska
avfallspasar med bestallningsnr. 6.907-
646.0 anvandas enligt lag.

Som icke andamalsenlig anvandning av

maskiner av konstruktionstyp 22 raknas:

e Anslutning till dammsugande maskiner

e Uppsugning avdamm eller vatskor med
hdg explosionsrisk

e Uppsugning av blandningar avdamm el-
ler vatskor med hég explosionsrisk

e |astning med kran

Miljoskydd
&y, Forpackningsmaterialen kan atervin-
& nas. Avfallshantera férpackningar pa
ett miljdvanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner
innehaller ofta vardefulla atervinnings-
™= bara material och komponenter sasom
engangsbatterier, uppladdningsbara batte-
rier och olja, som vid felaktig anvandning
eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell risk for ménniskors héalsa och for
miljén. Dessa komponenter &r dock néd-
vandiga for att maskinen ska kunna arbeta
korrekt. Maskiner som markts med denna
symbol far inte kastas i hushallssoporna.
Information om @&mnen (REACH)
Aktuell information om @mnen finns pa:
www.kaercher.com/REACH

Tillbehor och reservdelar
A FARA
@ Explosionsrisk pa grund av icke

godkénda tillbehér

Anvénd endast tillbehér som &r godkénda
av tillverkaren och mérkta med Ex-klister-
mérket fér anvdndning med typ 22.
Anvand endast originaltillbehér och origi-
nalreservdelar, sa att en saker och stor-
ningsfri drift av maskinen ar garanterad.
Information om tillbehdr och reservdelar
finns pa www.kaercher.com.

Leveransens omfattning

Maskinens leveransomfattning &r avbildad
pa férpackningen. Kontrollera att innehallet
i leveransen ar fullstandigt. Kontakta din
forsaljare om nagot tillbehdr saknas eller
om det finns transportskador.

Sakerhetsanordningar

Risknivaer

A FARA

e Varnar om en omedelbart 6verhdngande
fara som kan leda till svara personskador
eller dodsfall.

AN VARNING

e Varnar om en mdjligen farlig situation
som kan leda till svara personskador eller
doédsfall.

A FORSIKTIGHET

e Varnar om en mdjligen farlig situation
som kan leda till Iattare personskador.

OBSERVERA

e Varnar om en méjligen farlig situation
som kan leda till materiella skador.

Sakerhetsinformation
A FARA
Skador fran findamm pa hud, lungor och
égon
Utsldpp av findamm utan komplett filtre-
ringssystem
Anvénd bara maskinen med komplett filtre-
ringssystem.
A FARA
Skador fran findamm pa hud, lungor och
oégon
Utsldpp av findamm utan filter eller med
skadade filter
Sug aldrig utan filter eller med skadade fil-
ter.
A FORSIKTIGHET
Fara for brénnskador
Vid fullsténdig/ofullsténdig drift kan maskin-
delar upphettas till 125 °C.
Bér féreskrivna skyddsklader.
A FORSIKTIGHET
Stédng av maskinen efter alla arbeten och
dra ur nétkontakten.
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OBSERVERA

Maskinskada

Sugmotorn kan skadas vid uppsugning ut-
an filter eller med skadat filter.

Sug aldrig utan filter eller med skadade fil-
ter.

OBSERVERA

Maskinskada

Om nétkablar eller kontaktférbindelsen
kérs 6ver kan det uppsta kortslutning.
Anvénd inte férldngningskabel.
OBSERVERA

Maskinskada

Kortslutning pa grund av hég luftfuktighet
Maskinen ska bara anvdndas och férvaras
inomhus.

Hénvisning

Vid aterféring av franluften i rummet ska
luftvéxlingshastigheten vara L. Fér att
grénsvérdet for arbetsplatser ska hallas far
volymstrémmen av tilluft vara max. 50 % av
friskluftvolymstrémmen (rumsvolym Vg x
luftvéxlingshastigheten Ly). Utan sérskilda
ventilationsatgérder géller féljande:

Ly =1h".

Hénvisning

Endast kvalificerad personal far hantera
maskinen och de substanser som behévs
vid anvédndningen av maskinen.
Hénvisning

Underhall och rengéring av maskinen, in-
klusive avfallshanteringen av dammupp-
samlingsbehallaren, far endast utféras av
kvalificerad personal med féreskriven
skyddsutrustning.

Hénvisning

Tillbehér som tillats av tillverkaren &r elek-
triskt ledande. Inga andra tillbehér far an-
véndas

Hénvisning

Félj sékerhetsbestdmmelserna for de an-
védnda substanserna.

Atgirder vid nédsituation
A FARA
Risk for personskador och materiella
skador vid uppsugning av brdnnbara
material, vid kortslutning eller andra fel
Risk fér inandning av hélsovadliga gaser,
risk for elektrisk stot, risk for brannskador.
Stédng av maskinen och dra ur ngtkontakten
i nédsituationer.

Symboler pa maskinen
% Antandningskallor far inte sugas
A upp! Lamplig for uppsugning av
brénnbart damm i dammexplo-
sionsklasser i zon 22.

MIES &;' [jijjllﬂ

&N VARNING

Skador pa hud, lungor och 6gon
Utsldpp av fint damm vid témnings- och un-
derhallsarbeten samt vid avfallshantering
Skyddsutrustning ska béras vid témnings-
och underhéllsarbeten inklusive vid avfalls-
hantering av dammuppsamlingsbehalla-

ren.
@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX  XX,X kPa / XXX mbar
D72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Markningen visar vardet for det maximala
undertrycket i relation till det anvanda sugs-
langstvarsnittet Det aktuella vardet kan av-
|&sas pa en manometer. Om vardet
underskrids maste filtret rengéras/ersattas,
se kapitel Rengora filtret. De olika sugs-
langstvarsnitten kan anpassas till tillbe-
hdrsdelarnas olika anslutningstvarsnitt.
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Markningen visar bestallningsnumren for
de filter och avfallspasar som ar tillatna for
maskinen.

Filter 9.439-542.0
Avfallspase 6 907-646.0
6 907-336.0

Maskinbeskrivning

For bilder, se grafiksidorna
Bild A

() Styrhjul med spérr

(@ Skjuthandtag

(® Strémbrytare pa/av

® Lock filterrengéring

(® Handtag filterrengéring
(6 Hallare sugror

(@ Manometer

Forslutning filterkammare
(® Ljuddémpare
Kabelhallare

@ Anslutningsstdd sugslang
(2 Spak for frigdring av suggodsbehéllare
@3 Hallare golvmunstycke

Idrifttagning
For bilder, se bildsidorna
OBSERVERA
Elektrisk stot pa grund av kortslutning
Overskridande av nétimpedans kan leda till
kortslutning.
Maximalt tillaten nétimpedans vid den elek-
triska anslutningspunkten (se Tekniska da-
ta) far inte 6verskridas.

A FARA

Skador fran findamm pa hud, lungor och

égon

Utsldpp av findamm utan filter eller med

skadade filter

Sug aldrig utan filter eller med skadade fil-

ter.

OBSERVERA

Maskinskada

Sugmotorn kan skadas vid uppsugning ut-

an filter eller med skadat filter.

Sug aldrig utan filter eller med skadade fil-

ter.

Hénvisning

Ytterligare bestdmmelser kan gélla fér

damm med en tdndenergi pa mindre én 1

mJ.

1. Satt maskinen i arbetslage eller sékra
den med sparrarna.

2. Sakerstall att sughuvudet ar fastsatt en-
ligt anvisningarna.

3. Satt fast sugslangen i sugslangsanslut-
ningen.
Bild B

4. Anslut 6nskat tillbehor pa sugslangen.

5. Kontrollera smutsbehallarens pafyll-
ningsniva och tém vid behov suggods-
behallaren innan du bérjar suga.

Starta maskinen
For bilder, se bildsidorna
Dra tillbaka huvudstrombrytaren till lage 0
vid pasattning, om polerna pa maskinkon-
takten inte ligger ratt. Byt polerna pa ma-
skinkontakten.
Bild C
1. Anslut natkontakten.
2. Starta maskinen med huvudbrytaren.
Bild D
Vatsugning
OBSERVERA
Skaderisk om smutsbehallaren rinner
over
Om stora méngder vétska sugs in i smuts-
behallaren kan den fyllas pa nagra sekun-
der och rinna éver.
Kontrollera hela tiden pafyliningsnivan.
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. Genomfdr en sugning.

. Kontrollera regelbundet pafyliningsnivan
i smutsbehallaren.

3. Tom suggodsbehallaren vid behov.

4. Rengor eller byt ut filtret vid behov.

N =~

Torrsugning

A FARA

Skador fran findamm pa hud, lungor och
égon

Utslapp av findamm pa grund av ett nume-
ra oftillatet filter

Om maskinen har anvénts till vatsugning ar
filtret (fuktigt eller torkat) inte I&ngre ldmpat
fér torrsugning.

Byt ut filtret mot ett nytt, torrt.

1. Genomfdr en sugning.

2. Rengor eller byt ut filtret vid behov.

Rengora filtret
Pa maskinens framsida finns en manome-
ter som visar sugundertrycket i maskinen.
Om undertrycket ar stérre an vad som ang-
es i tabellen nedan maste filtret rengéras/
bytas.

NW 42 [NW 52 INW 72
IVS 100/55 19,5 kPa |18 kPa |10 kPa
IVS 100/75 28 kPa |24 kPa |13 kPa

1 Sténg av maskinen med TILL/FRAN-
kontakten.

2 Flytta spaken for filterrengéring fram och
tillbaka flera ganger.

Om rengdringen inte leder till nagon for-

battring maste filtret tas ur eller bytas, se

kapitel Byta/ersétta filtret.

Tomma suggodsbehallaren
. Stédng av maskinen.
. Sékra maskinen med sparrarna pa styr-
hjulen.
3. Dra frigdringsspaken pa suggodsbehal-
laren uppat.

[ NS =N

4. Dra ut suggodsbehallaren ur maskinen.

5. Tém suggodsbehallaren.

A FARA

Suggodsbehallaren kan tippa under
transporten

Om suggodsbehdllaren tippas under trans-
porten kan det leda till skador.
Suggodsbehéllaren kan lyftas i handtaget
med kran. Belastningen vid en kran-
transport far vara max. 50 kg.

Overskrid inte tillaten sammanlagd vikt for
suggodsbehéllaren under transport med
kran och f6lj de lagstadgade féreskrifterna.

Satta i avfallspase

Satta i avfallspasen:

1. Las sparrarna.

2. Las upp och sank ned behallaren.

3. Dra ut behallaren med hjalp av handta-
get.

4. Satt i avfallspasen. Se till att avfallspa-
sen ligger emot behallarens vaggar och
golv.

5. Vik pasens Overkant dver suggodsbe-
hallarens kant.

6. Satt i och las behallaren,
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Ta bort avfallspasen

. Las sparrarna.

. Las upp och sénk ned behallaren.

3. Sla pa maskinen for att undvika sprid-
ning av farligt damm.

4. Dra ut behallaren med hjalp av handta-
get.

5. Satt i avfallspasen ovanifran.

6. Forslut avfallspasen tatt med lasskruv
under éppningen.

—p

N =~

E—

J
x /
N\ A
7. Hantera avfallspasen enligt de lagstad-
gade bestdmmelserna.

Stanga suganslutningen
&N VARNING
Risk foér personskador
Skador frén findamm pé hud, lungor och
oégon
Efter att sugslangarna tagits bort maste su-
ganslutningen sténgas till med anslutnings-
muffen.
1 Passa in anslutningsmuffen i suganslut-
ningen och skjut in den mot anslaget.
2 Dra anslutningsmuffen till hoger fram till
anslaget for att stanga till suganslutning-

Urdrifttagning

Stanga av maskinen
. Stang av maskinen med huvudbrytaren.
. Dra vid behov ut natkontakten.

Avsluta drift
. Stang av maskinen.
. Dra ut natkontakten.
. Montera bort tillbehéret, skélj och torka
det vid behov.
. Tom suggodsbehallaren, se kapitel
Témma suggodsbehdllaren.
. Nar vatsugningen har avslutats:
a Rengor och torka filtret.
b Rengdr suggodsbehallaren med en
fuktig trasa och lat torka.
¢ Stang till suganslutningen med anslut-
ningsmuffen, se kapitel Stdnga sugan-
slutningen
. Rengdr maskinen invandigt och utvan-
digt genom uppsugning och torka av
med en fuktig trasa.

N —

» WN =

¢,

[«

Rad for avfallshantering
Foljande ska beaktas bade vid avfallshan-
tering och vid hantering av drivmedel och
tillsatsmaterial:

e F0lj lokala och nationella bestammelser

e Folj foretagsspecifika riktlinjer

e Hantera drivmedel och tillsatsmaterial i
enlighet med géallande sakerhetsblad

A FORSIKTIGHET

Risk fér personskador och materialska-
dor

Vid transport i fordon ska maskinen sékras
s att den inte kan halka och vélta enligt
géllande riktlinjer.

A FORSIKTIGHET

Risk fér personskador och materialska-
dor

Ta hénsyn till maskinens vikt vid férvaring.
OBSERVERA

Skaderisk

Kortslutning pa grund av hég luftfuktighet.
Maskinen far endast férvaras i torra utrym-
men inomhus.
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Skotsel och underhall

A FARA

Risk fér personskador

Risk for oavsiktlig start av maskinen och

risk for elektrisk stét

Stédng av maskinen fére alla arbeten och

dra ur nétkontakten.

Hénvisning

Félj de lokala sékerhetsfbreskrifterna samt

sékerhetsinformationen.

Maskiner for dammbekampning ar séker-

hetsanordningar fér férebyggande och for-

hindrande av avsedda faror i BGV A1:

e \/id underhall ska anvandaren demonte-
ra, rengora och underhalla maskinen ut-
an framkallande av fara for
underhallspersonal eller andra perso-
ner. Egna forsiktighetsatgarder omfattar
sanering fore demontering. Vidta forsik-
tighetsatgarder i form av mekanisk ven-
tilering med filter pa platsen nar
maskinen demonteras, vid rengdring av
underhallsomraden och fér skydd av
personalen.

e Maskinens utsida ska saneras med hjalp
av dammsugning och torkas ren eller
behandlas med tatningsmedel, innan
den flyttas ut fran farligt omrade. Alla
maskindelar ska kontrolleras fér férore-
ningar nar de flyttas ut fran farligt omra-
de. Egna atgarder maste vidtas for att
undvika dammspridning.

e Vid underhalls- och reparationsarbeten
maste alla férorenade féoremal som inte
kan rengoras tillrackligt kasseras. Sada-
na foremal maste hanteras i ogenom-
trangliga pasar i enlighet med gallande
bestammelser for bortskaffning av den-
na avfallstyp.

e Insugningsdppningen vid transport och
underhall av maskinen stangs med hjalp
av anslutningsmuffen.

Underhallsintervall/underhall som
utférs av anvandaren
For denna maskin finns inga regelbundna
underhallsintervall. Foljande underhall ut-
fors vid behov:
e Byta ut filtret.
e Ersatta filtret.

Inspektions- och underhallsarbeten
Kontrollera regelbundet att maskinen lever
upp till lagstadgade foreskrifter for férebyg-
gande av olycksfall. Underhallsarbeten
maste genomfdras enligt tillverkarens upp-
gifter av en sakkunnig person i regelbund-
na intervall. Gallande bestdmmelser och
sdkerhetskrav ska iakttas. Arbeten pa elek-
triska anlaggningar far bara utféras av en
utbildad elektriker. Kontakta KARCHERS
servicestalle om du har fragor.

Bytalersatta filtret
AN VARNING
Skador fran findamm pa hud, lungor och
oégon
Utsldpp av findamm vid filterbyte
Bér foreskrivna skyddskldder vid filterbyte.
Genomfor filterbytet i IGmplig belysning.

1 Lock filterkammare
2 Filterspridare

3 Huvudfilter

4 Tatningsring

94 Svenska



1. Lossa och ta bort slangklamman fran
forbindelseroret.

F
ock.

2. Oppna laset pa filterkammarens |

3. Ta bort filterkammarens lock.

4. Satti en ny avfallspase Over filterkam-

maren och det inbyggda filtret.

5. Slang filtret i avfallspasen och ta ut den
ur suggodsbehallaren.

6. Tillslut avfallspasen och hantera den en-
ligt avfallshanteringen.

7. Reng0r maskinens utsida noggrant inn-
an det nya filtret satts in.

8. Kontrollera om tatningsringen ar ska-
dad.

9. Sétt in det nya filtret i omvand ordnings-

foljd och se till att filterspridaren ar kor-

rekt justerad i filterpasen.

Hjalp vid storningar
A FARA
Oavsiktlig maskinpasattning/elektrisk
stot
Oavsiktlig paséttning av sugmotorerna kan
orsaka personskador. Spédnning hos elek-
triska delar kan leda till en elektrisk stot.
Stdng av maskinen fére alla arbeten och
dra ur nétkontakten.

Motorn (sugturbin) startar inte

Ingen elektrisk spanning

® Kontrollera vagguttaget och sakringen
till strémférsorjiningen.

® Kontrollera natkabeln och maskinens
natkontakt.

® Kontrollera alla delar med avseende pa
igensattning.

® Kontrollera att alla elektriska anslutning-
ar sitter fast ordentligt .

Sugkraften ar for lag

Filter, munstycke, sugslang eller sugror

igensatta.

® Kontrollera tillbehdret med avseende pa
igensattning.

® Rengodr tillbehoret vid behov.

® Rengor filtret.

® Byt ut filtret vid behov.

Damm trénger ut under sugning

Filtret ar ej korrekt isatt eller defekt.

® Rengor filtret och satt tillbaka det i ratt |1&-
ge.

® Kontrollera om filtret ar defekt och byt ut
det vid behov.

Kundservice
Om felet inte kan atgardas maste enheten
kontrolleras av kundservice.

| respektive land géller de garantivillkor
som publicerats av vara auktoriserade dist-
ributorer. Eventuella fel pa maskinen repa-
reras utan kostnad inom garantifristen,
under forutsattning att det orsakats av ett
material- eller tillverkningsfel. | fragor som
géller garantin ska du vanda dig med kvitto
till inkopsstallet eller narmaste, auktorise-
rad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)
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Tekniska data

IVS 100/55 M 222 IVS 100/75 M Z22

Elanslutning

Natspanning \% 400 400
Natfrekvens Hz 3~ 50 3~50
Kapslingsklass IP 65 IP 65
Skyddsklass | |
Maximalt tillaten natimpedans Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Markeffekt w 5500 7500
Nominell effektférbrukning (normaldrift) W 6220 6080
Sakring A 16 32
Sakringens egenskaper C B/C
Matt och vikter
Typisk arbetsvikt kg 157 174
Langd x bredd x hojd mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Kabellangd m 8,2 8,2
Méarkbredd sugslang NW DN72 NW DN72
Miljoférhallanden
Lagringstemperatur °C -10 ... +40 -10 ... 40
Relativ luftfuktighet % 30-90 30-90
Effektdata maskin
Behallarinnehall I 100 100
Luftmangd (max.) m3/h 353 373
Undertryck (max.) kPa (mbar) 23,5 30,5
Filteryta m? 2 2
Faststallda varden enligt EN 60335-2-69
Hand-arm-vibrationsvarde m/s? <2,5 <2,5
Ljudtrycksniva dB(A) 77 73
Osakerhet K dB(A) 2 2
Yttemperatur (max.) °C 125,0 125,0
Tandskyddstyp & 13D EXtcllIC 113D EXtclliC
T125 °C Dc T125 °C Dc
Natkabel
HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5
Komponentnummer (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Med forbehall for tekniska andringar.
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EU-forsakran om

overensstammelse

Harmed forklarar vi att nedan angiven ma-
skin genom sin utformning och konstruk-
tionstyp samt i det utférande som
marknadsfors av oss uppfyller géllande
grundldggande sdkerhets- och halsokrav i
EU-direktivet. Denna férsakran upphor att
gélla om maskinen &ndras utan att detta
har godkants av oss.

Produkt: Vat- och torrdammsugare

Typ: 9.987-xxx

Gallande EU-direktiv

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2014/34/EU

Tillampade harmoniserade standarder
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Markning

& 113D Ex tc lIC T125 °C Dc
Tillampade nationella standarder

Undertecknande agerar pa uppdrag av och
med ledningens godkannande.

Verkstéllande direktdr och deldgare
G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01
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Yleisia ohjeita
Lue ennen laitteen ensimmaista kayttoa ta-
ma alkuperainen kayttdohje ja mukana toi-
mitetut turvallisuusohjeet. Menettele niiden
mukaisesti.
Sailytd molemmat vihkoset myohempaa
kayttoa tai seuraavaa omistajaa varten.

Maaraystenmukainen kaytto
Kayta tata laitetta marka- ja kuivaimurina:
e Lattia- ja seindpintojen imurointiin
e Kosteiden ja nestemaisten aineiden
imurointiin

e Polyluokkien IlIC, IlIB ja IlIA pdlyjen imu-
rointiin

e Kuivien, palavien ja terveydelle haitallis-
ten pdlyjen imurointiin (standardin
EN 60 335-2-69 mukainen polyluokka
M, lukuun ottamatta sy6paa aiheuttavia
aineita)

e tyyppina 22 palavien pdlyjen imurointiin
alueella 22

e Maanpaallisessa teollisuudessa

Laitetta kdytetdan markien aineiden ja kui-

van, palavan hienopdlyn imurointiin (mu-

kaan luettuna polyluokat L ja M), kun MAK-

arvot = 0,1 mg/ m3.

e Vaarattomat marat aineet ja polyt voi
imuroida ilman jatesakkia suoraan poly-
sailioon.
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e Imuroitaessa polyluokan L aineita on
kaytettava jatesakkia (tilausnumero
6.907-336.0).

e Imuroitaessa poélyluokan M aineita jate-
sakin (tilausnumero 6.907-646.0) kayttd
on lakisaateista.

tyypin 22 osalta maaraystenvastaista kayt-

téa on:

e Polya tuottavien koneiden liittdminen

e FErittdin rdjahdysherkkien pdlyjen ja nes-
teiden imurointi

e Erittain réjahdysherkkien poly- tai neste-
seosten imurointi

e Kuormaus nosturilla

Ymparistonsuojelu
oy Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia.
Havitd pakkaukset ymparistdystavalli-
sesti.
Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisalta-
vat arvokkaita kierratettavia materiaa-
™= leja tai rakenneosia kuten paristoja,
akkuja tai 0ljyja, jotka vaarin kasiteltyina tai
vaarin havitettyina voivat aiheuttaa mah-
dollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ym-
paristolle. Nama rakenneosat ovat
kuitenkin valttamattémia laitteen asianmu-
kaista kayttoa varten. Talla symbolilla mer-
kittyja laitteita ei saa havittaa tavallisena
talousjatteena.
Siséltoaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja sisaltbaineista I8ytyy
osoitteesta: www.kaercher.com/REACH

Lisavarusteet ja varaosat

A VAARA

@ Réjdhdysvaara hyvaksyméttomien
lisdvarusteiden vuoksi

Kéyté vain valmistajan hyvéksymié liséva-

rusteita, joissa on tilaluokan 22 Ex-merkin-

ta.

Kayta vain alkuperaisia lisdvarusteita ja al-

kuperaisia varaosia, silla ne varmistavat

laitteen turvallisen ja hairiéttdman kayton.

Tietoja lisdvarusteista ja varaosista [0ytyy

osoitteesta www.kaercher.com.

Toimituksen sisalto

Laitteen toimituksen sisaltd on kuvattu pak-
kauksessa. Tarkasta laitetta pakkauksesta
purkaessasi pakkauksen sisallon taydelli-
syys. Jos lisdvarusteita puuttuu tai havait-
set kuljetusvahinkoja, ilmoita tasta
jalleenmyyijalle.

Turvalaitteet

Vaarallisuusasteet

A VAARA

o Huomautus vélittémésti uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai johtaa kuolemaan.

AN VAROITUS

o Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan
ruumiinvamman tai voi johtaa kuole-
maan.

AN VARO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa véhéisia
vammoja.

HUOMIO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia
vahinkoja.

Turvallisuusohjeet
A VAARA
Hienopélysté johtuvat iho-, keuhko- tai
silmévauriot
Hienopdlypééstét kéytettdessé ilman téy-
dellistd suodatinjéarjestelmaa
Kéyté laitetta ainoastaan tdydellisell& suo-
datinjdrjestelmélla.
A VAARA
Hienopélysta johtuvat iho-, keuhko- tai
silmévauriot
Hienopdlypééstot kdytettdessé ilman suo-
datinta tai vaurioituneella suodattimella
Al koskaan imuroi ilman suodatinta tai
vaurioituneella suodattimella.
AN VARO
Palovammojen vaara
Asianmukaisen/asiattoman kdytén aikana
laitteen osat voivat kuumeta jopa 125
°C:een lampétilaan.
Kéytd maaréattyad suojavaatetusta.
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AN VARO

Kytke laite pois pééltd aina kaytén jélkeen
Ja irrota verkkopistoke.

HUOMIO

Laitevauriot

Kéytettdessé ilman suodatinta tai vaurioitu-
neella suodattimella imumoottori voi vauri-
oitua.

Alé koskaan imuroi ilman suodatinta tai
vaurioituneella suodattimella.

HUOMIO

Laitevauriot

Verkkokaapelin tai pistoliitoksen yli ajami-
nen voi aiheuttaa oikosulun.

Alé kéyta jatkojohtoa.

HUOMIO

Laitevauriot

Korkeasta ilmankosteudesta johtuva oiko-
sulku

Séilyta ja kéyté laitetta vain sisétiloissa.
Huomautus

Jos poistoilma palautuu huoneeseen, huo-
neen ilmanvaihtoasteen pitdé olla

luokkaa L. Tyépaikan raja-arvojen noudat-
tamiseksi takaisin johdettu tilavuusvirta saa
olla enintaén 50 prosenttia puhtaan ilman
tilavuusvirrasta (huoneen tilavuus Vg x il-
manvaihtoaste Lyy). llman erityisté tuule-
tusta: Ly = 1h".

Huomautus

Vain pétevét ammattilaiset saavat kayttééa
laitetta ja siihen tarvittavia aineita.
Huomautus

Vain patevat ammattilaiset, jotka kadyttavat
mé&dréttyjé suojavarusteita, saavat huoltaa
laitetta, mukaan luettuna p6lyséilién hévit-
tdminen.

Huomautus

Valmistajan sallimat varusteet johtavat séh-
kda. Muita varusteita ei saa kayttaa.
Huomautus

Noudata kéytettévien aineiden turvaméaéréa-
yKsi&.

Toiminta hatétilanteessa
A VAARA
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
imuroitaessa palavia materiaaleja, oiko-
sulun tai muiden sdhkévikojen tapauk-
sessa
Terveydelle vaarallisten kaasujen hengitta-
misen vaara, sédhkéiskun vaara, palovam-
mojen vaara.
Kytke laite pois péélté héatéatilanteissa ja ir-
rota verkkopistoke.

Laitteessa olevat symbolit
% Ala imuroi syttymislahteita! Sopii
R polyrajahdysluokan palavien poly-
jen imurointiin alueella 22.

MIES &: [jijjllﬂ

AN VAROITUS

Iho-, keuhko- tai silméavauriot
Hienopdlyn p&ésy ilmaan tyhjennyksen,
huoltotdiden ja hévittdmisen yhteydesséa
Kéyté tyhjennyksen ja huoltotbiden seké
pblyséilibn hévittdmisen yhteydesséd méé-
réttyj& suojavarusteita.

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX  XX,X kPa / XXX mbar
D72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Tarra osoittaa maks. alipaineen arvot suh-
teessa kaytettyyn imuletkun [&pimittaan.
Nykyisen arvon voi lukea painemittarista.
Jos arvo alittuu, suodatin pitaa puhdistaa
tai vaihtaa (katso luku Suodattimen puh-
distaminen. Imuletkun eri lapimitat mahdol-
listavat sovittamisen varusteosien liittimien
eri lapimittoihin.
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Tarrassa nakyy talle laitteelle sallitun suo-
dattimen ja jatesakin tilausnumerot.

Suodatin 9.439-542.0
Jatesakki 6.907-646.0
6.907-336.0

Kuvat, katso kuvasivu

Kuva A

(D Kaantyvat pyorét ja seisontajarru
(@ Tybntokahva

(® Paalle/pois-kytkin

(® Suodatinpuhdistuksen kansi
(® Suodatinpuhdistuksen kahva
(® Imuputken pidike

@ Painemittari
Suodatinkammion lukko

(® Aanenvaimennin
Johdonpidike

@ Imuletkun liitntékohta

(12 Pdlysailion vapautuksen vipu
@ Lattiasuulakkeen pidike

Kayttoonotto

Kuvat, katso kuvasivu

HUOMIO

Oikosulusta johtuva sdhkéisku

Veerkon impedanssin ylittyminen voi johtaa
oikosulkuun.

Suurin sallittu verkon impedanssi ei saa
ylittyé sdhkoliitdnnédssé (katso tekniset tie-
dot).

A VAARA

Hienopélysté johtuvat iho-, keuhko- tai

silmévauriot

Hienopdlypééstot kdytettdessé ilman suo-

datinta tai vaurioituneella suodattimella

Al koskaan imuroi ilman suodatinta tai

vaurioituneella suodattimella.

HUOMIO

Laitevauriot

Kéytettdessé ilman suodatinta tai vaurioitu-

neella suodattimella imumoottori voi vauri-

oitua.

Al& koskaan imuroi ilman suodatinta tai

vaurioituneella suodattimella.

Huomautus

Lisdmééréyksié voidaan soveltaa pdlyihin,

joiden syttymisenergia on vdhemmén kuin

17 md.

1. Aseta laite tydasentoon ja varmista lait-
teen pysyminen paikallaan tarvittaessa
seisontajarruilla.

2. Varmista, ettd imupaa on asennettu oi-
kein paikalleen.

3. Aseta imuletku imuletkun liitantaan.
Kuva B

4. Aseta haluamasi varuste imuletkuun.

5. Tarkista likasailion tayttdaste ennen imu-
roinnin aloittamista ja tyhjenna polysailio
tarvittaessa.

Kayttd

Laitteen kytkeminen paille

Kuvat, katso kuvasivu
Jos paakytkin kaantyy paalle kytkettaessa
takaisin asentoon 0, laitepistokkeen napai-
suus on vaara. Vaihda napaisuus laitepis-
tokkeesta.
Kuva C
1. Yhdista verkkopistoke.
2. Kytke laite paalle paakytkimesta.

Kuva D

100 Suomi



Kayttiminen markaimurointiin

HUOMIO

Vaurioitumisvaara, jos likaséilié vuotaa

yli

Likaséilié voi téyttyé ja vuotaa yli muuta-

massa sekunnissa, kun imetdan suuria

maérié nesteita.

Valvo téyttdastetta jatkuvasti.

1. Aloita imurointi.

2. Valvo likaséilioon tayttdastetta jatkuvas-
ti.

3. Tyhjenna polysailio tarvittaessa.

4. Puhdista tai vaihda suodatin tarvittaes-
sa.

Kayttaminen kuivaimurointiin

A VAARA

Hienopdlysté johtuvat iho-, keuhko- tai

silmévauriot

Hienopdlyn pdésy ilmaan kéytettédessé

suodatinta, joka ei ole en&éa sallittu.

Jos laitetta on kéytetty aikaisemmin maér-

k&imurointiin, siihen kéytetty suodatin

(mérka tai kuivunut) ei sovellu enédé kuivai-

murointiin.

Vaihda suodatin uuteen, kuivaan suodatti-

meen.

1. Aloita imurointi.

2. Puhdista tai vaihda suodatin tarvittaes-
sa.

Suodattimen puhdistaminen
Laitteen etupuolelle on asennettu painemit-
tari, joka nayttaa laitteen sisaisen imualipai-
neen. Jos alipaine on suurempi kuin
seuraavassa taulukossa annettu arvo, suo-
datin on puhdistettava tai vaihdettava.

NW 42 [NW 52 INW 72
IVS 100/55 |19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS 100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Kytke laite pois paaltad PAALLE-/POIS-
kytkimesta.

2 Liikuta suodattimen puhdistusvipua use-
aan kertaan edestakaisin.

Jos tdma puhdistus ei tuo parannusta, suo-

datin pitaa irrottaa tai vaihtaa (katso luku

Suodattimen vaihto / uuden suodattimen

asennus.

Polysailion tyhjentaminen

1. Kytke laite pois paalta.

2. Varmista laitteen pysyminen paikallaan
kaantyvissa pyorissa olevilla seisonta-
jarruilla.

3. Avaa pdlysailion lukituksen avaus ylos.

4. Veda polysailio ulos laitteesta.

5. Tyhjenna pdlysailio.
A VAARA
Pélyséilién kaatuminen kuljetuksen ai-
kana
Poélyséilién kaatuminen kuljetuksen aikana
voi johtaa loukkaantumiseen.
Poélyséilié voidaan nostaa kahvasta nostu-
rilla. Nosturilla kuljetettaessa kuorma saa
painaa enintddn 50 kg.
Huomioi pélyséilién sallittu kokonaispaino
nosturilla kuljetettaessa ja noudata lainséaa-
dénndbllisi& méarayksia.
Jatesdkin asettaminen
Aseta jatesakki:
1. Lukitse seisontajarru.
2. Avaa sailion lukitus ja laske sailio alas.
3. Veda séili6 ulos kahvasta vetamalla.
4. Aseta jatesakki paikalleen. Varmista, et-
ta jatesakki on tiiviisti séilion seinia ja
pohjaa vasten.
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5. K&aanna pussin reuna polysailion reunan
yli ulos.

6. Aseta séiliérpaikalleen ja lukitse se.

Jatesdkin poistaminen

. Lukitse seisontajarru.

. Avaa sailion lukitus ja laske sailio alas.

. Kytke laite paalle, jotta vaaralliset polyt
eivat padse vapaaksi.

. Veda sailié ulos kahvasta vetamalla.

. K&anna jatesakin reunat yldspain.

. Sulje jatesakki tiiviisti sulkunauhalla sa-
kin suun alapuolelta.

WN —~
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ten mukaisesti.

Imuliitdnndn sulkeminen
AN VAROITUS
Loukkaantumisvaara
Hienopdlysté johtuvat iho-, keuhko- tai sil-
mévauriot
Imuletkun irrottamisen jélkeen imuliitdnta
pitdé sulkea liitdntadmuhvilla.

1 Aseta liitantamuhvi imuliitdntaan oikeas-
sa asennossa ja tydbnna vasteeseen as-

ti.

7. Havita jatesakki lakisaateisten maarays-

2 Kaanna liitantamuhvia oikealle vastee-
seen asti, jotta imuliitdnta lukkiutuu.

=
Kaytosta poistaminen
Laitteen kytkeminen pois paalta
. Kytke laite pois paalté paakytkimesta.
. Irrota verkkopistoke.

Kayton lopettaminen
. Kytke laite pois paalta.
. Irrota verkkopistoke.
. Irrota varusteet, huuhtele ne tarvittaessa
vedella ja anna kuivua.
4. Polysailién tyhjentdminen, katso luku
Polyséilién tyhjentdminen.
5. Méarkaimuroinnin paatyttya:
a Puhdista ja kuivaa suodatin.
b Puhdista polyséilid kostealla liinalla ja
kuivaa se.
¢ Sulje imuliitanta liitdntdmuhvilla, katso
luku Imuliitdnnén sulkeminen
6. Puhdista laite kaytdn jalkeen ulkoa ja si-
salta imuroimalla ja pyyhkimalla kosteal-
la liinalla.

N —

W N =

Havittamista koskevat
huomautukset
Laitteen seka kaytto- ja apuaineiden havit-
tamisen yhteydessa on huomioitava seu-
raavat kohdat:
e Noudata kansallisia maarayksia
e Noudata yrityskohtaisia sdanndksia
e Havitd kaytto- ja apuaineet kulloinkin
voimassa olevan kayttoéturvallisuustie-
dotteen mukaisesti
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&N VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Ajoneuvossa Kuljetettaessa varmista laite
sovellettavien méérdysten mukaisesti liu-
kumisen ja kaatumisen estdmiseksi.

AN VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Huomioi varastoitaessa laitteen paino.
HUOMIO

Vaurioitumisvaara

Korkeasta ilmankosteudesta johtuva oiko-
sulku.

Séilyta laitetta vain kuivissa sisétiloissa.

Hoito ja huolto

A VAARA

Loukkaantumisvaara

Laitteen tahattoman kéynnistymisen vaara

Ja sdhkdiskun vaara

Kytke laite pois pdéltd ennen kaikkia lait-

teella tehtéavia téité ja irrota verkkopistoke.

Huomautus

Noudata paikallisia tapaturmantorjunta-

méé&réyksié ja turvaohjeita.

Pdlya poistavat koneet ovat vaarojen pois-

tamiseen tarkoitettuja turvalaitteita BGV A1

-asiakirjan mukaisesti:

o Kayttdjan tekemaan huoltoa varten laite
pitda purkaa, puhdistaa ja huoltaa, mika-
li se on mahdollista ilman, etta huolto-
henkil6sto ja muut henkildt joutuvat
vaaraan. Sopiviin varotoimenpiteisiin
kuuluu myrkyllisten aineiden poistami-
nen ennen laitteen purkamista. Varokei-
noihin kuuluvat paikallisesti suodatettu
koneellinen ilmanvaihto tilassa, jossa
laite puretaan, huoltoalueen puhdistus
seka henkiloston sopiva suojaus.

e Laitteen ulkopuolelta on imuroitava myr-
kylliset aineet ja ulkopuoli on pyyhittava
puhtaaksi tai kasiteltava tiivistysaineella
ennen kuin laite viedaan pois vaarallisel-
ta alueelta. Kaikki laiteosat on katsottava
likaisiksi, kun ne tuodaan pois vaaralli-
selta alueelta. Pdlyn levidamisen estami-
seksi on toteutettava sopivat
toimenpiteet.

e Huolto- ja korjaustdiden aikana on hei-
tettava pois kaikki likaantuneet esineet,
joita ei voi puhdistaa riittdvan hyvin. Tal-
laiset esineet on havitettava lapinaky-
mattdmissa sakeissa, tallaisen jatteen
havittdmista koskevien voimassa ole-
vien maaraysten mukaisesti.

e Sulje imuliitanta laitteen kuljetuksen ja
huollon ajaksi litantamuhvilla.

Huoltovili / kdyttdjan tekemat
huollot
Talle laitteelle ei ole annettu saannollisia
huoltovaleja. Seuraavat huollot tehdaan
tarvittaessa:
e Suodattimen vaihto.
e Suodattimen vaihto.

Tarkastus- ja huoltotyo6t
Tarkistuta laite sdanndllisesti lainsaatajan
kansallisten onnettomuudentorjuntamaa-
raysten mukaisesti. Asiantuntevan henki-
I6n on suoritettava huoltotyét sdanndllisin
véliajoin valmistajan ilmoituksen mukaises-
ti, ja niiden yhteydessa on noudatettava an-
nettuja maarayksia ja
turvallisuusvaatimuksia. Vain sahkdalan
ammattilaiset saavat suorittaa t6itéd sdhko-
laitteen parissa. Jos sinulla on kysyttavaa,
ota yhteyttda KARCHERIn edustajaan.

Suodattimen vaihto / uuden
suodattimen asennus

AN VAROITUS
Hienopélysta johtuvat iho-, keuhko- tai
silmévauriot
Hienopdly suodattimen vaihdon yhteydes-
sé
Kéyté suodattimen vaihdon yhteydessé
mé&é&réttyd suojavaatetusta. Suorita suodat-
timen vaihto sopivalla huoltoalueella.
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1 Suodatinkammion kansi

2 Suodattimen levitin

3 Paasuodatin

4 Tiivisterengas

1. Irrota letkuliitin liitosletkusta.

3. Irrota suodatinkammion kansi.

4. Aseta uusi jatesakki suodatinkammion
ja asennetun suodattimen paalle.

5. Veda suodatin jatesakkiin ja ulos pdly-
sailiosta.

6. Sulje jatesakki ja havita se.

7. Puhdista laitteen ulkopuoli huolellisesti
ennen uuden suodattimen asettamista.

8. Tarkasta, onko tiivisterenkaassa vaurioi-
ta.

9. Aseta uusi suodatin painvastaisessa jar-
jestyksessa paikalleen ja varmista, etta
suodattimen levitin on suunnattu oikein
suodatintaskuihin.

Ohjeita hairicissa

A VAARA

Laitteen tahaton kdynnistyminen / séh-

koéisku

Imumoottorin tahaton kéynnistyminen voi

johtaa loukkaantumiseen. Séhkdosien jan-

nite voi johtaa sdhkoéiskuun.

Kytke laite pois p&éltéd ennen kaikkia lait-

teelle tehtévié téita ja irrota verkkopistoke.

Moottori (imuturbiini) ei kdynnisty

Ei sahkoéjannitetta

® Tarkista pistorasia ja virran sy6tén sula-
ke.

® Tarkista laitteen verkkojohto ja verkko-
pistoke.

® Tarkista, onko jossakin osassa tukos.

® Tarkasta kaikkien sahkoliitantéjen tiukka
kiinnitys.

Imuteho laskee vaiheittain

Suodatin, suutin, imuletku tai imuputki tu-

kossa.

® Tarkasta, onko varusteessa tukos.

® Puhdista varuste tarvittaessa.

® Puhdista suodatin.

® Vaihda suodatin tarvittaessa.

Polya tulee ulos imettaessa

Suodatinta ei ole kiinnitetty oikein tai se on

rikki.

® Puhdista suodatin, ja aseta se oikein
laitteeseen.

® Tarkasta, onko suodattimessa vikoja,
vaihda tarvittaessa.

Asiakaspalvelu
Jos vikaa ei voida korjata, toimita laite tar-
kastettavaksi asiakaspalveluun.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaa-
van myyntiyhtion julkaisemat takuuehdot.
Korjaamme laitteessa mahdollisesti iime-
nevat hairiét takuuajan kuluessa maksutta,
jos hairididen syyna ovat olleet materiaali-
tai valmistusvirheet. Takuutapauksessa
pyydamme ottamaan yhteytta ostotositteen
kanssa jalleenmyyjaan tai lahimpaan val-
tuutettuun asiakaspalveluun.

(Osoite, katso takasivu)
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Tekniset tiedot

IVS 100/55 M 222 IVS 100/75 M Z22

Séahkoliitanta

Verkkojannite \% 400 400
Verkkotaajuus Hz 3~50 3~50
Kotelointiluokka IP 65 IP 65
Suojaluokka | |
Suurin sallittu verkon impedanssi Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Nimellisteho w 5500 7500
Nimellistehonotto (normaali kayttd) w 6220 6080
Suojaus A 16 32
Sulakkeen ominaisuudet C B/C
Mitat ja painot
Tyypillinen kayttépaino kg 157 174
Pituus x leveys x korkeus mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Kaapelin pituus m 8,2 8,2
Imuletkun nimellislapimitta NW DN72 NW DN72
Ympéristoolosuhteet
Varastointilampétila °C -10 ... +40 -10 ... 40
Suhteellinen iimankosteus % 30-90 30-90
Laitteen tehotiedot
Sailién tilavuus I 100 100
llmamaara (maks.) m3/h 353 373
Alipaine (maks.) kPa (mbar) 23,5 30,5
Suodatinpinta m? 2 2
Maaritetyt arvot standardin EN 60335-2-69 mukaan
Kasi-kasivarsi-tarinaarvo m/s? <2,5 <2,5
Aanenpainetaso dB(A) 77 73
Epavarmuus K dB(A) 2 2
Pintaldmpétila (maks.) °C 125,0 125,0
Palonsuojaustapa & 113D EXtclliC 113D EXtclliC
T125 °C Dc T125 °C Dc
Verkkokaapeli
HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5
Osanumero (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.
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EU-

vaatimustenmukaisuusvakuu
tus

Taten vakuutamme, etta jaliempana kuvat-
tu kone vastaa suunnittelultaan ja raken-
teeltaan seka meidan markkinoille
tuomanamme mallina EU-direktiivien olen-
naisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia.
Jos konetta muutetaan ilman meidan hy-
vaksyntddmme, tdman vakuutuksen voi-
massaolo raukeaa.

Tuote: Marka- ja kuivaimuri

Tyyppi: 9.987-xxx

Sovellettavat EU-direktiivit

2006/42/EY (+2009/127/EY)

2014/30/EU

2014/34/EU

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011

EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Merkinta
& I 3D Ex tc llIC T125 °C Dc

Sovelletut kansalliset standardit

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johdon
puolesta ja valtuuttamina.

(] [y
4
. ) 5%/5("’/

Toimitusjohtajana toimiva osakas
G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)
Puh.: +49 7171 94888-0

Faksi: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 1.8.2020
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levikég utrodEigelg

Mpiv atmd TNV TTPWTN XPHOoN TNG CUCKEUNG,
dlaBdoTe auTéG TIG YV OIEG 0dnyieg Xpriong
KOBWG Kal TIG GUVODEUTIKEG UTTODEIEEIG
ac@aAeiag. EQapudlete autég TIG 0dNYieG.
duAagre Ta duo BIBAIapdkia yia
METAYEVEDTEPN XPON 1 VI TOV ETTOUEVO
IBIOKTATN.

Evdedeiypyévn xpnon

XPNOIYOTTOIEITE TN CUOKEUN WG NAEKTPIKI

OoKOUTTa UYPNG KAl ENPRg avappopnong:

e [la Tnv avappdéenon atréd ddmmeda Kal

ETTIPAVEIEG TOIXWV

Ma v avappoenon uypwy oUuCIwWV

Ma tnv avappoéenon okdvng Katnyopiag

HIC, NIB ka A

Ma TNV avappoépnon &npng Kai

€UPAEKTNG OKOVNG Kal oKOVNG BAABEPAS

yla Tnv uyeia (katnyopia okévng M kartd

EN 60 335-2-69 pe €aipean Tig

KOPKIVOYOVEG OUGIEG)

Qg TUTTOG KATOOKEUNG 22 yIa

avappo@nan eUPAEKTNG OKOVNG OTN

{wvn 22

e ETmiyeia xpAion oe PloTtexvieg Kai
Bropnyavieg

H ouokeun eEuttnpetei oTnv avappdenaon

uypouU UAIkoU avappo@nong kai Enpng,

€UPAEKTNG WIANG OKOVNG (CUPTTEP. TNG
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KaTnyopiag okévng L kai M) pe Tig Tipég

MAK = 0,1 mg / m3.

e H avappodenon etmkivouvou uypou
UAIKOU avappoéenaong Kal oKkOvNgG UTTopEi
va TTPayUaTOTToINBE XWpig oakoUAa
ammoppIppdaTwy atTeubeiag oTo doxeio
aAvapPOPOUPEVWY PUTTWV.

e [la TNV avappo@naon Tng Katnyopiag
oKOVNG L TTpETTEl va XpnOIYOTTOIEITaI N
OOKOUAQ QTTOPPIMMATWY E TOV ap.
TTapayyeAiog 6.907-336.0.

e [0 TNV avappo®naon Tng Katnyopiag
akovng M n xprion Tng cakoUAag
ATTOPPINPATWY PE TOV ap. TrTapayyeAiag
6.907-646.0 emBAAAETaI QTTO TOV VOUO.

Qg pn evdedelyuévn Xprion yia Tn CUCKEUR

TOU TUTTOU KOTOOKEUNG 22 10X UEL:

e H oUvdeon o€ pnxavruarta mou
Onuioupyoulv okévn

e H avappd®naon okdvNng A UypwV PE
uywnAdS kivduvo €kpnéng

e H avappdenon pelypdTwy okovns n
UYPWV PE UWPNAO Kiviuvo £€kpngng

e H @popTwaon ue yepavo

MpooTacia Tou
mePIBAAAOVTOG
¢y, Ta UAIKG ouokeuaaiag gival

& QAVOAKUKAWOIUA. ATTOPPITITETE TIG
ouokeuaoieg ye TepIBalrovtiké opB6
TPOTIO.
ﬁ O1 NAEKTPIKEG KA NAEKTPOVIKEG

OUOKEUEG TTEPIEXOUV TTOAUTIUA
== avakukAWoIPa UAIKG Kall, GUXVE,
€€aPTANOTO OTTWG PTTOTOPIEG OTTAEG,
eTTavaQopTI(OPEVES i AAdIA, TO OTTOIO O€
TePITTwon AavBacopévng xprnong n
améppIYng UTTopouv va BEgouv o€ KivOuvo
TNV avOpWTTIVN UyEia Kal To TTEPIBAAAOV.
QoT1600, QUTA Ta CUGTATIKG gival
ATTOPAITNTA YIa TN OWOTH AsIToupyia TNG
ouokeung. O CUOKEUEG TTOU QEPOUV QUTO
TO OUPPBOAO BeV ETITPETTETAI VO
atroppiTrTovTal Yadi Ye Ta OIKIOKA
aTroppiuPaTa.

Y1rodeieIg OXETIKA HE CUCTATIKA
(REACH)

Evnuepwpéveg TTANpOPOpIEG OXETIKA PE TO
ouoTaTiKG ival dloBéoiueg otn dielBuvon:
www.kaercher.com/REACH

MapeAkdpeva Kai
AVTAAAQKTIKA

A KINAYNOZ
@ Kivduvog ékpnéng Adyw un

EYKEKPIUEVWV €apTnUATWV
Xpnaoiuortroigite pévo éapriuara
EYKEKPIUEVT ATTO TOV KATAOKEUAOTH Kal
ONUEIWNEVA LE TNV ETIKETA EX yIa Xprion Tou
Tumou 22.
XpnolyoTrolgite Povo yviola TTapeAKOpEVa
Kal yvrola avToAAOKTIKG, KaBwg auTtd
EYYUWVTAI TNV A0PAAr KOl aTTPOCKOTITN
AerToupyia TNG CUOKEUNG.
[MANpo@opieg OXETIKA PE Ta TTAPEAKOUEVA
Kal Ta avTaAAakTIKG Ba Bpeite oTnv
TotroBeoia www.kaercher.com.

MapadoTéog e€OTTAIONOG
O mrapadoréog eEOTTAIONOG TG CUOKEUNG
aTTEIKOVIZETAI ETTAVW OTN oUoKeuaaoia. Katd
TNV a@aipeon atod Tn cuokeuaaia eAEYETE
TNV TTANPOTNTA TWV TTEPIEXOMEVWIV. ZE
TTEPITITWON TTOU AgiTTouV TTaPEAKOUEVA 1
£€XouV TTPOKANBEi {nUIEG KATA TN PETAPOPA,
EVNUEPWOTE TOV TTPOPNOEUTH 0OG.

Alatageig acpaleiag

AilaBaBpioeig KiIvoUvwv

A KINAYNOX

® Y6o¢eién dueoou KivoUvou, o o1roiog
oényei o€ oofapous Tpauparioyous
Bavaro.

A& TPOEIAOMOIHEH

e Yodeién mbavwg emkivouvng
Kardaraong, n orroia umopei va odnynael
og oofapous Tpauuariouous f avaro.

AN [TPOXOXH

e Yodeién mbavwg emkivouvng
Kardaraong, n orroia uropei va odnynaei
¢ eAa@peic Tpauuaniououg.
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MMPOXOXH

o Y6deién mbavwg emikivouvng
Kardoraong, n orroia UTropei va odnynaoel
o€ UAIKES (nuieg.

Ymodeigeig acpalsiag
A KINAYNOX
BAdBeg oro dépua, Toug mveUUOVES Kai
Ta pAria Aoyw WwiAfg okovng
‘Eéodo¢ wiAng okévng xwpic TAHPES
ouoTnua QIATpapiouarog
AEITOUPYEITE TN OUOKEUN UOVO UE TTANPES
ouaTtnua @iATtpapiouarog.
A KINAYNOZ
BAdBeg aro dépua, Toug TveUOVES Kai
Ta ATia AGyw WIARS oKovng
‘Eéod0¢ WIARS oKOvNG Xxwpis N e
XaAaouévo iAtpo
Mnv avappopdre moTé xwpis N ue
XaAaouévo iAtpo.
AN MPOXOXH
Kivdéuvog mpokAnong sykauvudrwv
Kara tnv evoederyuévn /un evoedeiyuévn
Asitoupyia Ta eéapriuara 1N CUCKEUNS
utropei va BepuavOouv utrePBOAIKG Ews
125°C.
®Popdre Tnv mpoBAETOUEVN TTPOOTATEUTIKA
evouuaaoia.
AN NMPOXOXH
ATTEVEQYOTTOIEITE TN CUOKEUN UETE aTTO KGOE
XPHON Kal aTTOCUVOEETE TO PEUUATOANTTTN.
NPOZOXH
TMpokAnon {nuiwv oTn ouokeun
2¢& TEPITTTWAN armrouadiag @iAtpou N
XaAaouévou @iATpou o KivnThpag
avappoOPnong UTTopEi va utrooTel huia.
Mnv avappogdre moTé Xwpic 1 e
XaAaouévo @iAtpo.
NMPOXOXH
lpdékAnon {nuiwv orn ocuokeun
Kard ro mépaoua rou kKaAwdiou
1000000IAC 1) TNS KOUUTTWTHS OUVOEONS
UTTOpEI va TTPOKANBEl BoaxUKUKAwuA.
Mnv xpnoiuotroicite KAAWDSIO TTPOEKTAONC.

MPOXOXH

TMpékAnon {nuiwv orn cuokeun
BpaxukUkAwpua Adyw uwnAng
aTooQaIPIKAS vypaciag

XpnaoiuoTTOIEITE KAl ATTOBNKEUETE TN
OUOKEUN UOVO OE ECWTEPIKOUS XWPOUG.
Ymédeién

Eav o amrayduevog aépag emioTpéQer GTO
XWPO, TOTE TTPETTEI va UTTAPXEl TTOOOOTO
avavéwonc aépa L. MNpokeiuévou va
TNPOUVTAI OI OPIAKES TIUES TOU XWPOU
gpyaaiag, n OyKOUETPIKA TTapoxn
EMOTPOPNHS EMITPETTETAI VA QVEPXETAI TO
uey. oo 50 % NG OYKOUETPIKAS TTAPOXNS
PPETKOU aépa (OyKog xwpou Vg X TOOOOTO
avavéwong aépa Lyy). Xwpig idiaitepa
uéTpa agpiouou ioxUer: Ly, = 1h7.
Ymédeién

H xprion Tn¢ CUOKEUNS Kal TwV OUCIWYV TTOU
givar arapaitnreg yia Tov oKotro auro,
EMITPETTETAI VA TTPAYLATOTTOIEITAl IOVO QTTO
£EEIOIKEUUEVO TTPOOWITIKO.

Ymédeién

H ouvrripnon Kai n mMoKeUn TS OUOKEUNG,
ouuTtrepiAauBavouévng Kai tng aréppiyns
TOU 0oxeiou oUAAOYNG OKOVNG, ETITPETTETAI
va TpayuaroTToisiTal JOvo arro
EEEIBIKEUUEVO TTPOOWITIKO |IE
mpoBAsmrouevo eéomAioud mpoaraaiag.
Ymédeién

Ta eyKeKpIuEVA aTTO TOV KATAOKEUAOTH
mpdoobera e€apriuara ivai NAEKTPIKA
aywyiua. Agv emITRETTETAl Va
Xpnaiuorroiouvral GAAa mpdobera
géapriuara

Ymodeién

Tnpeite TOUS KavoviouoUus aopaAegiag yia Tic
XPNOIUOTTOIOUUEVES OUTIES.
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ZUPTTEPIPOPA OE TTEPITITWOT
EKTAKTOU OVAYKNG

A KINAYNOS
Kivduvog tpaupariopou kai mpokAnong
{nuidg kara Tnv amoppoenon
EUPAEKTWYV UAIKWYV, O€ TTEPITITWON
BpaxukukAwuarog nj dAAng
nAekrpoAoyikng BAapng
Kivduvog eiomrvong BAaBepwy yia tnv uyeia
agpiwyv, Kivduvog nAekrpomAnéiag, kivduvog
TTPOKANONS EYKAUUATWV.
2¢€ TTEPITTTWON EKTAKTOU avaykns
QTTEVEPYOTTOINOTE T CUCKEUN Kal
ATTOOUVOEDTE TO PEUMATOANTIT ATTo TV
pida.

ZUpBoAd ETTAVW OTN CUCKEUN

Mnv avappo@dre ava@A£giua

@ UAIKG! KatdAAnAo yia avappd®non
£0@AEKTNG OKOVNG OTIC KATNYOPIES
EKPIEIUNG OKOVNG TNG {lovng 22.

i)

AN\ TPOEIAOINOIHEH

BAdBeg oro 6épua, Toug mMvEUUOVES Kali
Ta paria

‘Eéodo¢ wiAng okdvng¢ Katd TIC Epyaaies
EKKEVWONGS Kal OUVTAPNONGS Kal Kard tnv
améppiyn

Kard 1ic epyaoies EKKEVWONGS Kal
ouvTAPNONGS Kai Kard tnv amoéppiyn Tou
doxeiou ouAoyng okdvng @opdre Tov
TPOPBAETTOUEVO TTPOOTATEUTIKO £EOTTAIOUO.

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

To auToKOAANTO avaypdEl TIG TIEG yIa TN
MEy. uTToTTiEon o€ oxéon Pe Tn SIOTOWN TOU
€UKAPTITOU CWARVA avappo®nong TTou
xpnoiuoTtrolgital. MTropeite va dlaBdoeTe

TNV TPEXOUGQA TIUF OTO JAVOUETPO. 2€
TEPITITWON UTTEPBACNG TNG KATWTATNG
TIMAG, TO QIATPO TTPETTEl VO KaBapIoTei /
avTikataoTaBei, BA. kepdhaio KabBapioudg
@iAtpou. O1 dIaQOPETIKEG IOTOPEG TOU
€UKAUTITOU OCWARVa avappopnong
EMTPETTOUV TNV TTPOCAPUOYNA OTIG
OI0POPETIKEG DIOTOPEG UTTODOXNG TWV
€CopPTNUATWVY.

To autok6AANTO avaypdgel TOug apiBuoUg
TTApayyeAiag Twv QIATpWY Kal Twv
OQAKOUAWYV QTTOPPIKNUATWY TTOU €ival
EYKEKPIPEVA VIO QUTHV TN CUOKEUN.

®iAtpo 9.439-542.0
TakoUAa 6.907-646.0
aTopPINHATWY 6.907-336.0

Mepiypa@n CUOKEUNRG

Eikoéveg, BA. oghida diaypaupdtwy

Eikéva A

@ Tpoxoi ye ppévo akivntoTroinong

@ NaPn peTagpopag

® AiokoéTTng On / Off

@ KaAuppa kaBapiopol @iAtpou

®) Napn kaBapiopou PiATpou

® Zmplypa owAnva avappodenong

@ Mavoépuerpo

KAgidwua BaAduou @iATpou

® Ziyaotipag

2uykpartnthg KaAwdiou

@) ZTOpI0 OUVBEDNG EUKAUTITOU OWANVA
avappoenong

(19 MoxAog ammaocgdahiong doxeiou
AVAPPOPOUHEVWY PUTTWV

@3 ZTplypa akpo@uaiou datrédou
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‘Evapén xprnong

2xnuara otn ogAida diaypapuaTwy

MNMPOXOXH

HAektpomrAnéia Adyw

BpaxukukAwuarog

H umépBaon tn¢ eurédnaong SIKTUOU UTTOPET

va 0dnynoel o€ BaxuKUKAwua.

Acv emimpémeral n urépPBacn tng uéyiotnsg

EMTPETTAC EUTTEONTNS OIKTUOU OTO ONIEIO

NAekTPIKNS oUvOeanS (BA. Texvika

XQAPAKTNPIOTIKA).

A KINAYNOZ

BAdBeg aro dépua, Toug TveUOVES Kai

Ta HATia A6yw wIAfg okovng

‘Eéodo¢ wiAng okévng xwpic N ue

XaAaouévo giAtpo

Mnv avappo@dre moTé Xwpic 1 e

XaAaouévo @iAtpo.

NPOXOXH

TMpokAnon {nuiwv oTn ouokeun

¢ meEPITTWan armrouadiag @iAtpou N

XaAaouévou @iATpou o KivnThpag

avappoOPnong UTTopEi va utrooTel nuia.

Mnv avappo@dre ToTE XWPIS N uE

XaAaouévo @iAtpo.

Ymédeién

[Mpo6oBeror kavoviouoi EvOEXETal va ITXUOUV

yIa OKOVES LE eVEPyeIa avapAeéng

HIKPOTEPN aTTd 1 md.

1. ToTroBEeTAOTE TN CUCKEUR OTN B0N
gpyaciag Kal evoey. aoPAAIOTE TN PE TO
@PEVO aKIVNTOTTOINONG.

2. BeBaiwBeiTe 0TI N KEPAAL avappdPnong
gival cwoTd TOTTOBETNUEVN.

3. Eioaydyete Tov €UKAPTITO CWAAVA
avappdPnong oTnv oUVOEDT EUKAUTITOU
OwARva avappoenong.

Eikéva B

4. TomroBeTAoTE TO EMOUPNTA £EapTAPATA
OTOV EUKAUTITO CWARVA avappopnong.

5. Mpiv amé Tnv évapén Tng avappdenong
eAéyETe TN 0TAOUN TTARPWONG 0TO dO)EIO
PUTTWV KaI EVOEY. EKKEVWOTE TO DOYEIO
aAvappPOPOUPEVWY PUTTWV.

Evepyotroinon cuokeung

2xAuarta otn ogAida diaypapuaTwy
Av katd Tnv evePyoTTOiNoN O YEVIKOG
BIOKOTITNG ETTAVAQEPETAI TTIOw OTn B€0n 0,
N TTOAIKOTNTA OTO BUCHA CUCKEUNG OgV gival
owaTr. ANAETE TNV TTOAIKOTNTA OTO BUCHA
OUOKEUNG.
Eikéva C
1. B&ATe 1O peupatoAqTITN OTNV TTPIdO.
2. EvepyoTtroifjoTte TN OUOKEUR ATTO TO

YEVIKO BIOKOTITN.

Eikéva D

A&giToupyia uypng avappoenong
MMPOXOXH
Kivduvog mpokAnong {nuiwv Adyw
urrepxeidiong Tou doxeiou puTwy
To doxeio puttwyv utTopEi va yeuioer kai va
UTTEPXEIAIOEI KaTd TV UTTOO0XT] UEYAAWY
TTOOOTNTWYV UYPWV EVIOS UEPIKWV
OEUTEPOAETTTWV.
EAéyxere auvexwe tn o1d6Un mAfpwaong.
1. ExTéAeon Tng diadikaciog
avappoenaong.
2. EAEyxeTe TAKTIKA TN 0TAOUN TTAApWONG
oT0 doxEIo PUTTWV.
3. AdelaoTe To doxEio avaPPOPOUNEVWV
PUTTWV @O0V XPEIAZETal.
4. KaBapioTe 1] aAAGETE TO QiIATPO epdoOV
XPEIGgeTal.

Aeitoupyia §nprig avappéenong
A KINAYNOX
BAdBeg oro 6épua, Toug MVEUUOVES Kali
Ta udria AGyw WIARS okovng
‘Eéodog wiAng okévng Adyw evog giAtpou
ToU &€V EMITPETTETAI TTAEOV
AV n OUOKEUR XpNoiUoTToINGNKE
TTPONYOUNEVWS VIa UypH avappdenaon, To
QIATOO TTOU XPNCIUOTTOINONKE YIA TO OKOTTO
aurd (uypo 1 oteyvo) dev gival TTAéov
kar@AAnAo yia énpn avappoenon.
AvTIKaraoTioTe 10 QIATPO ue éva
Kaivoupyio, aTeyvo QiATpo.
1. EktéAeon tng diadikaoiag
avappoenong.
2. KaBapioTte A aAAGETE TO PIATPO @OTOV
XPEIAgeTal.
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KaBapiopoég @iAtpou
TNV TPOCoOWN TNG GUOKEUNG €XEI
TOTT00€TNOEI £va HOVOUETPO, TO OTTOIO
Oceixvel TNV uTToTTiEon avappoPnong HEoa
oTn ouokeun. EAv n utrotrieon eivai
MEYAAUTEPN aTTO TNV TIWN TTOU avaypdg@eTal
aTOV TTOPAKATW Trivaka, TOTE TO GIATPO
TIPETTEl VA KABAPIOTEl /avTIKATOOTAOEI.

NW 42 |[NW 52 INW 72

IVS 100/55 [19,5 kPA |18 kPA |10 kPA

IVS 100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 ATTEVEPYOTTOINOTE T CUOKEUN] OTTO TO
oiakémTn ON/OFF.

2 MeTtakivioTe TTOAEG POPEG TTEPQ DWBE
TO HOXAO KOBapPIGHOU TOU PIATPOU.

Edv dev urdpéel BeATiwon PeTd Tov

KaBapIoPO, TO QIATPO TTPETTEI VO aQalpeDEi

1 va avTikataoTaBei, BA. kepdAaio AAAayr/

avTIKaTdoTaon QiATpou.

Adeiaopa oxeiou
AVOPPOPOUNEVWYV PUTTWV
. ATTEVEPYOTTOINOTE TN CUCKEUN.
. ACQQAIOTE TN CUCKEUN JE TO PPEVO
QKIVNTOTTOINONG OTOUG TPOXOUG.

3. AvoigTe TTpog Ta TTAvVw TO PNXAVIGHO
amac@daAliong oTo doxeio
aAvapPPOPOUHEVWYV PUTTWV.

4. Tpaprgrte T0 doyxeio avappPoOPoOUPEVWV
pUTTWV £EW OATTO TN CUOKEUN.

N —

5. EKkevwoTe TO OOXEI0 avappOPOUNEVWV
pPUTTWV.

A KINAYNOSX

Kivduvog avarporrig Tou doxeiou

avappoPoUusvwy pUTTWY Kard mn

uETagopd

Tuxov avarporr Tou doxeiou

avappoPoUlEVWY pUTTWV Kartd 1

EANvika

LETAQOPA TOU UTTOPEI va TTPOKAAEDE!
TPQUUATICUOUG.

To doyeio avappopoUuevwy pUTTWV
onKwveral e yepavo amroé t AaBn. To
HEYIOTO QOPTIO KATA TN UETAPOPA LIE YELAVO
eivar pey. 50 kg.

Tnpeite 10 EMITPETOLEVO GUVOAIKO Bapog
TOU 60X EiOU avappoPoUlEVWY PUTTWY KaTd
TN UETAQPOPA LIE YEPAVO Kal TIC OXETIKES
VOUIKES OlaTaéeig.

TotmoBéTtnon cakoUAag
ATTOPPIMHATWV

TotroB£TNON TNG COKOUAAG OTTOPPINHATWV:

1.
2.
3.

4.

Aoc@alioTe To PPEVO AKIVNTOTIOINONG.
Atrac@alioTe kal KaTeRAaTe TO doXEiO.
TpaBngTe TTpog Ta £§w TO dOXEIO ATTO TN
XEIPOAQBH.

TotroBeTr|OTE TN OOKOUAQ
atroppippdTwy. MpooéfTte N cakoUAa
ATTOPPINPAETWY Va £@apu6lel KOAG oTO
ToixwHa Kal To ddtedo Tou doxeiou.

. AvaoTpéyTe TTPOG Ta £EW TO XEIAOG TNG

oakoUAag mavw atéd 1o Xeilog Tou
doxeiou avappo@oluevwy pUTTWV.

. TormoBeTAOTE KAl ao@alioTe To SoxEio.

A@aipgon TnGg cakoUAag
ATTOPPIMHATWYV

. AoQaAioTE TO PPEVO AKIVNTOTTOINONG.
. ATTao@ahioTe Kal KateRAaaTe To doyeio.
. EvepyoTtroifoTe Tn cuokeun yia va

aTTOQUYETE TNV ATTEAEUBEPWON
ETMIKIVOUVNG OKOVNG.

. TpaBrgte TTpog Ta £€w TO doyeio atrd T

XEIPOAQBH.

. AvaoTpéyTe TTPOG Ta ETTAVW TN COKOUAX

QATTOPPIMHATWY.
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6. KAgioTe ateyavd Tn cakoUAa
ATTOPPIMMATWY PE Tavia oppdyiong
K&TW a1rd TO Avolyua.

—p

E—

J
x /
N\ /
7. ATToppiyTe TN OOKOUAQ ATTOPPIMHATWY
oUP@WVA PE TIG VOUIKEG DIOTAEEIG.

Zppayiopa ouvdeong
avappoenong

AN\ TPOEIAOINOIHXH

Kivduvog tpauuariouou

BAdBeg oto 6épua, Toug TVEULOVES Kal T

uaria Adyw wiAng okévng

Metd tnv amoudkpuvon Tou EUKAUTITOU

owAhva avappdenaong, n ouvéeon

avappoOQnong TPETTEI va OQPAYIOTEl UE TH

Hou@a ouvoeong.

1 TomoBetrioTE TN POUPA GUVOEDNG
AKPIBWG OTN GUVOEDN avappdPnang Kai
OTTPWETE TN WG TO TEPUQ.

2 MMepioTpéwTe TN pouPa oUvdECNG TTPOG

T O€IG WG TO TEPUA YIO VO OPPAYICETE

Tn oUvdeon avappoéPnong.

\ ~——

ATtrevepyotroinon

ATTEVEPYOTTOINOCN OCUCKEUNG
1. ATTEVEPYOTTOINOTE Tr) CUOKEUN] OTTO TO
YEVIKO OIOKOTTITN.
2. ATTOOUVOEQTE TO PEUPATOANATITN.

TeppaTiopdg AsiToupyiag

. ATTEVEPYOTTOINOTE TN GUOKEUN.

. ATTOOUVOEDTE TO PEUPATOAATITN.

3. AmroouvappoAoynoTe To EGPTNUO Kal,
£QOoOV XpelGeTal, EETTAUVETE TO PE VEPD
KOl QQrOTE TO VA OTEYVWOEI.

4. EkkevwaTe TO doxEi0 avappoPoUhEVWY
puTTWY, BA. KEQaAaio Adsiaoua doxeiou
QAVAPPOPOULEVWY PUTTWV.

5. Metdto TEPOG TNG UYPRS avappOPNoNG:
a KaBapioTe T0 QIATPO Kal OTEYVWOTE TO.
b KaBapioTe 10 doxeio

avappoPoUPEVWYV PUTTWYV HE £va UypO
TTavi Kal OTEYVWOTE TO.

C X@payioTe TN oUVOEDN avappPOPNoNg
ME TN pou@a ouvdeong, BA. KE@AAalo
2ppayioua ouvoeons avappoenong

6. KaBapioTte Tn ouokeun e0WTEPIKA Kal
eCwTEPIKA PE avappoenaon Kai
OKOUTTIOHQ PE £va UypPO TTavi.

N —

Ymodeigeig yia Tnv améppiyn
Katd Tnv amméppiyn TnG CUCKEURG, KaBWG
KOl TWV UAIKWV AgIToupyiag Kal Twv
BondnTiIKwv UAIKWV TTPETTEN va AngBouv
UTTOYN TO TTAPOAKATW CNUEia:

e THpnon Twv £BVIKWVY KAVOVICUWY OThV
EKAOTOTE TTEPIOY

e TrRpnon Twv TTPOdIAYPAPUWYV TNG ETAIPIAG

o ATOpPIYN TV UNIKWV AEITOUpYiag Kal
TwV BondNTIKWY UAIKWV CUPQWVa PE TA
€KAOTOTE IOXUOVTO OEATIO DEBOPEVIIV
ao@aAciag

AN [IPOXOXH

Kivduvog tpaupariopou kai mpokAnong
Snuiag

Kara mn uerapopd o€ oxnuara acealiore mn
OUOKEUN OUNQWVA LE TIS IOXUOUTES
oonyieg évavrl oAioBnong kair avarporrig.

ATtrofnkeuon
AN [IPOXOXH
Kivduvog tpaupariopou Kai mpokAnong
Snuiag
Karda tnv amobrkeuan mpoaéére 10 BGpog
TN OUOKEUNG.
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MMPOXOXH

Kivduvog¢ mpokAnong {nuiwv
BpaxukukAwua Adyw vwnAng
aTUooQAIPIKAS Uypaociag.
ATT00ONKeUETE TN OUOKEUN [IOVO O€
EOWTEPIKOUS XWPOUS XWpIc uypaaia.

Ppovrida Kal cuvTApnon

A KINAYNOX

Kivduvog tpauuariouou

Kivduvog akouoia¢ ekkivnong tns

OUOKEUNS Kai Kivouvog nAektporAnéiag

lpiv a6 KGBe epyacia oTn CUOKEUT,

QTTEVEPYOTTOIEITE T CUOKEUN Kal

QTTOOUVOEETE TO PEUUATOARTTTN.

Ymédeién

Tnpeite TOUS TOTTIKOUS KAVOVIOUOUS

TPOANWNS atuxnuATwy Kai 1IS UTTOOEIEEIS

aopaAsiag.

O1 unxavég eAéyxou akdvng givai

ouoTAPOTO ao@AAEiag yia Tnv TTPOANYnN 1

aTmmoQuyr KivoUuvwy UTro Tnv €vvola Tou

BGV A1:

e [0 va yivel cuvTr PNON TNG CUOKEUNG
atd T0 XPAOTN, N CUCKEUN TTPETTEN va
armroouvappoAoynBei, va kaBapiaTei Kai
va ouvTnpnBei, epdoov auTo eival
duvaTd Xwpig va TTpokAnBEi Kivduvog yia
TO TTPOCWTTIKO CUVTHPNONG KAl Yia GAAa
dropa. lMNpiv ammod Tnv
aTmroouvappoAdynan TTpETel va Angbouv
Ta KatdAANAa péTpa TTpooTaciag TTou
TTepIAapBavouv Kai atroAlpavon.
Mpétrel va An@Bouv KatdAAnAa péTpa
TPOANWNG YIa £EQEPIOUO PE
QINTPApIoHa OTO XWPO OTTOU
QATTOCUVAPPOAOYEITAI N CUCKEUN, VA YiVEl
KOBAPIOPOG TWV ETTIQAVEIV
OUVTAPNONG KAl VO UTTAPYXEl KATAAANAN
TTPOCTACIO TOU TTPOCWTTIKOU.

e To e€wTePIKG TNG GUOKEUNG Ba TTPETTE
va KaBapioTei atrd TOEIKEG ouaieg Pe
avappoéenaon okdvNG Kal Vo OKOUTTIOTEI
KOAd, A va yivel eTTeEEpyaaia Tou Pe
OTEYAVOTIOINTIKO WECO, TTPIV
ATTOPAKPUVOET atrd TNV eTTIKiVOUVN
mepioxn. OAa 1a e€apTAPaTa TNG
OUOKEUNG TTPETTEN va BewpouvTal
akdBapTa, 6Tav atmouakpUvovTal aTrd
TNV €mmiKivouvn Trepioxn. MNpétmel va
AauBdvovtal Ta KatdAAnAa YéTpa yia va
pnv d1a@UyeEl n oKovn.

o Katd TNV eKTEAEON TWV EPYATIWV
OuVvTHPNONG Kal ETTIOKEURG TTPETTEI VA
TTETAXTOUV OAQ TO aKABAPTA AVTIKEIPEVA
TToU OgVv KABaPIoTNKAV IKAVOTTOINTIKA.
Mapdpoia avTikeiyeva TTPETTEN va
ATTOPPITITOVTAI O€ AdIATTEPACTEG OTTO
TNV UYPACia GAKOUAEG, TUUQWVA UE
TOUG I0XUOVTEG KAVOVIOUOUG Yia Th
O0140eon TTAPOUOIWY ATTOPPIMHATWY.

o Katd 1n peTagopd kal Tn ouvtHpnon NG
OUOKEUAG, TO Avolyua avappdenong
TTPETTEl Vva o@payileTal ue Tn pouga
ouvdeong.

AlaoTApaTta ocuvtipnong /
ZuvTApnon amo Tov XpnoTn

MNa auTiv TN ocuokeur &gV UTTAPXOUV
TAKTIKA dIACTAPATA CUVTAPNONG. Eedoov
Xpelagetal, ekteAoUVTal 01 EENG EPYQTieg
ouvTAPNONG:
e AAAayn @iATpou.
e AvTikatdoTtaon QiATpou.

Epyaocieg eAéyxou Kai ouvTpnong
EkTeAgiTE TOKTIKOUG EAEYXOUG OTN OUOKEUN)
oUPPWVA WE TIG EKACTOTE EOVIKEG
TTPpodIaypaPES Kal TOUG VOUOUG TTePT
TPOANWNG atuxnuatwy. O1 epyaacieg
ouvTAPNONG TTPETTEI Va ekTEAOUVTAI ATTO
€I0IKEUPEVO GTOPO O€ TAKTA dIaCTANATA Kal
oUp@WVA PE TIG 0dNYiEG TOU KATAOKEUAOTT).
ETiong, va AauBavovTal utréyn ol
I0XUOVTEG KOVOVIOUOI KOl ATTAITHOEIG
aoc@aAciag. O1 epyaaieg oTnV NAEKTPIKA
£YKATAOTAON TTPETTEI VA EKTEAOUVTAI JOVO
o110 €I0IKEUPEVOUG NAEKTPOAOYOUG. Z€
TTEPITITWON EPWTAOEWYV ATTEUBUVOEITE OTO
utrokatdoTnua Tng KARCHER.

EANvika 113



AANAayn/avTikaTdoTaon @iATpou
A TPOEIAOIMNOIHEH
BAdBeg aro 6épua, Toug mMVEUPOVES Kali
Ta PAria A6yw WwIAfg okovng
‘Eéodo¢ wiAng akoévng Kkara tnv aAAayn rou
QiATpou
Kara tnv aAAayn tou @iAtpou @opdre Tnv
TTPOLAETTOUEVN TTPOCTATEUTIKY EvOUUQOTia.
lMpayuarorroigite Tnv aAAayr Tou @iATpou o€
KardAAnAo xwpo ouvrnpnong.

Ké&Auppa 6aAduou @iATpou
AlaxwpI1oTAG QiIATpOU
Kupio @iATpo
ZTeyavoTroiNTIKOG SAKTUAIOG

. AUOTE TO OQIYKTHPA EUKAUTITOU CWARVA
KOl AQAIPETTE TOV.

B WN =

ara
BdaAapo @iATpou.

3. AgaipéoTe To KAGAUPA Tou BaAduou
@iATpOU.

4. TotTroBeTAOTE WA KAIVOUPYIO GAKOUAQ
ATTOPPIMPATWY ETTAVW aTTé TO BGAapO
QIATPOU KaI QVACTPEWTE TO
EVOWNATWHEVO QIATPO.

5. TpaBnéTe To YiATpo 0Tn gakoUAa
QATTOPPIMPATWV KOI GPAIPETTE TO OTTO TO
OO0XEI0 avVOPPOPOUUEVWY PUTTWV.

6. Z@payioTe TN 0aKoUAa ATTOPPIYPATWY
KQI aTTopPIYTE TNV.

7. Npiv atd Tnv TOTT00ETNGN TOU
Kavoupylou QiATpou kabapioTe
OXoAaoTIKG TNV €EWTEPIKA TTAEUPG TNG
OUOKEUNG.

8. EA&y&re 1O oTEYOAVOTTOINTIKG BAKTUAIO VIO
TUXOV PBopa.

9. TotroBeTAOTE TO VEO QIATPO HE TNV
avTiBeTn ogIpd Kal TTPOCEETE WOTE O
OlaXwpPIOTAG QiATPOU va
€UBUYPAMUICETOI CWOTA OTIG UTTOOOXES
TOU QiATpoU.

AvTiyetwrion BAawv
A KINAYNOSX
Akouaia ekkivnarn Tng ouokeung /
nAskrpomAnéia
H akouoia ekkivnan Tou Kivntipa
avappoPnaons UTTopEi va TTPOKaAETe!
Tpauuariopous. H omrapén rdong oe
nAekTpIKG €aprruara UTTopEi va
mpokaAéael nAektporrAnéia.
lMpiv amré KGO epyaaia otn ouokeun,
ATTEVEPYOTTOIEITE T CUCKEUN KAl
ATTOOUVOEETE TO PEUUATOARTTTN.
O kivnTApag (oTpoBIA0g avappopnong)
dev Agitoupyei
Agev UTTAPXEI NAEKTPIKA TAON
® EA&yETe TNV TIPida Kal TRV ACQAAEIa TNG
TTapoxng PEUPATOG.
® EAEéyETe TO KOAWDIO TPOYODdOTIag KAl TO
PEUPATOANTITN TG OUOKEUNAG.
® EAéyETe OAa Ta €€apTApaTa yia TUXOV
BouAwparTa.
® EAEYETE OAEG TIG NAEKTPIKEG TUVOETEIG
yia oTabepr) £€dpaon.
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H avappo@nTiKi 10X0G HEIWVETAI

oTadioKd

To @iATpO, TO PTTEK, O EAACTIKOG CWANVAG

avappdenong 1 o cwAnvag avappoéenong

eival BouAhwpéva.

® EA¢yETe av 10 €€dpTnua gival
BouAwpévo.

® KaBapioTe 10 £§APTNHA, EQOTOV
XpPelageTal.

® KabapioTe 10 QIATPO.

® AMNGETE TO QiATPO, EpdOoOV XpEIGleTal.

Alappor] ok6vVNG KATA TNV avappoenon

To @iATpo eV gival cwaTd OTEPEWNEVO 1

gival EAATTWHATIKO.

® KabapioTe To QIATPO Kal TOTTOBETHOTE TO
owoTa oTn 8€on ToU.

® EAEyETe TO QIATPO yia BAGRN,
QVTIKATAOTACTE TO £POTOV OATTQITEITAI.

Ymnpeoia e§umrnpéTnong meAatwy
Edv d¢ d1opBwBei n BAGRN, TTpéTTel va yivel
€AEYXOG TNG CUCKEUNG aTTO TNV UTTNPETia
€EUTTNPETNONG TTEAOTWV.

EyyUnon
> KGBe wpa 1oxUouv o1 6pol eyyunong ol
oTtroiol ekdidovTal aTTd TNV appodia eTaipeia
diavopng pag. Tuxov BAGREG 0Tn ouoKeUn
oag emMdIoPBWVOVTal aTTO EPAG XWPIG
XpEéwaon evtog Tng TTpoBeapiag eyyunong,
£QOoOoV opeilovTal o€ CPAAUa UAIKOU 1
KOTOOKEUNG. € TTEPITITWON £yyunong
atTeuBuvBeite oTOV TTPOUNBEUTA 0OG 1) TO
TTANCIEGTEPO €EOUCIODOTNUEVO TUAUA
€EUTTNPETNONG TTEAOTWV, TTPOCKOWICOVTAG
TO TTAPACTATIKO TNG AYOPAS.
(y1a S1euBUvaoelg BAETTe TNV TTiow OeAida)

TeXVIKG XapaAKTNPIOTIKA

IVS 100/55 M 222 IVS 100/75 M Z22

HAekTpikn oUvdeon

Téaon dikTUou \Y, 400 400
2uxvoTnTa SIKTUOU Hz 3~ 50 3~ 50

Totrog TTpocTaCiag IP 65 IP 65
Karnyopia mrpooTaciog | |

MéyioTn emITPETTTA EPTTEdNON BIKTUOU  Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
OvopaoTikn 100G w 5500 7500
KatavdAwon ovopacoTikou pevpatog W 6220 6080
(kavovikA AsiToupyia)

AcpdAcia A 16 32
XapakTnpIoTIKG TNG A0@AAEING C B/C
AlaoTdoeig kai Bdapn

Tutmikd Bapog Aeimoupyiag kg 157 174

Mrkog x TTAdTOoG X Uyog mm 1202x686x1495 1202x686x1495
MnAkog kaAwdiou m 8,2 8,2
OvopaaoTiké TTAGTOG EUKAUTITOU NW DN72 NW DN72
owAAva avappoPnong

MepiBaAAovTikég cuvOnKeg

O¢gppokpaacia amoBrKeuang °C -10 ... +40 -10 ... +40
2YETIKA OTUOOQAIPIKY) Uypacia % 30-90 30-90
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

ZToIXEia 1I0XU0G OUOKEUNG

XwpnTiKOTNTO dOXEIOU I 100 100
MoodtnTa aépa (WEy.) m3/h 353 373
YTrotrieon (p€y.) kPa (mbar) 23,5 30,5
Emedveia @iATpou m2 2 2
MeTpnuéveg TipéG katd EN 60335-2-69
Ty dovAcewv xepiou-Bpaxiova m/sZ <2,5 <2,5
21AOuN NXNTIKAG TTiEaoNg dB(A) 77 73
ABepaidTnTa K dB(A) 2 2
O¢puokpaaia emipaveiag (UEy.) °C 125,0 125,0
TOTOG TTpOCTATiag aTréd avAPAEEn & 13D EXtclliC 113D EXtcllC

T125 °C Dc T125 °C Dc
KaAwdio Tpopodoaciag
HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5
Ap1Bu6¢ e€aptiparog (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0
Me Tnv em@UAagn TEXVIKWV aAAaywv. EN 62233: 2008

ZAuavon

ARAwon cupudépewong EE
Me 10 TTapOV dSNAWVOUPE OTI N TTOPAKATW
pnxavr) Adyw Tou oXedlaouoU Kal Tou
TUTTOU KOTOOKEUNG TNG KABWG Kal 0TV
¢€kdoan Tnv otroia €xoupe dlaBéael oTnV
ayopd TTANPOI TIG OXETIKEG BATIKEG
ATTAITACEIG YIA TNV a0PAAEIa KAl TNV UyEia
Twv Odnyiwv EE. ¢ mepittwon
TPOTTOTTOINONG TNG MNXAVAG TTOU BV EXEI
oup@wvnBei pe epdg, auti n dSAAwon
AKUPWVETAL.

Mpoidv: HAekTpIK okoUTIa uypnG Kai Enpng
avappdenong

TOTtog: 9.987-xxx

ZxeTikég Odnyieg EE

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EE

2014/34/EE

E@appolopeva evappoviopéva
mpoTUTIA

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013
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Genel uyarilar

Cihazi ilk defa kullanmadan 6nce orijinal is-
letim kilavuzunu ve ekli guivenlik bilgilerini
okuyun. Bu bilgilere gére hareket edin.
Her iki kilavuzu daha sonra kullanmak igin
ve sizden sonraki kullanici i¢in saklayin.

Amaca uygun kullanim

Cihazi sadece 1slak ve kuru elektrik stipir-

gesi olarak kullanin:

e Zemin ve duvar yuzeylerinin slipurilme-

si

Nemli ve sivi maddelerin stpurilmesi

Toz gruplarn IlIIC, llIB ve IllA icerisinde

yer alan tozlarin stpurdlmesi

Kuru, yanici olmayan ve sagliga zararli

tozlarin (Kanserojen madde dereceleriy-

le birlikte EN 60 335-2-69 uyarinca toz
sinifi M) siipurilmesi

22 alaninda yer alan yanici tozlarin si-

purdlmesi icin model 22

e Ticari ve endustriyel kullanim

Cihaz 1slak atik materyali ve kuru, yanabilir,

¢ok ince tozlari (toz sinifi L ve M dahil) = 0,1

mg / m* MAK degerleri ile stipirmek igin ta-

sarlanmistir.

e Zararsiz 1slak emme maddelerinin ve
tozlarin stpulrilmesi, imha torbasi dog-
rudan emilen malzeme haznesine yer-
lestiriimeden gergeklestirilebilir.

e L sinifi tozlarin siipurilmesi igin 6.907-
336.0 siparis numarasina sahip imha
torbasi kullanihr.

e M sinifi tozlarin suptrilmesi igin 6.907-
646.0 siparis numarali imha torbalarinin
kullaniimasi yasal olarak zorunlu kilin-
migtir.

Model 22 cihazlar i¢in amacina uygun ol-

mayan kullanimlar séyledir:

e Toz Ureten makineler ile baglanti

e Yiksek patlama riski olan tozlarin veya
sivilarin stpurtlmesi

e Yiksek patlama riski olan toz veya sivi
karisimlarinin stplrtlmesi

e Vincle yikleme

Cevre koruma

oy, Ambalaj malzemeleri geri dénustiru-

6o lebilir. Lutfen ambalajlari gevreye za-
rar vermeden tasfiye edin.

Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli

ve geri donusturdlebilir malzemelerin

yani sira yanlis kullaniimasi veya yan-
lis imha edilmesi durumunda insan saghgi
ve cgevre icin potansiyel tehlike teskil edebi-
lecek piller, akiler veya yagdlar igerebilir.
Ancak cihazin usuliine uygun sekilde ¢alis-
tinlmasi icin bu parcgalar gereklidir. Bu sem-
bol ile isaretlenen cihazlar evsel atik ile
birlikte imha edilmemelidir.
igindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
igindekiler hakkinda ayrintil bilgileri bulabi-
leceginiz adres: www.kaercher.com/REA-
CH

Aksesuarlar ve yedek
parcalar
A TEHLIKE
@ Onaylanmayan aksesuar nedeniyle
patlama riski
Yalnizca diretici tarafindan onaylanmis ve
22 modeliyle kullanim icin Ex yapistirici ile
isaretlenmis aksesuari kullanin.
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek pargalar kullanin. Bu pargalar cihazin
glvenli ve arizasiz igletiimesini saglar.
Aksesuarlar ve yedek pargalara iligkin bilgi-
ler igin adres: www.kaercher.com.
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Teslimat kapsami

Cihazinizin teslimat kapsami ambalaji tize-
rinde gosterilmistir. Ambalaj agildiginda
icindeki parcalarda eksiklik olup olmadigini
kontrol edin. Aksesuarlarin eksik olmasi
durumunda ya da nakliye hasarlarinda yet-
kili saticinizi bilgilendirin.

Gilvenlik tertibatlari

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE

e Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olan direkt bir tehlikeye ybnelik
uyari.

AN UYARI

e Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olabilecek olasi tehlikeli bir duru-
ma ybnelik uyari.

&N TEDBIR

o Hafif yaralanmalara neden olabilecek ola-
s1 tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

DIKKAT

e Maddi hasarlara neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma ydnelik uyari.

Givenlik bilgisi

A TEHLIKE

Cildin, cigerlerin ve gézlerin ¢ok ince

tozlar sebebiyle hasar gérmesi

Tam filtreleme sistemi olmadan ince tozla-

rin sdpdrilmesi

Cihazi yalnizca tam filtreleme sistemiyle

kullanin.

A TEHLIKE

Cildin, cigerlerin ve gézlerin ¢ok ince

tozlar sebebiyle hasar gérmesi

Cok ince tozlarin hasarli filtreyle veya filtre-

siz stpdrilmesi

Hasarli filtreyle veya filtresiz asla sliplirme-

yin.

&N TEDBIR

Yanma tehlikesi

Kurallara uygun / kurallara uygun olmayan

isletim sirasinda cihazin pargalari 125'e

ulasabilir °C 1sinir.

Ongériilen koruyucu giysileri giyin.

AN TEDBIR

Her kullanimdan sonra cihazi kapatin ve
elektrik sebekesi figini ¢ekin.

DIKKAT

Cihazin hasar gormesi

Emis motoru filtre mevcut degilse veya ha-
sarliysa hasar goérebilir.

Hasatrli filtreyle veya filtresiz asla sliplirme-
yin.

DIKKAT

Cihazin hasar gormesi

Sebeke kablosunun veya soket baglantisi-
nin lzerine agirlik yerlestiriimesi kisa dev-
reye sebep olabilir.

Uzatma kablosu kullanmayin.

DIKKAT

Cihazin hasar gormesi

Havadaki yliksek nem sebebiyle kisa devre
Cihazi yalnizca kapali ortamlarda kullanin
ve saklayin.

Not

Atik havayi odaya déndiiriirken odada ha-
va degisim orani L mevcut olmalidir. Calis-
ma sahasi sinir degerlerine uymak igin, geri
verilen hacim akigi temiz hava hacmi akisi-
nin maks. %50'sine (oda hacmi Vg x hava
degisim orani L) tekabdil etmelidir. Ozel
havalandirma énlemi olmadan sunlar ge-
cerlidir: Ly =1 sal.

Not

Cihazin ve gerekli maddelerin kullanimi sa-
dece nitelikli personel tarafindan gergek-
lestirilmelidir.

Not

Toz toplama kabinin bertaraf edilmesi de
dabhil olmak (izere cihazin bakim ve temizli-
gi sadece 6ngériilen koruyucu ekipmanla
donatilmis uzman elemanlar tarafindan
gerceklestirilmelidir.

Not

Uretici tarafindan onaylanan aksesuarlar
elektriksel olarak iletkendir. Diger aksesu-
arlarin kullanilmasi yasaktir

Not

Kullanilan maddelere y6nelik glivenlik ko-
sullarina uyun.
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Acil durumda yapilacaklar
A TEHLIKE
Yanici malzemelerin siipiiriilmesi, kisa
devre veya diger elektrik hatalarinda ya-
ralanma ve hasar tehlikesi
Sagdliga zararli gazlarin solunmasi tehlike-
si, elektrik garpmasi tehlikesi, yanma tehli-
kesi.
Acil durumda cihazi kapatin ve elektrik figini
¢lkartin.

@

Cihazdaki semboller
Atesleme kaynaklarini siipirmeyin!
Alan 22'de toz patlama siniflarina
ait yanici tozlari suplrmek igin uy-

gundur.
. y 4
WE A M
V 4
AN UYARI

Cildin, cigerlerin ve gézlerin hasar gor-
mesi

Bosgaltma ve bakim ¢aligmalari ve bertaraf
sirasinda ¢ok ince tozlarin stpdliriilmesi
Toz toplama kabinin bertaraf edilmesi de
dahil olmak (izere bogaltma ve bakim ¢alig-
malari sirasinda éngériilen koruyucu ekip-

mani kullanin.

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Etiket, kullanilan emme hortumu kesitine
go6re maksimum negatif basing degerlerini
gOsterir. Gergek deger manometreden oku-
nabilir. Deg@er asllirsa, filtre temizlenmeli /
degistiriimelidir, bkz. BélUm Filtrenin temiz-
lenmesi. Farkh emme hortumu kesitleri, ak-
sesuarlarin farkh baglanti kesitlerine uyum
saglamasini mimkin kilar.

Etiket, bu cihaz igin onaylanmis filtre ve im-
ha torbalarina ait siparis numaralarini gos-
terir.

Filtre 9.439-542.0
imha torbasi 6.907-646.0
6.907-336.0

Cihaz aciklamasi

Sekiller icin bakiniz grafik sayfasi

Sekil A

() Sabitleme freniyle yénlendirme tekerleri
(@ Surguld tutamak

®) Salter Acik / Kapali

@ Filtre temizleme kapag!

®) Filtre temizligi tutamag!

(® Emme borusu tutucusu

@ Manometre

Filtre bélmesi kilidi

(® Susturucu

Kablo tutucu

@ Emme hortumu baglanti parcasi

@2 Emilen malzeme haznesi kilit agma kolu
@3 Taban memesi tutucusu

Isletime alma

Resimler igin grafik sayfasina bakin
DIKKAT

Kisa devre sebebiyle elektrik ¢carpmasi
Sebeke empedansinin agiimasi kisa dev-
reye neden olabilir.

Elektrik baglanti noktasindaki izin verilen
maksimum sebeke empedansi (teknik veri-
lere bakiniz) asilmamalidir.
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A TEHLIKE

Cildin, cigerlerin ve gézlerin ¢ok ince

tozlar sebebiyle hasar gérmesi

Cok ince tozlarin hasarli filtreyle veya filtre-

siz sdpdrilmesi

Hasarli filtreyle veya filtresiz asla stiplrme-

yin.

DIKKAT

Cihazin hasar gérmesi

Emigs motoru filtre mevcut dedilse veya ha-

sarliysa hasar gérebilir.

Hasatrli filtreyle veya filtresiz asla stiplrme-

yin.

Not

Atesleme enerjisi 1 mJ'den az olan tozlar

icin ek yénetmelikler gecerli olabilir.

1. Cihazi ¢aligstirma konumuna getirin, ge-
rekirse rotor frenleriyle sabitleyin.

2. Emme kafasinin dogru sekilde takih ol-
dugundan emin olun.

3. Emme hortumunu emme hortumu bag-
lantisina takin.
Sekil B

4. Istediginiz aksesuari emme hortumuna
takin.

5. Emme iglemine baslamadan énce kir ka-
bindaki seviyeyi kontrol edin, gerekirse
emilen malzeme haznesini bosaltin.

Cihazin galistiriimasi

Resimler icin grafik sayfasina bakin
Ana anahtarin tekrar 0 konumuna getiril-
mesi durumunda cihaz fisindeki kutuplar
dogru degildir. Cihaz figsindeki kutuplari de-
gistirin.
Sekil C
1. Sebeke fisini takin.
2. Cihazi ana salterden agin.

Sekil D

Islak vakum igletimi

DIKKAT

Kir haznesinin tagsmasi nedeniyle hasar
tehlikesi

Kir haznesi, yiiksek miktarda sivi emildigin-
de, birkac saniye igerisinde dolabilir ve ta-

sabilir.

Doluluk seviyesini stirekli olarak kontrol

edin.

1. Emme iglemi uygulayin.

2. Kir kabinin doluluk seviyesini dizenli
olarak kontrol edin.

3. Emilen malzeme haznesini gerektiginde
bosaltin.

4. Filtreyi gerektiginde temizleyin veya de-
gistirin.

Kuru vakum igletimi

A TEHLIKE

Cildin, cigerlerin ve gézlerin ¢ok ince

tozlar sebebiyle hasar gérmesi

Artik kullanimina izin verilmeyen bir filtre ile

¢ok ince tozlarin sipdiriilmesi

Cihazin 6ncelikle 1slak vakumlama igin kul-

lanilmasi durumunda burada kullanilan filt-

re (islak veya kuru) kuru vakumlamada

kullanilamaz.

Filtreyi yeni, kuru bir filtreyle degistirin.

1. Emme iglemi uygulayin.

2. Filtreyi gerektiginde temizleyin veya de-
gistirin.

Filtrenin temizlenmesi
Cihazin 6n tarafinda, cihazin igerisindeki
emme vakumunu gdsteren bir manometre
bulunmaktadir. Vakum basinci asagidaki
yer alan tabloda verilen degerden daha bu-
yukse, filtre temizlenmeli / degistiriimelidir.

NW 42 |INW 52 INW 72
IVS 100/55 |19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Cihazi "ACMA/KAPAMA salteri" tizerin-
den kapatin.

2 Filtre temizleme kolunu birkag kez ileri
geri hareket ettirin.

Bu temizleme islemi ise yaramazsa, filtre

cikarilmali veya degistirilmelidir, bkz. B6-

Iim Filtrenin degistirilmesi / yenilenmesi.

Emilen malzeme haznesini
bosaltma
1. Cihazi kapatin.
2. Cihazi, yonlendirme tekerlerindeki sabit-
leme frenleri yardimiyla emniyete alin.
3. Emilen riin haznesindeki kilidi yukari
dogru agin.
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4. Emilen urlGin haznesini cihazdan digari
cikartin.

5. Emilen Grtin haznesini bosaltin.

A TEHLIKE

Tasima durumunda emilen malzeme
haznesinin devrilmesi

Tasima durumunda emilen malzeme haz-
nesinin devrilmesi yaralanmalara yol agabi-
lir.

Emilen malzeme haznesi, kol lizerinden
vingle kaldirilabilir. Ving ile tagima sirasinda
ylik maksimum 50 kg olmalidir.

Ving ile tasima sirasinda emilen malzeme
haznesinin izin verilen toplam agirligina
dikkat edin ve bu konudaki yasal diizenle-
melere uyun.

imha torbasinin degistirilmesi

imha torbasini degistirin:

1. Rotor frenini kilitleyin.

2. Haznenin kilidini agin ve indirin.

3. Hazneyi tutamag yardimiyla disari ce-
kin.

4. Imha torbasini degistirin. imha torbasi-
nin hazne duvarina ve zemine tam ola-
rak oturdugundan emin olun.

5. Torba kenarini, emilen malzeme hazne-
sinin kenari Gzerinden disari dogru gegi-
rin.

6. Hazneyi takrlln ve kilitleyin. ]

imha torbasinin gikariimasi

. Rotor frenini kilitleyin.

. Haznenin kilidini agin ve indirin.

. Tehlikeli tozlarin serbest kalmasini 6nle-
mek igin cihazi agin.

4. Hazneyi tutamag yardimiyla digari ge-
kin.

. Imha torbasini yukari dogru yerlestirin.

. Imha torbasini, acikhgin altindan su siz-
dirmaz seritler ile kapatin.

=

WN =

[e24)]

—

]
\ |

7. imha torbasini yasal diizenlemelere uy-

gun sekilde bertaraf edin.
Emme girisini kapatin

&N UYARI

Yaralanma tehlikesi

Cildin, cigerlerin ve gbzlerin ¢ok ince tozlar

sebebiyle hasar gérmesi

Emme hortumunu ¢ikardiktan sonra, em-

me baglantisi baglanti mansonuyla kapatil-

malidir.

1 Baglanti mansonunu emme baglantisi-
na dogru sekilde yerlestirin ve durunca-
ya kadar kaydirin.
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2 Emme baglantisini kapatmak igin bag-
lanti mansonunu saga dogru tamamen
gevirin.

Y
Devre disi birakma

Cihazin kapatilmasi
. Cihazi ana salterden kapatin.
. Elektrik figini ¢ikartin.

isletmenin sonlandiriimasi

. Cihazi kapatin.

2. Elektrik figini gikartin.

3. Aksesuarlari sékiin ve gerektiginde su
ile yikayin ve kurutun.

4. Emilen UrGn haznesini bosaltin, bkz. B6-
Iim Emilen malzeme haznesini bogalt-
ma.

5. Islak vakum islemi tamamlandiktan son-
ra:

a Filtreyi temizleyin ve kurutun.

b Emilen Grin haznesini nemli bezle te-
mizleyin ve kurulayin.

¢ Emme baglantisini baglanti mansonu
ile kapatin, bkz. Bélum Emme girigini
kapatin

6. Cihaz i¢ten ve distan stpurerek ve
nemli bir bezle silerek temizleyin.

[\S =N

N

Bertaraf etmeyle ilgili bilgiler
Cihazin ve isletim malzemeleri ile yardimci
malzemelerin bertaraf edilmesi sirasinda
asagidaki hususlara dikkat edilmelidir:

e Yerel ulusal yénetmeliklere uyun

e Sirkete 6zgu gereksinimleri dikkate alin

e isletim malzemelerini ve yardimci mal-
zemeleri yururlikteki gtvenlik bilgi form-
larina uygun olarak bertaraf edin

Tasima

AN TEDBIR

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi
mevcuttur

Cihazi arag iginde tasirken, gecerli direktif-
ler uyarinca kayma ve devrilmeye karsi em-
niyete alin.

AN TEDBIR

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi
mevcuttur

Yataklama sirasinda cihazin agirligina dik-
kat edin.

DIKKAT

Zarar gérme tehlikesi

Havadaki yiiksek nem sebebiyle kisa dev-
re.

Cihazi yalnizca kapali ve kuru ortamlarda
saklayin.

Bakim ve periyodik bakim

A TEHLIKE

Yaralanma tehlikesi

Cihazin istemsiz sekilde hareket etmesi ve

elektrik carpmasi tehlikesi

Cihazdaki blitiin islerden énce cihazi kapa-

tin ve sebeke figini cekin.

Not

Yerel kaza 6nleme yénetmeliklerini ve gi-

venlik bilgilerini dikkate alin.

Toz giderme makineleri, BGV A1 agisindan

tehlikelerin 6nlenmesi veya ortadan kaldi-

riimasina ydnelik glvenlik cihazlaridir:

e Bakimin kullanici tarafindan gerceklesti-
rilirken ekipmanin, servis personeli veya
diger kisiler icin tehlike olusturmadan s6-
kilmesi, temizlenmesi ve bakiminin ya-
pilmasi gerekir. Uygun tedbirler
arasinda, sokmeden once zehirden
arindirma da yer alir. Cihazin sokuldugu
durumlarda filtrelenmis zorlanmis hava-
landirma saglayin, bakim alanini temiz-
leyin ve personelin uygun sekilde
korunmasini saglayin.

e Cihazin disg kismi vakumla temizleme ve
silme yoluyla temizlenmeli veya tehlikeli
bélgeden ¢ikariimadan 6nce mihirleme
isleminden gegirilmelidir. Tehlikeli alanin
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disina gikarildiginda tim techizat kirlen-
mig sayllimalidir. Toz dagilimini énlemek
icin uygun tedbirler alinmalidir.

e Bakim ve onarim calismalarini gercek-
lestirirken, tatmin edici bir sekilde temiz-
lenemeyen kirlenmis maddeler
atilmalidir. Bu tur maddeler, atiklarin
bertaraf edilmesine yénelik yururlUkteki
yoénetmeliklere uygun olarak gegirimsiz
torbalara koyulmalidir.

e Cihazin taginmasi ve bakimi sirasinda
emme acikligi baglanti mansonu ile ka-
patiimalidir.

Bakim zaman araliklan / kullanici
tarafindan gerceklestirilecek
bakimlar
Bu cihaz igin dlizenli bakim zaman aralikla-
ri bulunmamaktadir. ihtiyag durumunda

asagidaki bakimlar uygulanir:
e Filtrenin degistiriimesi.
e Filtreyi degistirin.

Kontrol ve bakim calismalari
Kaza 6nlemeye ydnelik yasa koyucunun
gecerli ulusal yonetmelikleri dogrultusunda
cihazin dizenli kontrollerinin yapiimasini
saglayin. Bakim ¢alismalarinin, Uretici bil-
gileri dogrultusunda diizenli zaman aralik-
lariyla yetkili personel tarafindan
uygulanmasi gerekir, bu kapsamda mevcut
yoénetmelikler ve guvenlik gereksinimleri
dikkate alinmaldir. Elektrik tesisatindaki
calismalar sadece elektrik uzmani tarafin-
dan uygulanabilir. Sorularinizda lttfen
KARCHER subesine bagvurunuz.

Filtrenin degistiriimesi /

yenilenmesi

AN UYARI
Cildin, cigerlerin ve gézlerin ¢ok ince
tozlar sebebiyle hasar gérmesi
Filtre degisimi sirasinda ¢ok ince tozlarin
stipdrilmesi
Filtre degdisimi sirasinda éngériilen koruyu-
cu giysileri giyin. Filtre degistirme islemini
uygun bir bakim alaninda gergeklestirin.

B WN -

Tirkce

Filtre bélmesi kapagi
Filtre agici

Ana filtre

Conta

. Baglanti hortumu Uzerindeki hortum kis-

kacini gevsetin ve gikarin.

. Filtre bdlmesi kapaginin kilidini
. Filtre bolmesi kapaginin kilidini ¢ikarin.
. Filtre bélmesine ve mevcut filtreye yeni

bir imha torbasi koyun.

. Imha torbasi igerisinden filtreyi gekin ve

emilen malzeme haznesinden gikarin.

. Imha torbasini kapatin ve bertaraf edin.
. Cihazin dig kismini yeni filtreyi takma-

dan 6nce tamamen temizleyin.

. Contanin hasarli olup olmadigini kontrol

edin.

. Yeni filtreyi siralamanin tersine yerlesti-

rin ve filtre agicinin filtre cepleri igerisin-
de dogru sekilde hizalanmasina dikkat
edin.
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Arizalarda yardim

A TEHLIKE

Cihazin istem digi baslatilmasi / elektrik

carpmasi

Emme motorunun istem digi baglatiimasi

yaralanmalara yol acabilir. Elektrikli parca-

lar (zerindeki gerilim, elektrik garpmasina

yol acabilir.

Cihazdaki biitiin galismalardan énce cihazi

kapatin ve sebeke fisini ¢ekin.

Motor (vakum tiirbini) caligmiyor

Elektrik voltaji mevcut degil

® Prizi ve akim beslemesinin guvenligini
kontrol edin.

® Sebeke kablosunu ve cihazin sebeke fi-
sini kontrol edin.

® TUm parcalari tikanikliga kargi kontrol
edin.

® Tum elektrik baglantilarinin siki oturdu-
gunu kontrol edin.

Vakum giicii yavas yavas disiiyor

Filtre, ug, vakum hortumu veya vakum bo-

rusu tikall.

® Aksesuarlari tikaniklida kargi kontrol
edin.

® Gerektiginde aksesuari temizleyin.

® Filtreyi temizleyin.

® Gerektiginde filtreyi degistirin.

Vakum sirasinda toz ¢ikisi

Filtre dogru sabitlenmemis veya bozuk.

® Filtreyi temizleyin ve dogru bir sekilde
yerlestirin.

® Filtreyi bozukluga kargi kontrol edin, ge-
rektiginde yenileyin.

Miisteri hizmetleri
Arizanin giderilememesi durumunda, cihaz

musteri hizmetleri tarafindan kontrol edil-
melidir.

Garanti
Her tlkede yetkili distribGtérimdz tarafin-
dan verilmis garanti sartlari gecerlidir. Ga-
ranti sUresi icinde cihazinizda olusan
muhtemel hasarlari, arizanin kaynagi Ure-
tim veya malzeme hatasi oldugu sirece uc-
retsiz olarak karsiliyoruz. Garanti
durumunda satis fisi ile saticiya veya yeftkili
servise basvurun.
(Adres igin Bkz. Arka sayfa)

Teknik bilgiler

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Elektrik baglantisi

Sebeke gerilimi 400 400
Sebeke frekansi 3~ 50 3~ 50
Koruma tiri IP 65 IP 65

Koruma sinifi

izin verilen maksimum sebeke empedansi 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Nominal gi¢ 5500 7500

Nominal giig tiketimi (normal isletim) 6220 6080

Emniyet tedbiri 16 32

Emniyet tedbirinin tard C B/C

Boyutlar ve agirhklar

Tipik isletim agirhgi 157 174

Uzunluk x geniglik x yukseklik 1202x686x1495 1202x686x1495
Kablo uzunlugu 8,2 8,2

Emme hortumu nominal genisligi NW DN72 NW DN72
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Cevresel kosul

Depolama sicakligi °C -10 ... +40 -10 ... +40
Bagil nem % 30-90 30-90
Cihaz performans verileri
Hazne igerigi I 100 100
Hava miktari (maks.) m3/h 353 373
Vakum basinci (maks.) kPa 23,5 30,5
(mbar)

Filtre alani m? 2 2
EN 60335-2-69 uyarinca tespit edilen degerler
El-kol titresim degeri m/s®  <2,5 <2,5
Ses basing seviyesi dB(A) 77 73
Belirsizlik K dB(A) 2 2
Yuzey sicakhgi (maks.) °C 125,0 125,0
Atesleme korunma tiru ) 11 3D EX tc llIC 113D EX tc llIC

T125 °C Dc T125 °C Dc
Gii¢ kablosu
HO7BQ-F mm?  5x25 5x2,5
Parga numarasi (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Teknik degisiklik hakki sakldir.

AB Uygunluk Beyani

isbu belgeyle, asagida adi gegen makine-
nin mevcut tasarimi yapi tarzi ve tarafimiz-
dan piyasaya sirtlen modeliyle AB
direktifinin ilgili temel glivenlik ve saglik yu-
kimlultklerine uygun oldugunu beyan ede-
riz. Bizim onayimiz olmadan makinede
yapilan bir degisiklik durumunda, bu agikla-
ma gegerliligini kaybeder.

Uriin: Islak ve kuru elektrikli stiplrge

Tip: 9.987-xxx

iigili AB direktifleri

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2014/30/AB

2014/34/AB

Uygulanan uyumlastiriimig normlar
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

Tirkce

EN 62233: 2008

isaretleme
& 113D Ex tc IlIC T125 °C Dc

Uygulanan ulusal normlar

Asagida imzasi olan, yénetim adina ve y6-
netim yetkisine sahip olarak hareket eder.

9 A

Hissedar Sirket Yoneticisi

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01
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Momoub Npy HEMCNPaBHOCTSX .........
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TexHU4ecKne XapakTepUCTUKM ...........
[eknapauusa o COOTBETCTBUN
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Mepen nepBbIM NPYUMEHEHWEM YCTPOMCTBA
03HaKOMMWTbLCS C JAaHHOW OpUrMHANbHOM
WHCTPYKUMEN NO 3KCnnyaTaumm u
npunaraemMbiMn yKa3aHUAMU NO TEXHUKE
6e3onacHocTn. [lencteoBatb B
COOTBETCTBUN C HUMMW.

CoxpaHaTb 06e 6poLutopbl Ans
JarnbHelnLwero nonb3oBaHus Unu ans
crepytoLLero Bnaaensua.

Ucnonb3oBaHue no
Ha3Ha4YeHuro

YCTpPONCTBO NpefHasHayeHo Ans
MCNomb30BaHMsA B Ka4ecTBe Nbiriecoca ang
BMNa)KHOM 1 cyxon y6opku:
e [Insi o4nCTKM NOMOB M NOBEPXHOCTEN
CTeH
[ns c6opa BnaxHbIX U XUOKNX BELLECTB
Onsa c6opa neinuv rpynn HIC, HIB n A
[na cbopa cyxon, roptoden n BpegHomn
ANs 300poBbsA Mbinu (knacc neinv M B
cootBetcTBuU ¢ EN 60 335-2-69, 3a
UCKIOYEHNEM KaHLEPOreHHbIX
BELLECTB)
Kak Tun 22 gns cbopa roptoyeri nbinv B
30He 22

e [1na O4NCTKM NOBEPXHOCTEN B
KOMMEPYECKOM 1 MPOMBbILLIIEHHOM
cekTopax

YcTpolicTBO NpeaHasHadYeHo ans cbopa

BMaXXHOrO Mycopa 1 CyXOu, roproven

MENKOM NbInu (BKIOYas Kraccbl nbin L un

M) co 3HauyeHuamu MAK = 0,1 mr/m3.

e C6op 6e3onacHOro BrnaxHoro mycopa u
NbINN MOXET OCYLLECTBNSATLCSA 6e3
MeLLKa A8 Mycopa HeNnocpeaCTBEHHO B
6ak anst Mmycopa.

e [1nsa cbopa nbinm knacca L Heobxogmmo
MCMNonb30BaTh MELLOK AN Mycopa C
HOMepoM A5 3aka3a 6.907-336.0.

e [Ins cbopa nbinm knacca M Heobxogumo
MCnonb3oBaTh NpeanucaHHbIn
3aKOHO4ATENLCTBOM MELLOK OIS
Mycopa ¢ HomepoMm AN 3akasa 6.907-
646.0.

K ncnonb3oBaHuio ycTponcTea tuna 22 He

No Ha3Ha4YeH OTHOCUTCS:

e [loaknioyeHue K nbineobpasyoLwmm
MaLlnHam

e COOp NbInK UNK XnakocTen ¢
NOBBbILLIEHHOW B3pPbIBOONACHOCTbIO

e COHop cmecel U3 NbInuy UMW XXUOKOCTEN C
NOBbILLEHHOW B3pPbIBOONACHOCTbLIO

e [lorpyska KpaHoM

3awmTa oKpyxarowen cpeabl

&y YnakoBOYHblE MaTepuarnbl nogaatTcs
6o BTOPUYHOM nepepaboTke. YNakoBKy
Heobxoaumo yTunmnsmposaTth 6e3 yuepba
ONs OKpy>atoLLen cpeapl.

OneKkTpuyeckne n anNeKTPOHHbIe

YCTPOWCTBA 4YacTo coaepXaT LiEHHbIE

martepuansl, npurogHbie Ans
BTOPUYHOM NepepaboTku, 1 3a4acTyto
Takme KOMMOHEHTHI, Kak 6aTapew,
aKKyMynsaTopbl UM Macro, KoTopble npu
HenpasubHOM obpalleHn nnm
HeHaanexatllen yTunusaumm
npeacTaBnsloT NOTEHUMANbHYH0 ONacHOCTb
[ONs 300pOBbS U 3Konornn. Tem He MeHee,
OaHHble KOMMOHEHTbI HEObXoANMbI AN
npasunbHoOM paboTbl yCTPONCTBA.
YctponcTtea, 0603Ha4YeHHbIE 3TUM
CYMMBOJIOM, 3arpeLLEHO YyTUNU3NPOoBaTb
BMeCTe C ObITOBbIMM OTXO4aMMU.
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Yka3aHus no uHrpegueHtam (REACH)
[ns nonyyeHns akTyansHOM MHopmaLumun
06 nHrpeaneHTax cM. www.kaercher.com/
REACH

MpuHagneXxHocTn n
3anacHble 4YacTtu
A OINACHOCTb
@ OnacHocmb 83pblea Uu3-3a He
ymeepxKOeHHbIX

npuHadnexHocmeu
[ns pabomsi ¢ KOHCMpyKyusmMu muna 22
pa3pewiaemcs IPUMEHSIMb MOJbKO me
rpuHadnexxHocmu, Komopbie 0006peHb!
rpoussodumesnem u MapKupos8aHb!
Haknetikoli «B3pbieobe3onacHo».
Mcnonb3oBaTb TONbKO OpUrMHanbHbIE
NPUHaANEXHOCTU M 3anacHble YacTu.
Tonbko OHU rapaHTMpytoT 6e3onacHyto un
6ecnepeboiiHyto paboTy yCTponcTBa.
[ns nony4enns nHdopmaumm o
NPUHAANEXHOCTSAX M 3an4acTsiX CM.
www.kaercher.com.

KomnnekT noctaBku

KomnnekTauusi ycTpoiicTBa ykasaHa Ha
ynakoBke. [pu pacnakoBke ycTponcTea
npoBepuTb KomnnekTauuio. MNpu
OOHapy>XeHUM HeaoCTarLWmX
NPUHaANEXHOCTEN UMW NOBPEXOEHUNA,
NonyyYeHHbIX BO BPEMS TPAHCMOPTUPOBKY,
cnegyeT yBeAOMUTb TOProByto
opraHu3aumio, NPoAaBLLYI0 YCTPOWCTBO.

MpepoxpaHuTtenbHbIe
yCcTponcTBa

CteneHb onacHoOCTU

A OINACHOCTb

® YKkasaHue omHOoCUMesibHO
HerocpedcmeeHHO epo3ssiuiels
onacHocmu, Komopasi npueooum K
msiXKenbiM mpasmam unu K cMepmul.

AN TPEOYNPEXOEHUE

® YKasaHue OmHoCUMesibHO 803MOXHOU
rnomeHyuansLHo onacHolU cumyayuu,
Komopasi MoXem npueecmu K msikerbimM
mpasmam usu K cMepmu.

A OCTOPOXHO

e YkazaHue Ha nomeHyuasnbHO OMacHyr
cumyauuro, Komopasi MoXxem rpusecmu
K MOTy4eHUIo JIe2KUX mpasm.

BHUMAHUE

e YkaszaHue 0mHOCUMETbHO 803MOXHOU
rnomeHyuasnkbHo onacHol cumyayuu,
Komopasi Moxem roeiedb 3a coboli
MamepuarbHbIl yuepb.

YKasaHuMA nNo TexHuke
6e3onacHocTu

A OINACHOCTb
lMoepexdeHue KOXu, JIe2KuX U a2/1a3
ecniedcmeue eo3delicmeausi Mesikou
neinu
Bosibpoc menkol nbinu 6e3 nonHou
cucmembl ¢hunbmpayuu
Ucronb3o0eamb ycmpolicmeo moribKo ¢
rnonHou cucmemou gunbmpayuu.
A OIACHOCTb
lMoepexdeHue KoXu, Ie2Kux u 251a3
ecsiedcmeue 8o3delicmeusi MeJIKoU
nbinu
Bbibpoc mernkol nbinu 6e3 gpunbmpa unu
MpU UCMOMb308aHUU MOBPEXOEHHO20
¢unbmpa
He nposodumsb ybopky 6e3 chunbmpa unu
C Ucrosib308aHUeM 08pPexx0eHHO20
¢unbmpa
&N OCTOPOXHO
OnacHocmb Mosy4YeHUs1 0XK0208
lNpu npasunbHoU / HenpasubHOU
3Kcrnyamayuu Yyacmu ycmpotcmea
moaym Haegpegambcsi 0o 125 °C.
Ucrionb3o0eamsb npednucaHHyo
3awumHyto 00exoy.
& OCTOPOXXHO
Bbikntodams yempolcmeo nocrie Kaxoozo
ucriofnib308aHuUs U u3enekams
wimercesibHyIo 8USIKY U3 PO3EMKU.
BHUMAHUE
lMoepexdeHue ycmpolicmea
bes3 ¢punbmpa unu ¢ ucrnionb3oeaHuem
rnospex0eHHo2o ¢huribmpa MOXHO
rnospedums ecacbigarouuli 0gueamerib.
He nposodums yb6opky 6e3 chunbmpa unu
C UCMOb308aHUEM 08PEXOEHH020
¢unbmpa
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BHUMAHWE

lNoepexdeHue ycmpolicmea

Hae3d Ha cemesol wHyp unu wmekepHoe
CcoeduHeHUe MoXem rnpueecmu K
KOpPOMKOMY 3aMbIKaHUIO.

He ucnionb3oeame yonuHumerns.
BHUMAHUWE

lNoepexdeHue ycmpolicmea
Kopomkoe 3ambikaHuUe u3-3a 8bICOKOU
eraxHocmu

Ucnonb3oeams u xpaHUmMb ycmpolicmeo
MOJIbKO 8 MOMEWEHUSIX.

lpumeyaHue

Ecnu ompabomanHbili 86030yx omeooumcsi
8 rnomeuwjeHue, mo 8 OaHHOM rOMeUeHUe
dormkHa bbimb obecrieyeHa cmerneHb
8030yxoobmeHa L. [Jnsi cobnodeHust
rpederbHbIX 3Ha4eHuUl 8o3delicmausi Ha
pabouem mecme g8o3gpaujaembil 06bem
8030yxa Moxxem cocmasnsamb Makc. 50 %
om obbema ceexeeo 8030yxa (06bem
rnomeuw,eHuss Vg X cmeneHb
8030yxoobmeHa Lyy). be3 npuHsmus
0C0bbIx Mep 1o obecrieyeHuro
seHmunsayuu deticmsyem ripasurno: Ly, =
1h7.

lpumevaHue

Ucnonb3oeaHue ycmpolicmea u
Heobxodumbix Orisi 3Moeo eewecms
MOXXem 8bIrOoSIHAMbCS MOJIbKO
KeanuguyuposaHHbIM MepcoHanom.
lpumevaHue

TexHuyeckoe obcrnyxueaHue U 04ucmkKa
ycmpolicmea, 8Kksto4Yasi rnbliecbopHbIl
KOHmelHep, OOMKHbI 8bIMNOMHAMbBCS
MOIbKO K8anuguyuposaHHbIM
r1epCcoHarsioM C UCrosb308aHUEM
npednucaHHbIx cpedcme uHOuudyarnbHOU
3auumai.

lpumeyaHue

lpuHadnexHocmu, paspeweHHble
npousgodumeriem 01151 UCOMb308aHUS,
S6/1910MCS 3[1eKMPONpPo8oOAUUMU.
Banpewaemcs ucnonb3oeamp dpyaue
npuHadnexHocmu

lpumeyaHue

Cobntodams npasunia mexHUKU
b6e3onacHocmu O UCMonb3yeMbiX
sewjecms.

NMoBepeHue B cnyvae
BO3HUKHOBEHUS1 aBapUuNHOU
cuUTyauuum

A OINACHOCTb
OnacHocmb mpaemuposaHusi u
rnoepexoeHusi Npu ecacbigaHuu
Jle2KoeocCMIaMeHsIroWUXCcs
Mamepuarsos, 8 ciy4yae KOpomKo20
3ambIKaHUs1 unu opyaux
HeucnpasHocmeu
anekmpoo6opydoeaHusi
OnacHocmb 60bixaHusi 8pEOHbIX 2a308,
0racHOCMb OPaXXeHUs 371eKMpPUYECKUM
MOKOM, 0racHOCMb MOMTy4EHUSI 0XK0208.
B asaputiHol cumyayuu 8bIKITHoHUms
ycmpolicmeo U u3erneydb WmerncebHYyo
8UIIKY U3 PO3emKU.

CuMBOJIbI Ha YCTPOUCTBE
= J3anpeLieHo cobnpaTtb NCTOYHUKM
:*? BocnnamMmeHeHus! MNMpegHasHayeH
Ans c6opa roproyeit nbiny Knacca
B3PbIBOOMACHOCTU MbININ B 30HE 22.

i

AN TMPEQYTIPEXOEHUE
lMoepexdeHue KOXuU, Jle2Kux u 251a3
Bbi6poc mMenkol rbifu npu OrMopOoXHEHUU,
MexHUYeCKOM 0bCryxu8aHUU U
ymunusayuu

Bo spems pabom o ornopoxxHeHuto u
mexobcyXusaHuio, 8KIoYast
MblrecbopHbIe KOHMeUHepbI,
ucronb3o8ame rpednucaHHble cpedcmea
uHAueudyarnbHOU 3aWumal.
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AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Ha Hakneike ykasaHbl 3Ha4eHUs1 Makc.
pa3pexeHns OTHOCUTENbHO NONepeYHoro
CeYeHVs NCNonb3yemMoro BCachiBatoLLErO
wnaHra. Tekylee 3Ha4YeHne MOXHO
cynTaTtb No MaHomeTpy. Ecnu 3HaveHve
HVDKe JoMYyCTUMOro, HeobxoanMmo
OYNCTUTL/3aMeHNTb DUMILTP, CM. naBy
Ouucmka unbmpa. Pa3Hble nonepeyHblie
CeYeHVs BCacbIBalOLLErO LUaHra
No3BONSAOT aganTUpPoOBaTbCA K Pas3HbIM
CeYeHVAM COeaUHEHNI KOMMNNEKTYIOLWMUX
getanen.

Ha Hakneike yka3aHbl HOmMepa A5 3akasa
VNBLTPOB M MELLKOB AN Mycopa,
OONYLLEHHbIX ANS NCMOoMNb30BaHNs C
AaHHbIM YCTPONCTBOM.

dunetp 9.439-542.0
MelLuok ansa cbopa 6.907-646.0
oTxofos 6.907-336.0

OnucaHue ycTtpoucTea

PucyHkn cM. Ha cTpaHuuax ¢ pucyHkamm

PucyHok A

(») Hanpasnstowime ponumku co
CTOSIHOYHBIM TOPMO30M

(@ Pyuka ons nepemelleHus

(® Bblikntouatens Bkn./Bbikn.

(@ KpbllKa ycTponcTBa O4NCTKN oubTpa
() Pyuka ycTpoiicTBa 04MCTKM punisTpa
® [Hepxatenb BcacbisatoLen TpyOkn

@ MaHowmeTp

3amMok kamepbl unsTpa

® Mywwurens

[Hepxatens kabens

@ Marpy6ok ans nogcoennHeHNs
BCaCbIBaIOLLErO LUnaHra

(@2 Pbivar ans pasbnokuposku 6aka ans
mycopa

@ Oepxarenb Hacafkv ans nona

BBoa B akcnnyaTtayuio

PucyHkn cM. Ha cTpaHuuax ¢ pucyHkamm
BHUMAHWE

YOap anekmpuyeckum mokom e
pe3ysibmame KOpPOIMKO20 3aMbIKaHUsI
lNpesbiwieHUe MoHo20 conpomueneHust
cemu MoXem rpusecmu K KOPOMKOMY
3aMbIKaHUIo.

Henb3s npesbiwamp MakcumMaibHO
dorycmumoe roriHoe conpomuserieHue
cemu 8 moyke MoOKIHEeHUS K
anekmpuyeckol cemu (cMm. « TexHuyeckue
Xapakmepucmuku»).

A OINACHOCTb

IMoepexdeHue KoXu, Ie2Kux u 251a3
ecniedcmeue eo3delicmeausi MesiKol
neiu

Bbibpoc mernkol nbinu 6e3 gpunbmpa unu
rpu UCrnonb308aHUU MOBPEXOEHHO20
¢unbmpa

He nposodumsb ybopky 6e3 chunbmpa unu
C UCr10/1b308aHUEM M0BPEXOEHHO20
unbmpa

BHUMAHWE

lNoepexdeHue ycmpolicmea

be3 ¢unbmpa unu ¢ ucrnonb3o8aHUeM
o8pexx0eHHo20 ¢huribmpa MOXHO
rnogpedums gcacbigarouuli 0gusamerib.
He nposodumsb ybopky 6e3 chunbmpa unu
C UCMOb308aHUEM M0BPEXOEHHO20
¢unbmpa

lMpumeyaHue

[ns nbinu ¢ aHepauel 8ocrnaMeHeHus1
Huwxe 1 Mx moeym Gelicmeosamb
doronHumernbHbie rnpasura.
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1. MNpuBecTu ycTpoicTeo B paboyee
nornoxeHue, Npu HeobxoanMocTr
3achmKkcnpoBaTb CTOSTHOYHbLIM
TOPMO30M.

2. YbepuTbCs, YTO ronoska nelrecoca
YCTaHOBMEHA MPaBUITbHO.

3. BctaBuTb BCachbiBalOLWMIA LUNAHT B
natpybok Ans wnara.

PucyHok B

4. YcTaHOBUTbL HEOOXOAUMYIO
NPVHaANEXHOCTb Ha BCacbiBaOLNA
LUNaHT.

5. MNepen Hayanom ybopkn NpoBepUTL
ypOBeHb 3anonHeHus 6aka ons mycopa,
npu Heo6X0ANMOCTU ONMOPOXHUTL Bak.

Bknro4yeHue ycTporcTBa
PucyHku cm. Ha cTpaHuLax ¢ pucyHKamu
Ecnn rmaeHbIv BeIKNtoYaTens npu
BKIOMEHMM BO3BpaLLaeTcsi B nonoxeHue 0,
NOJSIPHOCTb Ha LUTENCEeNbHOWM BUIKE
YCTPOMCTBA HenpaBuibHas. MIameHuTb
NOSSIPHOCTb Ha LUTENCENbHOW BUIKE
yCTpOMNCTBA.

PucyHok C

1. BctaButhb WiTencenbHyo BUNKY B
pO3€ETKY.

2. BKno4uTb YCTPONCTBO C MOMOLLbIO
rMaBHOro BbIKOYaTENS.
PucyHok D

Pexum BnaxHow y6opku

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexoeHusi us-3a

nepenosiHeHus1 6aka Onsi Mycopa

bak drniss mycopa moxem 6bimb 3arosnHeH u

reperosiHeH 8 MeYyeHUe HECKOMbKUX

cekyHO npu cbope 605bWoeo Koruyecmesa

Xudkocmu.

lMocmosiHHO KoHMpoNuUpPo8ams ypPO8eHb

3arofHeHUs.

1. BbinonHuTb yGOpKY.

2. PerynspHo npoBepsiTb YypOBEHb
3anonHeHnst 6aka Ans mycopa.

3. Mpu HeobxoaMMOCTH ONOPOXHUTL Bak
Ans mycopa.

4. Mpn HeOBXOAUMOCTN OYUCTUTDL UMK
3aMeHUTb huneTp.

Pexum cyxon ybopku.

A OIMACHOCTb

IMoepexdeHue KoXu, Ie2kux u 251a3

ecsiedcmeue 8o3delicmeusi MeJIKkoU

neinu

Bbibpoc mernkol nbinu npu ucnons308aHuuU

yxe Heripu2oOHoe20 ¢hurnbmpa

Ecnu ycmpolicmeo paHee

ucrnosnb308asock 0515 enaxHol y6opKu,

ucrionb3o8asLiuticsi 0519 3moao hunbmp

(MOKpbIU urnu 8bICyweHHbIl) bornbuwe He

nodxodum 0ns cyxou ybopKu.

BameHumb ¢hunibmp HO8bIM CyxXum

unsmpom.

1. BbinonHutb y60pKy.

2. MNpw HeOBXOAMMOCTU OYUCTUTL NN
3aMeHUTb OUNBLTP.

Ouuctka chbunbTpa
Ha nepegHewn cTtopoHe ycTponcTtea
BCTPOEH MaHOMETp, KOTOPbI NokasbiBaeT
paspexeHune npu BcacbiBaHUN BHYTPU
ycTpoucTtea. Ecnu paspexeHne
npeBbILLAeT 3Ha4YeHNEe, yKasaHHOe B
cnepywowen Tabnuue, punstp
HeobXoANUMO OYNCTUTL/3aMEHNUTD.

NW 42 |INW 52 INW 72
IVS 100/55 [19,5«la |18 klMa |10 kla
IVS 100/75 (28 klMa |24 kla |13 kla

1 BbIKNIOYNTE YCTPOMCTBO BbIKMNOYaTENEM
Bkn./Bblkn.

2 TlogsuraTb HECKOMbLKO pa3 pblyar
YCTPOWCTBA OYUCTKM punbTpa.

Ecnu ata umMcTka He NPUHOCUT yny4LleHus,

TO pUNLTP HEOOBXOAMMO CHATL UMK

3amMeHuTb, cM. maBy CmeHa/3ameHa

unbmpa.

OnopoXxHeHue 6aka gns Mmycopa

1. BbIKNioUnTb YCTPOWNCTBO.

2. 3acumkcupoBaTb YCTPOUCTBO C
NMOMOLLIbIO CTOSTHOYHOTO TOPMO3a Ha
HanpaBnsALWNX POnnKax.

3. OTkpbITb oukcatop Ha Gake ons
Mycopa BBEpPX.
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4. W3Bne4yb Gak ons mycopa us
yCTpOMNCTBA.

5. Kpai meLuka neperHyTb Hapyxy 4yepes
Kpan b6aka.

o Qo

5. OnopoxHuTb Bak ansa mycopa.

A OINACHOCTb

HaknoHeHue 6aka Onsi Mycopa eo
8peMsi e20 mpaHCnopmupoeKu
HaknoHeHue baka 0nisi Mycopa 80 8pemMsi
€20 MpaHCcropmMupPo8KU MOXem rpusecmu
K mpasmMupos8aHuto

Bak dnsi Mycopa MOXHO nodHuUMams
KpaHoMm 3a pyyKy. Bec nodHuUmaemoz0
2py3a rnpu mpaHcropmuposKe KpaHom
cocmaernsgem makc. 50 Ke.

Cobrnrodams donycmumbil obuwjuli eec
baka Onsi Mycopa npu mpaHcrnopmuposKe
C NMOMOWbI0 KpaHa U rpasoebie HOpMbl
OmHocumesibHo makou
mpaHCcrnopmupoeKu.

YcTaHoBKa MeLlKa ansi Mycopa
YCTaHOBUTbL MELLIOK AN Mycopa:
1. 3admkcmpoBaTb CTOSHOYHbIN TOPMO3.
2. Pa3brokvpoBarb 1 onycTuTb 6ak.
3. N3Bneyb Gak 3a pyuKy.
4. YcTaHOBUTb MELLOK ANsi Mycopa.
CneanTb 3a TeM, YTOObI MELLIOK MIMOTHO
npuneran K cTeHke n aHy 6aka.

6. YctaHoBUTL 1 3admkcmpoBaTh Hak.

Cbem Meluka ansa mycopa

. 3admkcmpoBaTb CTOSHOYHbBIV TOPMO3.

. PasbnokupoBatb 1 onyctuTb 6ak.

3. BknounTb YyCTPONCTBO BO n3bexaHne
BblIGpOCa onacHoW nbinu.

4. N3Bne4b Oak 3a pyuky.

. PasBepHyTb kpas meLlka HaBepx.

6. NepmMeTn4HO 3aKpbITb MELLIOK ANnd
Mycopa HUXe OTBEPCTMUS C MOMOLLbIO
YNNOTHUTENbHBIX NOSOC.

=

N —

a

—

)
( |

/

7. YTUNn3mpoBaTb MELLOK COrflacHO
AeNCTBYIOWNM NPeanucaHnsM.

3akpbiBaHMe BcacbIBaloLero
naTpyoka

AN TMPELQYNPEXOEHUE
OnacHocmb mpaemupoeaHus
lMospexdeHue KOXuU, neeKkux u enas
ecriedcmeue 8o30elicmeusi MenKkol Mbinu
lMocne cHamus ecacbligarouje2o wiiaHaa
gcacblgaroujuli nampybok Heobxodumo
3aKpbImb C MOMOWbI0 COEOUHUMEebHOU
Mygbmbl.

Pycckuii 131



1 BcTtaButb coegnHUTENbHYI0 MydTy
TOYHO BO BCaCbIBAOLLMIN NaTpyOOK U
3a[BVHYTb A0 ynopa.

2 T[loBepHyTb COeQUHUTENBHYIO MYdTY
BNpaso 40 ynopa, YTobbl 3aKpbITh
BCacblBaloLwui naTpybok.

BbiBoa 13 akcnnyatauum

BbikntovyeHne ycTponucTBa
1. BbIKNIOYNTL YCTPONCTBO C MOMOLLbIO
rMaBHOrO BbIKMOYaTens.
2. V3Bneuyb WTEncenbHyo BUMKY 13
PO3ETKN.

3aBeplueHue paboTbl
. BbIKMOYNTL YCTPOMCTBO.
. Mi3Bneyb wrencenbHyo BUIKY 13
PO3ETKN.

3. CHATb NpYHaANexHoOCTN 1 Npu
HeobX0AMMOCTU NPOMbITb BOAON U
BbICYLUNTb.

4. OnopoxHUTL 6ak Ansa Mycopa, CM. rnasy
OnopoxHeHue baka 0n1s1 Mycopa.

5. lMocne 3aBepLueHns BNaxKHON yHopKu:
a O4nCTUTb M BbICYLLUTL OUNBTP.

b lMpoTtepeTtb 6ak Ans Mycopa BNaxHon
TPAMNKOW W BbICYLUNTb.

¢ 3akpbITb BCacbiBaoLLMI NAaTPy6OK C
NMOMOLLbIO COEAUNHUTENBHON MYydThI,
CM. rmaBy 3akpbigaHue
gcacblgatowje2o nampybka

6. O4NCTUTb YCTPOWNCTBO CHAPYXU U
BHYTPW NbINIECOCOM W NMPOTEPETL €ro
BNa)KHOW TPSMNKON.

N —

Yka3aHua no ytunusauum
Mpu yTvnusauum ycTponcTea, a Takke
paboumx 1 BcriomoraTesbHbIX MaTepuarnos,
cnegyet cobnogaTb cnegylowime
NOSOXeHUS:
e Cobntogatb MeCTHble HauMoHanbHble
npaswuna
Cobntogatb BHyTpeHHUE npaBuna
KOMMaHuu
YTunusuposatb paboumne un
BCMoMorarenbHble Matepuans B
COOTBETCTBUM C AEVCTBYIOLLMMU
nacnoptamu 6e3onacHocTn

TpaHCHOpTMpOBKa
AN OCTOPOXHO
OnacHocmb nosly4eHuUsi mpasm u
noepexoeHuli
lMpu nepesoske ycmpolicmea 6
mpaHcrnopmHbix cpedcmeax
3aghuKkcuposamb €20 0M CKOMbXEHUST U
onpoKudbl8aHUs 8 coomeemcmeauu ¢
delicmsyrouumu rnpasunamu.

&N OCTOPOXHO

OnacHocmb nosy4YeHuUst mpaem u
noepexdeHuli

Bo epewmsi xpaHeHus1 y4umbigamb 6ec
ycmpoticmea.

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexoeHus
Kopomkoe 3ambikaHuUe U3-3a 8bICOKOU
eraxxHocmu.

Yempolicmeo criedyem xpaHuUms mMOsbKO
8 CyXUX MMOMeUW,eHUSsIX.

Yxoa v TexHn4yeckoe

obcnyXxunBaHue
A OINACHOCTb
OnacHocmb mpaemupoeaHus
OnacHocmb HerpeOHaMepPeHHO20 3arlycKa
ycmpoticmea u orracHOCMb opaxeHusi
3M1eKMPUYECKUM MOKOM
lNeped nposedeHuem nobbix pabom Ha
ycmpoticmee 8bIK/IHYUMb ycmpolicmeo u

u3erieyb WMerncenbHyr UKy U3
pO3emKu.
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lpumeyaHue

Cobnodamb MecmHble rnipasuna mexHuKU

b6e3onacHocmu U yKa3aHusi 1o mexHuKe

b6e3onacHocmu.

MbinecbopHbIe yCTpoONCTBa SBMSAOTCA

3alUTHBIM 060pYyaOBaHNEM MO

NpeaoTBPaLLEHUNIO U YCTPAHEHUIO

ONacHOCTEN CornacHo npeanucaHnsam

npodeccrnoHanbHon accounauun BGV A1:

e [Ins npoBeaeHUst TEXHNYECKOTO
obcnyxuBaHms nonb3oBaTerb,
HACKOMbKO 3TO BO3MOXXHO, JOIMKEH
pasobpaTtb yCTPOWUCTBO, MPOU3BECTU Er0
O4YUCTKY M TexobecnyxnsaHue, He
noaBseprasi Npy 3TOM ONacHoOCTH
obcnyxuBatoLwmiA NepcoHan u Apyrnx
nvu. Hapgnexawume mepsbl
NPEAOCTOPOXHOCTU BKITHOHAIOT TAKKE U
obes3apaxuvBaHue, NPOBOAMMOE Nepes,
pasbopkon. B mecte pasbopku
YCTpOWCTBa B KA4eCcTBe
npefoxpaHnTenbHbIX Mep
obecneunBaloTcsi: MeCTHasi
NpVHyauTenbHas uneTpyowas
BeHTUNAUMS, ybopka mecTa
obcnyxnBaHWsi U COOTBETCTBYIOLLAA
3almTa nepcoHana.

e [lo yoaneHus ycTponcTsa 13 onacHom
30HbI BHELLHSSI MOBEPXHOCTb
YCTpOMCTBA AOIMKHA ObITh
obes3zapaxeHa nyTeM O4NCTKN
NbINIECOCOM MNN BbITEPTA HAYUCTO, UMK
o6paboTaHa repMeTU3MpyLLnM
cpenctsoM. Bce yacTtu ycTponcTea,
yOaneHHble 13 onacHON 30Hbl, AOIMKHbI
paccMmaTpmBaTbCs Kak 3arpsi3HeHHbIe.
Heo6xoanmo NpuHATL BCe Mepbl Ans
TOro, YTo6bI N3dexarb
pacnpocTpaHeHus Mbifu.

e [pw npoBegeHun paboT no
TEX06CNY>XMBAHMIO U PEMOHTHBIX paboT
BCE 3arpsi3HEHHbIE NPeaMEThI, KOTOpbIE
ObINI0 HEBO3MOXXHO OYUCTUTL B
[OCTaTO4MHOW cTeneHn, HeobxogMmo
BblIOpOCUTE. TakMe NpeaMeTbl noanexar
yTunusauum, 6yayym ynakoBaHHbIMY B
repMeTUYHbIEe MELLIKW, B COOTBETCTBUM C
OEVNCTBYHOLLMMY NONOXEHUAMN 00
yCTpaHeHUM NoAOOHbIX OTXOA0B.

e Bo Bpems TpaHCNOpPTMPOBKM 1
TEXHNYECKOro o6cnyxmBaHms
BcacblBaloLlee 0TBepCcTue cnegyet
3aKkpblBaTb COeANHUTENBHOW MY(TOMN.

NeprMoANYHOCTb TEXHUYECKOro

obcnyxuBaHus | TexHu4eckoe

obcnyxuBaHue nonb3oBaTerniem
[ina gaHHoro ycTpowcTBa OTCYTCTBYET
yeTkas NepUOANYHOCTb TEXHUYECKOTO
o6enyxusaHusa. Cnegytowme paboThbl
BbIMOIHAIOTCSI MO Mepe HeobXoanMOoCTK:
e CMeHa punbtpa;
e 3amMeHa unbrpa.

Pa6oTbl no npoBepke u
TeXHU4YeCKoMy o6CcnyXMBaHUIO

PerynspHo npoBepsiTb YCTPOUCTBO B
COOTBETCTBUW C HALMOHAbHbIMU
3aKkoHofaTernbHbIMY HOPMaMU MO TEXHWKE
6esonacHocTu. PaboTbl no
TEX06CNyXMBaHUIO JOMKHbI MPOBOANTHCS
cneLuannucToM 4yepes perynsipHoie
NPOMEXYTKM BPEMEHU COrNacHo
yKa3aHusiM Npoun3BoauTens ¢
cobnofeHnem CyLLEeCTBYHOLLMX NONOXEHUI
n TpeboBaHmi kK 6esonacHocTu. PaboTbl C
3NEKTPOCUCTEMOI MOTYT NPOBOAMNTHCS
TONbKO cneunanmcTtoM-anIeKTPUKOM. B
Cclyvyae BO3HMKHOBEHUA BOMNPOCOB
obpaluatbcsi B dounman komnaHum
KARCHER.

CmeHa/3ameHa hunbTpa
AN NMPEQYNPEXOEHUE
lMoepexdeHue Koxu, leekux u 2s1a3
ecsiedcmeue 8o3delicmeusi MeJiKkoU
neinu
Bbibpoc menkol nbinu rnpu 3ameHe
¢unbmpa
lpu 3ameHe ¢punbmpa ucronb308amp
rpednucaHHyo 3awumHyto 00ex0y.
3ameHy ¢punbmpa 8bIrnonHIMb 8
rnodxodsuwel 3oHe Ornsi mexobcnyXueaHusi
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1 Kpblwka kamepbl punstpa

2 Pacnpsmutens unstpa

3 [MmaBHbIN dUNLTP

4  YnNnoTHUTENbHOE KOomnbLO

1. OcnabuTtb 1 CHATb XOMYT C
COEANHNTENbBHOIO LUMaHra.

2. OTKpbITb 3aMKU KPbILLKU Kamepbl
duneTpa.

3. CHATb KpbILLKY Kamepbl unsTpa.

4. HapeTb HOBbIV MeLLIOK Ans mycopa
noBepx kamepsbl punsrpa u
BCTPOEHHOIo unbTpa.

5. MNoTaHYTb UNLTP B MELLOK ANs Mycopa
1 BbIHYTb 13 Haka ansa mycopa.

6. 3aKpbITb M YTUNM3NPOBATb MELLIOK.

7. TwarenbHO OYNCTUTb YCTPOUCTBO
CHapyXu, npexae 4em BCTaBnsTb
HOBbIV OUNLTP.

8. MpoBepuTb yNNOTHUTENBHOE KOMbLIO Ha

HanMyve NoBpeXaeHnn.

9. BcTtaBuTb HOBbLIV hunbTp B 06paTHOWM
nocnefoBaTenbHOCTU, KOHTPONMPYS
npaBuibHOE pacnofioXeHne
pacnpsMuTens B KaXaom kapMaHe
duneTpa.

NMomowb npu
HencnpaBHOCTAX
A OINACHOCTb
HenpednamepeHHbIl 3anyck
ycmpolicmea / ydap aneKkmpuyecKkum
mokom
HenpedHamepeHHbil 3arnyck
gcacblgarouje2o 0guzamers MoXem
fpusecmu K mpasmupo8aHUlo.
HanpsykeHue Ha anekmpuyeckux demarsix
Moxem ripusecmu K ydapy
3716eKMPUHECKUM MOKOM.
lNeped nposedeHuem nobbix pabom Ha
ycmpoticmee 8bIK/IYUMmb ycmpoucmeo u
u3erieyb WMercesibHyH 8UIIKY U3
po3emku.
[OBuratens (BcacbiBalowwas TypobumHa) He
3anyckaertcsi
OTCyTCTBYET aMeKTpUYEcKoe HanpskeHne
® [IpoBepUTbL PO3ETKY W NPeoXpaHUTenb
CUCTEMbl 3MNEKTPONUTaHUS.
® [poBepuTb ceTeBon kabenb u
LUTencernbHY BUMKY YCTPONCTBA.
® [IpoBepUTb BCE YacCTu Ha NpeameT
3acopeHus.
® [lpoBepUTL BCE 3MEKTPUYECKME
COEAVHEHMNSI Ha MPOYHOCTb KPenmeHusl.
BcacbiBarowas MOWHOCTb NOCTENEHHO
CHUuXxaeTcsl
®dunbTp, Hacaaka, BcacklBaOLLWIA LUNaHT
Unu BcacbiBatoLlasi Tpyoka 3acopeHbl.
® [IpoBepUTbL NPUHAANEXHOCTU Ha
npeaMeT 3acopeHust.
® [py HeO6XOAUMOCTM OYNCTUTD
NPUHaANEXHOCTU.
® OuyncTUTb PUNLTP.
® [Ipy HEOBXOAMMOCTU CMEHUTL OUMBLTP.
Bo Bpemsi y6opku us yctpomuctea
BbIXOAUT Nblfb
HewcnpaBHOCTb Mnu HenpaBunbHoe
3akpenneHue dunesTpa.
® OyuCTUTb U NPaBUMbHO YCTaHOBUTb

dunneTp.

134 Pycckuii



® [poBepuTb UNLTP Ha Npeamer
HEeMcnpaBHOCTH, NPU HeOBXOANMOCTH
3aMeHUTb.

CepBucHas cnyxba
Ecnn HencnpaBHOCTb He yaaeTcs
YCTPaHUTb, YCTPOMCTBO HEOOXOAMMO
OTNPaBUTb Ha NPOBEPKY B CEPBUCHYIO
cnyxoy.

B kaxgou cTpaHe OencTByioT
COOTBETCTBYIOLLUMNE rapaHTUINHbIE YCITOBUS,
YCTaHOBMEHHbIE YNONHOMOYEHHOM
opraHu3aumen no cobiTy Halen
npoaykumn. BoaMmoxHble HencnpaBHOCTU
YCTPOWCTBA B TEYEHME rapaHTUAHOIO
CpokKa Mbl ycTpaHsieMm GecnnaTHo, ecnu
npuvYnHa 3aknoyaeTcs B gedekrax
MaTepuarnosB UM NPOM3BOACTBEHHbIX

Opake. B cnyyae BO3HMKHOBEHMS
NpeTeH3ui B Te4eHne rapaHTUMHOIO Cpoka
npocb6a obpalLaTbCcs C YEKOM O MOKYMKe B
TOProByl0 OpraHu3aLmio, NPOAaBLLYHO
nsgenve unu B Gnvkaniyo
YMNOMHOMOYEHHYHO Cryx0y CepBUCHOIO
o6cnyxnBaHus.

(Anpec ykasaH Ha obopoTe)

[ata Bbinycka oTobpaxaeTcs Ha 3aBOACKOM
Tabnuyke B 3aKOAMPOBAHHOM BUE.

Mpun 3TOM OTAENbHbIE LMMPLI UMEDT
criegyolLee 3HaYeHme::

Mpumep: 30190
3 rof Bbinycka
cTorneTue BhiMycka
1 pecAtuneTve Bbinycka
9  BTOpas undpa mecsua Bbinycka
0  nepBas undpa mecsua Bbinycka

Takvum obpasom, B AaHHOM npumepe kog 30190
0o3HavaeT aaty Bbinycka 09 /(2)013.

TexHU4eckue XapPaKTepUCTuKun

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

SneKTpuqecxoe noaknw4yeHue

HanpspkeHune cetn \% 400 400
YactoTa cetun Hz 3~ 50 3~ 50
CTteneHb 3aluThbl IP 65 IP 65

Knacc sawmthbl

MakcrmanbHO 4onyCTUMOE MOSTHOE Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
COMpOTMBREHME CETH

HomuHanbHas MOLLIHOCTb W 5500 7500
MoTpebnsemas HOMMHaNbHas w 6220 6080
MOLLHOCTb (HOPManbHbIA PEXMM)

MpenoxpaHuTens A 16 32
XapakTtepucTunka npegoxpaHuTenst C B/C
Pa3mepbl u Bec

TunuyHbI pabounin Bec kg 157 174

[nvHa x wrpuHa X BbicoTa mm 1202x686x1495 1202x686x1495
OnuHa wHypa m 8,2 8,2
HomuHanbHbIM AnameTp NW DN72 NW DN72
BCaCbIBAKOLLErO LUfaHra

YcnoBus okpyxatouien cpeabl

Temnepatypa xpaHeHus °C -10 ... +40 -10 ... +40
OTHocuTenNbHas BnaHocTb Bo3ayxa % 30-90 30-90
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Pa6oure xapaKTepUCTUKU YyCTPONCTBA

Ob6bem baka I 100 100
Pacxop Bo3ayxa (Makc.) m3/h 353 373
PaspexeHue (Makc.) kPa (mbar) 23,5 30,5
Mnowanb NOBEPXHOCTM hunbTpa m2 2 2
Pac4yeTHble 3Ha4YeHus B cooTBeTcTBUMU € EN 60335-2-69
Bubpauus Ha pyke/kuctum m/s2 <2,5 <2,5
YpoBeHb 3ByKOBOTO AaBNeHUs dB(A) 77 73
MorpewHocTtb K dB(A) 2 2
Temnepartypa NOBEPXHOCTU (MakKc.) °C 125,0 125,0
CteneHb 3aWuTbl OT BOCMNMAaMEHEHU & 13D EXtclliIC 113D EXtcllIC
T125 °C Dc T125 °C Dc
CeTeBOM LWHYpP
HO7BQ-F mm 5x2,5 5x2,5
Homep petanu (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

CoxpaHsieTca NpaBo Ha BHECEHME
TEXHUYECKUX N3MEHEHUNA.

[eknapauusi 0 COOTBETCTBUMU
ctaHpgaptam EC
HacTosilmm 3asBnsiem, YTo KOHLUEenuus,
KOHCTPYKLMUSI U UCNOMHEHME YKa3aHHOM
HWXE MalLLVHbI OTBEYalT
COOTBETCTBYOLLUM OCHOBHbIM
TpeboaHuam anpektus EC no
6esonacHocTy 1 oxpaHe 3aoposbsi. [Npu
NOObIX U3BMEHEHMSAX MALLVHbI, HE
COrnacoBaHHbIX C HaLLel KoMnaHuen,
AaHHas geknapauusi TEpSIET CBOKO CUTy.
Wapenwue: Meinecoc Ans BNaXXHOW U Cyxomn
y6opkm
Tun: 9.987-xxx
DencTBylowme ampektuBbl EC
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EC
2014/34/EC

MNprMeHeHHble rapMOHM3MpPOBaHHbIe
cTaHAapThl

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008
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Altalanos utasitasok
Akészuilék elsé hasznalata elétt olvassa el
az eredeti kezelési utmutatot és a mellékelt
biztonsagi tanacsokat. Ezeknek megfelel6-
en jarjon el.

Orizze meg mindkét tajékoztatét késébbi
hasznalatra vagy a kdvetkezd tulajdonos
szamara.

Rendeltetésszerii alkalmazas

Haszndlja a készuléket nedves és szaraz
porszivokeént:

o Padlo- és falfelliletek felporszivézasa-
hoz

Nedves és folyékony anyagok felsziva-
sahoz

AlIIC, 11IB és llIA porosztalyba tartozo
porok elszivasahoz

Szaraz, éghetd és egészségkarositd po-
rok elszivasahoz (M porosztaly az

EN 60 335-2-69 szabvany szerint rak-
kelté anyagok kivételével)

22. tipusuként éghetd porok felszivasa-
hoz a 22. z6naban

Kereskedelmi és ipari fellleteken

Akészulék = 0,1 mg / m®* MAK értéki ned-
ves anyagok és szaraz, éghet6 finom por
szivasara szolgal (L és M porosztaly is).

e Aveszélytelen nedves anyagok és po-
rok felszivasa mentesit6 tasak nélkdil
kozvetlenll a szeméttartalyba is tortén-
het.

e Az L porosztaly szivasahoz a 6.907-
336.0 rendelésszamu mentesit6 tasakot
kell alkalmazni.

e Az M porosztaly szivasahoz térvényileg
a 6.907-646.0 rendelésszamu mentesi-
t6 tasak alkalmazasa van el6irva.

A 22. tipusu készilék nem rendeltetéssze-

ri alkalmazasanak tekinthet6:

e Porképz6 gépekre val6 csatlakoztatas

e Fokozottan robbanasveszélyes porok
vagy folyadékok felszivasa

e Fokozottan robbanasveszélyes porok-
bol vagy folyadékokbdl allé keverékek
felszivasa

e Daruval térténé felrakas

Koérnyezetvédelem

o, A csomagoldanyag ujrahasznositha-
B0 t6. Kérjiik, kérmyezetbarat modon
semmisitse meg a csomagolast.

Az elektromos és elektronikus készu-
lékek értékes, Ujrahasznosithato

_— anyagokat, és gyakran olyan alkotée-
lemeket, példaul elemeket, akkumulatoro-
kat vagy olajat is tartalmaznak, melyek nem
megfeleld kezelése vagy helytelen meg-
semmisitése potencialis veszélyt jelenthet
az emberek egészségre és a kdrnyezetre.
Ezek az alkotéelemek azonban a készulék
rendeltetésszerl Uzemeléséhez sziksége-
sek. Az ezzel a szimbolummal jel6lt készu-
Iékeket nem szabad a haztartasi
hulladékkal egyltt megsemmisiteni.
Osszetevékre vonatkoz6 utasitasok
(REACH)

Az 6sszetevbkre vonatkozo aktualis infor-
macidkat itt talalja: www.kaercher.com/
REACH
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Tartozékok és potalkatrészek

A VESZELY

@ Robbanasveszély a nem jovaha-
gyott tartozékok miatt

Kizarélag a gyart6 altal jbvahagyott és az

Ex matricaval jelélt tartozékokat hasznaljon

a 22. tipushoz.

Csak eredeti tartozékot és eredeti pétalkat-

részt alkalmazzon; ezek garantaljak a ké-

szllék biztonsagos és zavarmentes

lUzemelését.

A tartozékokra és pétalkatrészekre vonat-

kozodan informacidkat itt talal: www.kaerc-

her.com.

Szallitott tartozékok

A készilékkel szallitott tartozékok fel van-
nak tlintetve a csomagolason. Kicsomago-
lasnal ellendrizze, hogy megvan-e minden
tartozék. Hianyzo tartozékok vagy szallitasi
sérllések esetén kérjik, értesitse a keres-
kedét.

Biztonsagi berendezések

Veszélyfokozat

A VESZELY

e Olyan, kézvetleniil fenyegetd veszély jel-
zése, amely sulyos sérililésekhez vagy
halélhoz vezet.

AN FIGYELMEZTETES

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely sulyos sértlilésekhez vagy
halalhoz vezethet.

A VIGYAZAT

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely kbnnyebb sériilésekhez ve-
zethet.

FIGYELEM

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely anyagi karokhoz vezethet.

Biztonsagi tanacsok
A VESZELY
A boér, tiidé és szemek sériilése finom
por altal
Finom por kibocsatasa teljes szlirésrend-
szer nélkiil
A késziiléket csak a teljes szlirésrendszer-
rel lizemeltesse.

A VESZELY

A bér, tiid6 és szemek sériilése finom
por altal

Finom por kibocsatasa teljes sziirésrend-
szer nélkul vagy sériilt sziirével

Soha ne porszivézzon sériilt sziirbvel vagy
sz(iré nélkdil.

& VIGYAZAT

Egési sériilés veszélye
Szakszerii/szakszer(tlen miikGdtetés so-
rén a késziilék alkatrészei akar 125°C-ra is
felmelegedhetnek.

Viselje az elbirt véddbruhéat.

& VIGYAZAT

Minden hasznalat utan kapcsolja ki a ké-
szliléket és huzza ki a halozati dugaszt.
FIGYELEM

A késziilék karosoddsa

A szivémotor karosodhat sz(ir6 nélkiil vagy
sértilt szlirbvel.

Soha ne porszivdzzon sériilt sziirbvel vagy
sz(iré nélkdil.

FIGYELEM

A késziilék karosoddsa

A hélézati kabelen vagy a dugaszol6 csat-
lakozon térténd athajtaskor révidzarlat Iép-
het fel.

Ne hasznaljon hosszabbito kabelt.
FIGYELEM

A késziilék karosoddsa

Révidzarlat magas légnedvesség miatt
Csak belsé térben alkalmazza és tarolja a
készliléket.

Megjegyzés

A tavozo levegd helyiségbe térténd vissza-
vezetése esetén a helyiségben L levegb-
cserehanyados kell, hogy uralkodjon. A
munkahelyi hatarértékek betartasahoz a
visszavezetett aramlasi mennyiség a friss-
levegd aramlasi mennyiség max. 50 %-a
lehet (VR nelyiseg-aramiasi mennyiség X Lw re-
vegécserehanyados)- KUlon szellbzesi intézke-
dés nélkiil: Ly, = 1h™".

Megjegyzés

A késziilék és az ahhoz sziikséges anya-
gok hasznélata csak képzett szakszemély-
zet szamara megengedett.
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Megjegyzés

A készlilék karbantartasat és tisztitasat,
ideértve a porgylijté tartaly mentesitését
csak képzett szakszemélyzet végezheti
elirt védéfelszereléssel.

Megjegyzés

A gyarté altal engedélyezett tartozék elekt-
romosan vezet. Nem alkalmazhatbé mas
tartozék

Megjegyzés

Vegye figyelembe az alkalmazott anyagok
biztonsagi utasitasait.

Magatartas vészhelyzetben
A VESZELY
Sériilések és kdarosodds veszélye éghe-
té anyagok beszivasa, rovidzarlat vagy
mas elektromos hibdk esetén
Egészségre artalmas gazok belégzésének
veszélye, aramiités veszélye, égési sériilé-
sek veszélye.
Vészhelyzetben kapcsolja ki a készliléket,
és huzza ki a halézati dugaszbél.

Szimboélumok a késziiléken
Ne szivjon be gyujtoéforrast! A 22.
@ zoéna porrobbanasi osztalyanak ég-
het6 poranak beszivasara alkal-
mas.

=Ny

A FIGYELMEZTETES
A bér, tiid6 és szemek sériilése

porgylijté tartaly mentesitése soran viselje
az eléirt védéfelszerelést.

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

A cimkén lathaté a max. vakuum értéke az
alkalmazott szivotomlo keresztmetszeté-
hez viszonyitva. Az aktualis értéket a ma-
nométerrél olvashatja le. Ha az érték a
megadott ala csokken, akkor a szlirét meg
kell tisztitani, vagy ki kell cserélni, lasd az
alabbi fejezetben A sz(iré tisztitasa. A ki-
I16nb6z6 keresztmetszetl tomldk jol illesz-
kednek a kiilonb6z6 csatlakoztatasi
keresztmetszet(l tartozék alkatrészekhez.

Acimkén szerepel az ehhez a késziilékhez
engedélyezett sz(ird és mentesitd tasak
rendelési szama.

Sz(iré 9.439-542.0
Mentesité tasak 6.907-646.0
6.907-336.0

Abrak, lasd a grafikonokat tartalmazé oldalt
Abra A

@ Kormanygorgék rogzitéfekkel

@) Toléfogantyu

(® Be/ki kapcsold

(@ Szrétisztitas fedele

(5) Szlrétisztité fogantyuja

®) Szivocsé tartdja
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(@ Manomeéter

Szlir6kamra zarja

(® Hangtompito

Kabeltarto

@ Szivétdmld csatlakozocsonkja

12 Szeméttartaly reteszelés feloldo karja
@3 Padlokefe tartoja

Uzembe helyezés

Abrak, lasd a grafikonokat tartalmazo oldalt

FIGYELEM

Révidzarlat okozat daramiités

A halézati impedancia tullépése révidzarla-

tot okozhat.

Az elektromos csatlakozasi pontnal nem

Sszabad tullépni a megengedett maximalis

halézati impedanciét (lasd a Miiszaki ada-

tokat).

A VESZELY

A bér, tiidé és szemek sériilése finom

por altal

Finom por kibocsatasa teljes sziirésrend-

szer nélkiil vagy sériilt sziirével

Soha ne porszivozzon sériilt sziirbvel vagy

sz(ré nélkdil.

FIGYELEM

A késziilék karosoddsa

A szivémotor karosodhat sz(iré nélkiil vagy

sériilt sztirével.

Soha ne porszivézzon sériilt sziirbvel vagy

sz(ré nélkdil.

Megjegyzés

Tovabbi elbirasok vonatkozhatnak azokra a

porokra, amelyek gyulladasi energiaja ki-

sebb, mint 1 mdJ.

1. Allitsa a készuléket munkapozicioba,
sziikség esetén biztositsa a rogzitdfék-
kel.

2. Biztositsa, hogy a szivofej elSirasszeri-
en legyen felhelyezve.

3. Dugja be a szivotéml6t a szivotdmls-
csatlakozdba.

Abra B

4. Helyezze fel a kivant tartozékot a szivo-
tomldre.

5. Aszivas megkezdése elétt ellendrizze a
szennytartaly toltési szintjét, szikség
esetén Uritse ki a szeméttartalyt.

Uzemeltetés

Kapcsolja be a késziiléket
Abrak, lasd a grafikonokat tartalmazé oldalt
Amennyiben a bekapcsolast kdvetden a f6-
kapcsol6 visszatér a 0 allasba, az eszk6z
csatlakozédugaszanak polaritasa helyte-
len. Valtoztassa meg az eszkoz csatlako-
zbdugaszanak polaritasat.

AbraC

1. Dugja be a haldzati csatlakozét.

2. Kapcsolja be a készUléket a fékapcsolo-
val.
Abra D

Nedves szivas lizem

FIGYELEM

Kdrosodds veszélye a szennytartaly tul-

csorduldsa miatt

Nagy folyadékmennyiségek felvétele ese-

tén a szennytartaly néhany masodperc

alatt megtelhet és tulcsordulhat.

Folyamatosan ellendrizze a téltési szintet.

1. Végezze el a szivasi eljarast.

2. Rendszeresen ellendrizze a szennytar-
taly toltési szintjét.

3. Szlikség esetén uritse ki a szeméttar-
talyt.

4. Sziikség esetén tisztitsa meg vagy cse-
rélje ki a sz(irét.

Szaraz porszivé lizem

A VESZELY

A bér, tiid6 és szemek sériilése finom

por altal

Finom por kibocsatasa nem engedélyezett

sz(ir6 miatt

Ha a késziiléket korabban nedves szivas-

hoz hasznalta, az ahhoz alkalmazott sz(iré

(nedvesen vagy megszaritva) mar nem al-

kalmas szaraz porszivashoz.

Cserélje ki a szlir6t, Uj szaraz szlirére.

1. Végezze el a szivasi eljarast.

2. Sziikség esetén tisztitsa meg vagy cse-
rélje ki a szlr6t.
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A sziir6 tisztitasa
A készlilék eliilsé oldalan manométer van
beépitve, amely kijelzi a késziléken belili
vakuumot. Ha a vdkuum értéke meghalad-
ja a tablazatban feltiintetett értéket, akkor
meg kell tisztitani a szlrét.

NW 42 |[NW 52 INW 72
IVS 100/55 [19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Kapcsolja ki a készlléket a ,BE/KI kap-
csold”-val.

2 Tdébbszdr mozgassa ide-oda a sz(ir6-
tisztito kart.

Ha az ilyen jelleg tisztitas nem eredmé-

nyez javulast, akkor a sz{rét ki lehet venni,

vagy ki lehet cserélni, lasd az alabbi feje-

zetben Sziirévaltas/sziirécsere.

Szeméttartaly kiiritése
. Kapcsolja ki a késziléket.
. Biztositsa a késziiléket a kormanygor-
g6kon talalhaté rogzitéfekekkel.
3. Nyissa ki felfelé a szeméttartaly retesze-
Iés feloldd karjat.
4. Huzza ki a szeméttartalyt a késziilékbdl.

N =~

5. Uritse ki a szeméttartalyt.

A VESZELY

A szeméttartaly eldblése a szdllitds so-
ran

A szeméttartaly eldblése szallitads soran sé-
riilésekhez vezethet.

A szeméttartalyt a fogantyunal fogva emel-
heti fel daruval. Darus széllitas esetén a ra-
komany max. 50 kg lehet.

Daruval valé szallitas esetén vegye figye-
lembe a szeméttartaly megengedett 6ssz-
tbmegét, és a vonatkozo térvényi
elGirasokat.

A mentesit6 tasak behelyezése

A mentesitd tasak behelyezése:

1. Régzitse a rogzit6féket.

2. Reteszelje ki és engedje le a tartélyt.

3. Huzza ki a tartalyt a kézi fogantyanal
fogva.

4. Helyezze be a mentesitd tasakot. Ugyel-
jen arra, hogy a mentesitd tasak szoro-
san tapadjon a tartaly falara és aljara.

5. A zsak peremét hajtsa a szeméttartaly
peremén kivdlre.

6. Helyezze vissza s Ujra retészelje le a
tartélyt.

A mentesité tasak eltavolitasa

1. Régzitse a rogzit6féket.

2. Reteszelje ki és engedje le a tartalyt.

3. Kapcsolja be a készuléket, hogy ne sza-
badulhasson ki veszélyes por.

4. Huzza ki a tartalyt a kézi fogantyunal
fogva.

5. Gongydlje ki felfelé a mentesitd tasakot.

6. Zarja le szorosan a mentesitd tasakok
zaroszalaggal a nyilas alatt.

¢ D<mm

J
{ |

7. A mentesitd tasakok a toérvényi el8ira-
soknak megfelel6en mentesitse.
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A szivécsatlakozas zarasa

A FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély

A bér, tiidé és szemek sériilése finom por

altal

A szivotémlb eltavolitasa utan zarja le a

szivécsatlakozast a csatlakoz6 karmantyu-

val.

1 Helyezze be pontosan a csatlakoz6 kar-
mantyut a szivécsatlakozasba, és tolja
be Utkdzésig.

2 Forditsa el a csatlakoz6 karmantyut Gt-
kdzésig jobbra a szivécsatlakozas zara-
sahoz.

s A

Uzemen kiviil helyezés

A késziilék kikapcsolasa
1. Kapcsolja ki a késziiléket a f6kapcsolo-
val.
2. Huzza ki a haldzati csatlakozot.

A miikodés befejezése
1. Kapcsolja ki a készlléket.
2. Huzza ki a halézati dugaszt.
3. Szerelje le, sziikség esetén oblitse ki
vizzel és szaritsa meg a tartozékokat.
4. Uritse ki a szeméttartalyt, lasd az alabbi
fejezetet Szeméttartaly kitiritése.
5. A nedves szivas befejezése utan:

a Tisztitsa meg és szaritsa meg a szi-
rét.

b Tisztitsa meg a szeméttartalyt nedves
kendével, majd széaritsa meg.

C Zarja a szivécsatlakozast a csatlako-
z6 karmantyuval, lasd az alabbi feje-
zetet A szivocsatlakozas zarasa

6. Tisztitsa meg a készliléket beliil és kivdl
szivassal és egy nedves kenddvel valo
letorléssel.

Mentesitésre vonatkozé utmutaté
A készlilék valamint az izemanyagok és
segédanyagok mentesitése soran az alab-
bi pontokat kell figyelembe venni:

e Be kell tartani a helyszinen érvényes

nemzeti rendelkezésekeket

Be kell tartani a cégspecifikus eléiraso-

kat

e Az lizemi és segédanyagokat az érve-
nyes biztonsagi adatlapoknak megfele-
I6en mentesitse

A VIGYAZAT

Sériilés és karosodds veszélye
Jarmliben térténd szallitas esetén a készli-
léket a mindenkori iranyelvek szerint bizto-
sitsa csuszas és felborulas ellen.

Raktarozas

& VIGYAZAT

Sériilés és kdrosodds veszélye

Tarolas soran ligyeljen a készlilék sulyara.
FIGYELEM

Kdrosodds veszélye

Rovidzarlat magas légnedvesség miatt.
Csak szaraz belsé térben tarolja a készlilé-
ket.

Apolas és karbantartas

A VESZELY

Sériilésveszély

A készliilék varatlan beindulasanak veszé-

lye és aramiités veszélye

A késziiléken valé minden munkavégzés

elbtt kapcsolja ki a készliléket és hlizza ki a

halézati dugaszbol.

Megjegyzés

Kévesse a helyi balesetmegelbzési elGira-

Sokat és biztonsagi tanacsokat.

A portalanité gépek a BGV A1 értelmében

veszélymegel6zésre és elharitasra szolga-

16 biztonsagi berendezések:

o Afelhasznalé altal végzett karbantartas-
hoz a készuléket szét kell szedni, meg
kell tisztitani és el kell végezni a karban-
tartast, amennyiben az végrehajthaté a
karbantart6 és egyéb személyzet veszé-
lyeztetése nélkul. A megfelels ovintéz-
kedések kozott szerepel a szétszerelés
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el6tt a méreganyagok eltavolitasa is.
Gondoskodjon a készllék szétszerelési
helyén szirt Iégtelenitésrél, a karbantar-
tasi fellilet tisztitasarol és a személyzet
megfeleld védelmérdl.

o Akészulék kulsejét porszivozassal kell
megszabaditani a méreganyagoktdl, és
tisztara le kell térélni vagy szigete-
I6anyaggal kezelni, miel6tt kiviszik a ve-
szélyes terlletrél. A veszélyes teriletrdl
kivitt minden készulékrészt szennyezett-
nek kell tekinteni. Megfeleld intézkedé-
sekre van sziikség a por elterjedésének
megakadalyozasara.

e A karbantartasi és javitasi munkak vég-
rehajtasa soran minden szennyezett tar-
gyat, amelyet nem lehet megfelel6en
megtisztitani, el kell dobni. Az ilyen tar-
gyakat nem ateresztd tasakban, azilyen
hulladék mentesitésére vonatkozo érvé-
nyes rendelkezéseknek megfeleléen
kell artalmatlanitani.

o AKkészilék szallitasa és karbantartasa
soran a szivonyilast csatlakozo kar-
mantyuval kell elzarni.

Karbantartasi id6kozok / a
felhasznalé altali karbantartas
Erre a készllékre nem vonatkoznak rend-
szeres karbantartasi id6kozok. Sziikség
esetén az alabbi karbantartasi munkakat

kell elvégezni:
e Szlr6valtas.
e Szlr6csere.

Ellenérzési és karbantartasi
munkak

Végeztesse el rendszeresen a készilek el-
lenérzését a térvényhoz6 mindenkori nem-
zeti balesetmegel&zési elbirasainak
megfeleléen. A karbantartasi munkakat
szakeért6 személynek kell elvégeznie rend-
szeres id6kdzodnként, a gyarto elbirasai
szerint, és ennek soran be kell tartania az
érvényben Iév6 rendelkezéseket és bizton-
ségi utasitasokat. Az elektromos berende-
zésen végzend6 munkakat kizardlag
villamossagi szakember végezheti. Kérdé-
seivel kérjiik, forduljon a KARCHER kiren-
deltséghez.

Sziirévaltas/sziirécsere
A FIGYELMEZTETES
A bér, tiidé és szemek sériilése finom
por altal
Finom por szabadulhat fel a sz(ir6csere so-
ran
Szlir6csere kbzben viselje az elGirt védéru-
hat. A sz(ir6cserét erre alkalmas karbantar-
tasi tertileten végezze.

Szilrékamra fedele
Szlréfeszité
F6szrd
Tomitdégydra
. Oldja ki és tavolitsa el az 6sszek6td tom-
I16n 1évo tomlbszoritot.

A WN -

. Nyissa ki a szl
it.
3. Vegye le a szlir6kamra fedelét.
4. Hazzon fel Gj mentesit6 tasakot a sz{ré-
kamrara és a beépitett sz(irére.
5. Huzza be a sziir6t a mentesitd tasakba,
és vegye ki a szeméttartalybadl.
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6. Zarja le és artalmatlanitsa a mentesit6é
tasakot.

7. Alaposan tisztitsa meg a készulék kilsé
oldalat az Uj sz(ir§ behelyezése el6tt.

8. Ellenérizze a tdmitégyrit karosodasok
tekintetében.

9. Az uj szir6 behelyezéseét forditott sor-
rendben végezze, és ligyeljen arra,
hogy a sziréfeszitd megfelelen illesz-
kedjen a szlrétaskakba.

Segitség Uzemzavarok esetén

A VESZELY

A késziilék vératlan elinduldsa /Aramii-

tés

A szivémotor varatlan elindulasa sériilése-

ket okozhat. A fesziiltség alatt all6 elektro-

mos részek aramlitést okozhatnak.

A késziiléken valé minden munkavégzés

elétt kapcsolja ki a késziiléket és hiizza ki a

hélézati dugaszbdl.

A motor (szivéturbina) nem indul be

Nincs elektromos fesziltség

® Ellendrizze a dugaszolbaljzatot és az
aramellatas biztositékat.

® Ellendrizze a haldzati kabelt és a készi-
Iék halézati csatlakozdjat.

® Ellendrizze az 8sszes alkatrészt eltémao-
dés tekintetében.

® Ellendrizze az elektromos csatlakoza-
sok megfeleld illeszkedését.

A szivoerd fokozatosan csokken

A sz(ir6, a fuvoka, a szivotdmld vagy a szi-

vocsé eltdmddaott.

® Ellendrizze a tartozékokat eltémddés te-
kintetében.

® Szikség esetén tisztitsa meg a tartozé-
kokat.

® Tisztitsa meg a sz(ir6t.

® Sziikség esetén cserélje ki a sz(ir6t.

Por kilépése szivas kdozben

A sz(ir§ nincs megfelel6en régzitve vagy

meghibasodott.

® Tisztitsa meg és helyezze be megfelel6-
en a sz(rét.

® Ellendrizze a szlr6t hibak tekintetében,
és szikség esetén cserélje ki.

Ugyfélszolgalat
Ha az Gizemzavart nem sikeril elharitani, a
készliléket az ligyfélszolgalattal kell meg-
vizsgaltatni.

Minden orszagban az illetékes értékesit6
tarsasagunk altal megadott garancialis fel-
tételek vannak érvényben. A készuléknél
felmeril® esetleges zavarokat a garancia-
idén belul dijmentesen orvosoljuk, amen-
nyiben anyag-, illetve gyartasi hibarol van
sz6. Garancialis esetben kérjik, a szamla-
val egyutt forduljon kereskeddjéhez vagy a
legkdzelebbi, arra jogosult tgyfélszolgalati
irodahoz.

(A cimet lasd a hatoldalon)

Miszaki adatok

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Elektromos csatlakozas

Haldzati fesziiltség \% 400 400
Halozati frekvencia Hz 3~ 50 3~ 50
Védettség IP 65 IP 65

Erintésvédelmi osztaly

Maximalis megengedett hal6zati impe- Q
dancia

0.156+j0.098 0.400+j0.250

Névleges teljesitmény w 5500 7500
Névleges teljesitményfelvétel (normal W 6220 6080
izemmad)

Biztositék A 16 32
Biztositékkarakterisztika C B/C
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Méretek és sulyok

Jellemzd tizemi suly kg 157 174
HosszUsag x szélesség x magassag mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Kabelhossz m 8,2 8,2
Szivotémld névlieges atmérdje NW DN72 NW DN72
Kornyezeti feltételek
Tarolasi hémérséklet °C -10 ... +40 -10 ... +40
Relativ Iégnedvesség % 30-90 30-90
A késziilék teljesitményre vonatkozo adatai
Tartaly tartalma | 100 100
Levegbmennyiség (max.) m3/h 353 373
Vakuum (max.) kPa (mbar) 23,5 30,5
Sziiréfeliilet m? 2 2
Az EN 60335-2-69 szerint meghatarozott értékek
Kéz-kar-vibracios érték m/s? <2,5 <2,5
Zajszint dB(A) 77 73
Bizonytalansagi paraméter K dB(A) 2 2
Fellleti h6mérséklet (max.) °C 125,0 125,0
Védettség ® 13D EXtcllIC 113D EXtcllC
T125 °C Dc T125°C Dc

Halozati kabel
HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5
Alkatrészszam (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0
A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk. EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EU-megfelel6ségi nyilatkozat

Ezuton kijelentjuk, hogy az alabb megjeldlt
gép tervezése és felépitése alapjan, vala-
mint az altalunk forgalomba hozott kivitel-
ben megfelel a vonatkozd EU-irdnyelvek
alapvetd biztonsagi és egészségugyi kdve-
telményeinek. A gépen végzett, de vellink
nem egyeztetett modosités esetén jelen
nyilatkozat érvényét veszti.

Termék: Nedves és szdraz porszivd
Tipus: 9.987-xxx

Vonatkoz6 EU-iranyelvek

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EU iranyelv

2014/34/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Megjelolés

& 113D Extc IlIC T125 °C Dc
Alkalmazott nemzeti szabvanyok
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Az alairdk az tigyvezetés megbizasabdl és
teljes korli meghatalmazasaval jarnak el.

Ugyvezetd tarsasagi tag

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Németorszag)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01
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Obecné pokyny
Pfed prvnim pouzitim pfistroje si pfectéte
tento pfeklad originalniho ndvodu k pouziti
a piilozené bezpednostni pokyny. Ridte se
jimi.
Uschovejte obé pFirucky pro pozdéjsi
pouziti nebo pro dal$iho vlastnika.

Pouziti ke stanovenému ucelu

Pristroj pouzivejte vyhradné jako vysavacd

pro vysavani za mokra a za sucha:

e Pro vysavani podlahovych ploch a
plochy stén

e Pro vysavani vlhkych a kapalnych latek

e Pro odsavani prach tfid IIIC, 11IB u IlIA

e Pro odsavani suchych, hoflavych a
zdravi Skodlivych prachu (prachova
tfida M dle EN 60 335-2-69 s vyjimkou
rakovinotvornych latek)

e Jako konstrukce 22 pro vysavani
hoflavych prachl v zéné 22

e Na povrchu v komeréni sféfe a pramyslu

Pfistroj slouzi k vysavani mokrych necistot

a suchého, hoflavého jemného prachu (vé.

Prachové tfidy L a M) s hodnotami MAK =

0,1 mg/ m3.

e \/ysavani bezpe¢nych mokrych nedistot
a prachl mize probihat bez sacku na
likvidaci odpadu pfimo do zasobniku
necistot.

e Pro vysavani prachove tfidy L se musi
pouzivat sacek na likvidaci odpadu s
objednacim €. 6.907-336.0.

e Pro vysavani prachové tfidy M je
zakonné predepsané pouziti sacku na
likvidaci odpadu s objednacim €. 6.907-
646.0.

Jako pouziti pfFistroje konstrukce 22, které

neni v souladu s ur¢enim, plati:

e Pfipojeni ke strojum uvolfujicim prach

e Vysavani prachd nebo kapalin s
vysokym rizikem vybuchu

e \/ysavani smési prachd nebo kapalin s
vysokym rizikem vybuchu

e Nakladani pomoci jefabu

Ochrana zivotniho prostredi

&y, Obalové materialy jsou

T recyklovatelné. Obaly prosim likvidujte
ekologickym zplsobem.

Elektrické a elektronické pfistroje

obsahuji hodnotné recyklovatelné
™ materialy a dasto soucasti, jako
baterie, akumulatory nebo olej, které
mohou pfi chybném zachazeni nebo
likvidaci pfedstavovat potencialni
nebezpedi pro lidské zdravi nebo pro
Zivotni prostfedi. Pro fadny provoz pfistroje
jsou vSak tyto soucasti nezbytné. PFistroje
oznacené timto symbolem se nesmi
likvidovat s domovnim odpadem.
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Informace k obsazenym latkam
(REACH)

Aktudlni informace k obsazenym latkdm
naleznete na strankach:
www.kaercher.com/REACH

Prislusenstvi a nahradni dily
A NEBEZPECI
@ Nebezpeci vybuchu v diusledku

neschvaleného prislusenstvi

Pro pouZiti konstrukce 22 pouZivejte pouze
pfisluSenstvi schvalené vyrobcem a
oznacené nalepkou EXx.
Pouzivejte pouze originalni pfisluSenstvi a
nahradni dily, které vam zaru€uji bezpecny
a bezporuchovy provoz pfistroje.
Informace o pfisluSenstvi a nahradnich
dilech naleznete na www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodéavky pfistroje je vyobrazen na
obalu. PFi vybaleni zkontrolujte Gplnost
obsahu. V pfipadé chybéjiciho
prisluSenstvi nebo vyskytu poskozeni pfi
prepravé informujte prosim Vaseho
prodejce.

Bezpeénostni mechanismy

Stupné nebezpedi

A NEBEZPECI

e Upozornéni na bezprostfedné hrozici
nebezpeci, které vede k tézkym Grazim
nebo usmrceni.

AN VAROVANI

e Upozornéni na moznou nebezpeénou
situaci, ktera muZe vést k téZkym Grazom
nebo usmrceni.

A UPOZORNENI

e Upozornéni na moznou nebezpecnou
situaci, ktera muze vést k lehkym
trazom.

POZOR

e Upozornéni na moznou nebezpecnou
situaci, ktera mize vést ke vzniku
vécnych Skod.

Bezpeénostni pokyny
A NEBEZPECI
Poskozeni kiize, plic a o¢i jemnym
prachem
Unik jemného prachu bez tpiného
filtracniho systému
Pristroj provozujte pouze s tplnym
filtracnim systémem.
A NEBEZPECI
Poskozeni kuzZe, plic a o¢i jemnym
prachem
Unik jemného prachu bez filtru nebo s
poskozenym filtrem
Nikdy nevysavejte bez filtru nebo s
poskozenym filtrem.
& UPOZORNENI
Nebezpeci popaleni
Pri spravném / nespravném provozu se
mohou nékteré casti pristroje zahrat az
naq25 °C.
Pouzivejte pfedepsany ochranny odév.
& UPOZORNENI
Po kazdém pouziti pristroj vypnéte a
vytahnéte sitovou zastréku.
POZOR
Poskozeni pristroje
Pri pouZziti bez filtru nebo s poSkozenym
filtrem se mzZe saci motor poskodit.
Nikdy nevysavejte bez filtru nebo s
poskozenym filtrem.
POZOR
Poskozeni pristroje
P¥i pfejizdéni sitového kabelu nebo
zastrékového spoje mize dojit ke zkratu.
Nepouzivejte prodluzovaci kabel.
POZOR
Poskozeni pristroje
Zkrat z duvodu vysoké vihkosti vzduchu
Pristroj pouZivejte a skladujte pouze ve
vnitinich prostorach.
Upozornéni
P¥i zpétném vedeni odpadniho vzduchu do
prostoru musi v prostoru existovat mira
vymény vzduchu L. K dodrZzovéni meznich
hodnot na pracovisti smi zpét vedeny
objemovy tok Cinit max. 50 % objemového
toku Cerstvého vzduchu (objem Vg x mira
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vymény vzduchu Ly). Bez zviastniho
vétraciho opatreni plati: Ly, = 1h.
Upozornéni

Pristroj a k tomu potfebné latky smi
pouZivat pouze kvalifikovany odborny
personal.

Upozornéni

Udrzbu a éisténi pfistroje, véetné likvidace
prachové nadoby, smi provadét jen
kvalifikovany odborny personal s
predepsanou ochrannou vystroji.
Upozornéni

Prislusenstvi schvalené vyrobcem je
elektricky vodivé. Nesmi se pouZivat Zadné
Jjiné prislusenstvi

Upozornéni

Dodrzujte bezpecnostni ustanoveni tykajici
se pouZzivanych latek.

Postup v pripadé nouze
A NEBEZPECI
Nebezpeci poranéni a poskozeni pri
nasati hoflavych materiald, pfi zkratu
nebo jinych zdavadadch elektroinstalace
Nebezpeci vdechnuti plynt Skodlivych
zdravi, nebezpeci urazu elektrickym
proudem, nebezpeci popaleni
V pripadé nouze pristroj vypnéte a odpojte
sitovou zastrcku.

Symboly na pfristroji
Nevysavejte zapalné stroje!
@ Vhodné pro vysavani hoflavych
prachd tfidy vybusnosti prachu v

il

& VAROVANI

Poskozeni kiiZe, plic a o¢i

Unik jemného prachu pfi vyprazdriovani,
udrzbé a likvidaci

Pri vyprazdriovani a Gdrzbé, vcetné
likvidace prachovych nadob, pouZivejte
pfedepsanou ochrannou vystroj.

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Na nalepce jsou uvedeny hodnoty pro max.
podtlak ve vztahu k pouzivanému prifezu
saci hadice. Aktualni hodnotu Ize odecist z
manometru. Je-li hodnota mensi, filtr se
musi vy&istit / vyménit, viz kapitola Cisténi
filtru. RUzné prafezy saci hadice umozniuji
pFizpUsobeni rdznym prdfezdm pfipojeni
dilG pfislusSenstvi.

Na nalepce jsou zobrazena objednaci Cisla
filtrd a sac¢kd na likvidaci odpadu
pFipustnych pro tento pfistroj.

Filtr 9.439-542.0
Séacek na likvidaci 6.907-646.0
odpadu 6.907-336.0

llustrace viz obrazova pfiloha
llustrace A

(™ Riditelna kolecka s parkovaci brzdou
@ Posuvny uchyt

() Spina¢ ZAP / VYP

® Viko cisténi filtru

() Rukojet ¢isténi filtru

(6) Drzadlo saci hubice

@ Manometr
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Uzaveér filtracni komory

(® Tlumi¢

Drzak kabelu

@ Pripojovaci hrdlo saci hadice

12 Paka odjisténi zasobniku necistot
@ Drzadlo podlahové hubice

Uvedeni do provozu

llustrace viz strana s obrazky

POZOR

Zasazeni elektrickym proudem v

dusledku zkratu

PrekroCeni impedance sité muze vést ke

Zkratu.

Maximalni pripustna impedance sité

v misté elektrického pfipojeni (viz

technické tdaje) se nesmi pfekracovat.

A NEBEZPECI

Poskozeni kiize, plic a o¢i jemnym

prachem

Unik jemného prachu bez filtru nebo s

poskozenym filtrem

Nikdy nevysavejte bez filtru nebo s

poskozenym filtrem.

POZOR

Poskozeni pristroje

Pri pouziti bez filtru nebo s poskozenym

filtrem se mizZe saci motor poSkodit.

Nikdy nevysavejte bez filtru nebo s

poskozenym filtrem.

Upozornéni

Na prach se zapalnou energii mensi nez 1

md se mohou vztahovat dalSi pfedpisy.

1. Postavte pfistroj do pracovni polohy a
v pfipadé potreby zajistéte parkovaci
brzdu.

2. Ujistéte se, Ze je saci hlava spravné
nasazena.

3. Zasunite saci hadici do pfipojky saci
hadice.
llustrace B

4. Do saci hadice zasunte pozadované
prisludenstvi.

5. Pfed vysavanim zkontrolujte vysku
hladiny v nadobé na necistoty a popf.
vyprazdnéte zasobnik necistot.

Provoz

Zapnuti pristroje

llustrace viz strana s obrazky
V pfipadé, Ze se hlavni vypina¢ pfi zapnuti
vrati zpét do polohy 0, polarita na zastréce
pristroje neni spravna. Vymeérite polaritu u
zastréky pfistroje.
llustrace C
1. P¥ipojte sitovou zastréku.
2. Zapnéte pfistroj hlavni vypinacem.

llustrace D

Provoz vysavani mokrych necistot

POZOR

Poskozeni pri pfeteceni nadoby na

necistoty

Nadoba na necistoty se muZe pfi nasati

velkého mnozZstvi kapalin naplnit a pretéct

béhem nékolika sekund.

Kontrolujte vZdy vysku hladiny.

1. Provadéjte vysavani.

2. Kontrolujte pravidelné vysku hladiny v
nadobé na nedistoty.

3. V piipadné potfeby zasobnik necistot
vyprazdnéte.

4. Filtr v pfipadé potfeby vycistéte nebo
vymerite.

Provoz vysavani za sucha

A NEBEZPECI
Poskozeni kiize, plic a o¢i jemnym
prachem
Unik jemného prachu v disledku uZ
nepfipustného filtru
V pripadé, Ze pfistroj byl predtim pouzivan
pro vysavani mokrych necistot, filtr
pouzivany k tomuto tucelu (mokry nebo
vysous$eny) jiz neni vhodny pro vysavani
mokrych necistot.
Filtr nahradte novym a suchym filtrem.
1. Provadéjte vysavani.
2. Filtr v pfipadé potreby vycCistéte nebo

vymérite.

Cisténi filtru

Na pfedni strané pfistroje je integrovan
manometr, ktery zobrazuje saci podtlak
uvnitf pfistroje. Je-li podtlak vétsi nez je
hodnota uvedena v tabulce, musi se filtr
vycistit / vymenit.

Cestina 149



Jmenovit [Jmenovit |[Jmenovit
asveétlost |asvétlost asvétlost
42 52 72

IVS 100/ 55/19,5 kPA |18 kPA |10 kPA

IVS 100 /75|28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Pristroj vypnéte spinacem ,ZAP / VYP*.

2 Neékolikrat pohnéte pakou cisténi filtru
sem a tam.

Pokud toto cisténi nepfinese zlepSeni, filtr

se musi vyjmout a vyprat nebo vyménit, viz

kapitola Vyména / nahrada filtru.

Vyprazdnéni zasobniku necistot

1. Vypnéte pfistroj.

2. Zajistéte pfistroj parkovacimi brzdami
fiditelnych kolecek.

3. Uvolnéte pojistku na zasobniku necistot
smérem nahoru.

4. Vysunte zasobnik necistot z pfistroje.

5. Vyprazdnéte zasobnik necistot.

A NEBEZPECI

Preklopeni zasobniku necistot béhem
prepravy

Preklopeni zasobniku necistot béhem
pfepravy mize vést k trazdm.

Zasobnik necistot Ize zvedat jefabem za
rukojet. Zatizeni v pripadé pfepravy
jefabem ¢&ini max. 50 kg.

Dbejte na pripustnou celkovou hmotnost
zasobniku necistot pri pfepravé pomoci
jerabu a dodrzujte prislusné zakonné
prfedpisy.

Vsazeni sacku na likvidaci odpadu

Vsadte sacek na likvidaci odpadu:

1. Zajistéte parkovaci brzdu.

2. Odjistéte a spustte nadobu dol(.

3. Vytahnéte nadobu pomoci rukojeti.

4. Vsadte sacek na likvidaci odpadu.
Dbejte na to, aby byl sacek na likvidaci
odpadu v uzké blizkosti stény a dna
nadoby.

5. Ohrrite okraj sacku pfes okraj zasobniku
necistot smérem ven.

6. Nadobu vsadte a zajistéte.r

Odstranéni sacku na likvidaci
odpadu
1. Zajistéte parkovaci brzdu.
2. Odjistéte a spustte nadobu dol(.
3. Zapnéte pfistroj, aby nedoslo k
uvolfiovani nebezpecnych pracha.
4. Vytdhnéte nadobu pomoci rukojeti.
5. Ohrnite sacek na likvidaci odpadu
smérem nahoru.
6. Sacek na likvidaci odpadu tésné
uzaviete kabelovym paskem pod
otvorem.

—p

<

)
( |

4

7. Sacek na likvidaci odpadu zlikvidujte
podle zakonnych predpisu.
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Uzavreni pripojky sani
& VAROVANI
Nebezpedéi urazu
Poskozeni kuze, plic a o¢i jemnym
prachem
Po odstranéni saci hadice se musi pfipojka
sani uzavrit pfipojnym hrdlem.
1 Pfipojné hrdlo vsadte pfesné do
pfipojky sani a zasurite ho az na doraz.
2 P¥ipojné hrdlo pootocte doprava az na
doraz s cilem uzavfit pfipojku sani.

Odstaveni z provozu

Vypnuti pristroje
1. Vypnéte pfistroj hlavni vypinacem.
2. Odpojte sitovou zastréku.

e <

Ukonceni provozu

. Vypnéte pfistroj.

. Odpojte sitovou zastréku.

3. Odmontujte pfisluSenstvi a v pfipadé
potfeby vyplachnéte vodou a nechte
vyschnout.

4. Vyprazdnéte zasobnik nedistot, viz
kapitola Viyprézdnéni zéasobniku
necistot.

5. Poukonéenivysavani mokrych nedistot:
a Vycistéte a vysuste filtr.

b Ocistéte zasobnik necistot vihkym
hadfikem a osuste ho.

¢ Uzavrete pfipojku sani pfipojnym
hrdlem, viz kapitola Uzavfeni pripojky
séani

6. Ocistéte pfistroj zvenku i zevnitf
vysanim a otfenim vlhkym hadfikem.

[\S =N

Pokyny pro likvidaci

P¥i likvidaci pFistroje i provoznich a
podpurnych prostfedkd je tfeba dbat téchto
bodu:
e Dodrzovat vnitrostatni ustanoveni na

misté
e Dodrzovat predpisy specifické pro firmu
Provozni a podparné prostredky
likvidujte podle platnych bezpe&nostnich
listd

& UPOZORNENI

Nebezpeci trazu a posSkozeni

Pri pfepravé ve vozidle zajistéte pfistroj
podle prislusnych platnych smérnic proti
sklouznuti a prevraceni.

Skladovani

& UPOZORNENI

Nebezpeci trazu a posSkozeni

Pri skladovani vezméte v uvahu hmotnost
pristroje.

POZOR

Nebezpeci poSkozeni

Zkrat z divodu vysoké vihkosti vzduchu.
Pristroj skladujte pouze v suchych vnitinich
prostorach.

A NEBEZPECI

Nebezpeci trazu

Nebezpeci neumysiného spusténi pristroje
a zasaZeni elektrickym proudem

Pred zahajenim jakychkoliv praci pFistroj
vypnéte a odpojte sitovou zastrcku.
Upozornéni

Dodrzujte mistni bezpecnostni pokyny a
pfedpisy pro prevenci trazd.

Stroje odstrariujici prach jsou
bezpecnostnimi mechanismy k prevenci
nebo odstranéni hrozeb a nebezpedi ve
smyslu pfedpisl pro prevenci nehod
(BGV), priloha 1:
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e Pro ucely udrzby uzivatelem se musi
pfistroj demontovat, vycistit a
servisovat, pokud je to proveditelné,
aniz by tak nastalo nebezpedi pro
udrzbafsky personal a jiné osoby.
Vhodna bezpecnostni opatfeni zahrnuji
detoxikaci pfed demontazi. Preventivni
opatfeni pro lokalné filtrované nucené
vétrani, kde bude pfistroj demontovan,
vycisténi plochy udrzby a vhodna
ochrana personalu.

e Pred vyjmutim pfistroje z nebezpecné
oblasti by se vnéjsi strana pfistroje méla
detoxikovat a ocistit prostfednictvim
metody vysavani nebo oSetfit izolaénimi
prostiedky. V8echny &asti pfistroje se
musi povazovat za znecisténé, pokud
jsou vyjmuty z nebezpecné oblasti. Je
tfeba zavést vhodna opatfeni, aby bylo
zabranéno rozmisténi prachu.

e P¥i provadéni udrzbarskych a
opravaiskych praci se musi vyhodit
vSechny znecidténé predméty, které
neni mozné uspokojivé vycistit. Takove
predméty se musi likvidovat v
nepropustnych saccich, a to v souladu s
platnymi ustanovenimi pro likvidaci
takového odpadu.

e Saci otvor se pfi pfepravé a udrzbé

pfistroje musi uzavfit pfipojnym hrdlem.

Intervaly Udrzby / idrzba provadéna
uzivatelem

Pro tento pfistroj nejsou pfedepsany

intervaly pravidelné udrzby. Nasledujici

udrzba se provadi v pfipadé potreby:

e \yména filtru.

e Nahrada filtru.

Kontrola a udrzba
Pravidelné nechavejte provadét revize
pristroje v souladu s platnou vnitrostatni
legislativou zdkonodarce o prevenci
nehod. Udrzbu musi provadét kvalifikovana
osoba v pravidelnych intervalech podle
udaju vyrobce, pfi tom je tfeba dodrzet
platné pfedpisy a bezpec€nostni poZadavky.
Opravy elektroinstalace smi provadét
pouze kvalifikovany elektrikaf. V pfipadé

dotazl se obratte na pobocku spolecnosti
KARCHER.

Vyména / ndhrada filtru
& VAROVANI
Poskozeni kiiZe, plic a o¢i jemnym
prachem
Unik jemného prachu pfi vyméné filtru
Pri vyméneé filtru pouzivejte predepsany
ochranny odév. Vyménu filtru provadéjte ve
vhodném prostoru pro udrzbu.

Viko filtracni komory
Rozpérka filtru
Hlavni filtr
Tésnici krouzek

. Povolte hadicovou sponu na spojovaci
hadici a odstrarite ji.

B WN -

” Q'J /=

2. Otevrete uzaveéry vika filtracni komory.
3. Sejméte viko filtraéni komory.

4. Novy sacek na likvidaci odpadu prehrrite
pfes komoru filtru a zabudovany filtr.
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5. Filtr zatahnéte do sacku na likvidaci
odpadu a vyjméte ho ze zasobniku
necistot.

6. Sacek na likvidaci odpadu uzavfete a
zlikvidujte.

7. Pfed vsazenim nového filtru dukladné
ocCistéte vnéjsi stranu pfistroje.

8. Zkontrolujte tésnici krouzek, zda neni
poskozeny.

9. Nasadte novy filtr v opaéném pofadi a
dbejte na to, aby byla rozpérka filtru
spravné vyrovnana v kapsach filtru.

Pomoc pri poruchach
A NEBEZPECI
Neumysiny rozbéh pristroje / uraz
elektrickym proudem
Neumysiny rozbéh saciho motoru mdze
zplsobit zranéni. Napéti na elektrickych
dilech muze vést k urazu elektrickym
proudem.
Pred zahéjenim jakychkoliv praci pFistroj
vypnéte a odpojte sitovou zastréku.
Motor (saci turbina) se nerozbéhne
Chybi elektrické napéti
® Zkontrolujte zasuvku a pojistku
elektrického napéjeni.
® Zkontrolujte sitovy kabel a sitovou
zé&stréku pfistroje.
® Zkontrolujte vSechny dily, zda nejsou
ucpané.

® Zkontrolujte spravné upevnéni vSech
elektrickych pfipojek.

Saci sila postupné klesa

Filtr, tryska, saci hadice nebo saci hubice

ucpane.

® Zkontrolujte pfislusenstvi, zda neni
ucpané.

® V pfipadé potfeby pfisluSenstvi
vycCistéte.

® \/ycCistéte filtr.

® \/ pfipadé potreby filtr vyménte.

Unik prachu pii vysavani

Filtr neni spravné upevnén nebo je vadny.

® \/yCistéte filtr a spravné jej nasadte.

® Zkontrolujte filtr, zda nema zavadu,
popfF. jej vymérnite.

Zakaznicky servis

Pokud nelze poruchu odstranit, musi

kontrolu pfistroje provést zakaznicky

servis.

V kazdé zemi plati zaru€ni podminky
vydané nasi pfislusnou odbytovou
spole¢nosti. Pfipadné zavady Vaseho
pFistroje odstranime b&éhem zarucni Ihaty
bezplatné, pokud jsou zavinény vadou
materialu nebo vyrobni vadou. V zaruénim
pfipadé se prosim obratte s dokladem o
autorizované servisni stfedisko.

(Adresa viz zadni stranu)

Technické udaje

IVS 100/55 M 222 IVS 100/75 M Z22

Elektrické pripojeni

Napéti site \ 400 400

Sitova frekvence Hz 3~ 50 3~ 50

Kryti IP 65 IP 65

Trida kryti I I

Maximalni povolena impedance sité¢  Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Jmenovity vykon w 5500 7500
Jmenovity pfikon (bézny provoz) w 6220 6080

Jisténi A 16 32
Charakteristika pojistky C B/C
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Rozméry a hmotnosti

Typicka provozni hmotnost kg 157 174
Délka x Sitka x vyska mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Délka kabelu m 8,2 8,2
Jmenovita Sifka saci hadice NW DN72 NW DN72
Okolni podminky
Teplota skladovani °C -10 ... +40 -10 ... +40
Relativni vlhkost vzduchu % 30-90 30-90
Vykonnostni Gidaje pristroje
Obsah nadrze I 100 100
Mnozstvi vzduchu (max.) m3/h 353 373
Podtlak (max.) kPa (mbar) 23,5 30,5
Filtradni plocha m? 2 2
Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-69
Hodnota vibraci rukou/pazi m/s <2,5 <2,5
Hladina akustického tlaku dB(A) 77 73
Nejistota K dB(A) 2 2
Povrchova teplota (max.) °C 125,0 125,0
Ochrana proti vzniceni & 113D EX tc llIC 113D EX tc llIC
T125 °C Dc T125 °C Dc

Sitovy kabel
HO7BQ-F mm 5x25 5x25
Objednaci ¢islo (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0
Technické zmény vyhrazeny. EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EU prohlaseni o shodé

ProhlaSujeme timto, Ze niZe uvedeny stroj
na zakladé svého provedeni a druhu
konstrukce, jakoz i v provedeni nami
uvadéném na trh, vyhovuje pfislusnym
zakladnim bezpec€nostnim a zdravotnim
pozadavkim podle smérnic EU. V pfipadé
provedeni nami neschvélené zmény stroje
ztraci toto prohlaseni svoji platnost.
Vyrobek: Vysavani za sucha a za mokra
Typ: 9.987-xxx

Pfislusné smérnice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2014/34/EU

Aplikované harmonizované normy
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Oznaceni

& 11 3D Ex tc IlIC T125 °C Dc

Aplikované narodni normy
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Nize podepsani jednaji z povéfeni a se
zplnomocnénim vedeni spole¢nosti.

Jednatel

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Strale 4-8
73550 Waldstetten (Némecko)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01
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Splosna navodila

Pred prvo uporabo naprave preberite ta ori-
ginalna navodila za uporabo in priloZzena
varnostna navodila ter jih upoStevajte.
Obe knijizici shranite za poznejSo uporabo
ali za naslednjega uporabnika.

Namenska uporaba

Napravo uporabljajte kot sesalnik za mokro
in suho sesanje:

e talnih in stenskih povrsin,

e vlaznih in teko€ih snovi,

e prahu skupin IlIC, llIB in [lIA,

e suhega, gorljivegain zdravju Skodljivega
prahu (razred prahu M v skladu z EN
60 335-2-69 z izjemo rakotvornih snovi),

e kot izvedbo 22 za sesanje gorljivega
prahu v coni 22,

e povrsin v obrtnih in industrijskih pano-
gah.

Naprava se uporablja za sesanje mokrega

materiala in suhega, gorljivega finega pra-

hu (vklj. z razredom prahu L in M) z

vrednostmi MAK = 0,1 mg/m?.

e Sesanje nenevarnega mokrega materia-
la in prahu se lahko izvede neposredno
v posodo za posesane smeti brez vrec-
ke za odstranjevanje odpadkov.

e Zasesanje prahu razreda L je treba upo-
rabiti vreCko za odstranjevanje odpad-
kov s §t.narocila 6.907-336.0.

e Za sesanje prahu razreda M je uporaba
vreCke za odstranjevanje odpadkov s
St.narocila 6.907-646.0 zakonsko pred-
pisana.

Kot nenamenska uporaba naprave izvedbe

22 velja:

e priklop na stroje, ki ustvarjajo prah,

e sesanje prahu ali tekocin z visoko nevar-
nostjo eksplozije,

e sesanje mesanic iz prahu ali teko€in z vi-
soko nevarnostjo eksplozije,

e nakladanje z Zerjavom.

Varovanje okolja

oy, Materiali embalaze se lahko reciklira-

&y jo. Embalazo odstranite na okolju va-
ren nacin.

ElektriCne in elektronske naprave vse-

bujejo dragocene materiale z

mozZnostjo recikliranja, pogosto pa tudi
sestavne dele, kot so baterije, akumulator-
ske baterije ali olja, ki lahko pri napacni
uporabi ali napaénem odstranjevanju Sko-
dujejo zdravju ljudi in okolju. Navedeni se-
stavni deli so kljub temu potrebni za
pravilno delovanje naprave. Naprave,
oznacene s tem simbolom, ne smete
odvreci med gospodinjske odpadke.
Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem
naslovu: www.kaercher.com/REACH
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Pribor in nadomestni deli
A NEVARNOST
@ Nevarnost eksplozije zaradi neo-

dobrenega pribora

Pri izvedbi 22 uporabljajte samo pribor, ki
ga je odobril proizvajalec in ki je oznacen z
nalepko Ex.
Uporabljajte samo originalni pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih
najdete na spletnem naslovu www.kaer-
cher.com.

Obseg dobave

Obseg dobave je upodobljen na embalazi.
Pri odstranjevanju embalaze preverite, ali
je vsebina popolna. Ce manjka pribor ali ée
so med transportom nastale poSkodbe, ob-
vestite prodajalca.

Varnostne naprave

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

e Oznacuje neposredno nevarnost, ki lahko
povzroci teZke telesne poskodbe ali smrt.

AN OPOZORILO

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzroci teZke telesne poSkodbe
ali smrt.

N PREVIDNOST

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzroéi lahke telesne poskod-
be.

POZOR

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzroci materialno $kodo.

Varnostna navodila
A NEVARNOST
Fin prah lahko poskoduje kozo, plju¢ain
oci
Emisije finega prahu brez celotnega siste-
ma filtracije
Napravo uporabljajte samo s celotnim sis-
temom filtracije.

A NEVARNOST

Fin prah lahko poskoduje kozZo, pljuc¢ain
ocCi

Emisije finega prahu brez ali s poskodova-
nim filtrom

Nikoli ne sesajte brez ali s poSkodovanim
filtrom.

AN\ PREVIDNOST

Nevarnost opeklin

Med pravilnim/nepravilnim delovanjem se
lahko deli naprave segrejejo do 125 °C.
Nosite predpisana za$citna oblacila.

A& PREVIDNOST

Po vsaki uporabi izklopite napravo in izvie-
cite omrezni vtic.

POZOR

Poskodba naprave

Uporaba brez ali s poskodovanim filtrom
lahko poSkoduje sesalni motor.

Nikoli ne sesajte brez ali s poSkodovanim
filtrom.

POZOR

Poskodba naprave

VoZnja ¢ez omrezni kabel ali vticno pove-
zavo lahko povzrodi kratek stik.

Ne uporabljajte podaljska.

POZOR

Poskodba naprave

Kratek stik zaradi visoke vlaznosti zraka
Napravo uporabljajte in skladiséite samo v
zaprtih prostorih.

Napotek

Pri vracanju izpu$nega zraka v prostor, mo-
ra biti v prostoru na voljo stopnja izmenjave
zraka L. Za upoStevanje mejnih vrednosti
delovnega okolja lahko povratni volumski
tok znaSa maks. 50 % volumskega toka
sveZega zraka (prostornina Vg x stopnja iz-
menjave zraka Ly). Brez posebnega ukre-
pa prezradevanja velja: Ly, = 1h™.
Napotek

Napravo in potrebne snovi lahko uporablja
samo usposobljen strokovnjak.

Napotek

Vzdrzevanje in ¢iS¢enje naprave, vklju¢no
Z odstranjevanjem zbiralnika prahu, smejo
opravijati samo usposobljeni strokovnjaki s
predpisano zasc¢itno opremo.
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Napotek

S strani proizvajalca odobren pribor je ele-
ktriéno prevoden. Uporaba drugega pribora
ni dovoljena.

Napotek

Upostevajte varnostne predpise za upora-
bljene snovi.

Ravnanje v sili
A NEVARNOST
Pri sesanju gorljivih materialov, kratkem
stiku ali drugih elektricnih napakah
obstaja nevarnost telesnih poskodb in
materialne Skode.
Nevarnost vdihavanja zdravju Skodljivih pli-
nov, nevarnost elektricnega udara, nevar-
nost zaradi opeklin.
V sili izklopite napravo in izvlecite omreZni

vitic.
Ne vsesaijte virov vziga! Primerno

@ za sesanje gorljivega prahu razre-
da prasne eksplozije v coni 22.

i

AN OPOZORILO

Poskodbe koze, pljuc in o€i

Emisije finega prahu pri praznjenju in
vzdrzevalnih delih ter odstranjevanju
Pri praznjenju in vzdrzevalnih delih ter
odstranjevanju zbiralnika prahu nosite
predpisano zascitno opremo.

AN

Simboli na napravi

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Nalepka prikazuje vrednosti za maks. podt-
lak v razmerju z uporabljenim pre¢nim pre-
rezom sesalne cevi. Trenutno vrednost

lahko odgitate z manometra. Ce je vrednost

prenizka, je filter treba ocistiti/zamenijati,
glejte poglavie Ciséenje filtra. Razliéni
precni prerezi sesalne cevi omogoc¢ajo pri-
lagoditev na razli€ne pre¢ne prereze prik-
lju¢kov pribora.

Nalepka prikazuje Stevilke za narocilo fil-
trov in vreCk za odstranjevanje, ki so odo-
breni za to napravo.

Filter 9.439-542.0
Vrec€ka za odstranjeva- |6.907-646.0
nje 6.907-336.0

Slike si oglejte na strani z grafikami
Slika A

@ Krmilni kolesci s parkirno zavoro
@ Pomicni rocaj

(3 Stikalo za vklop/izklop

(@ Pokrov za CiS¢enje filtra

(®) Rocaj za Ciscenje filtra

() Drzalo sesalne cevi

(@ Manometer

Zapiralo komore za filter

(® Dusilnik zvoka

Drzalo za kabel

@ Priklju¢ni nastavek za sesalno gibko cev

(@ Rocica za deblokiranje posode za pose-
sane smeti

@ Drzalo talne Sobe
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Slike si oglejte na strani s slikami.

POZOR

Elektri¢ni udar zaradi kratkega stika

Prekoracitev omreZne impedance lahko

povzroci kratek stik.

Najvedja dovoljena omreZna impedanca na

elektricnem prikljucku (glejte tehniéne po-

datke) ne sme biti presezena.

A NEVARNOST

Fin prah lahko poskoduje kozo, plju¢ain

ocCi

Emisije finega prahu brez ali s poskodova-

nim filtrom

Nikoli ne sesajte brez ali s posSkodovanim

filtrom.

POZOR

Poskodba naprave

Uporaba brez ali s poskodovanim filtrom

lahko poskoduje sesalni motor.

Nikoli ne sesajte brez ali s poSkodovanim

filtrom.

Napotek

Za prahove z energijo vziga manj kot 1 mJ

lahko veljajo dodatni predpisi.

1. Napravo postavite v delovni polozaj in jo
po potrebi zavarujte s parkirno zavoro.

2. Zagotovite, da je sesalna glava pravilno
vstavljena.

3. Gibko sesalno cev vstavite v prikljucek
za gibko sesalno cev.

Slika B

4. Na gibko sesalno cev nataknite Zelen
pribor.

5. Pred zagetkom sesanja preverite nivo
napolnjenosti v posodi za umazanijo in
po potrebi izpraznite posodo za posesa-
ne smeti.

Obratovanje

Vklop naprave
Slike si oglejte na strani s slikami.
Ce se ob vklopu glavno stikalo pomakne
nazaj na polozaj 0, polarnost na vti¢u na-
prave ni pravilna. Zamenjajte polarnost na
vtiCu naprave.
Slika C

1. Vstavite elektri¢ni vtic.
2. Napravo vklopite z glavnim stikalom.
Slika D

Mokro sesanje

POZOR

Nevarnost materialne skode zaradi izte-

kanja tekocine iz posode za umazanijo

Pri sesanju velike koli¢ine tekocCine se lah-

ko posoda za umazanijo napolni v nekaj se-

kundah in tekoCina zacne iztekati.

Nenehno preverjajte nivo napolnjenosti.

1. Izvedite postopek sesanja.

2. Redno preverjajte nivo napolnjenosti po-
sode za umazanijo.

3. Po potrebi izpraznite posodo za posesa-
ne smeti.

4. Po potrebi ocistite ali zamenjaijte filter.

Suho sesanje

A NEVARNOST

Fin prah lahko poskoduje kozo, plju¢ain

ocCi

Emisije finega prahu zaradi filtra, ki ni ve¢

dovoljen.

Ce se je naprava uporabljala za mokro se-

sanje, uporabljeni filter (moker ali posusen)

ni vec primeren za suho sesanje.

Filter zamenjajte z novim, suhim filtrom.

1. Izvedite postopek sesanja.

2. Po potrebi ocistite ali zamenjajte filter.
Ciséenje filtra

Na sprednji strani naprave je vgrajen ma-

nometer, ki prikazuje sesalni podtlak znot-

raj sesalnika. Ce je podtlak vegji od

vrednosti, ki je navedena v naslednji tabeli,

je treba ogistiti/’zamenijati filter.

NW 42 INW 52 INW 72
IVS 100/55 19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS 100/75 28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Napravo izklopite s stikalom VKLOP/
IZKLOP.

2 Rodcico za Cis€enje filtra veckrat premak-
nite sem in tja.

Ce se stanje po &is&enju ne izbolj$a, je filter

treba odstraniti ali zamenjati, glejte poglav-

je Zamenjava/nadomestitev filtra.
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Praznjenje posode za posesane
smeti
. |Izklopite napravo.
. Napravo zavarujte s parkirnima zavora-
ma na krmilnih kolescih.
3. Rocico za deblokiranje posode za pose-
sane smeti povlecite navzgor.
4. Posodo za posesane smeti izvlecite iz
naprave.

N =~

5. |zpraznite posodo za posesane smeti.
A NEVARNOST

Prevrnitev posode za posesane smeti
med transportom

Prevrnitev posode za posesane smeti med
transportom lahko povzroci poskodbe.
Posoda za posesane smeti ima roCaj za
dvigovanje z Zerjavom. Obremenitev pri
transportu z Zerjavom znaSa maks. 50 kg.
Pri transportu z Zerjavom upoStevajte do-
voljeno skupno teZo posode za posesane
smeti in upoStevajte zadevne zakonske
predpise.

Vstavljanje vrecke za
odstranjevanje odpadkov

Vstavljanje vre¢ke za odstranjevanje od-

padkov:

1. Blokirajte parkirno zaporo.

2. Sprostite in spustite posodo.

3. Posodo izvlecite z uporabo rocaja.

4. Vstavite vreCko za odstranjevanje od-
padkov. Prepri€ajte se, da se vrecka za
odstranjevanje odpadkov tesno prilega
steni in dnu posode.

5. Rob vrecke poveznite navzven ez rob
posode za posesane smeti.

6. Vstavite in Zapahnite posodo.

Odstranjevanje vre¢ke za
odstranjevanje odpadkov
1. Blokirajte parkirno zaporo.
2. Sprostite in spustite posodo.
3. Vklopite napravo, da prepredite izpust
nevarnega prahu.
4. Posodo izvlecite z uporabo rocaja.
5. Vrec€ko za odstranjevanje odpadkov po-
stavite navzgor.
6. Vrec€ko za odstranjevanje odpadkov pod
odprtino tesno zaprite s tesnilnimi trako-
Vi.

—p

E—
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7. Vrec€ko za odstranjevanje odpadkov od-
stranite v skladu z zakonskimi dolo¢ba-
mi.

Zapiranje sesalnega prikljucka
&N OPOZORILO
Nevarnost telesnih poskodb
Fin prah lahko poskoduje koZo, pljuca in oci
Po odstranitvi sesalne gibke cevi je treba
sesalni priklju¢ek zaprti s priklju¢no objem-
ko.
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1 Prikljuéno objemko prilegajoce vstavite v
sesalni prikljucek in jo potisnite do zau-
stavitve.

2 Sesalni prikljucek zaprete tako, da
prikljuéno objemko vrtite v desno dokler
se ne ustavi.

£ «\

Ustavitev delovanja

Izklop naprave
1. Napravo izklopite z glavnim stikalom.
2. lzvlecite omrezni vtic.

Prenehanje delovanja

. |lzklopite napravo.

. lzvlecite omrezni vtic.

3. Odstranite pribor in ga po potrebi splak-
nite z vodo ter posusite.

4. Izpraznite posodo za posesane smeti,
glejte poglavje Praznjenje posode za po-
sesane smeti.

5. Po koncu mokrega sesanja:

a Filter ocistite in posusite.

b Posodo za posesane smeti o istite z
vlazno krpo in jo posusite.

¢ Sesalni priklju¢ek zaprite s priklju¢no
objemko, glejte poglavje Zapiranje se-
salnega prikljucka

6. Napravo od znotraj in od zunaj posesaj-
te in obriSite z vlazno krpo.

Napotki za odstranjevanje
Pri odstranjevanju naprave ter delovnih in
pomoznih snovi je treba upostevati nasled-
nje tocke:
e upostevajte nacionalne predpise na lo-
kalni ravni,
e upostevajte smernice podjetja,
e obratovalne in pomozne snovi odstrani-
te v skladu z veljavnimi varnostnimi listi.

N =~

&N PREVIDNOST

Nevarnost telesnih poSkodb in material-
ne skode

Pri transportu v vozilih napravo zavarujte
proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z zadevni-
mi smernicami.

Skladis¢éenje
AN PREVIDNOST
Nevarnost telesnih poSkodb in material-
ne skode
Pri skladi$¢enju upoStevajte teZo naprave.
POZOR
Nevarnost poSkodb
Kratek stik zaradi visoke vlaznosti zraka.
Napravo skladisCite samo v suhih zaprtih
prostorih.

Nega in vzdrzevanje

A NEVARNOST

Nevarnost telesnih poskodb

Nevarnost nenamernega zagona naprave

in nevarnost elektricnega udara

Pred vsemi deli na napravi najprej izklopite

napravo in izvlecite omrezni vtic.

Napotek

UpoStevajte krajevne predpise o preprece-

vanju nesrec in varnostna navodila.

Stroji za odstranjevanje prahu so varnostne

naprave za preprecevanje ali odpravljanje

nevarnosti v smislu BGV A1:

e ZavzdrZevanje mora uporabnik napravo
razstaviti, o€istiti in servisirati, ¢e je to iz-
vedljivo brez povzrocitve nevarnosti za
servisno osebje in druge osebe. Ustre-
zni previdnostni ukrepi vklju€ujejo raz-
strupljanje pred razstavljanjem.
Poskrbite za lokalno filtrirano prisilno od-
zraCevanje, kjer se naprava razstavi, Ci-
S€enje vzdrzevalne povrSine in ustrezno
za$c¢ito osebja.

e Preden napravo vzamete iz nevarnega
obmocdja je njeno zunanjost treba raz-
strupiti s sesanjem in odistiti z brisanjem,
ali pa obdelati s tesnilnim sredstvom.
Vse dele naprave je treba obravnavati
kot onesnazene, Ce se vzamejo iz ne-
varnega obmocja. Sprejeti je treba
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ustrezne ukrepe za preprec¢evanje po-
razdelitve prahu.

e Priopravljanju vzdrZzevalnih del in popra-
vil je treba zavreci vse kontaminirane
predmete, ki jih ni mogoce zadovoljivo
o istiti. TakSne predmete je treba odstra-
niti v neprepustnih vre¢ah v skladu z ve-
ljavnimi predpisi za odstranjevanje takih
odpadkov.

e Pritransportu in vzdrZzevanju naprave je
treba sesalno odprtino zapreti s prikljuc-
no objemko.

Vzdrzevalni intervali/vzdrzevalna
dela, ki jih mora opraviti uporabnik
Za to napravo ni predvidenih rednih vzdrze-
valnih intervalov. Po potrebi izvedite na-
slednja vzdrzevalna dela:

e Zamenjajte filter.
e Zamenijajte filter.

Pregledi in vzdrzevalna dela
Napravo je treba redno pregledovati in pre-
izkusati v skladu z zadevnimi nacionalnimi
predpisi zakonodajalca za prepre€evanje
nesre€. Vzdrzevalna dela mora v rednih ¢a-
sovnih intervalih, ki jih navede proizvajalec,
izvesti strokovnjak. Pritem mora upoStevati
obstojece dolocbe in varnostne zahteve.
Dela na elektricnem sistemu sme izvesti
samo strokovnjak za elektriko. Pri vprasa-
njih stopite v stik s podruznico podjetja
KARCHER.

Zamenjava/nadomestitev filtra
&N OPOZORILO
Fin prah lahko poskoduje koZo, pljuc¢ain
ocCi
Emisije finega prahu pri zamenjavi filtra
Pri zamenjavi filtra nosite predpisana za$ci-
tna oblacila. Zamenjavo filtra opravite v
ustreznem obmocju vzdrZevanja.

Pokrov komore za filter
Element za razprije filtra
Glavni filter
Tesnilni obro¢

. Sprostite in odstranite sponko gibke cevi
na povezovalni gibki cevi.

B WN -

. Odprite zapi
ter.

3. Odstranite pokrov komore za filter.

4. Prek komore za filter in vgrajenega filtra
vstavite novo vreco za odlaganje odpad-
kov.

5. Filter potegnite v vre€o za odstranjeva-
nje odpadkov in vzemite iz posode za
posesane smeti.

6. Zaprite in odstranite vre€o za odstranje-
vanje odpadkov.

7. Pred vstavljanjem novega filtra temeljito
oCistite zunanjost enote.

8. Preverite, ali je tesnilni obro¢ poskodo-
van.

rala pokrova komore za fil-

Slovenséina 161



9. Nov filter vstavite v obratnem vrstnem
redu in bodite pozorni, da je element za
razprtje filtra pravilno vstavljen v Zepke
filtra.

Pomo¢€ pri motnjah
A NEVARNOST
Nenameren zagon naprave/elektri¢ni
udar
Nenameren zagon sesalnega motorja lah-
ko povzroCi poSkodbe. Napetost na elek-
tricnih delih lahko povzrocCi kratek stik.
Pred vsemi deli na napravi najprej izklopite
napravo in izvlecite omrezni vitic.
Motor (sesalna turbina) se ne zazene
Ni elektricne napetosti
® Preverite vtinico in varovalko oskrbe z
elektricnim tokom.
® Preverite omreZni kabel in omrezni vti¢
naprave.
® V/se dele preverite, ali so zamaseni.
® Preverite, ali so vsi elektri¢ni prikljucki
trdno priviti.
Sesalna mo¢ postopoma upada
Zamasen filter, Soba, gibka sesalna cev ali
sesalna cev.

® Preverite, ali je pribor zamasen.

® Pribor po potrebi ocistite.

® QOgistite filter.

® Filter po potrebi zamenjajte.

Med sesanjem izstopa prah.

Filter ni pravilno pritrjen ali je okvarjen.

® Filter oCistite in ga pravilno vstavite.

® Preverite, ali je filter okvarjen. Filter po
potrebi zamenjajte.

Servisna sluzba
Ce motnje ni mogoée odpraviti, mora na-
pravo pregledati servisna sluzba.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki
jih je izdala naSa pristojna prodajna druzba.
V garancijskem roku bodo morebitne mo-

tnje v delovanju naprave odpravljene brez-

placno, €e je njihov vzrok napaka v
materialu ali napaka pri proizvodniji. Pri
uveljavljenju garancije zagotovite dokazilo
o nakupu in stopite v stik s prodajalcem ali
z najblizjo servisno sluzbo.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Tehniéni podatki

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Elektricni prikljucek

Napetost omrezja \Y, 400 400
Omrezna frekvenca Hz 3~ 50 3~ 50
Stopnja zascite IP 65 IP 65

Razred zasc¢ite | |

Najvecja dovoljena omreZzna impedanca Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Nazivna mo¢ w 5500 7500

Poraba nazivne modci (obi¢ajno obrato- W 6220 6080

vanje)

Zascita A 16 32
Znacilnost varovalke C B/C

Mere in mase

Tipi¢na delovna masa kg 157 174

Dolzina x Sirina x viSina mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Dolzina kabla m 8,2 8,2

Nazivna Sirina sesalne gibke cevi NW DN72 NW DN72
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Okoljski pogoji

Temperatura skladiS¢enja °C -10 ... +40 -10 ... +40
Relativna vlaznost zraka % 30-90 30-90
Podatki o zmogljivosti naprave
Vsebina posode I 100 100
Koli¢ina zraka (maks.) m3/h 353 373
Podtlak (maks.) kPa 23,5 30,5
(mbar)

Povrsina filtra m?2 2 2
Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN 60335-2-69
Vrednost tresljajev za dlani/roke m/s? <2,5 <2,5
Raven tlaka hrupa dB(A) 77 73
Negotovost K dB(A) 2 2
Temperatura povrsine (maks.) °C 125,0 125,0
Vrsta zascite pred vzigom ) 113D EX tc llIC 113D EX tc llIC

T125 °C Dc T125 °C Dc
Omrezni kabel
HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5
Stevilka sestavnega dela (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Pridrzujemo si pravico do sprememb teh-
ni¢nih podatkov.

Izjava EU o skladnosti

S tem izjavljamo, da v nadaljevanju nave-
deni stroj zaradi svoje zasnove in konstruk-
cije ter v izvedbi, kakrdno dajemo na
trziS€e, ustreza osnovnim zahtevam glede
varnosti in varovanja zdravja v skladu z EU-
direktivami. V primeru sprememb na stroju
brez nasega soglasja ta izjava izgubi ve-
ljavnost.

Izdelek: Sesalnik za suho in mokro sesanje
Tip: 9.987-xxx

Zadevne EU-direktive

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2014/34/EU

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

Slovenséina

EN 61000-3-3: 2013
EN 62233: 2008

Oznaka
& 11 3D Ex tc IlIC T125 °C Dc

Uporabljeni nacionalni standardi
Podpisniki ravnajo po navodilih in s poob-
lastilom vodstva podjetja.

= ) g”/é»/ '

Vodilni druzbenik

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Strale 4-8
73550 Waldstetten (Nemcija)
Tel.: +49 7171 94888-0
Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01
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Wskazéwki ogdline

Przed rozpoczeciem uzytkowania urzgdze-
nia nalezy przeczyta¢ oryginalng instrukcje
obstugi oraz zatgczone wskazdwki doty-
czace bezpieczenstwa. Postepowaé zgod-
nie z podanymi instrukcjami.

Oba zeszyty przechowac¢ do pézniejszego
wykorzystania lub dla nastgpnego uzyt-
kownika.

Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem

Urzadzenie jest przeznaczone wytgcznie
do odkurzania na mokro i sucho:
e podtdg i powierzchni $cian
e powierzchni wilgotnych i zbierania sub-
stancji ptynnych
pytéw z grupy HlIC, IIB i llIA
suchych, palnych i szkodliwych dla zdro-
wia pytow (klasy M wedtug EN 60 335-2-
69 z wyjatkiem substancji rakotwor-
czych)
palnych pytéw w strefie 22 — w wersji 22
powierzchni zaktadowych i przemysto-
wych

Urzgdzenie stuzy do odsysania wilgotnych
zanieczyszczen i suchych, palnych, drob-
nych pytéw (w tym pytéw klasy L i M) o war-
tosciach MAK = 0,1 mg / m3.

e Niebezpieczne, wilgotne zanieczysz-
czenia i pyty mozna odsysa¢ bez worka
na odpady bezposrednio do zbiornika na
zanieczyszczenia.

e Do odsysania pytéw klasy L nalezy sto-
sowac¢ worek na odpady o numerze ka-
talogowym 6.907-336.0.

e Zgodnie z prawem do odsysania pytéw
klasy M nalezy stosowa¢ worek na od-
pady o numerze katalogowym 6.907-
646.0.

Za niezgodne z przeznaczeniem zastoso-

wanie urzgdzenia w wersji 22 uwaza sie:

e Podtgczanie do maszyn generujgcych
pyt

e Zasysanie wybuchowych pytéw lub cie-
czy

e Zasysanie mieszanin sktadajgcych sie z
wybuchowych pytéw lub cieczy

e Zatadunek za pomocg zurawia

Ochrona srodowiska

&y, Materiaty, z ktérych wykonano opako-
6o wania, nadajg sie do recyklingu. Opa-
kowania podda¢ utylizacji przyjaznej dla
Srodowiska naturalnego.

Elektryczneielektroniczne urzgdzenia

zawierajg cenne surowce wtorne, a
== czesto réwniez takie czesci sktadowe
jak baterie, akumulatory lub olej, ktére w ra-
zie niewtasciwej obstugi lub nieprawidtowej
utylizacji moga stanowi¢ potencjalne za-
grozenie dla zdrowia ludzkiego i Srodowi-
ska naturalnego. Jednak te czeéci
sktadowe sg niezbedne do prawidtowej
pracy urzadzenia. Urzgdzen oznaczonych
tym symbolem nie mozna wyrzucaé do od-
padéw z gospodarstw domowych.
Wskazowki dotyczace sktadnikéw (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczace sktadnikow
mozna znalez¢ na stronie: www.kaer-
cher.com/REACH
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A NIEBEZPIECZENSTWO

@ Ryzyko wybuchu na skutek zasto-
sowania niedopuszczonych akce-

soriow

Uzywac wytgcznie akcesoriow dopuszczo-

nych przez producenta i oznaczonych na-

klejka Ex do uzytku z typem 22.

Nalezy stosowac tylko oryginalne akceso-

ria i czesci zamienne, poniewaz gwarantujg

one bezpieczng i bezawaryjng prace urza-

dzenia.

Informacje dotyczace akcesoridw i czesci

zamiennych mozna znalez¢ na stronie

www.kaercher.com.

Zakres dostawy

Zakres dostawy urzgdzenia jest przedsta-
wiony na opakowaniu. Podczas rozpako-
wywania urzgdzenia nalezy sprawdzi¢, czy
w opakowaniu znajdujg sie wszystkie ele-
menty. W przypadku stwierdzenia brakow
w akcesoriach lub szkdd powstatych w
transporcie nalezy zwréci¢ sie do dystrybu-
tora.

Urzadzenia zabezpieczajgce

Stopnie zagrozenia

A NIEBEZPIECZENSTWO

o Wiskazéwka dot. bezposredniego zagro-
Zenia, prowadzgcego do ciezkich obra-
Zen ciata lub do $mierci.

AN OSTRZEZENIE

o Wiskazéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, mogacej prowadzic¢ do ciezkich
obrazen ciata lub $mierci.

& OSTROZNIE

o Wskazéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktéra moze prowadzic¢ do lekkich
zranien.

UWAGA

o Wskazdwka dot. moZliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktéra moze prowadzi¢ do szkdd
materialnych.

Zasady bezpieczenstwa
A NIEBEZPIECZENSTWO
Obrazenia skory, ptuc i oczu spowodo-
wane przez drobny pyt
Wydostawanie sig drobnego pytu podczas
eksploatacji bez kompletnego systemu fil-
tracyjnego
Urzgdzenie mozna eksploatowac wytgcz-
nie z kompletnym systemem filtracyjnym.
A NIEBEZPIECZENSTWO
Obrazenia skory, pfuc i oczu spowodo-
wane przez drobny pyt
Wydostawanie sie drobnego pytu podczas
eksploatacji bez zatozonego filtra lub z
uszkodzonym filtrem
Nigdy nie eksploatowac odkurzacza bez
zatozonego filtra lub z uszkodzonym fil-
trem.
A OSTROZNIE
Niebezpieczenstwo poparzenia
Podczas prawidfowej / nieprawidfowej ob-
stugi podzespoty urzagdzenia mogg nagrza¢
sie do temp. 125 °C.
Nosi¢ odpowiednig odziez ochronng.
A OSTROZNIE
Po kazdym uzyciu nalezy wytgczy¢ urzg-
dzenie i wyjgc¢ wtyczke sieciowa.
UWAGA
Uszkodzenie urzgdzenia
Stosowanie odkurzacza bez zatozonego fil-
tra lub z uszkodzonym filtrem moze dopro-
wadzic¢ do uszkodzenia silnika ssgcego.
Nigdy nie eksploatowac odkurzacza bez
zatozonego filtra lub z uszkodzonym fil-
trem.
UWAGA
Uszkodzenie urzadzenia
W przypadku najechania na kabel sieciowy
lub potgczenie wtykowe moze doj$¢ do
zwarcia.
Nie stosowac przedtuzacza.
UWAGA
Uszkodzenie urzadzenia
Zwarcie na skutek za wysokiej wilgotnosci
powietrza
Urzgdzenie mozna uzytkowac i skfadowac
wytgcznie w pomieszczeniach wewnetrz-
nych.
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Wskazowka

W przypadku odprowadzania zuzytego po-
wietrza do pomieszczenia musi w nim wy-
stepowac odpowiednia krotno$¢ wymiany
powietrza L. Aby spetni¢ wartoSci granicz-
ne obowigzujgce w migjscu pracy strumien
objetosci odprowadzanego powietrza mo-
ze wynosi¢ maks. 50% strumienia objetosci
Swiezego powietrza (kubatura pomieszcze-
nia Vg x krotno$¢ wymiany powietrza L)).
W przypadku braku szczegdlnych dziatan
wentylacyjnych obowigzuje zasada:
Ly=1h".

Wskazéwka

Urzadzenie i niezbedne do jego eksploata-
¢ji substancje mogg byc¢ uzytkowane wy-
tgcznie przez wykwalifikowany personel
techniczny.

Wskazéwka

Prace zwigzane z konserwacjg i czyszcze-
niem urzgdzenia, wigcznie z utylizacjg
zbiornika na zanieczyszczenia, mogg byc¢
wykonywane tylko przez wykwalifikowany
personel techniczny z zalecanym wyposa-
Zeniem ochronnym.

Wskazéwka

Dopuszczone przez producenta akcesoria
przewodzg prad elektryczny. Nie wolno sto-
sowac innych akcesoriéw

Wskazowka

PrzestrzegaC przepiséw bezpieczeristwa
odnoszgcych sie do uzywanych substancji.

Postepowanie w sytuacji awaryjnej
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen
i spowodowania uszkodzen podczas za-
sysania fatwopalnych materiatéw, w ra-
zie zwarcia lub innych usterek
elektrycznych

Niebezpieczenstwo wdychania gazow nie-
bezpiecznych dla zdrowia, niebezpieczen-
stwo porazenia pradem,
niebezpieczenstwo poparzenia

W razie sytuacji awaryjnej wytgczyc¢ urzg-
dzenie i wyjgc¢ wtyczke sieciowa.

Symbole na urzadzeniu
% Nie zasysa¢ zrodet zaptonu! Nada-
A/ je sie do zasysania palnych pytow
zgodnie z klasami wybuchowosci
pytéw w strefie 22.

y 4
MG /!\EIﬂjllﬂ
y 4

AN OSTRZEZENIE

Obrazenia skéry, ptuc i oczu
Wydostawanie sie drobnego pytu podczas
oprézniania, konserwacji i utylizacji
Podczas oprbzniania, konserwacji i utyliza-
cji zbiornika na zanieczyszczenia nalezy
nosi¢ zalecane wyposazenie ochronne.

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX  XX,X kPa / XXX mbar
D72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Na naklejce podana jest maks. warto$¢
podcisnienia w odniesieniu do stosowane-
go przekroju weza ssgcego. Aktualng war-
to$¢ mozna odczyta¢ na manometrze. Jesli
ta warto$¢ nie zostanie osiggnieta, nalezy
wyczysci¢ / wymienic filtr, patrz rozdziat
Czyszczenie filtra. Rozne przekroje weza
ssgcego umozliwiajg dopasowanie do réz-
nych przekrojow akcesoriow.
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Na naklejce podane sg numery katalogowe
filtréw i workéw na odpady dopuszczonych
do stosowania z urzadzeniem.

Filtr 9.439-542.0
Worek na odpady 6.907-646.0
6.907-336.0

Opis urzadzenia
llustracje patrz strona z grafikami
Rysunek A

() Kotka skretne z hamulcem postojowym
(@ Uchwyt przesuwny

(® Wiacznik / wytgcznik

(® Pokrywa uktadu oczyszczania filtra

(® Uchwyt do czyszczenia filtra

(® Uchwyt rury ssacej

@ Manometr

Zamkniecie komory filtra

(® Ttumik

Uchwyt kabla

@ Kréciec przytgczeniowy weza ssgcego

(12 Dzwignia do odblokowywania zbiornika
na zanieczyszczenia

@3 Uchwyt dyszy podtogowe;

Uruchamianie

llustracje: patrz strona z grafikami
UWAGA

Porazenie pradem elektrycznym na sku-
tek zwarcia

Przekroczenie impedancji sieci moze do-
prowadzic¢ do zwarcia.

Nie wolno przekracza¢ maksymalnej do-
puszczalnej impedancji sieci w punkcie
przytgcza elektrycznego (patrz Dane tech-
niczne).

A NIEBEZPIECZENSTWO

Obrazenia skory, ptuc i oczu spowodo-

wane przez drobny pyt

Wydostawanie sie drobnego pytu podczas

eksploatacji bez zatozonego filtra lub z

uszkodzonym filtrem

Nigdy nie eksploatowac odkurzacza bez

zatozonego filtra lub z uszkodzonym fil-

trem.

UWAGA

Uszkodzenie urzadzenia

Stosowanie odkurzacza bez zatozonego fil-

tra lub z uszkodzonym filtrem moze dopro-

wadzi¢ do uszkodzenia silnika ssgcego.

Nigdy nie eksploatowac odkurzacza bez

zatozonego filtra lub z uszkodzonym fil-

trem.

Wskazowka

Do pytéw o energii zaptonu mniejszej niz

1 mJ mogg miec¢ zastosowanie dodatkowe

przepisy.

1. Ustawi¢ urzgdzenie w pozycji roboczej i
w razie potrzeby zabezpieczy¢ je za po-
mocg hamulcéw postojowych.

2. Upewnic sie, ze gtowica ssaca jest pra-
widtowo zamocowana.

3. Podigczy¢ waz ssacy do odpowiedniego
przytacza.

Rysunek B

4. Zatozy¢ na waz ssacy zgdane akceso-
ria.

5. Przed rozpoczeciem odkurzania spraw-
dzi¢ poziom napetnienia zbiornika za-
nieczyszczen i w razie potrzeby
oprozni¢ go.

Wiaczanie urzadzenia
llustracje: patrz strona z grafikami
Jesli podczas wigczania wytacznik gtéwny
ustawi sie z powrotem w potozeniu 0, ozna-
cza to, ze bieguny we wtyczce urzgdzenia
sg nieprawidtowo podtgczone. Zamienié¢
bieguny miejscami we wtyczce urzadzenia.
Rysunek C
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1. Podtaczy¢ wtyczke sieciows.

2. Wiaczy¢ urzadzenie naciskajac wylgcz-
nik gtéwny.
Rysunek D

Tryb odkurzania na mokro

UWAGA
Niebezpieczenstwo uszkodzenia w razie
przepefnienia zbiornika na zanieczysz-
czenia
W przypadku zasysania duzych iloSci cie-
czy zbiornik na zanieczyszczenia zapetnia
sie w ciggu kilku sekund i moze sie przelac.
Caty czas kontrolowac poziom napetnienia.
1. Przeprowadzi¢ proces odkurzania.
2. Regularnie kontrolowaé poziom napet-
nienia zbiornika zanieczyszczen.
3. W razie potrzeby oprozni¢ zbiornik na
zanieczyszczenia.
4. W razie potrzeby wyczyscié lub wymie-
ni¢ filtr.
Tryb odkurzania na sucho

A NIEBEZPIECZENSTWO
Obrazenia skory, ptuc i oczu spowodo-
wane przez drobny pyt
Wydostawanie sie drobnego pytu przez
niezdatny do uzytku filtr
Jesli urzgdzenie byto wczesniej uzywane
do odkurzania na mokro, stosowany wow-
czas filtr (mokry lub suchy) nie nadaje sie
do odkurzania na sucho.
Wymienic filtr na nowy, suchy filtr.
1. Przeprowadzi¢ proces odkurzania.
2. W razie potrzeby wyczysci¢ lub wymie-

nic filtr.

Czyszczenie filtra

Z przodu urzadzenia zamontowany jest
manometr, pokazujacy cisnienie zasysania
wewnatrz urzgdzenia. Jesli wartos¢ podci-
Snienia jest wieksza niz warto$¢ podana w
ponizszej tabeli, nalezy wyczysci¢ / wymie-
nic filtr.

NW 42 [NW 52 INW 72
IVS 100/55 |19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS 100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Wylgczy¢ urzgdzenie, uzywajgc wigcz-
nika/wytgcznika.

2 Poruszy¢ dzwignig czyszczenia filtra pa-
re razy tam i z powrotem.

Jesli po zakonczeniu czyszczenia nie wi-

dac¢ poprawy, nalezy wyjaé¢ i wymienic filtr,

patrz rozdziat Wymiana filtra/wymiana na

nowy.

Opréznianie zbiornika na
zanieczyszczenia

. Wylgczy¢ urzadzenie.

. Zabezpieczy¢ urzgdzenie za pomocg
hamulcéw postojowych przy kétkach
skretnych.

3. Otworzy¢ blokade na zbiorniku na zanie-

czyszczenia, podnoszac jg do gory.

4. Wyciggna¢ zbiornik na zanieczyszcze-

nia z urzgdzenia.

N —

5. Oproznic¢ zbiornik na zanieczyszczenia.
A NIEBEZPIECZENSTWO
Przechylenie sie zbiornika na zanie-
czyszczenia podczas transportu
Przechylenie sie zbiornika na zanieczysz-
czenia podczas transportu moze doprowa-
dzi¢ do odniesienia obrazen.

Zbiornik na zanieczyszczenia mozna pod-
nosic¢ przy uzyciu zurawia, trzymajgc na
uchwyt. Dopuszczalny zatadunek podczas
transportu za pomocg zurawia wynosi
maks. 50 kg.

Podczas transportu za pomocg zurawia na-
lezy przestrzegac dopuszczalnej masy cat-
kowitej zbiornika na zanieczyszczenia i
obowigzujgcych przepiséw.

Zaktadanie worka na odpady
Zaktadanie worka na odpady:
1. Zablokowa¢ hamulec postojowy.
2. Odblokowac i opusci¢ zbiornik.
3. Wyjaé zbiornik za uchwyt.
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. Zatozy¢ worek na odpady. Dopilnowac,

aby worek na odpady scisle przylegat do
scianki i dna zbiornika.

. Brzeg worka wywingé na zewnatrz na

krawedzi zbiornika na zanieczyszcze-
nia.

—_

[0

~Zalozyé i zablokowa¢ zbiornik.

Wyjmowanie worka na odpady

. Zablokowaé¢ hamulec postojowy.
. Odblokowac¢ i opusci¢ zbiornik.
. Wigczy¢ urzgdzenie, aby unikngé uwol-

nienia sie niebezpiecznych pytow.

. Wyjaé zbiornik za uchwyt.
. Wywingé worek na odpady w gore.
. Szczelnie zamknag¢ worek na odpady za

pomocg opaski zaciskowej ponizej
otworu.

mPp-( D<um

)
\ |
\ /

7

. Worek na odpady nalezy zutylizowac¢

zgodnie z obowigzujgcymi przepisami.
Zamykanie ztacza ssacego

& OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen
Obrazenia skoéry, ptuc i oczu spowodowane
przez drobny pyt

Po zdemontowaniu weza ssgcego nalezy
zamkng¢ zigcze ssgce za pomocg mufy
przytagczeniowey.

1 Umiesci¢ mufe przytgczeniowg doktad-
nie w ztgczu ssgcym i wsungé jg do opo-
ru.

2 Obréci¢ mufe przylgczeniowa do oporu
w prawo, aby zamknaé ztgcze ssace.

s
Wylaczenie z eksploatacji

Wytaczanie urzadzenia
. Wylgczy¢ urzadzenie naciskajgc wy-
tacznik gtéwny.
2. Wyciagngc¢ wtyczke sieciowa.

Zakonczenie pracy

. Wylgczy¢ urzgdzenie.

. Wyciggna¢ wtyczke sieciowa.

. Zdjg¢ akcesoria i w razie potrzeby wy-

ptuka¢ wodg oraz wysuszyc.

4. Oprdznic zbiornik na zanieczyszczenia,
patrz rozdziat Opréznianie zbiornika na
zanieczyszczenia.

5. Po zakonczeniu odkurzania na mokro:

a Wyczysci¢ i wysuszyc filtr.

b Wyczysci¢ wilgotng szmatkg zbiornik
na zanieczyszczenia i wysuszy¢ go.

¢ Zamknac ztgcze ssace za pomocag
mufy przytgczeniowej, patrz rozdziat
Zamykanie ztgcza ssgcego

. Wyczysci¢ urzadzenie wewnatrz i na ze-
wnatrz odsysajac i wycierajac wilgotng
Sciereczka.

-

W N =

2]

Wskazowki dotyczace utylizacji
Podczas utylizacji urzadzenia oraz mate-
riatdw eksploatacyjnych i pomocniczych
nalezy przestrzegac¢ nastepujgcych punk-
tow:

e Przestrzegaé obowigzujgcych przepi-
séw krajowych i lokalnych

e Przestrzegac zalecen danego przedsie-
biorstwa
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e Utylizowa¢ materiaty eksploatacyjne i
pomocnicze zgodnie z aktualnymi karta-
mi charakterystyki

& OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen
i uszkodzenia

Na czas transportu w pojazdach nalezy za-
bezpieczy¢ urzgdzenie przed Slizganiem
sie i przechyleniem, zgodnie z obowigzujg-
cymi przepisami.

Sktadowanie
AN OSTROZNIE
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen
i uszkodzenia
Podczas sktadowania uwzgledni¢ mase
urzgdzenia.
UWAGA
Niebezpieczenstwo uszkodzenia
Zwarcie na skutek za wysokiej wilgotno$ci
powietrza.
Urzgdzenie nalezy przechowywac tylko w
suchych pomieszczeniach.

Czyszczenie i konserwacja
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen
Niebezpieczenstwo przypadkowego uru-
chomienia urzgdzenia i zagrozenie poraze-
niem prgdem
Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac z
urzgdzeniem, wytgczy¢ urzgdzenie i wyjgc
wtyczke sieciowa.

Wskazowka

Przestrzegac lokalnych przepiséw bezpie-
czenstwa i zapobiegania wypadkom.
Maszyny usuwajgce pyty to urzadzenia
przeznaczone do zapobiegania i usuwania
zagrozenh zgodnie z BGV A1:

e W celu wykonania prac konserwacyj-
nych uzytkownik musi rozmontowac
urzgdzenie, wyczyscic je i wykonac od-
powiednie prace, o ile jest to mozliwe,
nie stwarzajgc przy tym zagrozenia dla
personelu serwisowego i innych osoéb.
Odpowiednie srodki ostroznosci zawie-
rajg informacje na temat oczyszczenia z
substancji szkodliwych przed rozmonto-
waniem. Zapewni¢ przymusowg wenty-
lacje filtrujgcg w pomieszczeniu, w
ktorym ma by¢ rozmontowywane urza-
dzenie, wyczysci¢ powierzchnig konser-
wacyjng i zadbac¢ o odpowiednig
ochrone personelu.

e Zewnetrzng czes¢ urzgdzenia nalezy
oczysci¢ z substancji szkodliwych i wy-
czysci¢ w trakcie procesu odsysania lub
zabezpieczy¢ odpowiednim srodkiem
uszczelniajgcym przed wyprowadze-
niem jej z niebezpiecznego obszaru.
Wszystkie cze$ci urzgdzenia muszg by¢
traktowane jako zanieczyszczone, jesli
sg zabierane z niebezpiecznego obsza-
ru. Nalezy podjgé odpowiednie dziata-
nia, aby zapobiec rozprzestrzenianiu sie
pytow.

e Podczas wykonywania prac konserwa-
cyjnych i naprawczych nalezy pozby¢
sie wszystkich zanieczyszczonych
przedmiotow, ktorych nie mozna wyczy-
Sci¢ w stopniu zadowalajgcym. Tego ty-
pu przedmioty nalezy umiesci¢ w
nieprzepuszczalnych workach i zutylizo-
wac zgodnie z obowigzujgcymi przepi-
sami dotyczacymi utylizacji tego rodzaju
odpadow.

e Na czas transportu i konserwacji urzg-
dzenia nalezy zamkng¢ otwor zasysaja-
cy za pomocg mufy przytgczeniowe;.

Okresy konserwacji/konserwacja
wykonywana przez uzytkownika
W przypadku niniejszego urzgadzenia nie
ma okreslonych regularnych okreséw kon-
serwacyjnych. Ponizsze czynnosci konser-
wacyjne sg wykonywane w zaleznosci od
potrzeb:
o Wymienic filtr.
o Wymienic filtr.
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Czynnosci kontrolne i
konserwacyjne

W celu zapobiegania wypadkom nalezy
zleca¢ wykonywanie regularnych kontroli
urzgdzenia zgodnie z odpowiednimi przepi-
sami krajowymi okreslonymi przez ustawo-
dawce. Prace konserwacyjne muszg by¢
wykonywane przez osobe wykwalifikowang
w regularnych odstepach czasu zgodnie z
danymi producenta; nalezy przy tym prze-
strzega¢ obowigzujgcych przepisow i wy-
mogow w zakresie bezpieczenstwa. Prace
przy instalacji elektrycznej mogg by¢ wyko-
nywane wytgcznie przez specjaliste elek-
tryka. W razie watpliwosci nalezy
skontaktowa¢ sie z oddziatem firmy KAR-
CHER.

Wymiana filtra/wymiana na nowy
AN OSTRZEZENIE
Obrazenia skory, pfuc i oczu spowodo-
wane przez drobny pyt
Wydostawanie sie drobnego pytu podczas
wymiany filtra
Podczas wymiany filtra nalezy nosic¢ zale-
cang odziez ochronng. Wymiane filtra nale-
zy wykonac¢ w odpowiednim miejscu
przeznaczonym do konserwaciji.

1 Pokrywa komory filtra
2 Rozpieracz filtra

3 Filtr gtowny

4 Pierscien uszczelniajgcy

1. Poluzowa¢ i zdemontowac¢ zacisk weza
taczacego.

. Otworzy¢ zamkniecia pokrywy komory

filtra.

3. Zdjgc¢ pokrywe z komory filtra.

4. Zatozy¢ nowy worek na odpady na ko-
more filtra i zamontowany filtr.

5. Wciaggnac filtr do worka na odpady i wy-
jac€ ze zbiornika na zanieczyszczenia.

6. Zamkna¢ i zutylizowa¢ worek na odpa-
dy.

7. Przed zamontowaniem nowego filtra na-
lezy doktadnie wyczysci¢ zewnetrzng
strone urzgdzenia.

8. Sprawdzi¢ pierscien uszczelniajgcy pod
katem uszkodzen.

9. Wiozy¢ nowy filtr, wykonujac czynnosci
w odwrotnej kolejnosci, i pamietac, aby
rozpieracz filtra byt prawidtowo wyréw-
nany w kieszeniach filtra.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niezamierzone uruchomienie

urzadzenie / porazenie pradem elek-

trycznym

Niezamierzone uruchomienie silnika ssg-

cego moze spowodowac obrazenia. Napie-

cie wystepujgce w podzespotach

elektrycznych moze doprowadzi¢ do pora-

Zenia pradem elektrycznym.

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac z

urzgdzeniem, wytgczyc urzgdzenie i wyjgc

wtyczke sieciowg.

Silnik (turbina ssgca) nie uruchamia sie

Brak napiecia elektrycznego

® Sprawdzi¢ gniazdko i bezpiecznik w in-
stalacji zasilajace;.
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® Sprawdzi¢ kabel sieciowy i wtyczke sie-
ciowa urzgdzenia.

® Sprawdzi¢, czy ktérakolwiek czesé nie
jest zatkana.

® Sprawdzi¢ osadzenie wszystkich przyla-
czy elektrycznych.

Sita ssania stopniowo sie zmniejsza

Zatkany filtr, dysza, waz ssacy lub rura ssa-

ca.

® Sprawdzi¢, czy akcesoria nie sg zatka-
ne.

® W razie potrzeby wyczysci¢ akcesoria.

® \Wyczyscic filtr.

® \V razie potrzeby wymienic filtr.

Wydostawanie sie pytu podczas odku-

rzania

Filtr jest niewtasciwie zamocowany lub

uszkodzony.

® Wyczyscic filtr i prawidtowo zatozy¢.

® Sprawdzi¢, czy filtr nie jest uszkodzony,
w razie potrzeby wymieni¢ na nowy.

Serwis
Jesli usterka nie moze zosta¢ usunieta,
urzgdzenie musi zosta¢ skontrolowane w
serwisie.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwa-
rancji okreslone przez dystrybutora. Ewen-
tualne usterki urzadzenia usuwane sg w
okresie gwarancji bezptatnie, o ile spowo-
dowane s3 btedem materiatowym lub pro-
dukcyjnym. W sprawach napraw
gwarancyjnych prosimy kierowa¢ sie z do-
wodem zakupu do dystrybutora lub do au-
toryzowanego punktu serwisowego.
(Adres znajduje sie na odwrocie)

Dane techniczne

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Przytacze elektryczne

Napiecie sieciowe Vv 400 400
Czestotliwos¢ sieciowa Hz 3~ 50 3~ 50
Stopien ochrony IP 65 IP 65

Klasa ochrony

Maksymalna dopuszczalna impedan- Q
cja sieci

0.156+j0.098

0.400+j0.250

Moc znamionowa w 5500 7500
Pobdér mocy znamionowej (normalny W 6220 6080

tryb pracy)

Zabezpieczenie A 16 32
Charakterystyka bezpiecznika C B/C
Wymiary i masa

Typowy ciezar roboczy kg 157 174

Dt. x szer. x wys. mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Dtugos¢ kabla m 8,2 8,2
Srednica znamionowa weza ssgcego NW DN72 NW DN72
Warunki otoczenia

Temperatura sktadowania °C -10 ... +40 -10 ... 440
Wzgledna wilgotnos¢ powietrza % 30-90 30-90
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Wydajnos¢ urzadzenia

Pojemnos¢ zbiornika I 100 100

llo$¢ powietrza (maks.) m3/h 353 373
Podcisnienie (maks.) kPa (mbar) 23,5 30,5
Powierzchnia filtra m? 2 2

Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-69

Drgania przenoszone przez konczyny m/s? <2,5 <2,5

gorne

Poziom ci$nienia akustycznego dB(A) 77 73
Niepewnos$¢ pomiaru K dB(A) 2 2
Temperatura powierzchni (maks.) °C 125,0 125,0
Rodzaj zabezpieczenia przed zapale- & 113D EX tc llIC 113D EXtc llIC
niem T125 °C Dc T125 °C Dc
Kabel sieciowy

HO7BQ-F mm 5x2,5 5x2,5
Numer czesci (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0
Zmiany techniczne zastrzezone. Oznaczenie

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze okreslone po-
nizej urzadzenie odpowiada pod wzgledem
koncepciji, konstrukcji oraz wprowadzonej
przez nas do handlu wersji obowigzujgcym
zasadniczym wymogom dyrektyw UE doty-
czacym bezpieczenstwa i zdrowia. Wszel-
kie nieuzgodnione z nami modyfikacje
urzgdzenia powodujg utrate waznosci tego
o$wiadczenia.

Produkt: Odkurzacz do pracy na mokro i
sucho

Typ: 9.987-xxx

Obowiazujace dyrektywy UE
2006/42/WE (+2009/127/WE)

2014/30/UE

2014/34/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

& 113D Ex tc lIC T125 °C Dc
Zastosowane normy krajowe

Nizej podpisane osoby dziatajg z upowaz-
nienia zarzgdu przedsiebiorstwa.

P

Wspolnik zarzadzajgcy

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Niemcy)
Tel.: +49 7171 94888-0
Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01
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Indicatii generale

Tnainte de prima utilizare a aparatului, cititi
aceste instructiuni de utilizare originale si
indicatiile de siguranta aferente. Respectati
aceste instructiuni.

Pastrati ambele manuale pentru utilizarea
ulterioara sau pentru viitorul posesor.

Utilizarea conform destinatiei

Utilizati aparatul ca aspirator pentru mediu
umed si uscat:

e Pentru aspirarea suprafetelor podelei si
a peretilor

Pentru aspirarea substantelor umede si
lichide

Pentru aspirarea prafului care face parte
din grupele de praf llIC, IlIB si llIA
Pentru aspirarea prafului uscat, inflama-
bil si nociv (clasa de praf M conform

EN 60 335-2-69, cu exceptia substante-
lor cancerigene)

Ca tip 22 pentru absorbtia prafurilor
combustibile din zona 22

Conditiile de suprafata in comert si in-
dustrie

Aparatul este proiectat pentru aspirarea
produsului aspirat umed si a prafului fin us-
cat, combustibil (inclusiv clasele de praf L si
M) cu valorile MAK = 0,1 mg / m3.

e Aspirarea produsului aspirat umed si a
prafurilor nepericuloase poate fi facuta
fara punga de eliminare direct in recipi-
entul pentru gunoiul aspirat.

e Pentru aspirarea clasei de prafL, trebuie
sa fie utilizatd punga de eliminare cu nr.
de comanda 6.907-336.0.

e Pentru aspirarea clasei de praf M, este
necesara din punct de vedere legal, uti-
lizarea pungii de eliminare cu nr. de co-
manda 6.907-646.0.

Ca utilizare necorespunzatoare pentru

aparatul de tip 22 se aplica:

e Racordarea la masinile care produc praf

e Aspirarea prafurilor sau a lichidelor cu
risc ridicat de explozie

e Aspirarea de amestecuri de prafuri sau
lichide, cu un risc ridicat de explozie

e incércarea cu o macara

Protectia mediului

&y, Materialele de ambalare sunt recicla-
e bile. Va rugam sa eliminati ambalajele
in mod ecologic.

Aparatele electrice si electronice con-

tin materiale reciclabile pretioase si,

uneori, componente precum baterii,
acumulatoare sau uleiuri, care, in cazul uti-
lizarii incorecte sau al eliminarii necores-
punzatoare, pot reprezenta un potential
pericol pentru sanatatea oamenilor si pen-
tru mediul inconjurator. Pentru functionarea
corecta a aparatului, aceste componente
sunt necesare. Aparatele marcate cu acest
simbol nu trebuie aruncate la gunoiul me-
najer.
Observatii referitoare la materialele con-
tinute (REACH)
Informatii actuale referitoare la materialele
continute puteti gasi la adresa: www.kaer-
cher.com/REACH
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Accesorii si piese de schimb

A PERICOL

@ Pericol de explozie din cauza acce-
soriilor neautorizate

Utilizati numai accesorii aprobate de produ-

cator si marcate cu autocolantul Ex pentru

utilizarea tipului constructiv 22.

Utilizati numai accesorii originale si piese

de schimb originale; ele asigura functiona-

rea in siguranta si fara avarii a aparatului.

Informatii despre accesorii si piesele de

schimb se gasesc la adresa www.kaer-

cher.com.

Set de livrare

Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe
ambalaj. La despachetare, verificati daca
continutul este complet. Informati imediat
distribuitorul daca lipsesc accesorii sau da-
ca exista deteriorari provocate in timpul
transportului.

Echipamente de siguranta

Trepte de pericol

A PERICOL

e Indicatie referitoare la un pericol iminent,
care duce la vatamari corporale grave
sau moarte.

AN AVERTIZARE

e Indicatie referitoare la o posibild situatie
periculoasa, care ar putea duce la vata-
mari corporale grave sau moarte.

AN PRECAUTIE

e Indica o posibila situatie periculoasa, ca-
re ar putea duce la vatamari corporale
ugoare.

ATENTIE

e Indicatie referitoare la o posibild situatie
periculoasa, care ar putea duce la pagu-
be materiale.

Indicatii privind siguranta
A PERICOL
Vatamarea pielii, a plamanilor si ochilor
cauzate de materia sub forma de praf fin
Emisia de praf fin, fara sistem de filtrare
complet
Utilizati aparatul numai cu un sistem com-
plet de filtrare.

A PERICOL

Vatamarea pielii, a plaménilor si ochilor
cauzate de materia sub forma de praf fin
Emisia de praf fin, fara filtru sau cu filtru de-
teriorat

Nu aspirati niciodata fara filtru sau cu filtru
deteriorat.

AN PRECAUTIE

Pericol de arsuri

In timpul functiondrii adecvate / necores-
punzatoare, componentele aparatului pot
ajunge pand la o temperatura de 125 °C.
Purtati imbracamintea de protectie prescri-
sa.

AN PRECAUTIE

Opriti aparatul dupa fiecare utilizare si
scoateti stecherul din priza.

ATENTIE

Deteriorarea aparatului

Fara filtru sau cu filtrul deteriorat, motorul
de aspirat poate fi deteriorat.

Nu aspirati niciodata fara filtru sau cu filtru
deteriorat.

ATENTIE

Deteriorarea aparatului

La trecerea cablului de retea sau a legéturii
cu fisd, se poate provoca un scurtcircuit.
Nu utilizati niciun cablu prelungitor.
ATENTIE

Deteriorarea aparatului

Scurtcircuitul cauzat de umiditatea ridicata
a aerului

Utilizati si depozitati aparatul doar in spatii
interioare.

Indicatie

La revenirea aerul evacuat in camera, tre-
buie sé existe o ratd de schimbare a aerului
L in incépere. Pentru a respecta valorile li-
mita de expunere profesionala, debitul rein-
trodus poate fi de maxim 50 % din debitul
de aer proaspét (volumul camerei Vg x rata
de schimbare a aerului L\). Fard masuri de
ventilatie speciale, se aplica: Ly, = 1 h.
Indicatie

Utilizarea aparatului si a substantelor nece-
sare pentru aceasta, poate fi efectuata nu-
mai de cétre personal de specialitate
calificat.

Roméaneste 175



Indicatie

Intretinerea si curétarea aparatului, inclusiv
eliminarea ecologica a recipientului colec-
tor de praf, trebuie efectuatd numai de ca-
tre personal de specialitate calificat, cu
echipament de protectie prescris.
Indicatie

Accesoriul aprobat de catre producétor es-
te conductiv din punct de vedere electric.
Nu poate fi utilizat niciun alt accesoriu
Indicatie

Respectati prevederile de siguranta pentru
substantele utilizate.

Comportament in caz de urgenta
A PERICOL
Pericol de ranire si de deteriorare la as-
pirarea materialelor inflamabile, in caz
de scurtcircuit sau alte defectiuni elec-
trice
Pericol de inhalare de gaze nocive, pericol
de electrocutare, pericol de arsuri.
In caz de urgenta, opriti aparatul si scoateti
stecarul din priza.

Simboluri pe aparat
Nu aspirati surse de aprindere!
Adecvat pentru aspirarea prafurilor
combustibile care apartin claselor
de explozie a prafului in zona 22.

MES AT

AN AVERTIZARE

Vatamarea pielii, a plamanilor si ochilor
Emisie de praf fin in timpul lucrarilor de go-
lire si intretinere si la eliminarea ecologica
In timpul lucrérilor de golire si de intretine-
re, inclusiv la eliminarea ecologica a recipi-
entelor colectoare de praf, purtati
echipamentul de protectie prescris.

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Autocolantul prezinta valorile pentru
subpresiunea maxima in raport cu sectiu-
nea transversala utilizata a furtunului de
aspirare. Valoarea actuala poate fi citita la
manometru. Daca valoarea scade, filtrul
trebuie sa fie curatat / inlocuit, a se vedea
capitolul Curatarea filtrului. Diferitele sectj-
uni transversale ale furtunului de aspirare
fac posibila adaptarea la diferitele sectiuni
transversale ale racordurilor de la compo-
nentele accesoriilor.

Autocolantul indica numerele de comanda
ale filtrelor si pungilor de eliminare aproba-
te pentru acest aparat.

Filtru 9.439-542.0
Punga de eliminare 6.907-646.0
6.907-336.0

Descrierea dispozitivului

Pentru imagini, consultati pagina de grafice
Figura A

(@ Rola de ghidare cu frana de parcare

@) Maner glisant

® Comutator pornit / oprit

@ Capac pentru curatarea filtrului

(5) Méner pentru curatarea filtrului
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(® Suport pentru teava de aspirat
(@ Manometru

Inchiderea camerei filtrului

(® Amortizorul de zgomot

Suport de cablu

@ Stut de racord pentru furtunul de aspira-
re

2 Parghie pentru deblocarea recipientului
de gunoi aspirat
(@3 Suport pentru duza pentru pardoseal&

Punerea in functiune

Pentru imagini, consultati pagina de grafice

ATENTIE

Soc electric cauzat de scurtcircuit

Depagirea impedantei retelei poate duce la

un scurtcircuit.

Impedanta maximéa admisibila a retelei la

punctul de racord electric (a se vedea date-

le tehnice) nu trebuie sa fie depasita.

A PERICOL

Vatamarea pielii, a plamanilor si ochilor

cauzate de materia sub forma de praf fin

Emisia de praf fin, faréa filtru sau cu filtru de-

teriorat

Nu aspirati niciodata fara filtru sau cu filtru

deteriorat.

ATENTIE

Deteriorarea aparatului

Fara filtru sau cu filtrul deteriorat, motorul

de aspirat poate fi deteriorat.

Nu aspirati niciodata fara filtru sau cu filtru

deteriorat.

Indicatie

Reglementari suplimentare se pot aplica

prafurilor cu o energie de aprindere mai mi-

cd de 1 md.

1. Aduceti aparatul in pozitia de lucru, daca
este necesar, asigurati-l cu franele de
parcare.

2. Asigurati-va ca respectivul cap de aspi-
rare este asezat Tn mod corect.

3. Introduceti furtunul de aspirare in racor-
dul furtunului de aspirat.

Figura B

4. Asezati accesoriul dorit pe furtunul de

aspirare.

5. Tnainte de inceperea aspirarii, verificati
nivelul din recipientul de impuritati, daca
este necesar, goliti recipientul pentru gu-
noiul aspirat.

Pornirea aparatului

Pentru imagini, consultati pagina de grafice
in cazul in care, la conectare, comutatorul
principal revine la pozitia 0, polaritatea de
la fisa aparatului este incorecta. Schimbati
polaritatea de la fisa aparatului.
Figura C
1. Conectati fisa de retea.
2. Porniti aparatul la comutatorul principal.

Figura D

Functionarea aspirarii in mediu umed

ATENTIE

Pericol de deteriorare din cauza su-

praincarcarii recipientului de impuritati

Recipientul de impuritati poate fi umplut si

supraincadrcat in cateva secunde atunci

cénd are loc preluarea unei cantitati mari

de lichid.

Controlati in mod constant nivelul.

1. Efectuati procesul de aspirare.

2. Controlati in mod regulat nivelul din reci-
pientul de impuritatj.

3. Tn caz de necesitate, goliti recipientul
pentru gunoiul aspirat.

4. Curatati sau schimbati filtrul, in caz de
necesitate.

Functionarea aspirarii in mediu uscat

A PERICOL

Vatamarea pielii, a plamanilor si ochilor

cauzate de materia sub forma de praf fin

Emisia de praf fin din cauza unui filtru care

nu mai este permis

Dacaé aparatul a fost folosit anterior pentru

aspirare umeda, filtrul utilizat pentru aceas-

ta (umed sau uscat) nu mai este adecvat

pentru aspiratie uscatéa.

I"nlocuiti filtrul cu un filtru nou, uscat.

1. Efectuati procesul de aspirare.

2. Curatati sau schimbati filtrul, in caz de
necesitate.
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Curatarea filtrului
Pe partea frontala a aparatului este montat
un manometru care afiseaza subpresiunea
de aspirare din interiorul aparatului. Daca
subpresiunea este mai mare decat valoa-
rea indicata Tn urméatorul tabel, filtrul trebuie
sa fie curatat / schimbat.

NW 42 |[NW 52 INW 72
IVS 100/55 [19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS 100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Deconectati aparatul de la ,comutatorul
pornit/oprit”.

2 Migcati de mai multe ori inainte si Tnapoi,
parghia pentru curatarea filtrului.

Daca aceasta curatare nu aduce nicio im-

bunatatire, filtrul trebuie sa fie indepartat

sau inlocuit, a se vedea capitolul Schimba-

rea / inlocuirea filtrului.

Golirea recipientului pentru gunoiul
aspirat

1. Deconectati aparatul.

2. Asigurati aparatul pe rolele de ghidare
cu ajutorul franelor de parcare.

3. Deschideti in sus sistemul de deblocare
de la recipientul pentru gunoiul aspirat.

4. Trageti recipientul pentru gunoiul aspirat
din aparat.

5. Goliti recipientul pentru gunoiul aspirat.

A PERICOL

Rasturnarea recipientului pentru guno-
iul aspirat in timpul transportului aces-
tuia

Rasturnarea recipientului pentru gunoiul
aspirat in timpul transportului acestuia poa-
te duce la réaniri.

Recipientul pentru gunoiul aspirat poate fi
transportat de méner, cu o macara. Incar-
carea in timpul transportului cu o0 macara
este de max. 50 kg.

Respectati greutatea totala aprobata a reci-
pientului pentru gunoiul aspirat, atunci
céand faceti transportul cu o macara si res-
pectati prescriptiile legale in acest sens.

Introducerea pungii de eliminare

Introduceti punga de eliminare:

1. Blocati frana de parcare.

2. Deblocati si coborati recipientul.

3. Scoateti recipientul de la maner.

4. Introduceti punga de eliminare. Asigu-
rati-va ca punga de eliminare se potri-
veste perfect cu peretele recipientului si
cu partea de jos a recipientului.

5. Trageti marginea pungii peste marginea
recipientului pentru gunoiul aspirat spre

exterior.

A

6. Introduceti éi blocati recipieﬁtul.

indepartarea pungii de eliminare

. Blocati frana de parcare.

. Deblocati si coborati recipientul.

3. Porniti aparatul pentru a evita eliberarea
prafurilor periculoase.

4. Scoateti recipientul de la maner.

5. Trageti punga de eliminare in sus.

N —
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6. Inchideti strans punga de eliminare cu
benzile de inchidere sub deschidere.

mp-(  D<mm

|
\ /
\ 4

7. Eliminati ecologic punga de eliminare in
conformitate cu dispozitiile legale.
inchiderea racordului de aspirare

AN AVERTIZARE
Pericol de ranire

Vatamarea pielii, a plamanilor si ochilor ca-

uzate de materia sub forma de praf fin
Dupa indepadrtarea furtunului de aspirare,

racordul de aspirare trebuie sé fie inchis cu

mufa de racord.

1 Introduceti perfect suprapus mufa de ra-

cord in racordul de aspirare si Tmpingeti
pana la capat.
2 Rotiti pana la capat mufa de racord, la

dreapta, pentru a inchide racordul de as-

pirare.

Scoaterea din functiune

Oprirea aparatului
1. Opriti aparatul de la comutatorul princi-

pal.
2. Scoateti stecarul din priza.

Roméaneste
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Finalizarea functionarii

. Deconectati aparatul.
. Trageti fisa de retea.
. Dezasamblati accesoriul si, in caz de

necesitate, clatiti cu apa si lasati-l sa se
usuce.

. Goliti recipientul pentru gunoiul aspirat,

a se vedea capitolul Golirea recipientului
pentru gunoiul aspirat.

. Dupa finalizarea aspirarii umede:

a Curatati filtrul si uscati-I.

b Curatati recipientul pentru gunoiul as-
pirat cu o laveta umeda si uscati-I.

¢ Inchidetj racordul de aspirare cu mufa
de racord, a se vedea capitolul /nchi-
derea racordului de aspirare

. Curatati interiorul si exteriorul aparatului

cu o laveta umeda, prin aspirare si ster-
gere.

Indicatii privind eliminarea
ecologica

La eliminarea ecologica a aparatului pre-
cum si a materialelor de prelucrare si a au-
xiliarelor, trebuie sa fie respectate
urmatoarele puncte:

Respectati dispozitiile nationale locale
Respectati indicatiile specifice compani-
ei

Eliminati ecologic materialele de prelu-
crare si auxiliarele conform figelor cu da-
te de securitate aplicabile

Transportul

AN PRECAUTIE

Pericol de accidentare si de deteriorare
La transportarea in vehicule, ancorati apa-
ratul in conformitate cu dispozitiile privind
prevenirea alunecadrii si rasturnarii.

AN PRECAUTIE

Pericol de accidentare si de deteriorare
La depozitare tineti cont de greutatea apa-
ratului.
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ATENTIE

Pericol de deteriorare

Scurtcircuitul cauzat de umiditatea ridicata
a aerului.

Depozitati aparatul numai in spatii interioa-
re uscate.

Ingrijirea si intretinerea
A PERICOL
Pericol de ranire

Pericol de pornire neintentionaté a aparatu-

lui si pericol de electrocutare

Inaintea tuturor lucrérilor la aparat, opriti

aparatul si scoateti stecarul din priza.

Indicatie

Respectati dispozitiile locale privind preve-

nirea accidentelor si indicatiile privind sigu-

ranta.

Masinile pentru eliminarea prafului sunt

dispozitive de siguranta pentru prevenirea

sau eliminarea pericolelor in sensul pre-
scriptiilor BGV A1:

e Pentru intretinerea de catre utilizator,
aparatul trebuie sa fie dezasamblat, cu-
ratat si intrefinut, pe cat este posibil, fara
a cauza prin aceasta un pericol pentru
personalul de intrefinere si pentru alte
persoane. Masurile de precautie adec-
vate includ decontaminarea Thainte de
demontare. Asigurati ventilatia fortata,
filtrata local, acolo unde aparatul este
dezasamblat, curatarea zonei de intreti-
nere si protectia adecvata a personalu-
lui.

e Exteriorul aparatului trebuie sa fie de-
contaminat prin procedeul de aspirare a
prafului si trebuie sa fie sters de praf pa-
na devine curat, sau sa fie tratat cu un
mediu de impermeabilizare, inainte de a
fi indepartat din zona periculoasa. Toate
partile componente trebuie sa fie consi-
derate contaminate, atunci cand sunt
scoase din zona periculoasa. Trebuie sa
fie luate masuri corespunzatoare pentru
a evita distributia prafului.

e Atunci cand efectuati lucrari de intretine-
re si lucrari de reparatii, trebuie sa fie
aruncate toate obiectele murdarite care
nu pot fi curatate in mod satisfacator.
Aceste obiecte trebuie sa fie eliminate
ecologic, in pungi impermeabile, in con-
formitate cu dispozitiile aplicabile pentru
eliminarea acestor deseuri.

e in timpul transportului si al intretinerii
aparatului, orificiul de aspirare trebuie sa
fie inchis cu mufa de racord.

Intervale de intretinere/intretineri
efectuat/e de catre utilizator
Pentru acest aparat nu exista intervale re-
gulate de intretinere. Urmatoarele intreti-
neri sunt efectuate in caz de necesitate:

e Schimbarea filtrului.
e TInlocuirea filtrului.

Lucrari de verificare si intretinere
Dispuneti verificarea regulata a aparatului,
conform prescriptiilor nationale aferente re-
feritoare la protectia impotriva accidentelor,
emise de organele legislative. Lucrarile de
intretinere trebuie sa fie efectuate de catre
un expert, la intervale de timp regulate,
conform indicatiilor producatorului, iar in
acest sens trebuie respectate dispozitiile si
cerinfele de siguranta existente. Lucrarile
la nivelul instalatiei electrice pot fi executa-
te numai de catre un electrician. Daca aveti
intrebari, va rugam sa va adresati filialei
KARCHER.

Schimbarea / inlocuirea filtrului
AN AVERTIZARE
Vatamarea pielii, a plamanilor si ochilor
cauzate de materia sub forma de praf fin
Emisie de praf fin la schimbarea filtrului
Purtati imbracamintea de protectie prescri-
sd la inlocuirea filtrului. Realizati inlocuirea
filtrului intr-o zona de intretinere corespun-
z&toare.
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Capac pentru camera filtrului
Distantor filtru

Filtru principal

Inel de etansare

. Slabitj si scoateti clema furtunului de pe

furtunul de legatura.

camera filtrului.

. Scoateii capacul de la camera filtrului.
. Trageti o noua punga de eliminare peste

camera filtrului si peste filtrul Tncorporat.

. Trageti filtrul in punga de eliminare si

scoateti-I din recipientul pentru gunoiul
aspirat.

. Inchideti si eliminati ecologic punga de

eliminare.

. Curatati temeinic exteriorul aparatului

Tnainte de a introduce noul filtru.

. Verificati daca inelul de etansare prezin-

ta urme de deteriorare.

. Introduceti noul filtru in ordine inversa si

aveti grija ca distantorul filtru sa fie co-
rect pozitionat in sacii de filtrare.

Roméaneste

Remedierea defectiunilor

A PERICOL

Pornirea neintentionata a aparatului /

socul electric

Pornirea neintentionatd a motorului de as-

pirat poate provoca raniri. Tensiunea pe

componentele electrice poate provoca

electrocutarea.

Inaintea tuturor lucrérilor la aparat, opriti

aparatul si scoateti fisa de retea.

Motorul (turbina aspiratoare) nu functio-

neaza

Nu exista tensiune electrica

® \erificati priza si siguranta de la alimen-
tarea cu curent.

® \/erificati cablul de retea si fisa de retea
de la aparat.

® \erificati toate componentele pentru a
nu fi infundate.

® \Verificati pozitia fixa a tuturor racorduri-
lor electrice.

Puterea de aspirare scade treptat

Filtrul, duza, furtunul de aspirare sau tubul

de aspirare se infunda.

® \erificati daca accesoriul este infundat.

® Curatati accesoriul, daca este necesar.

® Curatati filtrul.

® Schimbati filtrul, daca este necesar.

Orificiu de evacuare praf la aspirare

Filtrul nu este fixat corect sau este defect.

® Curatati filtrul si introduceti-l corect.

® \Verificati filtrul cu privire la defecte, daca
este necesar, inlocuiti-l.

Departamentul de asistenta clienti
Daca defectiunea nu poate fi remediata,
aparatul trebuie verificat de departamentul
de asistenta clienti.
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In fiecare tara sunt valabile conditiile de ga-
rantie publicate de distribuitorul nostru din
tara respectiva. Eventuale defectiuni ale
acestui aparat, care survin in perioada de
garantie si care sunt rezultatul unor defecte
de fabricatie sau de material, vor fi remedi-

ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
rantie, prezentati-va cu chitanta de
cumparare la magazin sau la cea mai apro-
piata unitate de service autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spa-

te)

Date tehnice

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Conexiune electrica

Tensiune de retea \% 400 400

Frecventa de retea Hz 3~ 50 3~50

Grad de protectie IP 65 IP 65

Clasa de protectie | |

Impedanta de retea maxima admisa Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250

Randament nominal w 5500 7500

Putere nominala absorbita (regim normal) W 6220 6080

Siguranta A 16 32

Caracteristica sigurantei F2 C B/C

Dimensiuni si greutati

Greutate tipica n timpul functionarii kg 157 174

Lungime x Latime x Tnaltime mm 1202x686x1495 1202x686x1495

Lungime cablu m 8,2 8,2

Diametru nominal pentru furtunul de aspi- NW DN72 NW DN72

rare

Conditii de mediu

Temperatura de depozitare °C -10 ... +40 -10 ... 440

Umiditatea relativa a aerului % 30-90 30-90

Date privind puterea aparatului

Continutul recipientului I 100 100

Cantitate de aer (max.) m3/h 353 373

Subpresiune (max.) kPa 23,5 30,5
(mbar)

Suprafats filtru m? 2 2

Valori calculate conform EN 60335-2-69

Valoarea vibratjiilor mana-brat m/s? <2,5 <2,5

Nivelul presiunii acustice dB(A) 77 73

Incertitudine K dB(A) 2 2

Temperatura suprafetei (max.) °C 125,0 125,0

Clasa de protectie impotriva aprinderii ® 113D EXtclliIC 113D EXtclliC

T125 °C Dc T125°C Dc
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Cablu de retea

HO7BQ-F mm

5x25 5x25

Numar piesa (EU)

9.988-768.0 9.988-767.0

Sub rezerva modificarilor tehnice.

Declaratie de conformitate UE|
Prin prezenta, declaram ca aparatul indicat
mai jos corespunde cerintelor fundamenta-
le privind siguranta si sanatatea prevazute
in directivele UE relevante, prin proiectarea
si constructia sa, precum si in versiunea
comercializata de noi. In cazul efectuarii
unei modificari a aparatului care nu a fost
convenita cu noi, aceasta declaratie fsi
pierde valabilitatea.

Produs: Aspirator pentru mediu umed si us-
cat

Tip: 9.987-xxx

Directive UE relevante

2006/42/UE (+2009/127/UE)

2014/30/UE

2014/34/UE

Norme armonizate aplicate

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011

EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Marcaj

& 113D Ex tc IlIC T125 °C Dc

Standarde nationale aplicate

Semnatarii actioneaza in numele si prin Tm-
puternicirea conducerii societatii.

. ) %/// /X

Asociat girant

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-StralRe 4-8
73550 Waldstetten (Germania)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01
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VSeobecné upozornenia

Pred prvym pouzitim pristroja si precitajte
tento originalny navod na obsluhu a prilo-
Zené bezpecénostné pokyny. Riadte sa in-
formaciami a pokynmi, ktoré su v nich
uvedené.

Obidva dokumenty si uschovaijte pre ne-
skorsSie pouzitie alebo pre nasledujuceho
majitefa.
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Pouzivanie v sulade s G¢elom

Pristroj pouzivajte ako mokry a suchy vysa-

vac:

e Na vysavanie podlah a stien

e Na vysavanie vihkych a tekutych sub-
stancii

e Na vysavanie prachov skupiny IlIC, 11IB
alllA

e Na vysavanie suchych, horfavych a
zdraviu Skodlivych prachov (prachova
trieda M podfa EN 60 335-2-69 s vynim-
kou karcinogénnych latok)

o Ako konstrukény typ 22 na vysavanie
horfavych prachov v zéne 22

e Pre nadzemné pouzitie v remeselnic-
kych a priemyselnych priestoroch

Pristroj sluzi na vysavanie mokrych latok a

suchého, horlavého jemného prachu (vr.

prachove;j triedy L a M) s limitnymi hodnota-

mi maximalnej koncentracie chemickych

latok na pracovisku = 0,1 mg / m3.

e \/ysavanie vlhkych latok a prachov, ktoré
nie su nebezpetné, sa mbéze vykonat
bez vrecka na likvidaciu odpadu priamo
do nadoby na nedistoty.

e Na vysavanie prachov triedy L je potreb-
né pouzit’ vrecko na likvidaciu odpadu s
objednavacim ¢Cislom 6.907-336.0.

e Na vysavanie prachov triedy M je zako-
nom predpisané pouzitie vrecka na likvi-
daciu odpadu s objednavacim Cislom
6.907-646.0.

Za pouzitie v rozpore s uelom pre pristroj

konstrukéného typu 22 plati:

e Pripojenie na stroje vytvarajuce prach

e \/ysavanie prachov alebo tekutin s vel-
kym nebezpe€enstvom vybuchu

e \/ysavanie zmesi z prachov alebo teku-
tin s velkym nebezpeenstvom vybuchu

o Nakladanie Zeriavom

Ochrana zivotného prostredia

¢y Obalové materialy su recyklovatelné.
& Obaly zlikvidujte ekologickym spdso-
bom.
Elektrické a elektronické zariadenia
obsahuju cenné recyklovatelné mate-
™= rialy a ¢asto aj komponenty ako napr.
batérie, akumulatory alebo olej, ktoré pri

nespravnej manipulacii alebo likvidacii mo-
Zu predstavovat potencialne nebezpecen-
stvo pre fudské zdravie a Zivotné
prostredie. Tieto komponenty su vak pre
spravnu prevadzku zariadenia nevyhnutné.
Zariadenia oznacené tymto symbolom ne-
smu byt likvidované spolu s domovym od-
padom.

Informacie o obsiahnutych latkach (RE-
ACH)

Aktualne informacie o obsiahnutych lat-
kach su uvedené na internetovej stranke:
www.kaercher.com/REACH

PrisluSenstvo a nahradné
diely

A NEBEZPECGENSTVO

@ Nebezpecenstvo vybuchu v désled-
ku neschvaleného prislusenstva

Na pouZitie s typom 22 pouZivajte iba pris-

luSenstvo schvélené vyrobcom a oznalené

etiketou EXx.

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a

originalne nahradné diely, pretoze takéto

komponenty zaru€uju bezpeénu a bezporu-

chovu prevadzku zariadenia.

Informacie o prislusenstve a nahradnych

dieloch sa nachadzaju na stranke

www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky zariadenia je zndzorneny
na obale. Pri rozbalovani skontrolujte, &i je
obsah kompletny. V pripade chybajuceho
prisluSenstva alebo pri vyskyte poskodeni
spdsobenych prepravou informujte Vasho
predajcu.

Bezpecénostné zariadenia

Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECENSTVO

e Upozornenie na bezprostredne hroziace
nebezpeclenstvo, ktoré vedie k tazkym
fyzickym poraneniam alebo k smirti.

& VYSTRAHA

e Upozornenie na mozZnu nebezpecnu situ-
aciu, ktord moéze viest' k tazkym fyzickym
poraneniam alebo k smrti.
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&N UPOZORNENIE

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situ-
aciu, ktord méze viest' k lahkym fyzickym
poraneniam.

POZOR

e Upozornenie na moznu nebezpecnu situ-
aciu, ktord méze viest k vecnym Skodam.

Bezpecnostné pokyny
A NEBEZPECENSTVO
Poskodenie pokozky, pl'ic a o¢ijemnym
prachom
Emisie jemného prachu bez kompletného
filtracného systéemu
Pristroj pouZivajte len s kompletnym filtrac-
nym systémom.
A NEBEZPECENSTVO
Poskodenie pokozky, pl'ic a o¢i jemnym
prachom
Unik jemného prachu bez filtra alebo s po-
Skodenym filtrom
Nikdy nevysavajte bez filtra alebo s posko-
denym filtrom.
&N UPOZORNENIE
Nebezpecéenstvo popalenia
Pocas odbornej/neodbornej prevadzky sa
diely pristroja méze zohriat az na 125 °C.
Pouzivajte predpisany ochranny odev.
&N UPOZORNENIE
Po kazdom pouZiti vypnite pristroj a vytiah-
nite sietovu zastréku.
POZOR
Poskodenie pristroja
Bez filtra alebo s poSkodenym filtrom sa sa-
ci motor méze poskodit.
Nikdy nevysavajte bez filtra alebo s posko-
denym filtrom.
POZOR
Poskodenie pristroja
Ak prejdete cez sietovy kabel alebo konek-
tor, méZe déjst ku skratu.
NepouZzivajte prediZzovaci kabel.
POZOR
Poskodenie pristroja
Skrat zapricineny vysokou vihkostou vzdu-
chu
Pristroj pouzZivajte skladujte len vo vnutor-
nych priestoroch.

Upozornenie

Pri spdtnom privadzani odpadového vzdu-
chu do miestnosti musi byt zabezpecena
miera vymeny vzduchu v miestnosti L. Pre
dodrZanie limitnych hodndt na pracovisku
spétne privadzany objemovy prietok smie
byt max. 50 % objemového prietoku cer-
stvého vzduchu (objem miestnosti Vg x
miera vymeny vzduchu Ly,). Bez Special-
nych opatreni na vetranie plati: Ly, = 1.
Upozornenie

Pristroj a substancie potrebné pre pristroj
smie pouZivat iba kvalifikovany odborny
personal.

Upozornenie

Udrzbu a Gistenie pristroja, vratane likvida-
cie zberného vrecuska na prach, smie vy-
konavat'iba kvalifikovany odborny personal
s predpisanou ochrannou vybavou.
Upozornenie

Prislusenstvo povolené vyrobcom je elek-
tricky vodivé. Nesmie sa pouZzivat’ Ziadne
iné prislusenstvo

Upozornenie

DodrZiavajte bezpeénostné opatrenia pre
pouZité substancie.

Reakcia v pripade nudze
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo poranenia a poSkode-
nia pri vysavani horlfavych materialov,
pri skrate alebo inych chybach elektric-
kého systému
Nebezpecenstvo vdychnutia zdraviu $kod-
livych plynov, nebezpeclenstvo zasahu
elektrickym prudom, nebezpecenstvo po-
palenia.
V pripade nudze vypnite pristroj a vytiahni-
te sietovu zastréku.
Symboly na pristroji
% Nevysavaijte Ziadne zapalné zdroje!

2 Vhodné na vysavanie horlavych

ne 22.

prachov tried vybuchu prachu v z6-
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Poskodenie pokozky, pliuc a oci

Unik jemného prachu pri vyprazdriovani,
udrZzbovych pracach a likvidacii

Pri vyprazdriovani, udrzbovych pracach,
vratane likvidacie zberného vrecuska na
prach, pouZzivajte predpisant ochrannu vy-

bavu.
@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Na nalepke su uvedené hodnoty pre max.
podtlak vo vztahu k pouzitému prierezu na-
savacej hadice. Aktualnu hodnotu mézete
odcitat na manometri. Ak hodnota nie je
dosiahnuta, musite vycistit/vymenit filter,
pozrite si kapitolu Cistenie filtra. R6zne
prierezy nasavacej hadice umoznuju pri-
spOsobenie roznym prierezom pripojok die-
lov prislusenstva.

Na nalepke je uvedené objednavacie €islo
filtra a vrecka na likvidaciu odpadu schvale-
nych pre tento pristro;j.

Filter 9.439-542.0
Vrecko na likvidaciu od-|6.907-646.0
padu 6.907-336.0

Popis pristroja

Obrazky su uvedené na strane s grafikami
Obrazok A

() Otocné kolieska s parkovacou brzdou
(@) Posuvna rukovat

® Zapinac/vypinac

@ Veko Cistenia filtra

() Rukovét Cistenia filtra

®) Drziak nasavacej trubice

(@ Manometer

Uzaver filtracnej komory

® TImi€ hluku

DrZiak kablov

@) Pripojovacie hrdlo pre nasavaciu hadicu

@2 Péaka na odlokovanie nadoby na necis-
toty

@3 Drziak podlahovej hubice

Uvedenie do prevadzky

Obrazky su uvedené na strane s grafikami
POZOR

Zasah elektrickym pradom nasledkom
skratu

PrekrocCenie impendancie siete méze viest’
ku skratu.

Maximalne povolena impendancia siete v
bode elektrického pripojenia (pozrite si
Technické udaje) nesmie byt prekrocena.
A NEBEZPECENSTVO

Poskodenie pokoZky, pliuc a o¢i jemnym
prachom

Unik jemného prachu bez filtra alebo s po-
Skodenym filtrom

Nikdy nevysavajte bez filtra alebo s posko-
denym filtrom.

POZOR

Poskodenie pristroja

Bez filtra alebo s poskodenym filfrom sa sa-
ci motor méze posSkodit.

Nikdy nevysavajte bez filtra alebo s posko-
denym filtrom.
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Upozornenie

Na prach so energiou potrebnou na zapale-

nie nizsou ako 1 mJ sa mézu vztahovat do-

datoéné predpisy.

1. Pristroj umiestnite do pracovnej polohy
a v pripade potreby zaistite parkovacimi
brzdami.

2. Zabezpecte spravne nasadenie nasava-
cej hlavy.

3. Nasavaciu hadicu zasunte do pripojky
nasavacej hadice.

Obrazok B

4. Pozadované prisluSenstvo nastréte na
nasavaciu hadicu.

5. Pred za€atim vysavania skontrolujte
stav naplnenia v zasobniku necistét, v
pripade potreby vyprazdnite nadobu na
necistoty.

Zapnutie zariadenia

Obrazky su uvedené na strane s grafikami
Ak pri zapnuti hlavny spinac¢ skon¢i spat do
polohy 0, polarita zastr€ky pristroja nie je
spravna. Zmernite polaritu zastrcky pristroja.
Obrazok C
1. Zasunte sietovu zastrcku.
2. Pristroj zapnite hlavnym spinaom.

Obrazok D

Prevadzka mokrého vysavania

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia spésobe-

né pretecenim zasobnika necistét

Zasobnik necistét sa po nasati velkého

mnoZstva tekutin méze za niekolko sekund

naplnit a pretiect.

Neustale kontrolujte stav naplnenia.

1. Vykonajte vysavanie.

2. Pravidelne kontrolujte stav naplnenia
zasobnika necistot.

3. V pripade potreby vyprazdnite nadobu
na necistoty.

4. V pripade potreby vycistite alebo vy-
merite filter.

Prevadzka suchého vysavania

A NEBEZPECENSTVO

Poskodenie pokozky, pl'ic a o¢i jemnym

prachom

Unik jemného prachu cez filter, ktory uz nie

pripustny

Ak bol pristroj predtym pouZity na mokré

vysavanie, filter pouZity na mokré vysava-

nie (mokry alebo vysu$eny) uz nie je vhod-

ny na suché vysavanie.

Filter vymerite za novy, suchy filter.

1. Vykonajte vysavanie.

2. V pripade potreby vycistite alebo vy-
merite filter.

Cistenie filtra
Na prednej strane pristroja je namontovany
manometer, na ktorom sa zobrazuje nasa-
vaci podtlak v pristroji. Ak je podtlak vacsi
ako hodnota uvedena v nasledujucej tabul-
ke, filter sa musi vycistit/vymenit.

NW 42 |INW 52 INW 72
IVS 100/55 19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS 100/75 28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Pristroj vypnite pomocou ,Zapinaca/vy-
pinaca“.

2 Niekofkokrat pohnite pakou Cistenia fil-
tra sem a tam.

Ak toto Cistenie neprinesie zlepSenie, musi-

te vybrat' a vymenit filter, pozrite si kapitolu

Vymena/nahrada filtra.

Vyprazdnenie nadoby na necistoty

1. Vypnite pristroj.

2. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd na oto€nych kolieskach.

3. Odblokovanie na nadobe na necistoty
otvorte smerom nahor.
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4. Nadobu na necistoty vytiahnite z pristro-

ja.

5. Vyprazdnite nadobu na nedistoty.

A NEBEZPECENSTVO

Preklopenie nadoby na necistoty pocas
prepravy

Preklopenie nadoby na necistoty pocas
prepravy méze viest k zraneniam.

Nadobu na necistoty méZete zdvihat Zeria-
vom za rukovét. ZatazZenie pri preprave Ze-
riavom je max. 50 Kkg.

Dbajte na povolenu celkovu hmotnost’ na-
doby na necistoty pocas prepravy Zeriavom
a dodrZiavajte prislusné zakonné predpisy.

Vlozenie vrecka na likvidaciu
odpadu

Vlozenie vrecka na likvidaciu odpadu:

1. Zaaretujte parkovaciu brzdu.

2. Odblokujte a spustite nadobu.

3. Nadobu vytiahnite za rukovat.

4. Vlozte vrecko na likvidaciu odpadu.
Dbaijte na to, aby vrecko na likvidaciu
odpadu tesne priliehalo na stenu a dno
nadoby.

5. Okraj vrecuska natiahnite cez okraj na-
doby na nedistoty smerom von.

6. VloZte a zablokujte nadobu.

Odstranenie vrecka na likvidaciu
odpadu
1. Zaaretujte parkovaciu brzdu.
2. Odblokujte a spustite nadobu.
3. Zapnite pristroj, aby ste zabranili uniku
nebezpecnych prachov.
4. Nadobu vytiahnite za rukovat.
5. Vrecko na likvidaciu odpadu natiahnite
nahor.
6. Vrecko na likvidaciu odpadu s uzatvara-
cim pasikom pod otvorom tesne uzavri-
te.

—p

<

)
{ |

7. Vrecko na likvidaciu odpadu zlikvidujte v
sulade so zakonnymi ustanoveniami.

Zatvorenie nasavacej pripojky
& VYSTRAHA
Nebezpecenstvo poranenia
Poskodenie pokozky, pluc a o¢i jemnym
prachom
Po odstraneni nasavacej hadice sa nasa-
vacia pripojka musi zatvorit' pripojovacou
objimkou.
1 Pripojovaciu objimku presne nasadte do
nasavacej pripojky a zasurite az po do-
raz.
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2 Pripojovaciu objimku otocte doprava az
po doraz, aby ste zatvorili nasavaciu pri-
pojku.

. e
Vyradenie z prevadzky

Vypnutie pristroja
1. Pristroj vypnite hlavnym spinacom.
2. Vytiahnite sietovu zastréku.

Ukoné€enie prevadzky

. Vypnite pristroj.

. Vytiahnite sietovu zastréku.

3. Odmontujte prisluSenstvo a v pripade
potreby preplachnite vodou a nechajte
vysusit.

4. Vyprazdnite nadobu na necistoty, pozri-
te si kapitolu Viyprazdnenie nadoby na
necistoty.

5. Po ukonéeni mokrého vysavania:

a Vydistite a vysuste filter.

b Nédobu na nedistoty vycistite mokrou
utierkou a vysuste.

¢ Nasavaciu pripojku zatvorte pripojo-
vacou objimkou, pozrite si kapitolu Za-
tvorenie nasavacej pripojky

6. Pristroj zvnutra a zvonka o istite povy-
savanim a umytim vihkou utierkou.

N =~

Pokyny na likvidaciu
Pri likvidacii pristroja, ako aj prevadzko-
vych a pomocnych prostriedkov dodrziavaj-
te nasledujuce body:
e Dodrziavajte vnutrostatne miestne usta-
novenia
e Dodrziavajte Specifické firemné zadania
e Prevadzkové a pomocné prostriedky lik-
vidujte podla platnych kariet bezpec-
nostnych udajov

AN UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia
Pri preprave vo vozidlach pristroj zaistite
proti zoSmyknutiu a prevrateniu v zmysle
platnych smernic.

Skladovanie
&N UPOZORNENIE
Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia

Pri skladovani dbajte na hmotnost pristro-

Nebezpecenstvo poskodenia

Skrat zapri¢ineny vysokou vlhkostou vzdu-
chu.

Pristroj skladujte len v suchych vnatornych
priestoroch.

Osetrovanie a udrzba

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo poranenia

Nebezpecenstvo neumyselného nabehu

pristroja a nebezpecenstvo zasahu elek-

trickym pradom

Pred vietkymi pracami na pristroji vypnite

pristroj a vytiahnite sietovu zastrcku.

Upozornenie

Dodrziavajte miestne predpisy o prevencii

pred trazmi a bezpecnostné pokyny.

Stroje na odstranovanie prachu su bezpe¢-

nostné zariadenie na prevenciu alebo od-

stranenie nebezpecenstva v zmysle

BGV A1:

e Na udrzbu vykonavanu pouzivatefom sa
pristroj musi rozobrat, vycistit' a vykonat
udrzba, pokial je mozné tieto prace vy-
konat tak, aby pritom nevzniklo nebez-
pecenstvo pre udrzbovy personal a iné
osoby. Medzi vhodné preventivne opat-
renia patri detoxikacia pred rozobratim.
Prijmite preventivne opatrenia pre
miesto filtrovaného nuteného vetrania,
kde sa pristroj rozoberie, Cistenie udrz-
bovej plochy a vhodnu ochranu perso-
nalu.
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e Pred vynesenim z nebezpecnej oblasti
sa vonkajSia Cast pristroja musi detoxi-
kovat' vysavanim a poutieranim dodista
alebo oSetrenim tesniacim prostried-
kom. VSetky Casti pristroja sa musia po-
vazovat za znecistené, ked sa vyniesli z
nebezpecnej oblasti. Pre zabraneniu
prenasania prachu sa musia prijat vhod-
né opatrenia.

e Pri vykone udrZby a oprav je nutné za-
hodit v8etky predmety, ktoré nie je moz-
né uspokojivo vygistit. Takéto predmety
sa musia likvidovat v nepriepustnych
vreciach, v sulade s platnymi ustanove-
niami na likvidaciu tychto odpadov.

e Nasdavaci otvor sa po€as prepravy a
udrzby pristroja musi zatvorit’ pripojova-
cou objimkou.

Intervaly udrzby/idrzba
vykonavana pouzivatefom
Pre tento pristroj nie su uré¢ené Ziadne pra-
videlné intervaly udrzby. V pripade potreby
sa vykonavaju tieto udrzbové prace:
e \ymena filtra.
e \/ymena filtra.

Kontrolné a udrzbové prace
Zabezpecte pravidelnu kontrolu pristroja v
zmysle prislusnych vnutrostatnych predpi-
sov zékonodarcu o prevencii Urazov. Udrz-
bové prace musi vykonat kvalifikovana
osoba v pravidelnych €asovych intervaloch
v zmysle udajov vyrobcu, pri€¢om je potreb-
né dodrzZiavat existujuce ustanovenia a
bezpecnostné poziadavky. Prace na elek-
trickom zariadeni smie vykonavat iba kvali-
fikovany elektrikar. V pripade otazok sa
obratte na pobocku spoloénosti KAR-
CHER.

Vymena/nahrada filtra
A VYSTRAHA
Poskodenie pokozky, pl'ic a o¢ijemnym
prachom
Unik jemného prachu pri vymene filtra
Pri vymene filtra pouZivajte predpisany
ochranny odev. Vymenu filtra vykonavajte v
prostredi vhodnom na vykonanie udrzby.

B WN -

. Otvorte uzavery
. Odoberte veko filtracnej komory.
. Nové vrecko na likvidaciu odpadu na-

Veko filtracnej komory
Rozperka filtra

Hlavny filter

Tesniaci kruzok

. Uvolnite a odstrante svorku hadice na

spojovacej hadici.

veka filtraCnej komory.

tiahnite cez filtraénd komoru a namonto-
vany filter.

. Filter natiahnite do vrecka na likvidaciu

odpadu a nadobu na necistoty vyberte z
pristroja.

. Vrecko na likvidaciu odpadu uzavrite a

zlikvidujte.

. Pred vlozenim nového filtra dokladne

oCistite vonkajsiu €ast pristroja.

. Skontrolujte tesniaci kruzok z hladiska

poskodenia.

. Novy filter vlozte v opaénom poradi a

dbajte na to, aby rozperka filtra bola
spravne vyrovnana v kapsach filtra.
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Pomoc pri poruchach

A NEBEZPECENSTVO

Neumyselné spustenie pristroja/zasah

elektrickym prudom

Neumyselné spustenie sacieho motora

mbZe spbsobit' zranenia. Napétie v elektric-

kych dieloch méze viest’ k zasahu elektric-

kym prudom.

Pred vSetkymi pracami na pristroji vypnite

pristroj a vytiahnite sietovu zastréku.

Motor (sacia turbina) nenabehne

Ziadne elektrické napatie

® Skontrolujte zasuvku a poistku napaja-
nia pradom.

® Skontrolujte sietovy kabel a sietovu za-
stréku pristroja.

® Skontrolujte vSetky diely z hladiska
upchatia.

® Skontrolujte vSetky elektrické pripojky, Ci
sU spravne upevneneé.

Sacia sila postupne klesa

Filter, dyza, nasavacia hadica alebo nasa-

vacia trubica je upchata.

® Skontrolujte prislusenstvo z hladiska
upchatia.

® Prislusenstvo v pripade potreby vycisti-
te.

® V/ycistite filter.

® V pripade potreby vymerite filter.

Vystup prachu pri vysavani

Filter nie je spravne upevneny alebo je po-

Skodeny.

® \/yCistite filter a spravne ho vlozte.

® Skontrolujte filter z hfadiska poSkodenia,
prip. ho vymerite.

Zakaznicky servis
V pripade, Ze sa porucha neda odstranit,
pristroj musi skontrolovat zakaznicky ser-
vis.

V kazdej krajine platia zaru¢né podmienky
vydané nasou prislusnou distribu¢nou spo-
lo€nostou. Pripadné poruchy Vasho zaria-
denia odstranime v ramci zaru¢nej doby
zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materialo-
vé alebo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani za-
ruky sa spolu s dokladom o kupe obréatte na
Vasho predajcu alebo na najbliZSie autori-
zované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

Technické udaje

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Elektricka pripojka

Sietové napatie \% 400 400
Sietova frekvencia Hz 3~ 50 3~ 50
Stupen ochrany IP 65 IP 65

Trieda ochrany

Maximalne povolena impedancia siete Q

0.156+j0.098 0.400+j0.250

Menovity vykon w 5500 7500

Menovity prikon (bezna prevadzka) W 6220 6080

Zaistenie A 16 32
Charakteristika poistky C B/C

Rozmery a hmotnosti

Typicka prevadzkova hmotnost kg 157 174

Dizka x $irka x vyska mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Dizka kabla m 8,2 8,2

Menovita svetlost nasavacej hadice NW DN72 NW DN72
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Podmienky prostredia

Skladovacia teplota °C -10 ... +40 -10 ... +40

Relativna vihkost vzduchu % 30-90 30-90

Vykonové udaje pristroja

Objem nadoby | 100 100

Mnozstvo vzduchu (max.) m3h 353 373

Podtlak (max.) kPa (mbar) 23,5 30,5

Filtradna plocha m? 2 2

Zistené hodnoty podla EN 60335-2-69

Hodnota vibracii ruka-rameno m/s2 <2,5 <2,5

Hladina akustického tlaku dB(A) 77 73

Neistota K dB(A) 2 2

Povrchova teplota (max.) °C 125,0 125,0

Druh ochrany proti zapaleniu & 113D EXtclliIC 113D EXtcllC
T125 °C Dc T125 °C Dc

Siet'ovy kabel

HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5

Cislo sugiastky (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Technické zmeny vyhradené. Oznacenie

EU vyhlasenie o zhode

Tymto prehlasujeme, Ze niz8ie oznaeny
stroj zodpoveda na zaklade svojej koncep-
cie a konstrukéného vyhotovenia, ako aj od
vyhotoveni, ktoré sme uviedli do prevadz-
ky, prislusnym zakladnym bezpecnostnym
a zdravotnym poziadavkam smernic ES. V
pripade zmeny, ktord neschvalime, straca
toto prehlasenie platnost.

Vyrobok: Mokry a suchy vysavac

Typ: 9.987-xxx

Prislu$né smernice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2014/34/EU

Aplikované harmonizované normy

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

& 113D Extc IlIC T125 °C Dc
Aplikované vnutrostatne normy

Podpisani jednaju v povereni a s plnou mo-

cou vedenia spolo¢nosti.

9 A

konatel

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 01.08.2020
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Prije prve uporabe Vaseg uredaja procitajte
ove originalne upute za rad i prilozene Si-
gurnosne naputke. Postupajte u skladu s
njima.

Cuvaijte obje knjizice za kasniju uporabu ili
za sljedecéeg vlasnika.

Namjenska uporaba

Koristite uredaj kao usisiva¢ za mokro i su-

ho usisavanje:

e za usisavanje podnih i zidnih povrSina

e za usisavanje vlaznih i tekuéih tvari

e Za usisavanje prasina grupe IlIC, llIB i

A

Za usisavanje suhih, gorivih prasina

Stetnih po zdravlje (klasa praSine M pre-

ma EN 60 335-2-69 osim tvari koje izazi-

vaju rak)

U izvedbi 22 za usisavanje gorivih prasi-

na u zoni 22

e Povrsine u trgovini i industriji

Uredaj sluzi za usisavanje vlaznog materi-

jalaisuhe, gorive fine praSine (uklj. prasinu

klase L i M) s vrijednostima maksimalne

koncentracije na radnom mjestu (MAK vri-

jednosti) = 0,1 mg / m3.

o Neopasni vlazni materijal i praSine mogu
se usisavati bez vrecice za zbrinjavanje

otpada direktno u spremnik za prljavsti-
nu.

e Za usisavanje praSine klase L treba ko-
ristiti vreCicu za zbrinjavanje otpada s
katalo$kim br.: 6.907-336.0.

e Za usisavanje prasine klase M zakonom
je propisana uporaba vrecice za zbrinja-
vanje otpada s kataloSkim br.: 6.907-
646.0.

Nenamjenskom uporabom uredaja izvedbe

22 smatra se:

e priklju€ivanje na strojeve koji proizvode
prasinu

e usisavanje prasina ili tekucina s visokom
opasnosc¢u od eksplozije

e usisavanje mjeSavina pra$ina ili tekuci-
na s visokom opasno$éu od eksplozije

e utovar pomocu dizalice

Zastita okoliSa

oy Ambalazni se materijali mogu recikli-

rati. Molimo odlozZite ambalazu na eko-
loski prihvatljiv nacin.

Elektri¢ni i elektronicki uredaji sadrze

vrijedne reciklazne materijale, a Eesto
™= i sastavne dijelove poput baterija, pu-
njivih baterija ili ulja koji kod nepropisnog
rukovanja ili nepravilnog odlaganja u otpad
mogu predstavljati potencijalnu opasnost
za ljudsko zdravlje i okolis. Medutim, ti su
sastavni dijelovi potrebni za pravilan rad
uredaja. Uredaji koji su oznaeni ovim sim-
bolom ne smiju se odlagati zajedno s ku¢-
nim otpadom.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima pronadi-
te na: www.kaercher.com/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi

A OPASNOST

@ Opasnost od eksplozije zbog neo-
dobrenog pribora

Za uporabu izvedbe 22 koristite samo pri-

bor kaji je odobrio proizvodac i koji je ozna-

¢en naljepnicom EX.

Koristite samo originalan pribor i originalne

zamjenske dijelove jer oni jamc&e siguran i

nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i priCuvnim dijelovima

pronadite na www.kaercher.com.
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Sadrzaj isporuke
Sadrzaj isporuke uredaja prikazan je na
ambalazi. Kod raspakiravanja provjerite je li
sadrzaj potpun. U slu¢aju nedostatka pribo-
ra ili Stete nastale prilikom transporta obavi-
jestite svog prodavaca.

Sigurnosni uredaji

Sigurnosne razine

A OPASNOST

e Uputa na neposredno prijetecu opasnosti
koja bi mogla dovesti do tesSke ozljede ili
smirti.

AN UPOZORENJE

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do teske ozljede ili smrti.

AN OPREZ

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do lakSih ozljeda.

PAZNJA

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do ostec¢enja imovine.

Sigurnosni napuci
A OPASNOST
Ostecenje koze, pluca i oéiju zbog fine
prasine
Emisija fine praSine kod uporabe bez pot-
punog sustava za filtraciju
Uredaj koristite samo s potpunim sustavom
za filtraciju.
A OPASNOST
Ostecenje kozZe, pluca i oCiju zbog fine
prasine
Emisija fine prasSine kod uporabe bez filtra
ili s o8tecenim filtrom
Nikad nemojte usisavati bez filtra ili s oSte-
¢enim filtrom.
AN OPREZ
Opasnost od opeklina
Tijekom pravilnog / nepravilnog rada dijelo-
vi uredaja mogu se zagrijati na temperaturu
do 125°C.
Nosite propisanu za$titnu odjecu.

AN OPREZ

Nakon svake uporabe iskljucite uredaj i
izvucite strujni utikac.

PAZNJA

Ostecenje uredaja

Kod uporabe bez filtra ili s oStecenim filtrom
mozZe doci do oStecenja usisnog motora.
Nikad nemoajte usisavati bez filtra ili s oSte-
¢enim filtrom.

PAZNJA

Ostecenje uredaja

Prilikom prelaZenja preko mreZznog kabla ili
uticnog spoja moZe doci do kratkog spoja.
Nemoajte Koristiti produzni kabel.

PAZNJA

Ostecenje uredaja

Kratki spoj zbog visoke vlaznosti zraka
Uredaj koristite i Euvajte samo u zatvorenim
prostorijama.

Napomena

Kod povrata ispusnog zraka u prostoriju, u
prostoriji mora biti osigurana stopa izmjene
zraka L. Da bi se osiguralo pridrzavanje
granicnih vrijednosti na radnom mjestu, po-
vratno dovedeni volumni protok smije izno-
siti maks. 50 % volumnog protoka svjeZzeg
zraka (zapremnina prostorije Vg X stopa iz-
mjene zraka Ly,). Bez posebne mjere ven-
tilacije vrijedi: Ly, = 1h™".

Napomena

Uredajem i za to potrebnim tvarima smije
rukovati samo kvalificirano stru¢no osoblje.
Napomena

Odrzavanje i ¢iS¢enje uredaja, ukljucujuci
zbrinjavanje spremnika za skupljanje prasi-
ne, smije obavljati samo kvalificirano struc-
no osoblje s propisanom zastitnom
opremom.

Napomena

Pribor koji je odobrio proizvodac provodi
elektricnu energiju. Ne smije se koristiti ni-
kakav drugi pribor.

Napomena

Pridrzavajte se sigurnosnih odredbi za kori-
Stene tvari.
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Ponasanje u slu¢aju nuzde
A OPASNOST
Opasnost od ozljeda i oSte¢enja prili-
kom usisavanja gorivih materijala, u slu-
Caju kratkog spoja ili drugih elektricnih
kvarova
Opasnost od udisanja plinova opasnih po
zdravije, opasnost od strujnog udara, opa-
snost uslijed opeklina.
U sluéaju nuzde iskljucite uredaj i izvucite
strujni utikac.

Simboli na uredaju
Ne usisavati izvore zapaljenja! Pri-
kladan za usisavanje gorivih prasi-
na klase eksplozije prasine u zoni

FE0s

AN UPOZORENJE

Ostecenje koze, pluca i ociju
Izbacivanje fine praSine kod prazZnjenja,
odrZavanja i zbrinjavanja

Kod praZnjenja i odrzavanja, ukljucujuci
zbrinjavanje spremnika za skupljanje prasi-
ne, nosite propisanu zastitnu opremu.

AN

22.

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Na naljepnici su navedene vrijednosti za
maks. podtlak u odnosu na koriSteni pre-
sjek usisnog crijeva. Aktualna vrijednost
moze se o itati na manometru. Ako vrijed-
nost padne ispod ove vrijednosti, filtar se
mora ogistiti/zamijeniti, vidi poglavlje Ci-
Scenje filtra. Razli€iti presjeci usisnog crije-
va omogucuiju prilagodbu na razli€ite
prikljuéne presjeke dijelova pribora.

Na naljepnici su navedeni kataloski brojevi
filtra i vreCica za zbrinjavanje otpada odo-
brenih za ovaj uredaj.

Filtar 9.439-542.0
Vrecica za zbrinjavanje [6.907-646.0
otpada 6.907-336.0

Opis uredaja

Vidi slike na stranici sa slikama

Slika A

(™ Upravljacki kotacic¢i s pozicijskom (ruc-
nom) ko¢nicom

@ Klizna rucica

(® Sklopka za ukljucivanjefiskljucivanje

(@ Poklopac za cCiScenje filtra

() Rucka za Ciscenje filtra

®) Drzac usisne cijevi

@ Manometar

Zatvarac filtarske komore

(©@ Prigusivac buke

Drzac kabela

@ Priklju¢ni nastavak za usisno crijevo

@2 Poluga za deblokiranje spremnika za pr-
ljavstinu

@ Drza¢ podnog nastavka

Pustanje u pogon
Vidi slike na stranici sa slikama
PAZNJA
Strujni udar uslijed kratkog spoja
Prekoracenje impedancije mreZze moze
prouzrociti kratki spoj.
Ne smije se prekoraciti maksimalna dopu-
Stena impedancija mreZe na elektricnom
priklju¢ku (vidi u tehni¢kim podacima).
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A OPASNOST

Ostecenje koze, pluca i oéiju zbog fine

prasine

Emisija fine praSine kod uporabe bez filtra

ili s o8tecenim filtrom

Nikad nemojte usisavati bez filtra ili s oSte-

¢enim filtrom.

PAZNJA

Ostecenje uredaja

Kod uporabe bez filtra ili s o8tecenim filtrom

moZe doci do oStecenja usisnog motora.

Nikad nemojte usisavati bez filtra ili s oSte-

¢enim filtrom.

Napomena

Dodatni propisi mogu se primjenjivati na

praSine Cija je snaga paljenja manja od

md.

1. Uredaj postavite u radni polozaj i, ako je
potrebno, osigurajte ga pozicijskim (ruc¢-
nim) ko¢nicama.

2. Uvjerite se da je usisna glava pravilno
postavljena.

3. Usisno crijevo umetnite u priklju¢ak usi-
shog crijeva.

Slika B

4. Zeljeni pribor nataknite na usisno crije-
VvO.

5. Prije poCetka usisavanja provijerite razi-
nu napunjenosti spremnika za prljavsti-
nu, ako je potrebno ispraznite spremnik
za prljavstinu.

Ukljuéivanje uredaja

Vidi slike na stranici sa slikama
Ako kod uklju€ivanja glavna sklopka skoci
natrag na polozaj 0, polaritet na utikacu
uredaja je nepravilan. Zamijenite polove na
utikacu uredaja.
Slika C
1. Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.
2. Ukljucite uredaj na glavnoj sklopki.

Slika D

Nacin rada za mokro usisavanje

PAZNJA

Opasnost od osteé¢enja zbog prelijeva-

nja spremnika za prljavstinu

Spremnik za prijavstinu kod prihvaéanja

velikih koli¢ina teku¢ine moze se napuniti u

roku od nekoliko sekundi i preliti.

Stalno kontrolirajte napunjenost spremnika.

1. Provedite usisavanje.

2. Redovito kontrolirajte napunjenost spre-
mnika za prijavstinu.

3. Ako je potrebno, ispraznite spremnik za
prljavstinu.

4. Po potrebi ogistite ili promijenite filtar.

Nacin rada za suho usisavanje

A OPASNOST

Ostecenje koze, pluc¢a i ociju zbog fine

prasine

Emisija fine praSine zbog filtra koji vise nije

dozvoljen

Ako se uredaj koristio za mokro usisavanje,

koristeni filtar (mokar ili osusen) vise nije

prikladan za suho usisavanje.

Zamijenite filtar novim, suhim filtrom.

1. Provedite usisavanje.

2. Po potrebi ocistite ili promijenite filtar.
Ciséenje filtra

Na prednjoj strani uredaja ugraden je ma-

nometar koji prikazuje usisni podtlak u ure-

daju. Ako je podtlak veci od vrijednosti

navedene u tablici, filtar se mora odistiti/za-

mijeniti.

NW 42 |INW 52 [INW 72
IVS 100/55 (19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS100/75 (28 KPA |24 kPA |13 kPA

1 Uredaj iskljucite na sklopki za ukljuciva-
nje/iskljucivanje.

2 Polugu za CiS¢enje filtra viSe puta poma-
knite amo-tamo.

Ako se ovakvim €iS¢enjem ne postigne po-

boljSanje, filtar se mora izvaditi ili zamijeniti

(vidi poglavlje Promjena/zamjena filtra.
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Praznjenje spremnika za prljavstinu

1. Iskljucite uredaj.

2. Osigurajte uredaj pomocu pozicijskih
(ruénih) ko¢nica na upravljackim kotadi-
éima.

3. Deblokadu na spremniku za priljavstinu
otvorite prema gore.

4. lzvucite spremnik za prljavstinu iz ureda-
ja.

5. Ispraznite spremnik za prljavstinu.

A OPASNOST

Prevrtanje spremnika za prljavstinu tije-
kom transporta

Uslijed prevrtanja spremnika za prijavstinu
tijiekom transporta moZe doci do ozljeda.
Spremnik za prijavstinu mozZe se za ru¢ku
pri¢vrscivati na dizalicu. Dodatni teret pri
transportu dizalicom iznosi maks. 50 kg.
Pridrzavajte se dopustene ukupne teZine
spremnika za prijavstinu pri transportu po-
mocu dizalice i pridrzavajte se vaZecih za-
konskih propisa.

Umetanje vrecice za zbrinjavanje
otpada

Umetanje vrecice za zbrinjavanje otpada:

1. Aretirajte pozicijsku (ruénu) kocnicu.

2. Deblokirajte spremnik i spustite ga.

3. lzvucite spremnik za rucku.

4. Umetnite vrecicu za zbrinjavanje otpa-
da. Pazite na to da vrecica za zbrinjava-
nje otpada usko nalijeZe na stranicu i
dno spremnika.

5. Rub vrecice navucite prema van preko
ruba spremnika za prijavstinu.

6. Postavite spfemnik i privrstite ga.

Uklanjanje vreéice za zbrinjavanje
otpada

. Aretirajte pozicijsku (ru¢nu) ko¢nicu.

. Deblokirajte spremnik i spustite ga.

3. Ukljucite uredaj kako bi se sprijecilo
oslobadanje opasnih praSina.

4. lzvucite spremnik za rucku.

5. Vrecicu za zbrinjavanje otpada prevrnite
prema gore.

6. Vrecicu za zbrinjavanje otpada nepropu-
sno zatvorite ispod otvora pomocu trake
za zatvaranje.

—p

N —
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7. Vrecicu za zbrinjavanje otpada zbrinite u
skladu sa zakonskim odredbama.

Zatvaranje usisnog prikljucka
&N UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda
Ostecenje koZe, pluca i o¢iju zbog fine pra-
Sine
Nakon uklanjanja usisnog crijeva usisni se
priklju¢ak mora zatvoriti pomocu priklju¢ne
obujmice.
1 Prikljuénu obujmicu precizno umetnite u
usisni prikljuak i ugurajte do grani¢nika.
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2 Da biste zatvorili usisni priklju¢ak, pri-
kljuénu obujmicu okrecite udesno do
graniénika.

. e
Stavljanje izvan pogona

Iskljucivanje uredaja
1. Iskljucite uredaj na glavnoj sklopki.
2. lzvucite strujni utika€ iz uti€nice.

Zavrsetak rada

. Iskljuite uredaj.

. lzvucite strujni utikac¢ iz uti¢nice.

3. Skinite pribor i po potrebi ga isperite vo-
dom te ostavite da se osusi.

4. Ispraznite spremnik za prljavstinu, vidi
poglavlje PraZnjenje spremnika za pr-
ljavstinu.

5. Po zavrSetku mokrog usisavanja:

a Ocistite filtar i osuSite ga.

b Spremnik za prljavstinu ocistite vlaz-
nom krpom i osusite ga.

¢ Usisni priklju¢ak zatvorite priklju¢nom
obujmicom, vidi poglavlje Zatvaranje
usisnog prikljucka

6. Uredaj iznutra i izvana ocistite usisava-
njem i brisanjem vlaznom krpom.

N =~

Napomena za zbrinjavanje

Pri zbrinjavanju uredaja te pogonskih i po-

moc¢nih materijala treba se pridrzavati slje-

decih napomena:

e Pridrzavajte se nacionalnih propisa koji
vrijede na mjestu uporabe.

e Vodite raCuna o odredbama tvrtke.

e Pogonske i pomoéne materijale zbrinite
sukladno odnosnim vazec¢im sigurno-
snim podacima.

AN OPREZ

Opasnost od ozljeda i oSte¢enja

Pri transportu u vozilima uredaj osigurajte
od proklizavanja i prevrtanja u skladu s od-
nosnim direktivama.

Skladistenje
&N OPREZ
Opasnost od ozljeda i oSte¢enja

Pri skladistenju uzmite u obzir teZinu ureda-

Opasnost od oStecenja

Kratki spoj zbog visoke vlaznosti zraka.
Uredaj ¢uvajte samo u suhim zatvorenim
prostorijama.

Njega i odrzavanje

A OPASNOST

Opasnost od ozljeda

Opasnost od slucajnog pokretanja uredaja

i opasnost od strujnog udara

Prije svih radova na uredaju iskljucCite ure-

daj i izvucite strujni utikac iz uticnice.

Napomena

PridrZzavajte se lokalnih propisa za sprjecCa-

vanje nezgoda i sigurnosnih naputaka.

Strojevi za uklanjanje prasine su sigurnosni

uredaji za sprje¢avanje ili uklanjanje opa-

snosti u smislu BGV A1:

e Radi odrzavanja od strane korisnika ure-
daj se mora rastaviti, o€istiti i odrzavati,
u mjeri u kojoj je to provedivo, bez da pri-
tom dode do opasnosti za osobe za odr-
zavanje i druge osobe. Prikladne mjere
opreza uklju€uju dekontaminaciju prije
rastavljanja. Poduzmite mjere predo-
stroznosti za filtrirano nuzno odzraciva-
nje na mjestu rastavljanja uredaja,
CiS¢enje povrsine za odrzavanje i odgo-
varajucu zastitu osoblja.
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e \anjski dio uredaja treba dekontaminira-
ti postupkom usisavanja i ocistiti brisa-
njem ili obraditi brtvilom, prije nego se
uredaj iznese iz opasnog podrucja. Kod
iznoSenja iz opasnog podrucja svi dijelo-
vi uredaja moraju se smatrati onecisce-
nima. Moraju se poduzeti odgovarajuce
mjere za sprijeCavanje Sirenja prasine.

e Kod provodenja radova odrzavanja i po-
pravaka svi oneciS¢eni predmeti, koji se
nisu mogli oCistiti na zadovoljavajuéi na-
¢in, moraju se baciti. Takvi se predmeti
moraju zbrinuti u nepropusnim vrecica-
ma u skladu s vazeéim odredbama za
uklanjanje takvog otpada.

e Usisni se otvor kod transporta i odrzava-
nja uredaja mora zatvoriti prikljuénom
obujmicom.

Intervali odrzavanja / odrzavanja od
strane korisnika

Za ovaj uredaj nisu utvrdeni redoviti inter-

vali odrzavanja. Po potrebi provode se slje-

deca odrzavanja:

e Promijena filtra.

e Zamijena filtra.

B WN -

Radovi provjere i odrzavanja
Redovitu provjeru uredaja provodite u skla-
du s odnosnim nacionalnim propisima za-
konodavca za sprje€avanje nezgoda.
Radove odrzavanja mora provoditi struéna
osoba u redovitim razdobljima u skladu s
podacima proizvodaca, a pritom se treba
pridrzavati postojecih odredaba i sigurno-
snih zahtjeva. Radove na elektri¢nom su-
stavu smije izvoditi samo elektri¢ar. Sa
svim pitanjima obratite se podruznici tvrtke
KARCHER.

Promjena/zamjena filtra 5

&N UPOZORENJE
Ostecenje koze, pluca i oéiju zbog fine

prasine 6.
Izbacivanje fine prasine prilikom zamjene
filtra 7.

Prilikom zamjene filtra nosite propisanu za-
Stitnu odjecu. Zamjenu filtra provedite u pri- 8.
kladnom podrucju za odrzavanje. 9.

Hrvatski

Poklopac filtarske komore
Razupora filtra
Glavni filtar

Brtveni prsten
. Otpustite i uklonite stezaljku za crijevo
na spojnom crijevu.

. Otvorite zatvarace poklopca filtarske ko-

more.

. Skinite poklopac filtarske komore.
. Novu vreéicu za zbrinjavanje otpada na-

vucite na filtarsku komoru i ugradeni fil-
tar.

. Povucite filtar u vreéicu za zbrinjavanje

otpada i izvadite ga iz spremnika za pr-
ljavstinu.

Zatvorite vrecicu za zbrinjavanje otpada
i zbrinite je.

Prije umetanja novog filtra temeljito o&i-
stite vanjski dio uredaja.

Provjerite je li brtveni prsten oStecen.
Novi filtar umetnite obrnutim redoslije-
dom i pazite na to da razupora filtra bude
pravilno okrenuta u pretincima za filtar.
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Pomo¢ u sluéaju smetnji
A OPASNOST
Slucajno pokretanje uredaja / strujni
udar
Slucajno pokretanje usisnog motora moze
prouzrociti ozljede. Napon na elektricnim
dijelovima moze prouzrociti strujni udar.
Prije svih radova na uredaju iskljucite ure-
daj i izvucite strujni utikac iz uti¢nice.
Motor (usisna turbina) se ne pokrece
Nema elektricnog napona

® Provjerite utinicu i osigura¢ napajanja
strujom.

® Provjerite mrezni kabel i strujni utikac
uredaja.

® Na svim dijelovima provjerite postoje li
zacepljenja.

® Provjerite ¢vrst dosjed svih elektri¢nih
priklju¢aka.

Usisna snaga postepeno se smanjuje
Zacepljeni su filtar, sapnica, usisno crijevo
ili usisna cijev.

® Provijerite je li pribor zagepljen.

® Po potrebi odistite pribor.

® Ocistite filtar.

® Po potrebi promijenite filtar.

Izlazenje prasine pri usisavanju

Filtar nije pravilno uévrséen ili je neispra-

van.

® Qgistite filtar i pravilno ga umetnite.

® Provjerite ima li neispravnosti na filtru,
po potrebi ga zamijenite.

Servisna sluzba
Ako se smetnja ne moze ukloniti, uredaj
mora ispitati servisna sluzba.

Jamstvo
U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje
je izdala nadlezna organizacija za distribu-
ciju. Moguce kvarove na VaSem uredaju
popravljamo besplatno unutar jamstvenog
roka ako je uzrok materijalna pogreska ili
pogreska u proizvodnji. U slu€aju koji pod-
lijeze jamstvu obratite se s potvrdom o pla-
¢anju Vasem prodavacu ili sljedecoj
ovlastenoj lokaciji servisne sluzbe.
(vidi adresu na poledini)

Tehnicki podaci

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Elektricni prikljucak

Napon elektricne mreze \% 400 400
Frekvencija elektri¢ne mreze Hz 3~ 50 3~ 50

Vrsta zastite IP 65 IP 65

Klasa zastite I I

Maksimalna dopustena impedancija mreze Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Nazivna shaga w 5500 7500
Nazivna potro$nja energije (normalan rad) W 6220 6080

Zastita A 16 32
Karakteristike osiguraca C B/C
Dimenzije i tezine

TipiCna teZina pri radu kg 157 174

Duljina x Sirina x visina mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Duljina kabla m 8,2 8,2

Nazivna Sirina usisnog crijeva NW DN72 NW DN72
Okolni uvjeti

Temperatura skladistenja °C -10 ... 440 -10 ... +40
Relativna vlaznost zraka % 30-90 30-90
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Podaci o snazi uredaja

Zapremina spremnika | 100 100
Protok zraka (maks.) m3/h 353 373
Podtlak (maks.) kPa 23,5 30,5
(mbar)

Povrsina filtra m? 2 2
Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-69
Vrijednost vibracije Saka-ruka m/s2 <2,5 <2,5
Razina zvuénog tlaka dB(A) 77 73
Nesigurnost K dB(A) 2 2
Temperatura povrSine (maks.) °C 125,0 125,0
Stupanj zastite od paljenja & 113D EXtcllIC 113D EXtcllIC

T125 °C Dc T125 °C Dc
Mrezni kabel
HO7BQ-F mm?  5x25 5x2,5
Kataloski brojevi dijelova (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0
Pridrzavamo pravo na tehnicke izmjene. Oznaka

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje oznaceni
stroj na temelju svoje koncepcije i konstruk-
cije kao i izvedbe koju mi stavljamo u pro-
met sukladan odgovaraju¢im temeljnim
sigurnosnim i zdravstvenim zahtjevima EU
direktiva. U slu€aju izmjene stroja koja nije
dogovorena s nama ova izjava gubi svoju
valjanost.

Proizvod: Usisiva¢ za mokro i suho usisa-
vanje

Tip: 9.987-xxx

Relevantne EU direktive

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

2014/34/EU

Primijenjene uskladene norme

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Hrvatski

& 113D Extc IlIC T125 °C Dc
Primijenjene nacionalne norme

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomo-
¢enju rukovodstva.

P

direktor

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tel.: +49 7171 94888-0
Telefaks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 1.8.2020.
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Opste napomene

Pre prve upotrebe, procitajte originalna
uputstva za upotrebu i prilozene
bezbednosne instrukcije. Postupajte u
skladu sa tim.

Sacuvaijte obe knjizice za buducu upotrebu
ili sledece vlasnike.

Namenska upotreba

Uredaj koristiti kao usisiva¢ za mokro i suvo
usisavanje:

e Za usisavanje podnih i zidnih povrSina
e Za usisavanje vlaznih i te¢nih supstanci
e Za usisavanje svih vrsta prasine i grupa
prasine IIIC, 1lIB i A

Za usisavanje suvih i zapaljivih vrsta
praSine te praSine Stetne po zdravlje
(vrsta prasine M prema EN 60 335-2-69
s izuzetkom kancerogenih supstanci)
Kao konstrukciju 22 za usisavanje
zapaljivih vrsta pra8ine u zoni 22
Povrsinska primena u zanatstvu i
industriji

Uredaj sluzi za usisavanje vlaznog
materijala za usisavanje i suve, zapaljive
fine prasine (uklj. vrstu prasine Li M) s
MAK-vrednostima (vrednosti maksimalne
koncentracije na radnom mestu)
>20,1mg/ m3.

e Usisavanje bezopasnih vlaznih
materijala i vrsta prasine moze da se vrSi
bez vrecice za odlaganje otpada
direktno u posudu za prljavstinu.

e Za usisavanje vrste praSine L treba
upotrebljavati vreéicu za odlaganje
otpada s kataloSkim brojem 6.907-
336.0.

e Za usisavanje vrste praSine M zakonom
je propisana upotreba vrecice za
odlaganje otpada s kataloSkim brojem
6.907-646.0.

Nenamenskom upotrebom uredaja tipa 22

smatra se sledece:

e Priklju€ivanje na masine koje stvaraju
prasinu

e Usisavanje vrsta prasine i te€nosti s
velikom opasnosc¢u od eksplozije

e Usisavanje meSavina vrsta prasine ili
te€nosti s velikom opasnoséu od
eksplozije

e Utovar pomocu krana

Zastita zivotne sredine

oy Ambalaza moZe da se reciklira.
@ Pakovanja odlozite u otpad na
ekoloski nacin.

Elektricni i elektronski uredaji sadrze

dragocene materijale koji se mogu
— reciklirati, a ¢esto i sastavne delove
kao Sto su baterije, akumulatori ili ulje koji,
u slu€aju pogresnog rukovanja ili
pogresnog odlaganja u otpad mogu da
predstavljaju potencijalnu opasnost za
zdravlje ljudi i zivotnu sredinu. Medutim, ovi
sastavni delovi su neophodni za pravilan
rad uredaja. Uredaji oznaceni ovim
simbolom ne smeju da se odlaZzu u kuc¢ni
otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete
pronaci na: www.kaercher.com/REACH
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Pribor i rezervni delovi

A OPASNOST
@ Opasnost od eksplozije zbog
nedozvoljene dodatne opreme
Koristite samo dodatnu opremu koju je
odobrio proizvodac i koja je oznaena
nalepnicom "Ex" za upotrebu konstrukcije
22.
Koristite samo originalni pribor i originalne
rezervne delove, jer oni garantuju
bezbedan i nesmetan rad uredaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima
mozete pronaéi na www.kaercher.com.

Obim isporuke

Obim isporuke uredaja je prikazan na
pakovanju. Prilikom otpakivanja proverite
da li je sadrzaj potpun. Ukoliko nedostaje
pribor ili u slu€aju Stete nastale prilikom
transporta obavestite vadeg distributera.

Sigurnosni uredaji

Stepeni opasnosti

A OPASNOST

e Napomena o neposrednoj opasnosti koja
preti i koja moZe dovesti do teskih
telesnih povreda ili smrti.

&N UPOZORENJE

o Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moZe dovesti do teSkih telesnih
povreda ili smrti.

AN OPREZ

o Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moze dovesti do lakih telesnih
povreda.

PAZNJA

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moze dovesti do materijalnih
ostecenja.

Sigurnosne napomene

A OPASNOST

Ostecenje koze, pluca ili ociju zbog fine

prasine

Izbacivanje fine praSine bez potpunog

sistema za filtraciju

Uredaj koristiti samo sa celovitim sistemom

za filtraciju.

A OPASNOST

Ostecenje koze, pluca ili o€iju zbog fine
prasine

Izbacivanje fine prasine bez filtera ili s
ostecenim filterom

Nikada ne usisavajte bez filtera ili sa
ostecenim filterom.

AN OPREZ

Opasnost od opekotina

Za vreme propisnog / nepropisnog rada
delovi uredaja mogu da se zagreju do 125
°c.

Nositi propisanu zastitnu odecu.

AN OPREZ

Iskljuciti uredaj nakon svakog koriscenja i
izvuci strujni utikac.

PAZNJA

Ostecéenje uredaja

Bez filtera ili sa oStecenim filterom moZe da
Se osteti usisni motor.

Nikada ne usisavajte bez filtera ili sa
ostecenim filterom.

PAZNJA

Ostecéenje uredaja

Prilikom prelaska preko mreznog kabla ili
utiénog spoja moze da dode do kratkog
spoja.

Ne upotrebljavajte produzni kabl.
PAZNJA

Ostecenje uredaja

Kratki spoj usled prevelike viaznosti
vazduha

Uredaj upotrebljavajte i skladistite samo u
unutra$njem prostoru.

Napomena

Prilikom povrata izduvnog vazduha u
prostor u njemu mora da postoji stopa
izmene zraka L. Za poStivanje grani¢nih
vrednosti na radnom mestu povratno
vodeni zapreminski protok sme da iznosi
maks. 50% zapreminskog protoka svezeg
vazduha (prostorni volumen Vg x stopa
izmene zraka Ly). Bez posebne mere
ventilacije vredi sledece: L, = 1h7.
Napomena

Uredaj i potrebne supstance sme da
upotrebljava samo kvalifikovano struéno
osoblje.
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Napomena

Odrzavanje i ¢iSc¢enje, ukljucujuci
odlaganje vrecice za sakupljanje praSine u
otpad, sme da vrsi samo kvalifikovano
strucno osoblje uz propisanu zastitnu
opremu.

Napomena

Pribor koji je odobrio proizvoda¢ provodi
struju. Ne sme da se upotrebljava drugi
pribor

Napomena

Postujte sigurnosne odredbe za koris¢ene
supstance.

Postupanje u slu¢aju nuzde
A OPASNOST
Opasnost od povreda i oStecenja
prilikom usisavanja zapaljivih
materijala, kod kratkog spoja ili drugih
elektri¢nih greski.
Opasnost od udisanja gasova opasnih po
zdravije, opasnost od strujnog udara,
opasnost od opekotina.
U sluéaju nuzde iskljuciti uredaj i izvuci
strujni utikac.
Simboli na uredaju

Ne usisavati izvore paljenja!
@ Prikladno za usisavanje zapaljivih
vrsta prasine i klasa eksplozijske
prasine u zoni 22.

AT,

&N UPOZORENJE

Ostecenje koze, pluca i o€iju
Izbacivanje fine prasine prilikom radova
praZnjenja, odrZzavanja i odlaganja u otpad
Prilikom radova praZnjenja i odrZzavanja,
ukljuéujudi odlaganje vrecice za
sakupljanje prasine u otpad, nosite
propisanu zaStitnu opremu.

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Na nalepnici su navedene vrednosti za
maks. podpritisak u odnosu na kori§éeni
poprecni presek usisnog creva. Aktuelna
vrednost moZe da se ocita na manometru.
Ako se vrednost potkoradi, filter mora da se
ogisti / zameni, vidi poglavlje Ciséenje
filtera. RazliCiti poprecni preseci usisnog
creva omogucuju prilagodbu razli¢itim
prikljuénim popre¢nim presecima delova
pribora.

Na nalepnici su navedeni kataloSki brojevi
za filtere i vrecice za odlaganje otpada
odobrene za ovaj ureda;.

Filter 9.439-542.0
Vrecica za odlaganje |6.907-646.0
otpada 6.907-336.0

Opis uredaja
Slike vidi na stranici sa grafikama
Slika A
(@ Upravljacki tockici i poziciona (ru¢na)
kocnica
@ Klizna rucka
(3 Prekida¢ za uklju€ivanje / iskljucivanje
@ Poklopac Cis¢enja filtera
(® Rucka Ciscenja filtera
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(® Drzac usisne cevi

(@ Manometar

Zatvarac filterske komore

(®© Amortizer

Drzac kabla

@ Priklju¢ni nastavak usisnog creva

(12 Poluga za deblokadu posude za
prljavstinu

@3 Drzac podnog nastavka

Pustanje u pogon

Slike, pogledajte stranu sa grafikonima

PAZNJA

Elektri¢ni udar usled kratkog spoja

Prekoracenje mrezne impedance moZe da

dovede do kratkog spoja.

Maksimalno dozvoljena mrezna

impedanca na elektricnoj tacki prikljucka

(vidi Tehnicke podatke) ne sme da se

prekoraci.

A OPASNOST

Ostecenje kozZe, pluca ili ociju zbog fine

prasine

Izbacivanje fine praSine bez filtera ili s

oStecenim filterom

Nikada ne usisavajte bez filtera ili sa

ostecenim filterom.

PAZNJA

Ostecenje uredaja

Bez filtera ili sa oStecenim filterom moze da

se oSteti usisni motor.

Nikada ne usisavajte bez filtera ili sa

ostecenim filterom.

Napomena

Za pra8inu sa energijom paljenja ispod 1

mdJ mogu se primenjivati dodatni propisi.

1. Dovesti uredaj u radni polozaj i po
potrebi osigurati pomoéu pozicione
(ruéne) kocnice.

2. Pobrinuti se da usisna glava bude
pravilno postavljena.

3. Utaknuti usisno crevo u priklju¢ak
usisnog creva.
Slika B

4. Na usisno crevo postaviti pribor koji
Zelite.

5. Pre pocetka usisavanja proveriti
napunjenost posude za prljavstinu, po
potrebi je isprazniti.

Uklju€ivanje uredaja

Slike, pogledajte stranu sa grafikonima
Ako se glavni prekidag prilikom uklju€ivanja
vrati u poloZaj 0, polovi na utikau uredaja
nisu ispravni. Zameniti polove na utikacu
uredaja.
Slika C
1. Utaknuti strujni utikac.
2. Ukljugiti uredaj na glavnhom prekidacu.

Slika D

Rezim rada mokrog usisavanja

PAZNJA

Opasnost od oStec¢enja usled prelivanja

posude za prljavstinu

Posuda za prijavstinu moZe da se napuni u

roku od svega nekoliko sekundi prilikom

prihvatanja velikih koli¢ina te¢nosti, pri

¢emu moZe da dode do prelivanja.

Stalno kontrolisati napunjenost.

1. Sprovesti postupak usisavanja.

2. Redovito kontrolisati napunjenost
posude za prljavstinu.

3. Po potrebi isprazniti posudu za
prijavstinu.

4. Filter, po potrebi, ocistiti ili zameniti.

Rezim rada suvog usisavanja

A OPASNOST

Ostecenje koze, pluca ili o€iju zbog fine

prasine

Izbacivanje fine prasine zbog filtera koji

vise nije dozvoljen

Ako je uredaj prethodno koris¢en za mokro

usisavanje, filter iskori§¢en u tu svrhu

(mokar ili suv) vise nije prikladan za suvo

usisavanje.

Zameniti filter novim, suvim filterom.

1. Sprovesti postupak usisavanja.

2. Filter, po potrebi, ocistiti ili zameniti.
Ciséenje filtera

Sa prednje strane uredaja je ugraden

manometar, koji prikazuje usisni

podpritisak unutar uredaja. Ako je

podpritisak veci od vrednosti naznacene u

sledecoj tabeli, filter mora da se ocisti /

zameni.
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NW 42 |[NW 52 INW 72

IVS 100/55 [19,5 kPA |18 kPA |10 kPA

IVS 100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1

Uredaj iskljuciti na ,Prekidacu za
UKLJUCIVANJE/ISKLJUCIVANJE®.

2 Polugu za CiS¢enje filtera viSe puta

pomerati u jednu ili drugu stranu.

Ako ovo ¢is¢enje ne dovede do
poboljSanja, filter mora da se izvadi ili
zameni, vidi poglavlje Promena/zamena
filtera.

1.

Praznjenje posude za prljavstinu

Iskljuciti uredaj.

2. Uredaj obezbediti pomocu pozicionih

(ruénih) ko€nica na upravljackim
tocki¢ima.

. Deblokadu na posudi za prljavstinu

otvoriti prema gore.

. lzvaditi posudu za prljavstinu iz uredaja.

5. Isprazniti posudu za prljavstinu.

A OPASNOST

Prevrtanje posude za prljavstinu tokom
transporta

Prevrtanje posude za prijavstinu tokom
transporta mozZe da dovede do povreda.
Ruc¢ka posude za prijavstinu moZe da se
uvati pomocu krana. Nosivost prilikom
transporta pomocu krana iznosi maks.

50 kg.

Paziti na dozvoljenu ukupnu teZinu posude
za prijavstinu prilikom transporta pomocu
krana i poStovati pripadajuce zakonske
propise.
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Umetanje vrecéice za odlaganje
otpada

Umetanje vrecice za odlaganje otpada:

1. Blokirati pozicionu (ru¢nu) ko¢nicu.

2. Deblokirati i spustiti posudu.

3. lzvuéi posudu pomocu drske.

4. Umetnuti vrecicu za odlaganje otpada.
Paziti na to da vreéica za odlaganje
otpada naleze tesno na dno i stenke
posude.

5. lvicu vrecice navuéi preko ivice posude
za prljavstinu prema van.

6. Umetnuti posudu i blokirati.

Uklanjanje vrecice za odlaganje
otpada

1. Blokirati pozicionu (ru¢nu) kocnicu.

2. Deblokirati i spustiti posudu.

3. Ukljugiti uredaj da bi se izbeglo
oslobadanje opasnih prasina.

4. lzvuéi posudu pomocu drske.

5. Povuéi vrecicu za odlaganje otpada
prema gore.

6. Vrecicu za odlaganje otpada ¢vrsto
zatvoriti ispod otvora pomocéu blokirnih
trakica.
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7. Vrecicu za odlaganje otpada odloziti u
otpad u skladu sa zakonskim
odredbama.

Prikljuéivanje usisnog priklju¢ka

AN UPOZORENJE

Opasnost od povreda

Ostecenje koZe, pluca ili o¢iju zbog fine

praSine

Nakon uklanjanja usisnog creva usisni

prikljucak mora da se zatvori pomocu

priklju¢ne obujmice.

1 Priklju€nu obujmicu precizno umetnuti u
usisni priklju¢ak i ugurati do grani¢nika.

2 Priklju€nu obujmicu okretati udesno do
grani¢nika kako bi se zatvorio usisni
priklju¢ak.

\ ~——

k :“ ’
Stavljanje van pogona

Isklju€ivanje uredaja
1. Iskljugiti uredaj na glavnom prekidacu.
2. lzvuéi strujni utikac.

Zavrsetak rezima rada

. Iskljuditi uredaj.

. lzvuéi strujni utikac.

3. Demontirati pribor i, po potrebi, isprati
vodom i ostaviti da se osusi.

4. Isprazniti posudu za prljavstinu, vidi
poglavlje PraZnjenje posude za
prijavstinu.

5. Nakon zavrSetka mokrog usisavanja:
a Ocistiti filter i osusiti ga.

b Posudu za prljavstinu odistiti i osusiti
pomocu vlazne krpe.

¢ Zatvoriti usisni prikljuak pomoéu
prikljuéne obujmice, vidi poglavlje
Prikljucivanje usisnog priklju¢ka

N —~

(e2}

. Uredaj ocistiti unutra i spolja
usisavanjem i brisanjem pomocu vlazne
krpe.

Napomene o odlaganju u otpad
Prilikom odlaganja uredaja te operativnih i
pomoc¢nih materijala u otpad treba paziti na
sledece:

e Postivanje drzavnih odredbi na licu

mesta

Postivanje specifiénih propisa

preduzeca

e Operativne i pomo¢ne materijale
odlagati u otpad u skladu sa vazeéim
sigurnosnim listovima

AN OPREZ

Opasnost od povreda i oste¢enja
Prilikom transporta u vozilima, uredaj
osigurati od isklizavanja i prevrtanja u
Skladu sa vazec¢im direktivama.

Skladistenje
&N OPREZ
Opasnost od povreda i oste¢enja
Prilikom skladiStenja obratiti paznju na
teZinu uredaja.
PAZNJA
Opasnost od oStecenja
Kratki spoj usled prevelike vlaZznosti
vazduha.
Uredaj skladistiti samo u suvom
unutrasnjem prostoru.

Nega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost od povreda
Opasnost od nenamernog pokretanja
uredaja i opasnost od elektricnog udara
Pre svih radova na uredaju, iskljuciti uredaj
i izvudi strujni utikac.
Napomena
Obratiti paznju na lokalne propise o
spreCavanju nesreca i sigurnosne
napomene.
Masine za uklanjanje praSine su sigurnosni
uredaji za spre€avanije ili uklanjanje
opasnosti u smislu propisa BGV A1
(nemacki propisi o zastiti na radu):
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e Da bi odrzavanje izvrsio korisnik, uredaj
mora da se rastavi, o€isti i odrzava ako
je to izvedivo, bez izazivanja opasnosti
za osoblje zaduzeno za odrzavanje te za
druge osobe. Prikladne mere opreza
obuhvataju dekontaminaciju pre
rastavljanja. Mere opreza odnose se na
obavezno lokalno filtersko odusivanje,
tamo gde se uredaj rastavlja, €iScenje
povrSine za odrzavanje i prikladnu
zastitu osoblja.

e Spoljni deo uredaja treba da se
dekontaminiSe postupkom usisavanja i
prebrise krpom ili obradi zaptivnim
sredstvom pre odvodenja iz opasne
oblasti. Svi delovi uredaja moraju da se
smatraju oneciSéenima ako se uzimaju
iz opasne oblasti. Moraju da se
poduzmu prikladne mere kako bi se
sprecilo Sirenje praSine.

e Prilikom sprovodenja radova odrzavanja
i radova na servisiranju moraju da se
bace svi oneciS¢éeni predmeti koji ne
mogu zadovoljavajuée da se ociste.
Takvi predmeti u otpad moraju da se
odloze u nepropusnim vre¢icama u
skladu s vaze¢im odredbama za
odlaganje takvog otpada.

e Prilikom transporta i odrzavanja uredaja
usisni otvor mora da se zatvori
priklju€nom obujmicom.

Intervali odrzavanja/odrzavanja od
strane korisnika
Za ovaj uredaj ne postoje utvrdeni redovni
intervali odrzavanja. Slede¢a odrzavanja
se izvode po potrebi:
e Promena filtera.
e Zamena filtera.

Kontrolni radovi i radovi na
odrzavanju

Redovno proveravati uredaj u skladu sa
odgovarajuc¢im drzavnim propisima
zakonodavca u cilju spre€avanja nesreca.
Radove na odrZavanju mora da obavlja
struéno lice u redovnim vremenskim
periodima u skladu sa podacima
proizvodaca, pri Eemu treba uvaziti
postojece odredbe i bezbednosne zahteve.

Radove na elektri¢noj instalaciji sme da
obavlja iskljucivo elektri¢ar. U slu€aju
pitanja obratite se u KARCHER poslovnicu.

Promena/zamena filtera
&N UPOZORENJE
Ostecenje koze, pluca ili o€iju zbog fine
prasine
Izbacivanje fine prasine prilikom zamene
filtera
Prilikom zamene filtera nositi propisanu
zastitnu odecu. Zamenu filtera vrSiti u
odgovarajucoj oblasti odrzavanja.

Poklopac filterske komore
Podupirac filtera
Glavni filter

Zaptivni prsten
. Otpustiti i ukloniti stezaljku za crevo na
spojnom crevu.

- BRWN -

2. Otvoriti zatvarace poklopca filterske
komore.
3. Skinuti poklopac filterske komore.
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4. Novu vrecicu za odlaganje otpada
navuci preko filterske komore i
ugradenog filtera.

5. Povudi filter u vreéicu za odlaganje
otpada i izvaditi iz posude za prljavstinu.

6. Vrecicu za odlaganje otpada zatvoriti i
odloziti u otpad.

7. Pre umetanja novog filtera temeljito
odistiti spoljnu stranu uredaja.

8. Proveriti da li ima oSte¢enja na
zaptivhom prstenu.

9. Novi filter postaviti obrnutim redosledom
i obratiti paznju da podupirac filtera bude
pravilno centriran u dZzepovima filtera.

Pomo¢ kod smetnji

A OPASNOST

Nenamerno pokretanje uredaja /

elektricni udar

Nenamerno pokretanje usisnog motora

mozZze da uzrokuje povrede. Napon na

elektricnim delovima mozZe da uzrokuje

strujni udar.

Pre svih radova na uredaju, iskljuciti uredaj

i izvudi strujni utikac.

Motor (usisna turbina) se ne pokrece

Nema elektricnog napona

® Proveriti utiCnicu i osigura¢ napajanja
strujom.

® Proveriti mrezZni kabl i strujni utika¢
uredaja.

® Proveriti sve delove u pogledu
zacepljenja.

® Proveriti pricvr§¢enost svih elektricnih
prikljucaka.

Usisna snaga postepeno opada

Filter, mlaznica, usisno crevo ili usisna cev

su zacepljeni.

® Proveriti da li je pribor zacepljen.

® Po potrebi, odistiti pribor.

® QOgistiti filter.

® Po potrebi, zameniti filter.

Isticanje prasine prilikom usisavanja

Filter nije pravilno pri¢vrdcen ili je

neispravan.

® QOgistiti filter i pravilno postauviti.

® Proveriti da li je filter neispravan, po
potrebi ga zameniti.

Servisna sluzba
Ako smetnja ne moze da se otkloni, uredaj
mora da se odnese na proveru u servisnu
sluzbu.

U svakoj zemlji vaZe uslovi garancije koje je
izdala nasa nadlezna distributivna
organizacija. Bilo kakve smetnje na uredaju
otklanjamo besplatno u garantnom roku,
ukoliko je uzrok smetnje greSka u
materijalu ili proizvodnji. U slu€aju koji
podleze garanciji obratite se sa raunom
vaSem distributeru ili narednoj ovlas¢enoj
lokaciji servisne sluzbe.

(Adresu vidi na poledini)

Tehnicki podaci

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Elektricni prikljuc¢ak

Napon elektricne mreze 400 400
Mrezna frekvencija 3~ 50 3~ 50
Vrsta zastite IP 65 IP 65

Klasa zastite

Maksimalno dozvoljena mrezna impedanca Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Nominalna snaga 5500 7500
Potro$nja nominalne snage (normalan rad) W 6220 6080
Osigurac 16 32
Karakteristika osiguraca C B/C
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Dimenzije i tezine

Tipi€na radna tezina kg 157 174
Duzina x $irina x visina mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Duzina kabla m 8,2 8,2
Nominalna Sirina usisnog creva NW DN72 NW DN72
Uslovi okruzenja
Temperatura skladistenja °C -10 ... +40 -10 ... +40
Relativna vlaznost vazduha % 30-90 30-90
Podaci o snazi uredaja
Zapremina posude | 100 100
Protok vazduha (maks.) mdh 353 373
Podpritisak (maks.) kPa 23,5 30,5
(mbar)
Povrsina filtera m? 2 2
Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-69
Vrednost vibracije na Saci i ruci m/s® <25 <2,5
Nivo zvu€nog pritiska dB(A) 77 73
Nepouzdanost K dB(A) 2 2
Temperatura povrsine (maks.) °C 125,0 125,0
Stepen zastite od paljenja D) 113D EXtcllIC 113D EXtclliC
T125 °C Dc T125 °C Dc
Mrezni kabl
HO7BQ-F mm?  5x25 5x2,5
Broj dela (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0
ZadrZzavamo pravo na tehni¢ke podatke. Primenjene harmonizovane norme
P . EN 14-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 8501422015
Ovim putem izjavljujemo da masina EN 60079-0: 2012
oznacena u nastavku, na oshovu svoje EN 60079-31: 2009
koncepcije i konstrukcije kao i u izvedbi EN 60335-1
koju smo pustili u promet, odgovara EN 60335-2-69
vazedéim osnovnim zahtevima za EN 61000-3-2: 2014
bezbednost i zdravlje iz EU direktiva. U EN 61000-3-3: 2013
slu¢aju izmena na masini bez nase EN 62233: 2008

saglasnosti ova izjava prestaje da vazi.

: o . Oznaka
Proizvod: Usisiva¢ za mokro i suvo o
usisavanie @.” 3D.Ex tc IIIC. T125 °C Dc
Tip: 9.987-xxx Primenjene nacionalne norme

Vazece direktive EU
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU

2014/34/EU
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Potpisnici deluju u ime i uz punomo¢
uprave preduzeca.

Vodeci saradnik

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Strale 4-8
73550 Waldstetten (Nemacka)
Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01
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[eknapauus 3a cboTBeTCcTBME HAa EC 221

Mpeav NbpBOTO M3NON3BaHe Ha ypeaa
npoyeTeTe TOBa OPUrMHANHO PHKOBOACTBO
3a eKkcnnoataumsi U NPUNoXeHUTe
yKasaHus 3a 6esonacHocT. Mpoueanpante
CbOTBETHO.

3anaseTe gBeTE KHUXKKU 3a NOCNeaABaLlo
M3nonaeaHe unu 3a cneggaliys
COBCTBEHUK.

Ynotpeba no
npegHa3HaveHue
Manonaeavite ypeaa kato npaxocmykadka

3a MOKPO ¥ CYXO NOYUCTBAHeE:

e 3a M3cMmyKBaHe Ha NOL4OBU U CTEHHMU
NOBBPXHOCTU

e 3a M3CMyKBaHe Ha BNaXkHU U TEYHU
cybcTaHumm

e 3a m3cmykBaHe Ha npax ot rpynu llIC,
B w A

e 3a M3cMyKBaHe Ha Cyxu, 3ananumu un
onacHu 3a 3apaBeTo npaxose (knac Ha
3anpaweHoct M cbrnacHo EN 60 335-
2-69, C U3KNIYEHME Ha KaHLEePOreHHU
BeLLeCTBa)

e KaTo Tvn KOHCTpyKUuMA 22 - 3a
W3CMYKBaHe Ha 3anannmMmu npaxose B
30Ha 22

e 3eMHU NOBbPXHOCTU B 3aHAATYMICKUTE
OENHOCTU 1 NPpOMULLINIEHOCTTa

YpeabT CnyXu 3a U3CMyKBaHe Ha MOKbP

M3CMYyKaH Matepuan 1 Ha cyx, 3ananvm

vH npax (BKM. OT KNac Ha 3anpatieHocT L

n M) cbe ctonHoctn MAK 2 0,1 mg / m2.

e be3BpeneH/HN MOKbp M3CMyKaH
mMaTtepuvan 1 npaxose mMorar Aa ce
n3cMmykBaT 6e3 Topbuyka 3a crbupaHe
OVIPEKTHO B pesepBoapa 3a U3cMykaH
matepwuan.

e 3a n3cmykBaHe Ha npax OT knac Ha
3anpaweHocT L Tpsibea aa ce n3nonssa
Topbun4ykaTa 3a cbOMpaHe C kaTanoxeH
Homep 6.907-336.0.

e 3a n3cmyKBaHe Ha npax OT Krac Ha
3anpaweHocT M ynoTtpebarta Ha
TopbuykaTta 3a cbbumpaHe ¢ KaTanoxeH
Homep 6.907-646.0 e 3akOHOBO
npegnucaxa.

3a ynoTtpeba He no npegHasHaveHve Ha

ypeaa ¢ TUN KOHCTpyKums 22 ce cuuta:

e CBbp3BaHETO KbM reHepupaLly npax
MaLUUHK

e 13cmykBaHeTO Ha NpaxoBe unu
TEYHOCTU C BUCOK PUCK OT EKCMo3ns

e 13cMyKBaHETO Ha CMecu OT NpaxoBe
UNN TEYHOCTU C BUCOK PUCK OT
eKkcnnosuns

e HaTtoBapBaHeTO C kpaH
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3awuTa Ha OKosfHaTa cpega

&y, OnakoBbYHUTE MaTepuanu nogrexar
G Ha peuuknupaHe. Mons, n3xsbpnante
OMakoBKMTE MO Cbobpa3eH ¢ okonHaTa
cpefa HauuH.

EnekTpuyeckuTe 1 enekTpoHHUTe

ypeau cbabpxaT LEHHN MaTepuanu,

noAanexalum Ha peumknnpaHe, a 4ecto
M CbCTaBHM YacTu, Hanp. 6atepuu,
aKymynaTtopHu 6atepum unm macno, KomTo
npv HenpaeunHo 6opaBeHe nnu
M3XBbpRsiHE MoraT Aa npeacTaensieat
noTeHuManHa onacHOCT 3a YOBELLKOTO
3apaBe U 3a oKornHaTta cpega. 3a
NpaBUITHOTO (PYHKLUMOHMPaHe Ha ypeaa
BCE MNakK Te3n CbCTaBHU YacTu ca
Heobxogumun. O6o3Ha4YeHNTe C TO3M
CcMMBOIN ypeau He TpsibBa oa 6bvaat
M3XBbPSIHWN 3aefQHO ¢ BUTOBUTE OTNagbLM.

Yka3aHuA 3a cbCTaBHU BellecTBa
(REACH)

AkTyanHa nHgopmaLumsi OTHOCHO CbCTaBHU
BeLLEeCcTBa MOXETe Aa HaMepuTte Tyk:
www.kaercher.com/REACH

anHaAne)KHOCTVI u
pe3epBHU HacTu
A OIACHOCT
@ OnacHocm om ekcnio3usi nopadu
HeodobpeHuU npuHadnexHocmu
U3nonseatime camo 00obpeHuU om
npouseodumerisi U 0603Ha4YeHU CbC
cmukep Ex npuHadnexHocmu 3a
yrnompebama Ha murna KOHCmpyKyus 22.
M3nonsgavite camo opuruHanHu
aKcecoapw v OpUrMHarnHn pe3epBHU YacTu,
no TO31 Ha4yMH ocurypsiBaTe 6esonacHarta un
6e3npobnemHa ekcnnoaraums Ha ypeaa.
MoxeTe ga HamepuTe nHGopmaums 3a
akcecoapw 1 pe3epBHU YacTu Ha
www.kaercher.com.

O6xBaT Ha gocTaBKa

O6xBaTbT Ha JocTaBKaTa Ha ypeaa e
n3o6paseH BbpXy onakoBkata. Mpu
pasonakoBaHe NpoBepeTe CbAbPKaHETO
3a ysanocr. Mpwy nunceatum akcecoapu Um
npy TPAHCMOPTHM LWETK, Monsi, 06bpHeTe
ce kbM Baluunsa guctpubyTop.

NMpepnasHu ycTponcTBa

CTeneHu Ha onacHoOCT

A OINIACHOCT

e YkazaHue 3a HerocpedcmeeHa
oracHocm, Kosimo Moxe 0a 0osede 00
mexKu mesiecHu rnoepedu usnu 0o
cMBPM.

AN TMPELOYNPEXOQEHUE

e YKkasaHue 3a 86b3MOXHa ornacHa
cumyauusi, Kossmo moxe Oa dosede 00
mexKu mesiecHu rnoepedu usu 0o
cMBPM.

AN NMPEQMNA3/INBOCT

e YKkasaHue 3a 86b3MOXHa ornacHa
cumyauusi, Kossmo moxe Oa dosede 00
JleKu menecHu nospeou.

BHUMAHUE

e YKkasaHue 3a 6b3MOXKHa oracHa
cumyauusi, Kossmo moxe Oa dosede 00
MamepuarnHu wemu.

Yka3aHusa 3a 6e3onacHocCT
A OINACHOCT
YepexdaHe Ha koxama, 6esrume
dpoboee u oHume nopadu ¢huH npax
U3nyckaHe Ha ¢puH npax 6e3 Hanuyue Ha
usinocmda gunmpayuoHHa cucmema
U3nonseatime ypeda camo ¢ ysiriocmHa
¢unmpayuoHHa cucmema.
A OIACHOCT
YepexdaHe Ha Koxama, 6enlume
dpoboee u oyume nopadu ¢huH npax
U3nyckaHe Ha ¢buH nipax npu yrnompeba
6e3 unu ¢ nospedeH hunmsbp
Hukoea He usebpuwigalime uscmykeaHe 6e3
unu c nospedeH chunmsp.
AN TPEAOMNA3J/INBOCT
OnacHocm om u32apsiHusi
o epeme Ha npasunHa/HenpasusHa
ekcriioamauyusi Hacmu Ha ypeda mo2am da
ce Hazpesm 8o 125 °C.
Hoceme npednucaHomo sawumHo
obrekro.
A& NMPEQMNA3INBOCT
Cnied ecsika ynnompeba uskrnoysalime
ypeda u ussaxdalime wencerna.
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BHUMAHWE

lMoepeda Ha ypeda

lNpu ynompeba 6e3 unu ¢ nogpedeH
unmbp CMyKamesHUsim Momop Moxe 0a
ce nnospedu.

Hukoea He ussbpwsatime uscmykeaHe 6e3
unu ¢ nospedeH chunmaup.

BHUMAHWE

loepeda Ha ypeda

lNpu npemuHasaHe 8bpPXy MPEX0B8US
3axpaHeau, kabes unu ebpXy WEerncenHomo
cbeduHeHue Moxe 0a 8b3HUKHE KbCO
cbeduHeHue.

He u3snonseatime ydwbmxumeneH kaber.
BHUMAHUE

lNospeda Ha ypeda

Kbco cbeduHeHue nopadu sucoka
enakHocm Ha 8b30yxa

U3nonseatlime u cbxpaHsigalime ypeda
caMo 8b8 8bMPEeWHU MOMEUEHUS.
YkazaHnue

lpu omeexx0aHe Ha ompabomeHusi 8b30yx
8 rnomeuweHUemo, 8 rnocriedHomo mpsibea
Oa e Hanu4yHa cmerneH Ha 0bMsiHa Ha
8b30yx L. C yesn cnassaHe Ha epaHUYHUME
cmoliHocmu 3a pabomHomo Msicmo
spbujawusm ce obpamHo obemMeH nomok
mpsibea Oa 6b0e makc. 50 % om obemHusI
oMok Ha 4yucm eb30yx (obem Ha
rnomeuweHuemo Vg x cmeneH Ha obMmsHa
Ha eb30yx Ly). be3 ocobeHu mepKu 3a
seHmunayusi saxu: Ly, = 1 h.

YkazaHnue

Ypedbm u Heobxodumume 3a
ynompebama my cybcmaHuuu mpsibea da
ce u3rion3sam camMo om KeanuguuupaH
creyuanusupaH rnepcoHari.

YkazaHnue

lModdpwikka u noHucmeaHe Ha ypeoa,
BKITHOHUMEITHO U3X8bPIISIHEMO Kamo
omnadbk Ha cbbupamerHusi pe3epsoap 3a
npax, mpsibea Oa ce u3ebpwea camo om
KeanucguyupaH crneyuanusupaH rnepcoHarsn
¢ npednucaHo 3awumHo obopydsaHe.

YkasaHue

PaspeweHume om npousgodumerns
npuHadnexHocmu ca
enekmponposodumu. He e paspeweHo 0a
ce u3sron3seam Opyau npuHadnexHocmu
YkasaHue

Cwbnodasalime pasriopedbume 3a
6e3onacHocm Ha u3rnon3eaHume
cybcmaHyuu.

MoBegeHue npu aBapumn
A OIACHOCT
OnacHocm om HapaHsieaHuUs u nospeodu
npu 3acMykeaHe Ha 3ananumu
Mamepuanu, npu KbCo cbeduHeHue unu
dpyau enekmpuyecku rnospedu
OnacHocm om eduweaHe Ha 8pedHu 3a
30pasemo 2a308e, 0r1acHOCM oM MOKO8
ydap, onacHocm ropadu u32apsiHusi.
lMpu asapus usknodeme ypeda u
useademe werncena.

CumBonM BbLPXy ypeaa
=~ He n3cmyksaiiTe oT 3ananuTenHu
@ n3TouHuum! Moaxoagsawa 3a
3acMyKBaHe Ha 3ananum npax ot
KnacoBe Ha NpaxoBa eKCMro3uns B 30Ha 22.

T

AN TMPELQYNPEXOEHUE

YepexdaHe Ha koxama, 6esrume
dpoboee u o4ume

U3nyckaHe Ha ¢huH npax npu pabomu o
usnpaseaHe U NoOOPBKKA, KaKmo U rpu
U3xebprisiHe kamo omnadbK

lMpu pabomu o usnpa3seaHe u NoOGPBLXKKa,
BKITIOYUMEITHO U3XEbPIISTHEMO Kamo
omnadbK Ha cbbupameriHus pesepsoap 3a
npax, Hoceme npeodnucaHomo 3aujumHo
obopydsaHe.
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AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Ha cTukepa ca nocoyeHn CTOMHOCTUTE 3a
MakKc. BakyyM BbB Bpb3Ka C M3M0N3BaHOTO
Hanpe4yHO CeYeHne Ha CMyKaTernHus
Mapky4. AKTyanHarta CTOMHOCT MOXe Aa ce
pasdyeTe Ha MaHOMeTbpa. AKO CTOMHOCTTa
crnagHe nop onpeneneHara, punTepbT
TpsibBa aa 6bae NOYMCTEH/CMEHEH, BX.
masa [loyucmeaHe Ha ¢hunmubpa.
Pa3nnyHuTe HanpeyHn ceveHns Ha
CMyKaTenHus MapKy4 no3sonsisat
aganTupaHe KbM pasfnnyHUTE HanpevHu
ceveHus Ha n3BoguTe Ha
npvHaanexHocTure.

Ha cTukepa ca nocoyeHu kaTanoxHuTe
Homepa Ha ofobpeHuTe 3a TO3U ypen
unTpu 1 TopbUYKM 3a cbbupaHe.

dnntbp 9.439-542.0
Top6uuka 3a cbbupaHe|6 907-646.0
6 907-336.0

OnucaHue Ha ypeaa

BwxTe n3obpaxeHnsTa Ha cTpaHuuaTa ¢

rpadoukm

®Purypa A

(» Bopgeluum Konena cbe 3acTtonopsisaila
cnupavka

@ Mnbarawa ce ApbxKa

®) Mpekbesay Bkn./Uskn.

(® Kanak nouncTeaHe Ha hunTbpa

() OpbxKa nouncteaHe Ha uUNTbpa

(6 Obpxad Ha cmykaTenHaTa Tpbba

@ MaHomeTbp

3akonyanka kamepa Ha unTbpa

(® Wymosarnywuren

Obpxay 3a kaben

@ MNpucbegnHuTeneH HakpaHuK 3a
cMmyKaTeneH Mapky4

@ INocT 3a gebrnokvpaHe Ha pesepBoapa
3a U3cMykaH martepuarn

@3 Obpxay Ha nogosara Ato3a

ﬂyCKaHe B eKkcnnoatauusa

BuxTe n3obpaxeHnsTa Ha cTpaHuuaTa ¢
rpadumkm

BHUMAHWE

Enekmpu4vecku ydap nopadu Kbco
cbeduHeHue

lpesuwasaHemo Ha Mpexoeusi
umneHdaHc moxe da dosede 00 KbCO
cbeOuHeHue.

He mpsibea O0a ce npesuwasa MakcumasriHo
dornycmumusi Mpexoe UMneHOaHc 8
efniekmpuyeckama mouyka 3a
npucbeduHsisaHe (8. TexHu4Yecku OaHHU).
A OIACHOCT

YepexdaHe Ha Koxama, 6enlume
dpoboee u o4ume nopadu ¢huH npax
U3nyckaHe Ha ¢puH npax npu yrnompeba
6e3 unu ¢ nogpedeH hunmbp

Hukoea He usebpuwigalime uscmykeaHe 6e3
unu ¢ nospedeH unmaup.

BHUMAHWE

lMoepeda Ha ypeda

lpu ynompeba 6e3 unu ¢ nospedeH
urmsbp CMyKamesnHusim Momop Moxe 0a
ce rnospedu.

Hukoea He uzsbpuigalime uscmykeaHe 6e3
unu ¢ nospedeH hunmup.
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YkasaHue

3a npaxose ¢ eHepaus Ha 3ananeaHe, no-

Hucka om 1 mJ, mo2am Oa saxxam

donbAHUMeEnHU npasurna.

1. NocTaeeTe ypena B paboTHO
NosioXXeHue, Npu HeobXoaAMMOCT o
noacurypete cbC 3actonopsiBalimTe
Crvpayku.

2. YBepeTe ce, Ye BCMyKaTenHata rnasa e
noctaBeHa NpaBuITHO.

3. [bxHeTe cMmyKkaTenHusa Mapkyd B
M3BOAA 3a CMyKaTeneH MapKyy.
®durypa B

4. lNMocTaBeTe xenaHaTa NPUHAANEXHOCT
Ha CMyKaTeNnHus MapKy.

5. Mpean Ha4anoTo Ha N3CMyKBaHETO
NpoBepeTe HMBOTO Ha HaMbIIBaHE B
pesepBoapa 3a otnagbuu, nNpu
Heo6xoouMOCT n3npasHeTe pesepBoapa
3a U3CMyKaH martepwuarn.

Exkcnnoartauusa

BkniouBaHe Ha ypeaa

BwxTe nsobpaxeHnsita Ha cTpaHuuaTta ¢
rpacukn
AKO npwv BKMNOYBAHETO FMaBHUAT
npekbcBay npeckava obpaTHo Ha
nonoxeHue 0, nonsipusaumsaTa Ha Lekepa
Ha ypeda He e npaBunHa. PasveHeTte
nonsipusaumsTa Ha Liekepa Ha ypeaa.
®durypa C
1. Bkntoyete wencena.
2. BknoveTe ypefa OT rnaBHUs

npekbCcBay.

®wurypa D

Pexxum Mokpo noynctBaHe

BHUMAHWE

OnacHocm om noepeda nopadu
npenueaHe Ha pe3epeoapa 3a
omnadnuyu

lNpu noemaHe Ha 2onemu Konudyecmea
meyHocm pe3epsoapbm 3a omnadbyu
Moxe 0a ce Harb/IHU 3a HAKOJIKO CeKyHOU
u Oa nipernee.

HenpekbcHamo nposepsigalime HUBOMO
Ha HarbJigaHe.

1. M3nbnHeTe npoueca no n3cmyksaHe.

2. PepoBHO npoBepsiBanTe HUBOTO Ha
HanbrBaHe Ha pesepBoapa 3a
oTnagbLUy.

3. MNpwn HeoBxoaMMOCT M3npassanTe
pe3epBoapa 3a M3CMyKaH martepuarl.

4. Mpn HeoBXOQUMOCT NoYMcTETE NN
cMmeHeTe unTbpa.

Pexum Cyxo nouncreaHe

A OIACHOCT
YepexdaHe Ha Koxama, 6eslume
dpoboese u o4ume nopadu ¢puH npax
U3nyckaHe Ha ¢buH nipax nopadu seye
Hez200eH unmbp
Ako npedu mosa ypedbm e busn u3srnon3eaH
3a MOKpPO rioHucmeaHe, u3ron3saHusim 3a
uenma ¢hunmbp (MOKBP UMU U3CYWEH)
seye He e 200eH 3a CyX0 ro4ucmeaHe.
CmeHeme punmbpa ¢ HO8, Cyx bunmop.
1. ManbnHeTe npoueca no M3cMyKBaHe.
2. MNpw HeoBXxoaAMMOCT no4YncTeTe Unu
cMeHeTe unTbpa.

MounctBaHe Ha hunTbLpPa
Ha npegHara cTpaHa Ha ypeaa € MoHTMpaH
MaHOMETbP, KOWTO NOKa3Ba BakyyMa Ha
3acMyKBaHe BbTpe B ypeaa. AKO BakyyMbT
e Nno-rongdm ot noco4vyeHarta B Ta6J'IVILI,aTa
no-4ony CTOMHOCT, punTbpPbLT TpsibBa Aa
ce NoYUCTU/CMEHMN.

NW 42 |INW 52 INW 72
IVS 100/55 |19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Wskntoyete ypena ot “lNpekbeBay 3a
BKIJ1./U3KIJ1.”.

2 TlpugBmKeTe HEKOMNKOKPATHO focTa 3a
noymcTBaHe Ha unTbpa Hanpea u
Ha3ag.

AKo TOBa No4YNCTBaHe He AoBeae A0

nogobpeHne, punTbLpbLT TpsibBa ga ce

cBanu UNn cMeHu, BX. rnasa NodmsiHa/
cMsiHa Ha chunmubpa.

U3npa3BaHe Ha pe3epBoapa 3a
U3CMYKaH matepuan
1. U3kntoyeTe ypena.
2. MNogcurypeTte ypeaa ¢ NOMOLLTa Ha
3acTonopsiBalMTe CNMpaYvku Ha
BOAELLMTE Konena.
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3. OTtBOpeTe Harope AebnokMpaHeTo Ha
pe3epBoapa 3a U3cMykaH marepuar.

4. V3BageTe pesepBoapa 3a M3CMyKkaH
martepuan oT ypeaa.

5. N3npa3HeTe pe3epBoapa 3a U3CMyKkaH
marepuan.
A OMNACHOCT
O6pbuwaHe Ha pe3epesoapa 3a U3CMyKaH
Mamepuarsn no epemMe Ha
mpaHcnopmupaHemo My
ObpbuwaHemo Ha pe3epeoapa 3a
u3cMykaH mMamepuarl ro epeme Ha
mpaHcropmupaHemo My Moxe oa
MPUYUHU HapaHsI8aHUsI.
Pesepsoapbm 3a uscMykaH Mamepuarl
Moxe Oa ce noeduaa ¢ KpaH, kKamo ce
3axeawa 3a Opwxkama. Toeapbm rpu
mpaHcriopmupaHe ¢ kpaH e makc. 50 kg.
lpu mpaHcropmupaHemo ¢ KpaH
cwbnodasatime dornycmumomo obuwo
meerio Ha pe3epgoapa 3a U3CMyKaH
Mamepuarn u crnazealime 3aKkoHosume
npednucaHusi 88 8pPBL3Ka C Moeaa.

MocTaBsiHe Ha TOpOuMUKa 3a
cbOupaHe

MocTaBsiHe Ha TopbuykaTa 3a cbbupaHe:
1. brnokupanTe 3acTonopsiBaLLaTa
cnupadka.

2. [lebnokupanTe n cnycHeTe pesepBoapa.

3. N3BageTe pesepBoapa, KaTo ro
ObpXUTE 3a OpbXKaTa.

4. MocTaBeTe TopbuykaTa 3a cbbupaHe.
BHumaBaiite TopbuukaTa 3a cvbupaHe
Ja npunsira NbTHO KbM CTeHaTa u
OBHOTO Ha pe3epBoapa.

5. 3akpeneTe kpasi Ha TopbuYkaTa HaBbH
BbpXy pbba Ha pesepBoapa 3a
M3CMyKaH mMaTepuar.

o o

6. MocTaBeTe 1 brioknpanTe pesepBoapa.

OTcTpaHsAiBaHe Ha TOpOUYKa 3a
cbOupaHe

1. Bnokupaiite 3acTtonopsiBawiara
cnupadka.

2. OebrnokumpaiiTe u cnycHeTe pe3epBoapa.

3. Bkniovete ypeaa, 3a Aa ce npegoTepaTtu
ocBobOXAaBaHETO Ha OMacHU NpaxoBe.

4. N3Bapgete pesepBoapa, kaTo ro
ObpXUTE 3a ApbXKaTa.

5. N3gbpnaiTe TopbuykaTta 3a cbbupaHe
Harope.

6. 3aTBopeTte NNbTHO TopbUyKaTa 3a
cbbupaHe c neHTa 3a 3aTBapsHe noa
oTBOpa.

=

—

)
\ |

/

7. WN3xBbprete Topbuykara 3a cubupaHe
KaTo OTnagbK CbIMacHO 3aKOHOBUTE
pa3snopeaodw.
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3aTBap$|He Ha n3soaa 3a
BCMYKBaHe
AN NMPEQYNPEXOEHUE
OnacHocm om HapaHsieaHe
YepexodaHe Ha koxxama, 6eniume dpobose
u o4yume nopadu ¢buH npax
Cnied omcmpaHsieaHe Ha CMyKamesHusi
MmapKy4 u3eo0bm 3a 8cMyKksaHe mpsibea 0a
ce 3ameaps ¢ npucbeduHUMenHama
mydha.
1 lMocTaseTte npucveanHUTENHaTa Myda
CbBCEM TOYHO B 3BOAA 32 BCMYyKBaHe n
S HanbXxanTe Jokpan.
2 3aBbpTeTe npucbegnHuTenHata myda
[OOKpan HagsicHO, 3a Aa ce 3aTBopu
M3BOABT 32 BCMYyKBaHe.

CnMpaHe Ha eKcnnoatauua

U3knrouBaHe Ha ypena
1. UsknioyeTe ypeaa ot rmaBHus
npekbCcBay.
2. N3BapgeTe wencena.

MpuknioyBaHe Ha paboTaTa

. M3knouete ypena.

. MisBapete wencena.

3. leMoHTUpanTe npuHagnexHocTTa un
npv HeobxoQUMOCT n3nnakHeTe ¢ BoAa
1 OCTaBeTe Aa U3CbXHE.

4. N3npasHeTe pe3epBoapa 3a U3CMyKaH
mMartepwvan, BX. rmasa M3npassaHe Ha
pe3epsoapa 3a uscMyKaH Mamepuarl.

5. Cnep npuknioyBaHe Ha MOKPOTO
NOYNCTBAHE:

a MNouncteTte unTbpa 1 ro NOACYLLETE.

b Mouncrete pesepBoapa 3a 3CMykaH
mMaTepuan c BraxHa Kbprna u ro
noacyLuere.

N —~

¢ 3aTBopeTe 13BOAa 3a BCMyKBaHe C
npucbeanHuTenHaTta myda, BX. rnaea
BameapsiHe Ha u3go0a 3a 8cMyKsaHe

. MouncTeTe ypena oTBbTPE U OTBLH

NOCPEACTBOM U3CMYKBaHe 1 U3TpuBaHe

C BraXxHa Kbpna.

]

YKa3aHuAA OTHOCHO U3XBbPIIAHETO
KaTo oTnagbkK

Mpun M3XBBLPMAHETO KaTO OTNAAbK Ha
ypena, Kakto 1 Ha paboTHUTE Y MOMOLLHM
mMatepuanu, Tpabea ga ce cvbniogaear
cnegHWTe NyHKTOBE:

e CnasBaHe Ha HaLMoHanHuTe
pasnopeabun Ha MSCTOTO

CnasBaHe Ha cneunduyHuTe 3a
dmpmarta npasuna

M3xBbpnsHe Ha paboTHM 1 MOMOLLHU
MaTtepuanu B CbOTBETCTBME C
BanuMaHMTe MHAOPMALMOHHM NUCTOBE
3a Ge3onacHocT

TpaHcnopTupaHe
AN TMPEAOMNA3J/INBOCT
OnacHocm om HapaHsieaHuUsl u noepeou
lNpu mpaHcnopmupa+e 8 npPeso3Hu
cpedcmea ocueypsigalime ypeda cpeuly
u3snnb3saHe U 0bpbLyaHe, kKamo criazeame
cbomeemHume UHCMpyKyuu.

AN TPEAOMNA3J/INBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHuUsl u noepeou
lNpu coxpaHeHuemo 83ematime rnod
8HUMaHuUe meaniomo Ha ypeoda.
BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda

Kbco cbeduHeHue nopadu sucoka
er1axHocm Ha eb3dyxa.

CoxpaHsigatime ypeda camo 8 cyxu
8bMPEWHU NMOMEWEHUS.

A OINACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe
OnacHocm om caMorpou3680/IHO
cmapmupaHe Ha ypeda u orracHocm om
enekmpuyecku yoap

lNpedu scsikakeu pabomu no ypeda 20
usknoysalime u ussaxoalime wjericena.
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YkasaHue

Cnassalime mecmHume pasnopedbu 3a

npedomepamsigaHe Ha 3/10M0JyKU U

yKa3saHusi 3a 6ezonacHocm.

OTcTpaHsiBalLmMTe Npax MalluHKW ca

npegnasHu npucnocobnexHns 3a

npeanoTreparaBaHe UM OTCTpaHABaHe Ha
onacHocTu no cmucbna Ha BGV A1:

e 3a noaapwbkKka OT CTpaHa Ha
notpebutens ypeaobT TpsAbBa fa ce
pasrnobsBea, fa ce noyucTea u aa ce
noaabpka, 4OKOSKOTO TOBa € Bb3MOXHO
Oa ce n3BbpLumn, 6e3 ToBa Aa
npeans3BrKBa ONacHOCT 3a NepcoHana
no nogapwxKaTa u apyru nuiua.

MopxoaswmTe NpeanasHu Mepku
BKIHOYBAT OTCTPaHsiBaHe Ha OTPOBUTE
npegwm pasrnobssaHeTo. [Norpuxere ce
3a chunTpupaHe Ha NPUHYQUTENHOTO
OTCTpaHABaHe Ha OTPOBUTE Ha MACTOTO,
KbAeTo ce pa3rnobsiBa ypeabrT,
NMoYnCTBaHe Ha NOBbPXHOCTUTE NpU
noaapbXKaTa 1 NoaxoAsiia 3alumta Ha
nepcoHana.

e OTpoBUTE OT BLHLUHUTE YacTu Ha ypeaa
TpsiGBa Aa ce OTCTpaHsiBaT Mo MeToaa
Ha U3cMykBaHe 1 n3bbpcBaHe 40 CyXO,
UNn fa ce TpETUpAT C YNITbTHABALLM
cpepncTtsa, Npeau ga ce usHecar oT
onacHata obnact. Bcuykm yactu Ha
ypena TpsibBa aa ce pasrnexaart kato
3aMbpCeHM, KOraTo ce nsHecar oT
onacHara obnact. TpsibBa ga 6baat
npeanpueTn NoaxoasLwmn Mepku 3a
npegoTBpaTsiBaHe Ha pasnpbCckBaHe Ha
npaxa.

e [pw npoBexgaHe Ha AeHOCTMTE No
noaapwXKa U peMoHT Tpsibea fa ce
M3XBBbPMAT BCUUKM 3aMbPCeHU
npeamMmeTn, KOMTo He moraT ga 6baar
NoYUCTEHM 3aA0BONUTENHO. Takuea
npeameTn Tpsbea Aa ce OTCTpaHsaBaT B
Henponycknen Topbu, B CbOTBETCTBNE
C BanugHuTe pasnopenbdu 3a
OTCTpaHsiBaHe Ha TakMBa OTnagbLMu.

e BcmykaTenHusT oTBop Tpsibea aa ce
3aTBaps ¢ NnpucbeguHuTenHaTa myda
npu TpaHcnopTupaHe 1 noaapbxka Ha
ypena.

UHTepBanu Ha nogapbxKa/
[JenHOoCTU No NnoaapbLKKa,
M3BLPLUBAHU OT NoTpeouTens
3a 1031 ypea HAMa NepuoguyHn
WHTEpBanu Ha nopgapbxka. Mpu
HeobxoaMMOCT MoraT Aa ce M3BbpLuBaT
cnegHUTe AEMHOCTM NO NoAApPbXKKa:
e CwmMsHa Ha huntbpa.
e CwmsHa Ha huntbpa.

KoHTponHM genHocTn u femHoCcTH
no noaAapbXKKa

Bbanaraiite n3BbpLUBAHETO Ha pefloBHa
WHCMEKLMS Ha ypeaa CbrfacHo
CbOTBETHUTE HaLMOHaHW NpeanucaHuns
Ha 3akoHopaTens 3a NpedoTBpaTABaHe Ha
3riononyku. [lenHoctuTe No nogapbXkata
TpsbBa Aa ce u3BbpLUBaT OT KOMNETEHTHO
nvue Ha paBHU MHTEpBanu oT Bpeme n
CbNacHo ykasaHuaTa Ha NpoussoauTens,
npu koeTo TpsiGBa Aa ce crnassat
CbllecTByBalLluTe npeanncaHna n
n3nckeaHusi 3a 6esonacHocT. [lenHocTute
no enekTpoobopyasaHeTo morat aa 6baar
M3BBbPLUBaHM CaMo OT eNeKTPOoTEXHUK. [Mpu
BbMNPOCU, MOMS, 06pblLaiTe ce KbM
cdunmana Ha KARCHER.

MoamsiHa/cMAHa Ha hunTbpa
AN NMPEQYNPEXOEHUE
YepexdaHe Ha Koxama, 6enlume
dpoboee u oyume nopadu ¢huH npax
U3nyckaHe Ha GhuH rpax rnpu cMsiHa Ha
unmbpa
lpu cmsHa Ha hunmbpa Hoceme
npednucaHomo 3auumHo obrekrio.
U3ebpuisalime cmsHama Ha ¢hunmbpa 8
nooxoodsiwa 30Ha 3a deliHocmu o
noddpnbxKa.
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Kanak Ha kamepata Ha puntbpa
Onopa Ha punTbpa
OcHoBeH hunTbp
YNnbTHUTENEH NPBCTEH

. PasBuiiTe knemara Ha Mapky4a Ha
CbEeAVHUTENHUS MapKy4 1 9 cBanere.

R WN =

2. OTBOpETE 3aKon4yarkuTe Ha kanaka Ha
Kamepara Ha untbpa.

3. Cearnerte kanaka Ha Kamepara Ha
duntbpa.

4. MNocrtaBeTe HoBa Topbuyka 3a cbbupaHe
HaJ Kamepara Ha hunTbpa u
MOHTMPaHUS UNTHLP.

5. Nsgbpnante omntbpa B TOpbUUKaTa 3a
cbbupaHe 1 ro n3BageTe OT pe3epBoapa
3a nscmykaH matepuan.

6. 3aTBopete TopbuykaTa 3a cbbupaHe n s
N3XBbpreTe.

7. MNMpeamn ga noctaBuTe HOBUSA OUNTBP,
NOYNCTETE OCHOBHO BbHLUHUTE YacTu Ha
ypena.

8. MNposepeTe yNNbTHUTENHUSA NPBCTEH 3a

noepena.

9. MNocTaBeTe HOBUS hUNTLP B 0OpaTHa
nocnepoBaTerniHoCT U criefeTe onopara
Ha ounTbpa Aa e NpPaBUIHO HarnaceHa
B rHe3gata Ha countbpa.

A OIACHOCT

HenpednamepeHo cpabomeaHe Ha

ypeda/Enekmpu4ecku yoap

HenpedHamepeHo cpabomeaHe Ha

CMyKamesHUsi Momop Moxe 0a rnpuYuHU

HapaHsigaHus. HanpexeHuemo no

e/1eKmpuYecKU KOMIOHEHMU MoXe 0a

dosede 0o mokos ydap.

lpedu scsikaksu pabomu o ypeda 20

uskmnoysalime u ussaxkdalme wericena.

MoTopbT (CMykaTenHaTa Typ6uHa) He

cpaborBa

Jlunca Ha enekTpuyecko 3axpaHBaHe

® [IpoBepeTe KOHTaKTa v NpeanasuTenst
Ha enekTpo3axpaHBaHeTo.

® [IpoBepeTe MpPEeXOBUS 3axpaHBaLy,
kaben u wencena Ha ypeaa.

® [lpoBepeTe BCUYKM YacTyu 3a
3anyLiBaHus.

® [lpoBepeTe BCUYKM EMEKTPUYECKN
BPB3KM 3a (PUKCMPAHO MOMNOXEHMNE.

Cunarta Ha BCMyKBaHe NocTeneHHoO

oTcna6ea

PunTbLPBT, Al03aTta, CMyKaTENHUAT MapKy4

unun cMykatenHarta Tpbba ca 3anyLieHu.

® [IpoBepeTe NpUHaANEXHOCTTa 3a
3anyLuBaHe.

® [py HeoBXxoAUMOCT novmcTeTe
NpuUHaanexHocTTa.

® [louncrtete hunTbpa.

® [py Heob6XoOUMOCT CMeHeTe hunTbpa.

W3nu3aHe Ha npax npu 3acMyKBaHe

PUNTHPBLT HE € NPaBMUITHO 3aKpeneH Unu e

nedekTeH.

® [lounctete ounTbpa U ro NocTaBeTe
npasBuITHO.

® [IpoBepeTe hmnTbpa 3a gedekT, npu
HeobXoANUMOCT ro CMeHeTe.

CepBus
Ako noBpefarta He Moxe Aa 6bae

OTCTpaHeHa, ypeabT TpsiGBa aa 6bae
npoBepeH OT cepBu3a.
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BbB Bcsika AbpkaBa ca BanuaHu
n3gafeHuTe OT Halms OTOpU3MpaH
ANCTPUBYTOpP rapaHLUMOHHMN YCNOBUS.

EBeHTyanHun noBpeau Ha Bawwus ypen we
OTCTPaHUM B paMKUTE Ha rapaHLMOHHMS
cpok 6e3nnaTHo, ako ce kacae 3a AedekT B

mMaTtepvanuTe Unm npousBoACTBEH AedEKT.

B cnyyai Ha npeasBsaBaHe Ha NpaBo Ha
rapaHuusi, ce o6bpHeTe Kbm Balums
ancTpubyTop unm KbM Han-6nmnskms

KkacoBaTta benexka.

oTopu3npaH cepBul, KaTo npeacraesute

(Aapec, BX. 3agHaTta cTpaHa)

TexHU4YeckKkun gaHHU

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

EnekTpu4yecko cBbLp3BaHe

MpexoBo HanpexeHune \% 400 400

MpexoBa 4yecTtoTa Hz 3~ 50 3~ 50

Tun 3awuTa IP 65 IP 65

Knac 3awmTta | |

MakcumanHo AonycTMM MpexoB Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250

MMMNeHAaHC

HomuHanHa mowHocT W 5500 7500

HomMmuHanHa KoHCyMupaHa MOLHOCT W 6220 6080

(HopmaneH pexum Ha paboTa)

Mpeanasuten A 16 32

XapaktepucTtuka Ha npegnasuTens C B/C

Pasmepu n Terna

TunnyHo cobeTBEHO Terno kg 157 174

ObmknHa X WMpoOYnHa X BUCOYUHA mm 1202x686x1495 1202x686x1495

ObmxkuHa Ha kaben m 8,2 8,2

HomuHaneH gnameTbp Ha CMyKaTeneH NW DN72 NW DN72

MapKy4

YcnoBus Ha 3aobukansiwata cpega

Temnepatypa Ha cbXxpaHeHue °C -10 ... +40 -10 ... +40

OTHOocUTENHa BNaXHOCT Ha Bb3gyxa % 30-90 30-90

[aHHu 3a MOLLHOCTTa Ha ypeaa

CbabpxaHue Ha pesepBoapa I 100 100

KonunyecTBo Bb3ayx (Makc.) m3/h 353 373

Bakyym (makc.) kPa 23,5 30,5
(mbar)

Mnow, Ha counTbpa m? 2 2
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

YcTaHoBeHM cToriHOoCTU cbrnacHo EN 60335-2-69

CTOMHOCT Ha BUGpPaLMsiTa pbka-paMo  m/s? <2,5 <2,5

HnBo Ha 3BYKOBO HansiraHe dB(A) 77 73

Heyctonumeoct K dB(A) 2 2

Temnepatypa Ha noBbpxHoCTTa (Makc.) °C 125,0 125,0

Bug 3awmuTa NnpoTuB 3anansaHe & 113D EX tc llIC 11 3D EX tc llIC
T125 °C Dc T125 °C Dc

MpexoB 3axpaHBaLy kaben

HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5

Homep Ha yacT (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

3anassame cu NPaBOTO HA TEXHUYECKU
NpPOMeHM.

Hdeknapauus 3a

cboTBeTcTBUE Ha EC
C HacToALLOTO Aeknapupame, ye
noco4eHara no-gony MallnHa no ceosita
KOHLIEMUUSI U KOHCTPYKLIMSI, KaKTO U B
NyCcHaTOTO OT Hac Ha nasapa U3MbiHeHVe,
CbOTBETCTBA Ha NPUIOXMMUTE OCHOBHM
M3nckBaHus 3a 6e3onacHOCT 1 onassaHe
Ha 34paBeTo, onpeaeneHn B AMPEKTUBUTE
Ha EC. Npu HecbrnacysaHa ¢ Hac npomsHa
Ha MalLMHaTa Ta3un Aeknapaums ryom
CBOSsiTa BanMaHOCT.
MpoaykT: NpaxocMykayka 3a MOKpPO U CyXo
noyncTBaHe
Tun: 9.987-xxx

Mpunoxumn gupekTBmu Ha EC
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2014/30/EC

2014/34/EC

Mpunoxnmmn xapMoHu3npaHm
cTaHgapTu

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

O6Go3HaueHue
& 113D Ex tc 1IC T125 °C Dc

Bvnrapcku

MpunoXxumu HaunoHasrHM cTaHgapTU
MNognuceawmTe nuua gencrear oT UMETO 1
KaTo MbIIHOMOLLHULUM Ha YNpaBUTENHUS
opraH.

(7

YnpasnsiBaLy, CbapyXHUK

I. lWBapueHbax

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Ten.: +49 7171 94888-0
dakc: +49 7171 94888-528
BanaweteH, 2020/08/01
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Uldised juhised

Enne seadme esmast kasutamist lugege
see originaalkasutusjuhend ja kaasasole-
vad ohutusjuhised labi. Toimige neile vas-
tavalt.

Hoidke mdlemad broSuurid hilisemaks ka-
sutamiseks vdi jargmise omaniku tarbeks
alles.

Sihtotstarbeline kasutamine

Kasutage seadet marg- ja kuivimurina:

e Pdranda- ja seinapindade imemiseks

o Niiskete ja vedelate ainete imemiseks

e Tolmugruppide IIIC, 1lIB ja llIA tolmude

imemiseks

Kuivade, pélemisvdimeliste ja tervist

kahjustavate tolmude (tolmuklass M

vastavalt standardile EN 60 335-2-69,

vélja arvatud kantserogeensed ained)

imemiseks

Koosteliigina 22 pdlemisvdimeliste tol-

mude imemiseks tsoonis 22

e Maa peal kommertsvaldkonnas ja t06s-
tuses

Seade on ette ndhtud marja materjali ning

kuiva, pdlemisvéimelise peentolmu imemi-

seks (sh tolmuklass L ja M) MTK (maksi-

maalne tookoha-kontsentratsioon)

vaartused =2 0,1 mg / m3.

e Ohutu marja materjali ning tolmude ime-
mine vdib toimuda ilma jaatmekotita ot-
se prahimahutisse.

e Tolmuklassi L imemiseks tuleb kasutada
jaatmekotti tellimisnr-ga 6.907-336.0.

e Tolmuklassi Mimemiseks on seadusega
ettenahtud tellimisnr-ga 6.907-646.0
jaatmekoti kasutamine.

Mittesihtotstarbelise kasutamisena kehtib

koosteliigi 22 seadmele jargmine:

e Uhendamine tolmu tekitavate masinate
kilge

e Kaorge plahvatusohuga tolmude vdi ve-
delike imemine

e Kodrge plahvatusohuga tolmudest véi ve-
delikest koosnevate segude imemine

e Laadimine kraanaga

Keskkonnakaitse

oy Pakkematerjalid on taaskasutatavad.
6o Utiliseerige pakendid keskkon-
nasaastlikult.

Elektrilised ja elektroonilised seadmed

sisaldavad vaartuslikke taaskasutata-
== vaid materjale ja sageli koostisosi na-
gu patareid, akud vdi 6li, mis vdivad vale
Umberkaimise vodi vale utiliseerimise korral
kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervi-
sele ja keskkonnale. Seadme nduetekoha-
seks kaitamiseks on neid koostisosi siiski
vaja. Selle simboliga tahistatud seadmeid
ei tohi utiliseerida koos olmeprigiga.
Juhised koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate
aadressilt: www.kaercher.com/REACH

Tarvikud ja varuosad

A OHT

Plahvatusoht lubamata tarvikute

tottu
Kasutage 22. tiilibi jaoks ainult tootja luba-
tud ja Ex-kleebisega téhistatud tarvikuid.
Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-
naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja
haireteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet
aadressilt www.kaercher.com.
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Tarnekomplekt

Seadme tarnekomplekt on kujutatud pa-
kendil. Lahtipakkimisel kontrollige, kas pa-
kendi sisu on taielik. Puuduolevate
tarvikute voi transpordikahjustuste korral
teavitage oma edasimuujat.

Ohutusseadised

Ohuastmed

A OHT

e Viide vahetult 4hvardavale ohule, mis
vOib pbhjustada raskeid kehavigastusi
vOi Ibppeda surmaga.

AN HOIATUS

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada raskeid kehavigastusi
vOi I6ppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS

o Viide véimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada kergeid vigastusi.

TAHELEPANU

e Viide voimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada varakahjusid.

Ohutusjuhised
A OHT
Naha, kopsu ja silmade kahjustus peen-
tolmu téttu
Peentolmu véljalase ilma taieliku filtreeri-
misslisteemita
Kéitage seadet ainult téieliku filtreerimis-
stisteemiga.
A OHT
Naha, kopsu ja silmade kahjustus peen-
tolmu téttu
Peentolmu véljalase ilma filtrita véi kahjus-
tatud filtriga
Arge kunagi imege filtrita véi kahjustatud
filtriga.
AN ETTEVAATUS
Péletuste oht
Asjatundliku / asjatundmatu kéituse ajal
véivad seadme osad muutuda 125 °C kuu-
maks.
Kandke ettekirjutatud kaitseriietust.
AN ETTEVAATUS
Lilitage seade pérast iga kasutuskorda
vélja ja tommake vorgupistik vélja.

TAHELEPANU

Seadme kahjustus

lIma filtrita v6i kahjustatud filtriga véib ime-
mismootor kahjustada saada.

Arge kunagi imege filtrita véi kahjustatud
filtriga.

TAHELEPANU

Seadme kahjustus

Vérgukaablist véi pistikiihendusest (ilesbit-
misel v6ib tekkida Iiihis.

Arge kasutage pikenduskaablit.
TAHELEPANU

Seadme kahjustus

Liihis kbrge 6huniiskuse tottu

Kasutage ja ladustage seadet ainult sise-
ruumides.

Mérkus

Heitbhu tagasijuhtimisel ruumi peab ruumis
olema 6huvahetusméér L. Té6koha piir-
véaéartusest kinnipidamiseks tohib tagasiju-
hitud mahtvool olla max 50% vérske 6hu
mahtvoolust (ruumi maht Vg x 6huvahetus-
méér Lyy). llma spetsiaalse ventilatsiooni-
meetmeta kehtib: Ly, = 1h7".

Maérkus

Seadme ning selleks vajalike ainete kasu-
tamine on lubatud ainult kvalifitseeritud eri-
alapersonalile.

Mérkus

Seadme hooldust ja puhastamist, sealhul-
gas tolmumahuti utiliseerimist, tohib teosta-
da ainult kvalifitseeritud erialapersonal
ettekirjutatud kaitsevarustusega.

Mérkus

Tootja poolt lubatud tarvik on elektrit juhtiv.
Uhtegi teist tarvikut ei tohi kasutada
Mérkus

Jargige kasutatavate ainete ohutusalaseid
sétteid.

Kéitumine hadaolukorras
A OHT
Vigastus- ja kahjustusoht pélevate ma-
terjalide imemisel, liihise véi muude
elektriliste vigade korral
Tervist ohustavate gaaside sissehingamise
oht, elektrilbégi oht, oht pdletuste téttu.
Lilitage hddaolukorras seade vélja ja tom-
make vorgupistik vélja.
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Seadmel olevad siimbolid
Arge imege sisse siiiiteallikaid! So-
@ bib tolmuplahvatusklasside pole-
misvéimeliste tolmude imemiseks
tsoonis 22.

55

AN HOIATUS

Naha, kopsu ja silmade kahjustus
Peentolmu véljalase tiihjendus- ja hooldus-
té6del ning utiliseerimisel

Kandke tiihjendus- ja hooldustéédel, seal-
hulgas tolmumahuti utiliseerimisel ettekirju-
tatud kaitsevarustust.

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Kleebis naitab max alaréhu vaartusi kasu-
tatud imivooliku ristldike suhtes. Aktuaalset
vaartust saab lugeda manomeetrilt. Kui
vaartust ei saavutata, tuleb filter puhastada
/ asendada, vt peatukki Filtri puhastamine.
Imivooliku erinevad ristldiked voimaldavad
kohandamist tarvikuosade erinevatele
Uhendusristldigetele.

Kleebiselt on néha selle seadme jaoks lu-
batud filtrite ja jdatmekottide tellimisnumb-
rid.

Filter 9.439-542.0
Jaatmekott 6.907-646.0
6.907-336.0

Seadme kirjeldus

Jooniseid vt graafika lehekdljelt

Joonis A

(@ Seisupiduriga juhtrullid

(@ Lukandkéaepide

(® Liliti sisse / vélja

(@ Filtripuhastusslisteemi kaas

®) Filtripuhastussiisteemi kdepide

®) Imitoru hoidik

(@ Manomeeter

Filtrikambri sulgur

® Helisummuiti

Kaablihoidik

@ Imivooliku Ghendusotsakud

@ Prahimahuti lahtilukustushoob

@3 Pérandadiiusi hoidik
Kaikuvotmine

Jooniseid vt graafika lehekdljelt

TAHELEPANU

Elektril66k liihise tottu

Vérguimpedantsi liletamine véib pbhjusta-

da liihist.

Maksimaalselt lubatud vérguimpedantsi

elektrilisel ihenduspunktil (vt tehnilisi and-

meid) ei tohi lletada.

A OHT

Naha, kopsu ja silmade kahjustus peen-

tolmu tottu

Peentolmu viéljalase ilma filtrita v6i kahjus-

tatud filtriga

Arge kunagi imege filtrita v6i kahjustatud

filtriga.

TAHELEPANU

Seadme kahjustus

llma filtrita vOi kahjustatud filtriga voib ime-

mismootor kahjustada saada.

Arge kunagi imege filtrita véi kahjustatud

filtriga.
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Mérkus
Tolmudele, mille siittimisenergia on véik-
sem kui 1 mJ, vbivad kehtida tdiendavad
eeskirjad.
1. Viige seade t66positsiooni ja kindlusta-
ge vajaduse korral seisupiduritega.
2. Tehke kindlaks, et imipea on néueteko-
haselt peale pandud.
3. Pistke imivoolik imivooliku liitmikusse.
Joonis B
. Pistke soovitud tarvik imivoolikule.
. Kontrollige enne imemise algust taiteta-
set mustusemahutis, vajaduse korral
tihjendage prahimahuti.

Seadme sisseliilitamine

Jooniseid vt graafika lehekdljelt
Kui pealliti hippab sisselilitamisel tagasi
asendisse 0, ei ole polaarsus seadme pisti-
kul 6ige. Vahetage polaarsust seadme pis-
tikul.
Joonis C
1. Pistke vorgupistik sisse.
2. Lulitage seade pealllitist sisse.

Joonis D

[0

Margpuhastuse reziim

TAHELEPANU

Kahjustusoht mustusemahuti iilevoolu

tottu

Mustusemahuti véib suurte vedelikukogus-

te vastuvétmisel véheste sekundite jooksul

tdis saada ja (ile voolata.

Kontrollige téitetaset pidevalt.

1. Viige labi imemisprotsess.

2. Kontrollige regulaarselt taitetaset mus-
tusemahutis.

3. Tuhjendage prahimahuti vajaduse kor-
ral.

4. Vajaduse korral puhastage filtrit voi va-
hetage see vilja.

Kuivpuhastuse reziim

A OHT

Naha, kopsu ja silmade kahjustus peen-

tolmu téttu

Peentolmu véljalase mitte enam lubatud

filtri tottu

Kui seadet kasutati eelnevalt méargpuhastu-

seks, ei sobi selleks kasutatud filter (mérg

voi kuivanud) enam kuivpuhastuseks.

Asendage filter uue, kuiva filtriga.

1. Viige labi imemisprotsess.

2. Vajaduse korral puhastage filtrit voi va-
hetage see valja.

Filtri puhastamine
Seadme esikiiljele on paigaldatud mano-
meeter, mis naitab imemise alarbhku sead-
mes. Kui alardhk on suurem jargnevas
tabelis kajastatud vaartusest, tuleb filter pu-
hastada / vahetada.

NW 42 |INW 52 INW 72
IVS 100/55 |19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS§100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 Lilitage seade “SISSE / VALJA lilitist”
valja.

2 Liigutage filtripuhastushooba mitu korda
edasi ja tagasi.

Kui see puhastamine ei paranda olukorda,

tuleb filter valja votta voi asendada, vt pea-

tukki Filtri vahetamine / asendamine.

Prahimahuti tiihjendamine
1. Lulitage seade valja.
2. Kindlustage seade juhtrullidel olevate
seisupidurite abil.
3. Avage lahtilukusti prahimahutil Ules.
4. Témmake prahimahuti seadmest valja.

5. Tdhjendage prahimahuti.
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A OHT

Prahimahuti kallutamine selle transpor-

timise kéigus

Prahimahuti kallutamine selle transportimi-

se kéigus voib pbhjustada vigastusi.

Prahimahuti on kdepidemest kraanaga t6s-

tetav. Kandevéime on Kraanatranspordil
max 50 kg.
Jargige prahimahuti lubatud kogukaalu

kraanaga transportimisel ja jérgige selleks

seadusega ettendhtud eeskirju.

Jaatmekoti sissepanek
Pange jaatmekott sisse:
1. Lukustage seisupidur.
2. Vabastage mahuti lukustusest ja laske
alla.
3. Tdmmake mahuti kaepidemest valja.

4. Pange jaatmekott sisse. Pidage silmas,
et jadtmekott asuks tihedalt mahuti sei-

na ja pbhja lahedal.
5. Pange koti serv Ule prahimahuti serva
véljapoole.

6. Pange mahuti sisse ja Iukuétage.

Jaatmekoti eemaldamine
. Lukustage seisupidur.
. Vabastage mahuti lukustusest ja laske
alla.
3. Lilitage seade sisse, et valtida ohtlike
tolmude valjapaasemist.
. Tdmmake mahuti kdepidemest vélja.
5. Pange jaatmekott Ules.

N =~

N
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6. Sulgege jadtmekott avast allpool tihedalt

sulgurribaga.

=
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\

7. Utiliseerige jaatmekott vastavalt seadu-

sesatetele.

Imiliitmiku sulgemine

AN HOIATUS

Vigastusoht

Naha, kopsu ja silmade kahjustus peentol-
mu téttu

Pérast imivooliku eemaldamist tuleb imiliit-
mik (hendusmuhviga sulgeda.

1

N -

W N =

Eesti

Pange Ghendusmuhv tapselt sobivalt
imilitmikusse ja likake kuni piirajani sis-
se.

Keerake Uhendusmuhv kuni piirajani pa-
remale, et imiliitmikku sulgeda.

Kaigustvotmine

Seadme valjaliilitamine

. Lulitage seade pealllitist valja.
. Tdémmake vorgupistik valja.

Kaéituse Iopetamine

. Lulitage seade vélja.
. Témmake voérgupistik valja.
. Monteerige tarvik maha ja vajaduse kor-

ral loputage veega ning laske kuivada.



N

. Tuhjendage prahimahuti, vt peattkki
Prahimahuti tiihjendamine.
. Parast margpuhastuse I6petamist:
a Puhastage filter ja kuivatage.
b Puhastage prahimahuti niiske lapiga
ja kuivatage.
¢ Sulgege imilitmik Ghendusmuhviga,
vt peatlkki Imiliitmiku sulgemine
. Puhastage seade seest ja valjast puh-
taksimemise ja niiske lapiga pihkimise
teel.

o

(2]

Juhised utiliseerimine kohta
Seadme ning kaitus- ja abiainete utiliseeri-
misel tuleb jargida jargmisi punkte:

e Pidage kinni siseriiklikest satetest koha-
peal

e Jargige ettevottespetsiifilisi ndudeid

e Utiliseerige kaitus- ja abiaineid vastavalt
kehtivatele ohutuskaartidele

AN ETTEVAATUS

Vigastus- ja kahjustusoht

Séidukites transportimisel kindlustage sea-
de vastavate direktiivide kohaselt libisemi-
se ja limberkukkumise vastu.

&N ETTEVAATUS

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage ladustamisel silmas seadme kaalu.
TAHELEPANU

Kahjustusoht

Liihis kbrge 6huniiskuse tottu.

Ladustage seadet ainult kuivades siseruu-
mides.

Hooldus ja jooksevremont
A OHT
Vigastusoht
Seadme tahtmatu kéivitamise oht ja elektri-
166gi oht
Lilitage enne koiki seadmel teostatavaid
toid seade vélja ja tbmmake vérgupistik vél-
ja.

Mérkus

Jérgige kohalikke 6nnetuste véltimise ees-

kirju ning ohutusjuhiseid.

Tolmu kérvaldavad masinad on ohutussea-

dised ohtude ennetamiseks voi kdrvaldami-

seks BGV A1 tdhenduses:

e Kasutajapoolseks hoolduseks tuleb sea-
de lahti votta, puhastada ja hooldada,
niivérd kui see on teostatav, pohjusta-
mata seejuures ohtu hoolduspersonalile
ja teistele isikutele. Sobivad ettevaatu-
sabindud hélmavad mirgitustamist en-
ne lahtivotmist. Vétke tarvitusele
ettevaatusabindud kohalikuks filtreeritud
sunddhueemalduseks, kus seade lahti
voetakse, hoolduspinna puhastamiseks
ning personali sobivaks kaitsmiseks.

e Seadme valisosa tuleks tolmuimemis-
meetodi kaudu mirgitustada ja puhtaks
puhkida véi tihendusvahendiga téodel-
da, enne kui see ohtlikust piirkonnast
valja vbetakse. Kbiki seadmeosi tuleb
vaadelda saastununa, kui nad ohtlikust
piirkonnast vélja voetakse. Tarvitusele
tuleb vétta sobivad meetmed tolmu jao-
tumise valtimiseks.

e Hooldus- ja remonditédde labiviimisel
tuleb ara visata koik saastunud esemed,
mida ei saa rahuldavalt puhastada. Sel-
lised esemed tuleb utiliseerida mittelabi-
laskvates kottides, kooskdlas selliste
jaatmete koérvaldamise kohta kehtivate
satetega.

e Imemisava tuleb seadme transpordil ja
hooldusel thendusmuhviga sulgeda.

Hooldusintervallid / hooldused
kasutaja poolt
Sellele seadmele ei kehti regulaarsed hool-
dusintervallid. Vajaduse korral teostatakse
jargmisi hooldusi:
e Vahetage filter.
e Asendage filter.

Kontrollimis- ja hooldust66d
Laske seadet regulaarselt kontrollida vas-
tavate dnnetuste ennetamiseks kehtesta-
tud siseriiklike eeskirjade kohaselt.
Hooldustdid peab tegema asjatundlik ini-
mene regulaarsete ajavahemike jarel tootja
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andmete kohaselt, seejuures tuleb jargida
olemasolevaid satteid ja ohutusndudeid.
Elektriseadme juures tohib t6id teha ainult
elektrispetsialist. Klisimuste korral p66rdu-
ge palun KARCHERIi filiaali poole.

Filtri vahetamine / asendamine
&N HOIATUS
Naha, kopsu ja silmade kahjustus peen-
tolmu téttu
Peentolmu véljalase filtri vahetamisel
Kandke filtri vahetusel ettekirjutatud kaitse-
riietust. Viige filtrivahetus 1&bi sobivas hool-
duspiirkonnas.

1 Filtrikambri kaas

2 Filter-laialisuruja

3 Peafilter

4 Tihendirbngas

1. Vabastage voolikuklemm Ghendusvooli-
kult ja eemaldage.

2. Avage f||tr|kambr| kaane sulgurld
3. Votke filtrikambri kaas ara.

4. Asetage uus jaatmekott filtrikambri ja
paigaldatud filtri kohale.

5. Tommake filter jaatmekotti ja votke pra-
himahutist valja.

6. Sulgege ja utiliseerige jaatmekott.

7. Puhastage seadme valiskiilge pdhjali-
kult enne uue filtri sissepanekut.

8. Kontrollige tihendirdngast kahjustuste
suhtes.

9. Pange uus filter sisse vastupidises jarje-
korras ja pidage silmas, et filter-laialisu-
ruja oleks korrektselt filtritaskutesse
joondatud.

Abi rikete korral

A OHT

Seadme tahtmatu kdivitumine / elektri-

166k

Imemismootori tahtmatu kéivitumine véib

pbhjustada vigastusi. Pinge elektrilistel

osadel voib pbhjustada elektrilb66ki.

Lilitage enne kbiki seadmel teostatavaid

t6id seade vélja ja tmmake vorgupistik vél-

Jja.

Mootor (imiturbiin) ei kdivitu

Puudub elektripinge

® Kontrollige pistikupesa ja voolutoite kait-
set.

® Kontrollige seadme vérgukaabilit ja vor-
gupistikut.

® Kontrollige koiki osi ummistuste suhtes.

® Kontrollige kdiki elektriihendusi kindla
asetuse suhtes.

Imijoud norgeneb jarkjargult

Filter, dliUis, imivoolik voi imitoru ummistu-

nud.

® Kontrollige tarvikut ummistuse suhtes.

® Puhastage vajaduse korral tarvikut.

® Puhastage filtrit.

® \/ajaduse korral vahetage filtrit.

Tolmu valjatungimine imemisel

Filter ei ole digesti kinnitatud vdi on defekt-

ne.

® Puhastage filtrit ja pange korrektselt sis-
se.

® Kontrollige filtrit defektide suhtes, vaja-
duse korral asendage.
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Klienditeenindus
Kui riket ei saa korvaldada, tuleb seade lle
kontrollida klienditeenindusel.

Igas riigis kehtivad meie volitatud muu-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad mistahes rikked kdrvaldame

garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- vdi tootmisviga. Garantiijuhtumil p66r-
duge ostu tdendava dokumendiga oma

edasimudja vdi [&hima volitatud klienditee-

ninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Tehnilised andmed

IVS 100/55 M 222 IVS 100/75 M Z22

Elektriihendus

Vaérgupinge \% 400 400
Vérgusagedus Hz 3~ 50 3~ 50
Kaitseliik IP 65 IP 65
Kaitseklass | |
Maksimaalselt lubatud vérgu impedants Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Nimivdimsus w 5500 7500
Nimivéimsustarve (normaalreziim) w 6220 6080
Kaitse A 16 32
Kaitsme karakteristik C B/C
Moo6tmed ja kaalud
Tuupiline toéokaal kg 157 174
Pikkus x laius x kdrgus mm 1202x686x1495 1202x686x1495
Kaabli pikkus m 8,2 8,2
Imivooliku nimilabimdot NW DN72 NW DN72
Umbrustingimused
Ladustamistemperatuur °C -10 ... +40 -10 ... 440
Suhteline Shuniiskus % 30-90 30-90
Seadme voimsusandmed
Paagi maht | 100 100
Ohukogus (max) m3/h 353 373
Alardhk (max) kPa 23,5 30,5
(mbar)
Filtripind m? 2 2
Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-69 kohaselt
Labakasi-kasivars vibratsioonivaartus m/s? <2,5 <2,5
Helirdhutase dB(A) 77 73
Ebakindlus K dB(A) 2 2
Pinnatemperatuur (max) °C 125,0 125,0
Siutekaitseliik ® 13D EXtcllIC 113D EXtcllC
T125 °C Dc T125 °C Dc
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Vorgukaabel
HO7BQ-F mm 5x25 5x25
Osa number (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Oigus tehnilisteks muudatusteks.

EL vastavusdeklaratsioon

Kéesolevaga deklareerime, et alljargnevalt
nimetatud masin vastab oma kontseptsioo-
ni ja koosteliigi pdhjal ning meie poolt turule
viidud teostuses EL direktiivide asjaomas-
tele pdhilistele ohutus- ja tervisenduetele.
Masinal meiega kooskdlastamata muuda-
tuste teostamisel kaotab kaesolev deklarat-
sioon kehtivuse.

Toode: Méarg- ja kuivimur

Tadp: 9.987-xxx

Asjaomased EL direktiivid

2006/42/EU (+2009/127/E0)

2014/30/EL

2014/34/EL

Kohaldatud lihtlustatud normid

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Tahistus
& 113D Ex tc lIC T125 °C Dc

Kohaldatud riiklikud normid

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse Ulesan-
del ja volitusega.

. ) %/// /X

Aritihingut juhtiv &riosanik

G. Schwarzenbach

Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tel: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
Waldstetten, 2020/08/01
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Visparigas norades
Pirms uzsakt ierices lietoSanu, izlasiet So
originalo lietoSanas instrukciju un pievieno-
tas droSibas norades. Rikojieties saskana
ar tam.
Saglabajiet abus bukletus turpmakai lieto-
Sanai vai nakamajam 1pasniekam.
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Noteikumiem atbilstosa
lietoSana

Izmantojiet ierici ka mitras un sausas suk-

Sanas puteklstcéju:

e |ai sGktu gridas un sienu virsmas;

e lai iestktu mitras un Skidras vielas;

e laiiesuktu IIC, I1IB un IlIA puteklu grupu
puteklus;

e |ai iesuktu sausus, viegli uzliesmojoSus
un veselibai kaitigus puteklus (puteklu
klase M atbilstoSi EN 60 335-2-69 ar vé-
zi izraiso8u vielu iznémumu)

e Ka 22. konstrukcija, viegli uzliesmojosu
puteklu iestik3anai 22. zona

e Realizacija tirdznieciba un rlpnieciba

lerice kalpo mitro un sauso netirumu, viegli

uzliesmojoSu smalko puteklu stkSanai (ie-
sk. L un M puteklu klases) ar 20,1 mg / m?®

MAK veértibam.

e Drosu mitro netirumu un puteklu stiksa-
nu var veikt uzreiz netirumu tvertné, bez
atkritumu maisina.

o Puteklu klases L stkSanai ir nepiecie-
Sams izmantot atkritumu maisinu ar pa-
sat. Nr. 6.907-336.0.

o Puteklu klases M sukSanai ar likumu ir
noteikts izmantot atkritumu maisinu ar
pasut. Nr. 6.907-336.0.

22. konstrukcijas ierices noteikumiem neat-

bilsto$a lietoSana:

e pieslégSana puteklus radosam iekar-
tam;

e augstas spradzienbistamibas puteklu
vai 8kidrumu iestuk3sana;

e augstas spradzienbistamibas puteklu
vai Skidrumu maisijumu iesukSana;

e ParcelSana ar celtni

Vides aizsardziba

o, lepakojuma materialus ir iespé&jams
@ parstradat atkartoti. Utiliz&jiet iepako-
jumus videi draudziga veida.

Elektriskas un elektroniskas ierices

satur noderigus parstradajumus mate-
™= rialus un biezi vien tadas sastavdalas
ka baterijas, akumulatorus un ellu, kuras to
nepareizas izmanto$anas vai neatbilsto$as
utilizacijas gadijuma var radtt potencialu
apdraudé&jumu cilvéku veselibai un videi.

Tomér §Ts sastavdalas ir nepiecieSamas ie-
rices pareizai darbibai. lerices, kas apzi-
métas ar $o simbolu, nedrikst izmest kopa
ar sadzives atkritumiem.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atra-
disiet: www.kaercher.com/REACH

Piederumi un rezerves dalas

A BISTAMI

@ Spradzienbistamiba, kuru rada ne-
atbilstosi piederumi

Izmantojiet tikai piederumus, ko apstiprina-

Jis raZotajs un kuri ir markéti ar Ex uzlimi lie-

tosanai ar 22. tipu.

Izmantot tikai originalos piederumus un ori-

ginalas rezerves dalas, jo tie garanté drosu

un nevainojamu ierices darbibu.

Informé&ciju par piederumiem un rezerves

dalam skatit www.kaercher.com.

Piegades komplekts

lerices piegades komplekts ir attélots uz ie-
pakojuma. Izsainojot parbaudiet, vai saturs
ir pilnigs. Ja trokst piederumi vai transpor-

té8anas laika radusSies bojajumi, lGdzu, in-

forméjiet tirgotaju.

Drosibas iekartas

Riska pakapes

A BISTAMI

e Norade par tiesi draudosam briesmam,
kuras izraisa smagas traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

e Norade par iespéjami draudo$am bries-
mam, kuras var izraisit smagas traumas
vai navi.

A UZMANIBU

e Norada uz iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit vieglus ievainojumus.

IEVERIBAI

e Norade par iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit materialos zaudéjumus.
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DrosSibas norades
A BISTAMI
Smalko puteklu izraisiti adas, plausu un
acu bojajumi
Smalko puteklu emisija bez pilnigas filtré-
Sanas sistémas
Izmantojiet ierici tikai ar pilnigu filtréSanas
sistému.
A BISTAMI
Smalko putek]u izraisiti adas, plausu un
acu bojajumi
Smalko puteklu emisija bez vai ar bojatu
filtru
Nekad nesiiciet bez vai ar bojatu filtru.
A UZMANIBU
Apdegumu risks
Izmantojot atbilstosi / neatbilstosi noteiku-
miem ierices dalas var uzkarst lidz 125 °C.
Valkéjiet noteikto aizsargapgérbu.
AN UZMANIBU
Péc katras lietoSanas izslédziet ierici un at-
vienojiet tikla kontaktspraudni.
IEVERIBAI
lerices bojajumi
Bez vai ar bojatu filtru iespéjams radit sik-
Sanas motora bojajumus.
Nekad nesiiciet bez vai ar bojatu filtru.
IEVERIBAI
lerices bojajumi
Parbraucot tikla kabelim vai spraudsavie-
nojumam var rasties 1ssavienojums.
Neizmantojiet pagarinajuma kabeli.
IEVERIBAI
lerices bojajumi
Paaugstinata gaisa mitruma radits 1ssavie-
nojums
Izmantojiet un uzglabajiet ierici tikai iekStel-
pas.
Noradijum
AtgrieZot izplades gaisu atpakal telpa, tai ir
Jjabat nodroSinatai ar gaisa apmainas koefi-
cientu L. Lai ievérotu darba vietas robez-
vértibas atgriezta tilpumplisma drikst bat
maks. 50 % no svaiga gaisa tilpumpldsmas
(telpas tilpums Vg x gaisa apmainas koefi-
cients Ly). Bez ipaSiem ventilacijas pasa-
kumiem: Ly, = 1h7".

Noradijum

lerices ekspluatacija un tai paredzétas vie-
las drikst izmantot tikai kvalificéts specia-
lists.

Noradijum

lerices apkopi un tiriSanu, ieskaitot putekiu
savak$anas tvertnes utilizaciju, drikst veikt
tikai kvalificéts specialists ar noteikto aiz-
sargaprikojumu.

Noradijum

Razotaja apstiprinatais papildaprikojums ir
elektribu vadoss. Nedrikst izmantot citu pa-
pildaprikojumu

Noradijum

levérojiet izmantoto vielu drosibas nosaci-

jumus.
Riciba arkartas situacija

A BISTAMI

Savainosanas un bojajumu draudi iesi-

cot uzliesmojosus materialus, issavie-

nojuma gadijuma vai pie citam

elektroniskam kladam

Veselibai bistamu gazu ieelpoSanas risks,

elektriskas stravas trieciena risks, apdegu-

mu risks.

Arkartas situacija izslédziet ierici un atvie-

nojiet tikla spraudni.

Simboli uz ierices
=~ Neiesikt aizdeg8anas avotus! Pie-
@ mérota 22. zonas putek|u spra-
dzienbistamibas klases viegli
uzliesmojosu puteklu iestdkSanai.

MIES &;' []E]jllﬂ

A BRIDINAJUMS

Adas, plausu un acu bojajumi

Smalko puteklu emisija iztukSoSanas un
apkopes darbu ,un utilizacijas laika
IztukSosanas un apkopes darbu laika, ie-
skaitot putek|u savakSanas tvertnes utiliza-
ciju, valkajiet noteikto aizsargaprikojumu.
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AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Uzlime uzrada maks. vakuuma vértibu at-
tieciba pret izmantoto sikSanas $|ltenes
Skérsgriezumu. Pasreizéjo vértibu iespé-
jams nolastt no manometra. Ja tas ir paze-
minats, nepiecieSams iztirit/ nomaintt filtru,
skatit nodalu Filtra tiriSana. Dazadie suk-
Sanas $|atenu Skérsgriezumi nodroSina pa-
pildaprikojuma dalu pielagoSanu
dazadajiem pieslégumu Skérsgriezumiem.

Uzlime norada Sai iericei pieméroto filtru un
atkritumu maisinu pasatijuma numurus.

Filtrs 9.439-542.0
Atkritumu maisins 6 907-646.0
6 907-336.0

lerices apraksts

Attélus skatiet grafika lappusé
Attels A

(D Vadveltnisi ar stavbremzi

(@ Bidamais rokturis

®) lesl. /izsl. sledzis

® Filtra tiriSanas vaks

(® Filtra tiriSanas rokturis

(®) lestik8anas caurules turétajs

(@ Manometrs

Filtra nodalijuma noslégs
(® Skanas slapétajs
Kabela stiprinajums

(@) SukSanas $|utenes savienojuma uzma-
va
@ Netirumu tvertnes atblokéSanas svira

@3 Gridas tiriSanas sprauslas turétajs

Ekspluatacijas uzsaksana

Attélus skatiet grafika lappusé

IEVERIBAI

Issavienojuma radits elektriskas stravas

trieciens

Tikla pretestibas parsniegSana var radit is-

savienojumu.

Maksimali pielaujama tikla pretestiba elek-

triska piesléguma punkta (skatit “Tehniskie

dati”) nedrikst tikt parsniegta.

A BISTAMI

Smalko puteklu izraisiti adas, plausu un

acu bojajumi

Smalko puteklu emisija bez vai ar bojatu

filtru

Nekad nesiiciet bez vai ar bojatu filtru.

IEVERIBAI

lerices bojajumi

Bez vai ar bojatu filtru iespéjams radit siik-

Sanas motora bojajumus.

Nekad nesdciet bez vai ar bojatu filtru.

Noradijum

Papildu noteikumus var piemérot putek-

liem, kuru aizdeg$anas energija nepar-

sniedz 1 mJ.

1. Novietojiet ierici darba pozicija, ja nepie-
cieSams, nofikséjiet ar stavbremzi.

2. Parliecinieties, ka stkSanas galvina ir
pareizi uzlikta.

3. lespraudiet stikSanas Slateni sukSanas
S|atenes piesléguma.

Attels B

4. SukSanas Slatenei uzspraust vélamo
piederumu.

5. Pirms uzsakat stk$anu, parbaudiet netl-
rumu tvertnes uzpildes limeni, nepiecie-
Samibas gadijuma iztiriet netirumu
tvertni.
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lerices ieslégSana
Attélus skatiet grafika lappusé
Ja ieslédzot galvenais slédzis atlec atpakal
pozicija 0, nav pareiza ierices spraudna po-
laritate. Mainiet ierices spraudna polaritati.
Attéls C
1. lespraudiet kontaktdak3u.
2. leslégt ierici ar galveno slédzi.
Attels D

Mitras sukSanas darbibas rezims
IEVERIBAI
Bojajumu draudi, ko rada netirumu
tvertnes parplide
Netirumu tvertne uznemot lielu Skidruma
apjomu i1sa laika perioda var tikt parpildita
un saturs var iet pari malam.
Regqulari parbaudiet uzpildes limeni.
1. Veiciet stikSanas procesu.
2. Regulari parbaudiet netirumu tvertnes
uzpildes limeni.
3. NepiecieSamibas gadijuma iztukSot ne-
tirumu tvertni.
4. NepiecieSamibas gadijuma iztirtt vai no-
maintt filtru.

Sausas suksanas darbibas rezims

A BISTAMI

Smalko puteklu izraisiti adas, plausu un

acu bojajumi

Smalko puteklu emisija dé/ vairs nederiga

filtra

Jaierice iepriek$§ izmantota mitrai sik$anai,

Sim procesam izmantotais filtrs (mitrs vai iz-

Zavéts) vairs sausai sikSanai nav piemé-

rots.

Nomainiet filtru pret jaunu, sausu filtru.

1. Veiciet sikSanas procesu.

2. NepiecieSamibas gadijuma iztirit vai no-
maintt filtru.

Filtra tiriSana
lerices priekSpuseé ir uzstadits manometrs,
kas uzrada sGkSanas zemspiedienu ierices
iekSiené. Ja vakuuma vértiba ir lielaka par
turpmakaja tabula noradtto, nepiecieSams
iztTrit / nomaintt filtru.

NW 42 |INW 52 INW 72
IVS 100/55 (19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 lzslégtierici ar “IESL. / IZSL. sledzi”.

2 Vairakkart pavirzit filtra tiriSanas sviru
turp un atpakal.

Ja 81 tiriSana nesniedz nekadus uzlaboju-

mus, filtru nepiecieSams iznemt vai nomai-

nit, skatit nodalu Filtra nomaina /

aizvietoSana.

Netirumu tvertnes iztukSosana
. lzslédziet ierci.
. lerici nodros$inat ar stavbremzi pie va-
dveltniSiem.
3. Netirumu tvertnes atblokéSanas sviru
atvért virziena uz augsu.
4. lzvilkt netirumu tvertni no ierices.

N —

5. Iztirit netirumu tvertni.

A BISTAMI

Netirumu tvertnes apgasanas transpor-
tésanas laika

Netirumu tvertnes apgasanas transporté-
Sanas laika var radit traumas.

Netirumu tvertni var pacelt ar celtni, izman-
tojot rokturi. Kravnesiba transportéjot ar
celtni ir maks. 50 kg.

Transportéjot ar celtni ievérojiet pielaujamo
netirumu tvertnes pilnvaru un ievérojiet at-
tiecigas tiesibu normas.

Atkritumu maisina ievietoSana

Atkritumu maisina ievietoSana:

1. Nofiksét stavbremzi.

2. Atblokét un nolaist tvertni.

3. lzvilkt tvertni aiz roktura.

4. levietot atkritumu maisinu. levérot, lai at-
kritumu maisin$ pieklautos tvertnes sie-
nai uz dibenam.
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5. Maisina malu parliekt uz arpusi par neti-
rumu tvertnes malu.

6. levietot un hofiksét tvertni. B

Netirumu maisina iznem$ana

. Nofiksét stavbremzi.

. Atblokét un nolaist tvertni.

. leslégt ierTci, lai novérstu bistamu putek-
lu izplatiSanos gaisa.

. lzvilkt tvertni aiz roktura.

. Pavilkt netirumu maisinu uz augsu.

. CieSi noslégt atkritumu maisinu zem at-
veres ar noslégsanas strémelém.

(.  D<mm

WN -

o o b

i
\ /
\ /

7. Netirumu maisinu utilizét atbilstosi liku-
ma paredzétajiem noteikumiem.

Siuksanas piesleguma noslégsSana
A BRIDINAJUMS
Savainosanas risks
Smalko putek]u izraisiti adas, plausu un
acu bojajumi
Péc sik3anas $latenes atvienoSanas sik-
Sanas pieslegumu nepiecie§ams noslégt ar
piesléguzmavu.

1 Piesléguzmavu precizi ievietot sikSa-
nas piesléguma un iebidrtt [1dz atdurei.

2 Piesléguzmavu Iidz atdurei pagriezt pa
labi, lai noslégtu stikSanas $|uteni.

Ekspluatacijas partrauksana

lerices izslegsana
. lzslégt ierici ar galveno slédzi.
. lzvilkt tikla spraudni.

N —

Ekspluatacijas pabeigSana

. Izslégt ierTci.

. lzvilkt tikla spraudni.

3. Nonemt piederumus un nepiecieSami-
bas gadijuma izskalot ar Gdeni un laut
nozat.

4. 1ztukSot netirumu tvertni, skatit nodalu
Netirumu tvertnes iztuk$oSana.

5. Beidzot mitro tiriSanu:

a iztirtt un izzaveét filtru.

b Netirumu tvertni iztirtt ar mitru dranu
un izzavet.

¢ SikSanas pieslégumu noslégt ar pie-
sleguzmavu, skatit nodalu SakSanas
piesléguma noslégSana

6. lerici no iekSpuses un arpuses nosikt
un notirit ar mitru lupatinu.

N —

Utilizacijas norades
Utilizéjot ierici, ka arT ekspluatacijas un pa-
lfgvielas, nepiecieSams ievérot turpmakos
punktus:
e jevérot vietéjas valsts tiesibu normas;
e ievérot uznémuma specifiskas norades;
e ekspluatacijas un paligvielas utilizét at-
bilstoSi spéka esoSajam drosibas datu
lapam
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AN UZMANIBU

Savainojumu un bojajumu draudi
Parvadajot transportlidzeklos nodroSiniet
ierici pret slidéSanu un apgasanos atbilsto-
Si attiecigajai direktivai.

Uzglabasana
A UZMANIBU
Savainojumu un bojajumu draudi
Uzglabajot nemiet véra ierices svaru.
IEVERIBAI
Bojajumu risks
Paaugstinata gaisa mitruma radits issavie-
nojums.
Uzglabajiet ierici tikai sausas iekstelpas.

Kopsana un apkope

A BISTAMI

Savainosanas risks

Draudi, ko dara ierices neapzinata iedarbi-

n&sana un stravas trieciena draudi

Pirms jebkuru darbu veikSanas pie ierices

izslédziet ierici un atvienagjiet tikla spraudni.

Noradijum

levérojiet vietéjos negadijumu novérsanas

noteikumus un dro8ibas norades.

Puteklu savakSanas iekartas ir droSibas ie-

rices aizsardzibai vai apdraud&juma novér-

Sanai, atbilsto$i BGV A1:

e Lailietotajs varétu veikt apkopi, iericei
jabat izjauktai, iztirttai un apkoptai, cik
tas ir iespéjams, neradot draudus apko-
pes personalam un citam personam. At-
bilstoSie droSibas pasakumi paredz veikt
detoksikaciju pirms izjaukSanas. Piesar-
dzibas pasakumi paredz veikt lokalu
filtrétu piespiedu ventilaciju, kur ierice
tiek izjaukta, apkopes vietas tiriSanu un
atbilstoSu personala aizsardzibu.

e |erices arpusi batu janotira ar puteklsa-
céju un janoslauka, lai veiktu detoksika-
ciju, vai hermetizét, pirms tiek panemtas
no bistamas zonas. Visas ierices dalas
jauzskata par netiram, kad tas tiek pa-
nemtas no bistamas zonas. Nepiecie-
Sams ievérot atbilstoSus pasakumus, lai
izvairttos no putek|u emisijas.

e \eicot apkopes un remontdarbus visus
netiros priekSmetus, kurus nav iespé-
jams pilntba notirit, izmest. Sadus
priekS8metus nepiecieSams utilizét her-
meétiskos maisos, saskana ar utilizacijas
speka esosajiem priekSrakstiem, kas at-
tiecas uz Sadiem atkritumiem.

e lerici transportgjot un veicot apkopes
darbus iestk$anas atveri nepiecieSams
noslégt ar piesléguzmavu.

Apkopes intervali / lietotaja veikta
apkope
Sai iericei nav regularu apkopes intervalu.
NepiecieSamibas gadijuma tiek veiktas $a-
das apkopes:
o filtra maina;
o filtra maina.

Parbaudes un apkopes darbi
Negadijumu novérSanai regulari veiciet ie-
rices parbaudi atbilstosi attiecigajam likum-
devéja noteiktajam valsts tiestbu normam.
Apkope regulari javeic kvalificétai personai
noteiktos laikos, atbilstosi raZzotaja noradi-
jumiem, turklat ir jaievéro piemérojamie no-
teikumi un droSibas prasibas. Darbus pie
elektroierices drikst veikt tikai kvalificéts
elektrikis. Jautdjumu gadijuma, ladzu, vér-
sieties pie KARCHER izplatitaja.

Filtra nomaina / aizvietoSana

A BRIDINAJUMS

Smalko puteklu izraisiti adas, plausu un
acu bojajumi

Smalko puteklu emisija filtra mainas laika
Veicot filtra mainu, valkajiet noteikto aizsar-
gapgérbu. Veiciet filtra mainu piemérota
apkopes zona.
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Filtra nodalijuma vaks
Filtra spriegotajs
Galvenais filtrs
Blivgredzens

. Atlaist un nonemt savienojuma $lutenes

apskavu.

. Nonemit filtra nodalijuma vaku.

. Uz filtra nodalijuma un iebavéta filtra uz-
mauciet jaunu atkritumu maisinu.

. levilkt filtru utilizacijas maisa un iznemt
no netirumu tvertnes.

. Aizvert utilizacijas maisu un likvidét.
. Pirms jauna filtra ievietoSanas rpigi no-

tirTt ierices arpusi.

. Parbaudtt, vai blivgredzens nav bojats.
. levietot jauno filtru apgriezta seciba un

uzmantt, lai filtra spriegotajs batu pareizi
novietots filtra maisa.

Palidziba traucéjumu
gadijuma

A BISTAMI

Neapzinata ierices ieslégsanas / elek-

triskas stravas trieciens

Neapzinata siik§anas motora ieslégsanas

var radit traumas. Elektrisko daju sprie-

gums var radit elektriskas stravas triecienu.

Pirms jebkuru darbu veikSanas pie ierices

izslédziet ierici un atvienojiet tikla spraudni.

Nav iespéjams iedarbinat motoru (suk-

Sanas turbina)

Nav elektriska sprieguma

® Parbaudit kontaktligzdu un stravas pa-
deves droSinataju.

® Parbaudrt ierices tikla kabeli un tikla
spraudni.

® Parbaudtt visas dalas, vai tas nav no-
sprostotas.

® Visu elektribas pieslégumu noturibas
parbaude.

Pamazam samazinas siikSanas jauda

Nosprostots filtrs, sprausla, sdkSanas $|0-

tene vai suk$anas caurule.

® Parbaudiet, vai piederumi nav nospros-
toti.

® NepiecieSamibas gadijuma veikt piede-
rumu tirisanu.

® |ztiriet filtru.

® NepiecieSamibas gadijuma nomaintt
filtru.

Puteklu nopliude siikSanas laika

Filtrs nav pareizi nostiprinats vai ir bojats.

® Notfirit filtru un pareizi ievietot.

® Parbaudrt, vai filtrs nav bojats, nepiecie-
S§amibas gadijuma to nomaintt.

Klientu apkalposanas dienests
Ja traucéjumu nav iesp&jams novérst, to
nepiecieSams parbaudtt klientu apkalpoS$a-
nas dienestam.

Katra valst ir speka masu uznemuma atbil-
digas sabiedribas izdotie garantijas nosa-
cljumi. Garantijas termina ietvaros
iespéjamos Jusu iekartas darbibas trauce-
jumus més noversisim bez maksas, ja to
célonis ir materiala vai razoSanas defekts.
Garantijas remonta nepiecieSamibas gadi-
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juma ar pirkumu apliecino$u dokumentu
griezieties pie tirgotaja vai tuvakaja pilnva-
rotaja klientu apkalpoSanas dienesta.

Tehniskie dati

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

(Adresi skattt aizmuguré)

Stravas pieslegums

Tikla spriegums Vv 400 400
Tikla frekvence Hz 3~ 50 3~ 50
DroSinataja veids IP 65 IP 65

Aizsardzibas klase | |

Maksimali pielaujama tikla pretestiba Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250

Nominala jauda W 5500 7500

Nominalais jaudas patérins (normals W 6220 6080

rezims)

Drosinatajs A 16 32

DroSinataja Tpasibas C B/C

Izméri un svars

Raksturigais ekspluatacijas svars kg 157 174

Garums x platums x augstums mm 1202x686x1495 1202x686x1495

Kabelu garums m 8,2 8,2

Suksanas $S|Utenes nominalais izmérs NW DN72 NW DN72

Vides nosacijumi

Uzglabasanas temperatira °C -10 ... 440 -10 ... +40

Relativais gaisa mitrums % 30-90 30-90

lerices veiktspéjas dati

Tvertnes saturs I 100 100

Gaisa apjoms (maks.) m3/h 353 373

Vakuuma vértiba (maks.) kPa (mbar) 23,5 30,5

Filtra laukums m? 2 2

Aprekinatas vertibas saskana ar EN 60335-2-69

Roku-plaukstu vibracijas vértiba m/s? <2,5 <2,5

TrokSna spiediena Iimenis dB(A) 77 73

Nedrosibas faktors K dB(A) 2 2

Virsmu temperatdra (maks.) °C 125,0 125,0

Aizsardzibas veids & 13D EXtclliIC 113D EXtclliC
T125 °C Dc T125 °C Dc

Tikla kabelis

HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5

Dalas numurs (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Paturétas tiestbas uz tehniskajam izmai-

nam.
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ES atbilstibas deklaracija

Ar S0 més pazinojam, ka turpmak teksta
minétas iekartas projekts un konstrukcija,
ka arT masu izgatavotais modelis atbilst ES
direktivu droSibas un veselibas pamatpra-
sibam. Veicot ar mums nesaskanotas iz-
mainas iekartas uzbave, §i deklaracija
zaudé savu spéeku.

Produkts: Mitras un sausas sikSanas pu-
teklsticéjs

Tips: 9.987-xxx

Attiecigas ES direktivas

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/ES

2014/34/ES

Piemérotie saskanotie standarti
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Markéjums

& 11 3D Ex tc llIC T125 °C Dc
Piemérotie valsts standarti

Parakstitaji rikojas vadibas varda un ar tas
pilnvaru.

ParvaldoSais partneris

G. Schwarzenbach (G. Svarcenbahs)
Ringler GmbH

Karcher Group

Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Vacija)

Talr.: +49 7171 94888-0

Fakss: +49 7171 94888-528
Valdstatene (Waldstetten), 01.08.2020.
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Bendrosios nuorodos

Prie$ pradédami naudotis prietaisu, per-
skaitykite Sig originalig naudojimo instrukci-
ja ir pridedamus saugos nurodymus.
Laikykites jy.

ISsaugokite abi knygeles vélesniam naudo-
jimui arba kitam prietaiso savininkui.

Naudojimas pagal paskirtj
Sj prietaisg naudokite kaip drégno ir sauso
valymo siurblj:

e Grindy ir sieny pavirSiams siurbti

e Drégnoms ir skystoms medzZiagoms si-

urbti

IIC, NIB ir I1IA grupiy dulkéms siurbti

Sausoms, degioms ir sveikatai kenks-

mingoms dulkéms siurbti (M dulkiy klasé

pagal standartg EN 60 335-2-69 , i8sky-

rus kancerogenines medziagas)

22 konstrukcija, skirta degioms dulkéms

siurbti 22 zonoje

e AntZeminis naudojimas prekyboje ir pra-
monéje

Prietaisas skirtas siurbti Slapiems neSvaru-

mams ir sausoms, degioms smulkioms dul-

kems (jskaitant L ir M dulkiy klases), kuriy

MAK vertés yra 20,1 mg / m2.
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e nepavojingus Slapius neSvarumus gali-
ma siurbti be dulkiy maiselio, tiesiogiai |
susiurbty medziagy talpykla.

e | klasés dulkéms siurbti reikia naudoti
utilizavimo maiselj, kurio uzsakymo
Nr. 6.907-336.0.

o M klasés dulkéms siurbti pagal jstaty-
mus reikia naudoti utilizavimo maiselj,
kurio uzsakymo Nr. 6.907-646.0.

Laikoma, kad 22 konstrukcijos prietaisas

naudojamas ne pagal paskirt] Siais atvejais:

e Prijungus prie dulkiy siurbimo masiny

e Siurbiant dulkes arba skyscius, kuriy
aukstas sprogimo pavojus

e Siurbiant miSinius i$ dulkiy arba skys€iy,
kuriy aukstas sprogimo pavojus

e Perkeliant kranu

Aplinkos apsauga

oy Pakuotés medziagos gali bati perdir-
&o bamos. Pakuotés atliekas sutvarkykite
tausodami aplinka.

Elektros ir elektroniniuose prietaisuo-

se bna vertingy perdirbamy medzia-
— gy ir daznai tokiy daliy, su kuriomis
netinkamai elgiantis arba netinkamai jas
pasalinus gali kilti pavojus Zmoniy sveikatai
ir aplinkai. Taciau norint tinkamai eksploa-
tuoti jrenginj Sios dalys bitinos. Siuo sim-
boliu pazymétus jrenginius draudziama
Salinti su buitinémis atliekomis.
Pastabos dél sudétiniy medziagy (RE-
ACH)
Naujausig informacijg apie sudétines me-
dziagas rasite: www.kaercher.com/REACH

Priedai ir atsarginés dalys
A PAVOJUS
@ Sprogimo pavojus gali grésti nau-

dojant neleidziamuosius priedus

Naudodami 22 konstrukcijg rinkités tik ga-
mintojo patvirtintus ir lipduku ,Pritaikyta
naudoti potencialiai sprogiose atmosfero-
se“ pazymétus priedus.
Naudokite tik originalius priedus ir origina-
las atsargines dalis — taip uztikrinsite, kad
jrenginys veikty patikimai ir be trikciy.
Informacija apie priedus ir atsargines dalis
rasite svetainéje www.kaercher.com.

Komplektacija

Jrenginio tiekiamo komplekto sudétis paro-
dyta ant pakuotés. ISpakave patikrinkite, ar
yra visos jrenginio detalés. Jei triksta prie-
dy arba yra transportavimo pazeidimy, pra-
neskite apie tai pardavéjui.

Saugos jtaisai

Rizikos lygiai

A PAVOJUS

e Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galin¢io
Sukelti sunkius kiino suZalojimus ar mirtj.

A |SPEJIMAS

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io
Sukelti sunkius kano suZalojimus ar mirtj.

AN ATSARGIAI

e Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti len-
gvus suZalojimus.

DEMESIO

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io
Sukelti materialinius nuostolius.

Saugos nurodymai
A PAVOJUS
Dulkés gali pakenkti odai, plauc¢iams ir
akims
Nenaudojant visos filtravimo sistemos is-
metamos smulkios dulkés
Prietaisg naudokite tik su visa filtravimo sis-
tema.
A PAVOJUS
Dulkés gali pakenkti odai, plau¢iams ir
akims
Naudojant pazeista filtrg iSmetamos smul-
kios dulkés
Niekada nesiurbkite naudodami pazeistg
filtrg.
AN ATSARGIAI
Nudegimy pavojus
Naudojant pagal paskirtj / ne pagal paskirtj
prietaiso dalys gali jkaisti iki 125 °C.
Vilkékite nurodytus apsauginius drabuZzius.
AN ATSARGIAI
Po kiekvieno naudojimo prietaisg isjunkite
ir iStraukite tinklo kistuka.
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DEMESIO

Prietaiso pazeidimai

Naudojant be filtro arba su paZeistu filtru,
gali sugesti siurbimo variklis.

Niekada nesiurbkite naudodami paZeistg
filtra.

DEMESIO

Prietaiso paZeidimai

PervaZiavus tinklo kabelj arba kiStukine
jungtj, gali jvykti trumpasis jungimas.
Nenaudokite ilginamojo kabelio.
DEMESIO

Prietaiso pazeidimai

Trumpasis jungimas dél didelio oro drégnio
Prietaisg naudokite ir laikykite tik patalpo-
se.

Pastaba

Org i$leidziant j patalpa, turi bati uztikrintas
L oro apykaitos greitis. Kad baty iSlaikyta ri-
biné verté darbo vietoje, iSleidZiamas oro
srautas gali sudaryti maks. 50 % SvieZio
oro srauto (patalpy srautas Vg x oro apy-
kaitos greitis Lyy). Jeigu nenaudojamos
specialios védinimo priemonés: Ly, = 1h™".
Pastaba

Naudoti prietaisg ir jam reikalingas medZia-
gas gali tik kvalifikuoti specialistai.
Pastaba

Atlikti prietaiso technine priezidrg ir jj valyti,
Jjskaitant dulkiy surinkimo maieliy istustini-
ma, gali tik kvalifikuoti specialistai, naudo-
dami numatytas apsaugos priemones.
Pastaba

Gamintojo leidziami priedai yra laidas elek-
trai. DraudZiama naudoti bet kokius kitus
priedus

Pastaba

Vadovaukités naudojamoms medziagoms
taikomais saugos nurodymais.

Elgesys nelaimingo atsitikimo
atveju

A PAVOJUS
Kiino suzalojimy ir materialinés Zalos
pavojus siurbiant degias medZiagas,
jvykus trumpajam jungimui arba kitiems
elektros gedimams
Pavojus jkvépti sveikatai kenksmingy dujy,
elektros smagio pavojus, nudegimy pavo-
jus.
Nelaimingo atsitikimo atveju prietaisg iSjun-
kite ir iStraukite tinklo kistuka.

Simboliai ant jrenginio
= Nesiurbkite jokiy uzdegimo Saltiniy!
@ Tinka siurbti sprogiy dulkiy klasei
priskiriamoms dulkéms 22 zonoje.

MIES &;' [jijjllﬂ

A |SPEJIMAS

Galimi odos, plauciy ir akiy pakenkimai
Atliekant iStustinimo ir techninés priezitiros
darbus bei Salinant ismetamos smulkios
dulkés

IStustindami dulkiy surinkimo maiSelj ir at-
likdami techninés prieZiaros darbus, jskai-
tant maiselio $alinimg, naudokite
numatytas apsaugos priemones.

AN

@42 MAX XX,X kPa / XXX mbar
@52 MAX  XX,X kPa / XXX mbar
D72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Ant lipduko nurodytos maks. neigiamojo
slégio verté pagal naudojamos siurbimo
Zarnos skersmenj. Faktine verte galima nu-
skaityti iS5 manometro. jeigu verté nukrenta
Zemiau nustatytosios, reikia valyti / pakeisti
filtra, Zr. skyriy Filtro valymas. Skirtingi si-
urbimo zarny skersmenys sudaro galimybe
pritaikyti jas prie skirtingy priedy jung¢iy
skersmeny.
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Lipduke pateikiama informacija apie Siam
prietaisui patvirtinty filtry ir dulkiy maiSeliy
uzsakymo numer;.

Filtras 9.439-542.0
Utilizavimo maiselis 6.907-646.0
6.907-336.0

Prietaiso aprasymas

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje
Paveikslas A

(» Sukamieji ratukai su stovéjimo stabdZiu
(@ Stamimo rankena

® Jungiklis Jj. / 18j.

® Filtro valymo dangtis

(® Filtro valymo rankena

(® Siurbimo vamzdzZio laikiklis

(@ Manometras

Filtro skyriaus uzraktas

© Duslintuvai

Kabelio laikiklis

@ Siurbimo Zarnos jungties atramos

(12 Susiurbty medziagy talpyklos atfiksavi-
mo svirtis

@ Grindy valymo antgalio laikiklis

Eksploatavimo pradzia

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje
DEMESIO

Elektros smigis dél trumpojo jungimo
Virsijus tinklo pilnutine varza gali jvykti
trumpasis jungimas.

Negalima virSyti elektros prijungimo tasko
maksimalios leistinos tinklo pilnutinés var-
Z0s (Zr. techninius duomenis).

A PAVOJUS

Dulkés gali pakenkti odai, plauciams ir

akims

Naudojant pazeistg filtrg iSmetamos smul-

kios dulkés

Niekada nesiurbkite naudodami pazeistg

filtrg.

DEMESIO

Prietaiso paZeidimai

Naudojant be filtro arba su paZzeistu filtru,

gali sugesti siurbimo variklis.

Niekada nesiurbkite naudodami paZeistg

filtrg.

Pastaba

Dulkéms, kuriy uZzdegimo energija maZes-

né kaip 1 mJ, gali bati taikomos papildomos

taisykles.

1. Pastatykite prietaisg j darbing padétj ar-
ba jjunkite stoveéjimo stabd;.

2. Uztikrinkite, ar siurbimo galvuté baty uz-
déta pagal reikalavimus.

3. Jkikite siurbimo zarng j siurbimo zarnos
jungtj.

Paveikslas B

4. UZzmaukite ant siurbimo Zzarnos norimg
prieda.

5. Prie$ pradédami siurbti patikrinkite ne-
Svarumy talpyklos pripildymo lygj, ir, jei-
gu bitina, iStustinkite susiurbty
medziagy talpykla.

Prietaiso jjungimas
Pav. pateikti iliustracijy puslapyje
Jeigu jjungus pagrindinis jungiklis atSokg j O
padétj, prietaiso jungiklio poliSkumas netin-
kamas. Pakeiskite poliSkumg prietaiso kis-
tuke.
Paveikslas C
1. |kiskite tinklo kiStuka.
2. )junkite prietaiso pagrindinj jungikl;.

Paveikslas D
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Drégnojo siurbimo rezimas
DEMESIO
Pazeidimy pavojus perpildzius atlieky
talpykla
Atlieky talpykla siurbiant didelius skysciy
kiekius gali prisipildyti per keletg sekundZiy
ir skystis i§ jos gali i$silieti.
Nuolat tikrinkite pripildymo lygj.
1. Atlikite siurbima.
2. Nuolat tikrinkite atlieky talpyklos pripildy-
mo lygj.
3. Susiurbty medziagy talpyklg iStustinkite
pagal poreik;.
4. Filtrg pagal poreikj valykite arba pakeis-
kite.

Sausojo siurbimo rezimas

A PAVOJUS

Dulkés gali pakenkti odai, plau¢iams ir

akims

Smulkiy dulkiy iSmetimas naudojant nebe-

tinkama filtrg

Jeigu prietaisas prie$ tai buvo naudojamas

drégnajam siurbimui, tam naudotas filtras

(Slapias ar isdziovintas) sausajam, siurbi-

mui nebetinkamas.

Pakeiskite filtrg nauju, sausu filtru.

1. Atlikite siurbima.

2. Filtrg pagal poreikj valykite arba pakeis-
kite.

Filtro valymas
Priekinéje prietaiso puséje sumontuotas
manometras, kuris rodo siurbimo neigiama
slégj prietaiso viduje. Jeigu neigiamasis
slégis yra didesnis nei tolesnéje lenteléje
pateikta verté, filtrg reikia iSvalyti / pakeisti.

NW 42 [NW 52 INW 72
IVS 100/55 |19,5 kPA |18 kPA |10 kPA
IVS 100/75 |28 kPA |24 kPA |13 kPA

1 I§junkite prietaiso ,Jjungimo / iSjungimo
jungiklj“.

2 Kelis kartus pirmyn atgal pajudinkite fil-
tro valymo svirtj.

Jeigu Sis valymas neduoda geresniy rezul-

taty, filtrg reikia iSimti ir pakeisti, Zr. skyriy

Filtro keitimas / naujo filtro jdéjimas.

Susiurbty medziagy talpyklos
iStustinimas
. 18junkite prietaisa.
. Prietaisg uZfiksuokite ant sukamujy ratu-
ky esanciais stabdziais.
3. Susiurbty medziagy talpyklos uzraktg
atidarykite j virSy.
4. |Straukite susiurbty medziagy talpyklg is
prietaiso.

N —

5. IStustinkite susiurbty medziagy talpykla.
A PAVOJUS
Susiurbty medziagy talpyklos apvirti-
mas transportavimo metu
Susiurbty medziagy talpyklai pavirtus
transportavimo metu galimi suZalojimai.
Susiurbty medziagy talpykla kranu iSkelia-
ma uZ rankenos. Apkrova transportuojant
kranu yra maks. 50 kg.
Transportuodami kranu atsizvelkite j susi-
urbty neSvarumy talpyklos leisting bendrg
svorj ir vadovaukités atitinkamomis jstaty-
my nuostatomis.
Utilizavimo maiselio jdéjimas

|dékite utilizavimo maisel;:
1. Uzfiksuokite stovéjimo stabdi.
2. Atblokuokite ir nuleiskite talpykla.
3. I8traukite talpyklg uz rankenos.
4. |dékite utilizavimo maiselj. Zitreékite, kad

utilizavimo maiselis gerai priglusty prie

talpyklos sienelés ir dugno.
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5. MaisSelio krastu uzdenkite susiurbty me-
dziagy talpyklos krastg j iSore.

_ [Statykite ir uzfiksuokite talpyKla.

»

Utilizavimo maiSelio iSémimas

. Uzfiksuokite stovéjimo stabd;.

. Atblokuokite ir nuleiskite talpykla.

. lijunkite prietaisg, kad neiSleistuméte pa-
vojingy dulkiy.

. |18traukite talpyklg uz rankenos.

. UzZdenkite utilizavimo maiSeliu.

. Utilizavimo maiSelj verZimo juosta san-
dariai suverzkite angos apacioje.

(.  D<mm

WN —~

o o b

i
\ /
\ /

7. Utilizavimo maiselj paSalinkite pagal tei-
sés akty nuostatas.

Siurbimo jungties uzdarymas
A |SPEJIMAS
Suzalojimo pavojus
Dulkés gali pakenkti odai, plau¢iams ir
akims
Nuemus siurbimo jungtj reikia uzdaryti siur-
bimo jungtj jungties mova.
1 Jungties mova tiksliai uzdékite ant siur-
bimo jungties ir uzstumkite iki galo.

2 Pasukite jungties movg iki galo j deSing
ir uzdarykite siurbimo jungtj.

Eksploatacijos pabaiga

Prietaiso iSjungimas
. ISjunkite prietaiso pagrindinj jungiklj.
. I8traukite tinklo kiStuka.

Darbo uzbaigimas

. 18junkite prietaisa.

. I8traukite tinklo kiStuka.

. Nuimkite priedus, jeigu reikia, iSskalau-

kite vandeniu ir palikite iSdziati.

4. |Stustinkite susiurbty medziagy talpykla,
zr. skyriy Susiurbty medziagy talpyklos
iStustinimas.

5. Uzbaige drégnajj siurbima:

a ISvalykite ir iSdziovinkite filtra.

b Susiurbty medziagy talpyklg iSvalykite
drégna Sluoste ir nusausinkite.

¢ UzZdarykite siurbimo jungtj jungties
mova, zr. skyriy Siurbimo jungties uz-
darymas

6. Prietaisg iS vidaus ir i$ iSorés iSsiurbkite
ir nuvalykite drégna Sluoste.

N —

WN =

Salinimo nurodymai
Salinant prietaisg bei jo eksploatacines bei
pagalbines medziagas reikia atsizvelgti j
Siuos punktus:
e Laikykités nacionaliniy vietoje galiojan-
€iy nuostaty
e Laikykités konkrecios jmonés duomeny
e Eksploatacines ir pagalbines medZiagas
Salinkite pagal atitinkamai galiojanCius
saugos duomeny lapus
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&N ATSARGIAI

Suzalojimy ir materialinés zalos pavojus
Transportuodami prietaisg transporto prie-
monése, uZfiksuokite jj pagal atitinkamus
nurodymus, kad neslysty ir neapvirsty.

AN ATSARGIAI

Suzalojimy ir materialinés zalos pavojus
Laikydami atsizvelkite j prietaiso svorj.
DEMESIO

Pazeidimo pavojus

Trumpasis jungimas dél didelio oro drégnio.
Jrenginj sandéliuokite tik sausose vidau pa-
talpose.

Techniné prieziura ir

eksploatacinés parengties
uztikrinimas

A PAVOJUS

Suzalojimo pavojus

Netycinio prietaiso jjungimo pavojus ir elek-

tros smigio pavojus

Prie§ visus darbus su prietaisu, prietaisg is-

junkite ir istraukite tinklo kistuka.

Pastaba

Laikykités nacionaliniy apsaugos nuo ne-

laimingy atsitikimy teisés akty reikalavimy

ir saugos nurodymy.

Dulkiy $alinimo masinos yra saugos jtaisai

apsaugai nuo pavijy arba jy Salinimui pagal

BGV A1:

e jeigu technine priezidra atlieka naudoto-
jas, prietaisg reikia iSrinkti, iSvalyti ir at-
likti techninés priezilros darbus, kiek
juos galima atlikti, nekeliant pavojaus
techninés priezidros personalui ir ki-
tiems asmenims. Tinkamos atsargumo
priemonés apima ir detoksikacijg prie$
iSrinkimg. Pasirapinkite, kad vietoje, ku-
rioje prietaisas iSrenkamas, valomas ar-
ba atliekami jo techninés priezilros
darbai, baty priverstiné ventiliacija ir uz-
tikrinta atitinkama personalo apsauga.

e Prietaiso iSore reikia detoksikuoti siur-
biant ir Svariai nuSluostant arba apdoroti
sandarikliu, prie$ pasalinant jj i$ pavojin-
gos zonos. Visas prietaiso dalis reikia
laikyti uzterStomis, kai jos paimamos i
pavojingos zonos. Reikia taikyti atitinka-
mas priemones, kad baty iSvengta dul-
kiy sklaidos.

e Atliekant techninés priezidros ir remonto
darbus visus uzterstus daiktus, kuriy ne-
galima patenkinamai iSvalyti, reikia is-
mesti. Tokius daiktus reikia Salinti
nepralaidziuose maiseliuose, laikantis
tokios atliekoms taikomy nuostaty dél
Salinimo.

e Transportuojant prietaisg ir atliekant jo
techninés priezitros darbus siurbimo
angg reikia uzdaryti jungties mova.

Naudotojo atliekamos techninés
priezituros intervalai / techninés
prieziuros darbai
Siam prietaisui nenurodyti jokie reguliaris
techninés priezidros intervalai. Pagal porei-
kj atliekami Sie techninés priezitros darbai:

e Filtro keitimas.
e Filtro pakeitimas.

Patikros ir prieziiiros darbai
Atlikite reguliarias prietaiso apzidras pagal
atitinkamas nacionalines jstatymy leidejy
nuostatas dél nelaimingy atsitikimy preven-
cijos. Techninés priezidros darbus regulia-
riais laiko tarpais turi atlikti specialistas
pagal gamintojo duomenis, taip pat bdtina
laikytis galiojanciy nuostaty bei saugos rei-
kalavimy. Elektros jrangos darbus leidZia-
ma atlikti tik elektrikui. Kilus klausimy
kreipkités j KARCHER bistine.

Filtro keitimas / naujo filtro jdéjimas
A |SPEJIMAS

Dulkés gali pakenkti odai, plau¢iams ir
akims

KeiCiant filtrg iSmetamos smulkios dulkés
Keisdami filtrg vilkékite nurodytus apsaugi-
nius drabuzius. Filtras turi bati kei¢iamas
tinkamoje techninés priezZitiros zonoje.
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Filtro skyriaus dangtis
Filtro pléstuvas
Pagrindinis filtras
Sandarinimo Ziedas
. Atlaisvinkite ir paSalinkite jungiamosios
Zarnos gnybta.

R WN =

dangéic; fiksa-

torius.

3. Nuimkite filtro skyriaus dangtj.

4. Naujg dulkiy mai8elj uzdékite virs filtro
skyriaus ir jmontuoto filtro.

5. Jtraukite filtrg j utilizavimo mais$el; ir iSim-
kite i$ susiurbty medZziagy talpyklos.

6. Uzdarykite ir paSalinkite dulkiy maisel].

7. Prie$ jdédami naujg filtrg kruopsdiai is-
valykite prietaiso iSoring puse.

8. Patikrinkite, ar nepazeistas sandarinimo
Ziedas.

9. AtvirkStine tvarka jdékite naujg filtrg ir
uztikrinkite, kad filtro pléstuvas baty tin-
kamai iSlygiuotas filtro kiSenése.

Pagalba gedimy atveju

A PAVOJUS

Netycinis prietaiso paleidimas / elektros

smagis

Netycia paleidus siurbimo variklj galimi su-

Zalojimai. Elektriniy daliy jtampa gali sukelti

elektros smagj.

Prie§ visus darbus su prietaisu, prietaisg is-

junkite ir iStraukite tinklo kistuka.

Variklis (siurbimo turbinos) nepasilei-

dzia

Néra elektros jtampos

® Patikrinkite maitinimo kiStuka ir elektros
saugiklj.

® Patikrinkite prietaiso maitinimo laidg ir
tinklo kiStuka.

® Patikrinkite visas dalis, ar jos neuZsikim-
Susios.

® Patikrinkite, ar elektros jungtys tinkamo-
je padétyje.

Siurbimo jéga pamazu silpnéja

UzsikimsSo filtras, antgalis, siurbimo Zarna

arba siurbimo vamzdis.

® Patikrinkite, ar neuzsikimse priedai.

® Jeigu reikia, priedus iSvalykite.

® [Svalykite filtrg.

® Jeigu reikia, filtrg pakeiskite.

Siurbiant sklinda dulkés

Filtras jdétas netinkamai arba sugedes.

® Nuvalykite filtrg ir jdékite teisingai.

® Patikrinkite, ar filtras nesugedes, jeigu
reikia, pakeiskite.

Klienty aptarnavimo centras
Jeigu negalite paSalinti gedimo, pristatykite
prietaisg j klienty aptarnavimo centra.

Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty
pardavéjy nustatytos garantijos sglygos.
Galimus jrenginio gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pasalinsime nemokamai, jei
tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos
medziagos ar gamybos defektai. Dél ga-
rantiniy gedimy Salinimo kreipkités j savo
pardavéjag arba artimiausig klienty aptarna-
vimo tarnybg pateikdami pirkimg patvirti-
nantj kasos kvita.

(Adresa rasite kitoje puséje)
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Techniniai duomenys

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Elektros jungtis

Tinklo jtampa \% 400 400
Tinklo daznis Hz 3~ 50 3~ 50
Saugiklio rasis IP 65 IP 65
Apsaugos klasé I |
Didziausia leistina tinklo pilnutiné varza Q 0.156+j0.098 0.400+j0.250
Vardiné galia w 5500 7500
Vardinis galingumas (jprastas eksploa- W 6220 6080
tavimas)
Saugiklis A 16 32
Saugiklio charakteristikos C B/C
Matmenys ir svoriai
Tipinis darbinis svoris kg 157 174
ligis x plotis x aukstis mm 1202x686x1495  1202x686x1495
Kabelio ilgis m 8,2 8,2
Siurbimo zarnos vardinis plotis NW DN72 NW DN72
Aplinkos salygos
Laikymo temperatira °C -10 ... +40 -10 ... +40
Santykinis oro drégnis % 30-90 30-90
Irenginio galios duomenys
Talpyklos taris I 100 100
Oro kiekis (maks.) m3/h 353 373
Neigiamasis slégis (maks.) kPa 23,5 30,5

(mbar)
Filtro plotas m? 2 2
Nustatyta verté pagal EN 60335-2-69
Plastakos ir rankos vibracijos verté m/s? <2,5 <2,5
TriukSmo lygis dB(A) 77 73
Neapibréztis K dB(A) 2 2
PavirSiaus temperatira (maks.) °C 125,0 125,0
Apsaugos nuo uzdegimo rasis ) 113D EXtc llIC I 3D EX tc llIC

T125 °C Dc T125 °C Dc

Tinklo kabelis
HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5
Dalies numeris (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

Pasiliekame teise daryti techninius pakeiti-

mus.
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ES atitikties deklaracija

PareiSkiame, kad toliau aprasyto aparato
bréziniai ir konstrukcija bei masy j rinkg i$-
leistas modelis atitinka pagrindinius ES di-
rektyvy saugumo ir sveikatos apsaugos
reikalavimus. Jeigu jrenginiui atliekamas su
mumis nesuderintas keitimas, Si deklaraci-
ja netenka savo galios.

Gaminys: Drégno ir sauso valymo siurblys
Tipas: 9.987-xxx

Atitinkamos ES direktyvos

2006/42/EB (+2009/127/EB)

2014/30/ES

2014/34/ES

Taikomi darnieji standartai

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011

EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Zenklinimas
& Il 3D Ex tc 11IC T125 °C Dc

Taikomi nacionaliniai standartai

PasiraSantys asmenys veikia pagal ben-
drovés vadovy jgaliojimus.

Vadovaujantis partneris

G. Schwarzenbach

+Ringler GmbH"

.Karcher” grupé
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Valdstetenas (Vokietija)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks.: +49 7171 94888-528
ValdStetenas, 2020 m. rugpjacio 1 d.
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3aranbHi BKa3iBKu

Mepen nepLuMm BUKOPUCTaAHHSAM NPUCTPO
03HANOMMUTUCH 3 Li€t0 OPUTiHATBbHO
iHCTpYKLUi€to 3 ekcnryaTauil Ta BkasiBkaMu
3 TEeXHikn Ge3neku, Wo aogarTtbes. Oistn
BiNOBIAHO OO HUX.

36epiratn 0buasi GpoLlypn ans
noaanbLUOoro BUKOpUCTaHHsA abo ans
HaCTYyNHOro BnacHuKa.

BukopuctaHHs 3a
NMPU3HAYEeHHAM

MpuncTpin npusHaYeHnn 4ns BUKOPUCTaHHS
B SIKOCTi MMriococa Ans BOMororo i Cyxoro
npubmnpaHHs:
e [1nsa ounLeHHs nignorn i NOBepXOHb
CTiH
[ns 36upaHHsa BONormx i pigkmx
peYoBUH
Ons 36upanns nuny rpyn HIC, B i A
[nsa 36upaHHsa Cyxoro, roproyoro i
LKIANMBOro A5s 340poB'a nuny (Kknac
nuny M BignosigHo go EN 60 335-2-69,
32 BUHATKOM KaHLIePOreHHUX PEYOBUH)
Ak Tmn 22 ans 36npaHHsA roproYoro Nuy
B 30Hi 22
[nsa o4MLEeHHA NOBEPXOHb B
KOMepLiHOMY Ta NPOMUCIIOBOMY
cekTopax
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MpucTpin NpuaHaveHun ans 36MpaHHs
BOIOroro CMITTSl Ta CyX0ro, roproyoi
ApibHoro nuny (Bkntovaroum knacu nuny L i
M) 3i 3HayeHHsamMu MAK = 0,1 mr/m3.

e 30upaHHsa 6e3neyHoro BoIororo CMiTTs i
nuny Moxe 3gincHioBaTmcsa 6e3 miwka
ans cmitTa 6e3nocepedHbo B 6ak Ans
CMITTS.

e [Insi 36upaHHsi nuny knacy L HeobxigHo
BMKOPMCTOBYBATU MILLIOK A1 CMITTS 3
HOMEepPOM Ans 3aMoBrieHHsA 6.907-336.0.

o [Ins 36upanHa nuny knacy M HeobGxigHO
BMKOPMCTOBYBATU MILLIOK AN1A CMITTS 3
HOMepOoM Ans 3amoBneHHs 6.907-646.0.

[o BrKOpUCTaHHA NPUCTPOIO TUMY 22 He 3a

NPU3HAYEHHAM HaNEeXuTh:

o [ligKknoYeHHst 4O NUINOYTBOPIOBANbHUX
MaLlWH

e 36upaHHsA nuny abo piavH 3
niaBuLLEeHo BUByXoHebe3neyHicTo

e 30upaHHs cymiler nuny abo piguH 3
nigBuLLEeHoto BMByxoHebe3neyHicTio

e 3aBaHTaXXeHHS KpaHOM

OxopoHa goBkKinns

oy, [MNakyBanbHi maTepianv npugarHi 4o
& BTOPWHHOI Nepepobku. YnakoBky
HeobxigHo yTunizyBaty 6e3 Wwkoau Ang
DOBKINns.

EnekTpu4Hi Ta enekTpoHHi NpUcTpoi
Han4vacTilwe MICTATb LiHHI MaTepianu,

Ak npuaaTHi 4O BTOPUHHOT
nepepobKu, Ta KOMMNOHEHTH, TaKi K
GaTtapei, akymynaTopu 4YM MacTuno, ki 'y
pasi HenpaBUITbHOIO MOBOMKEHHS 3 HAMU
ab0o HenpaBuUNbHOI yTUMi3auii MOXyTb
CTBOPWUTM NOTEHLUiHY Hebe3neky ans
300pOoB'A NtoanHu Ta goBkinnsa. OgHak ui
KOMMOHEHTWN HeoOXiaHi Ansa HanexHoi
ekcnnyarauii npuctpoto. MpucTpoi,
Nno3HayeHi LM CUMBOSIOM, 3a60pOHSIETLCSA
yTUNi3yBaTu pa3oMm i3 NobyTOBUM CMITTAM.
BkasiBku wopno komnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BigOMOCTi PO KOMMOHEHTU
HaBepeHi Ha canTi: www.kaercher.com/
REACH

A HEBE3IMEKA
@ Hebe3neka subyxy yepes He
3ameepoeHi npunados
[ns pobomu 3 KoHCmpykyismu muna 22
00380/15€EMbCS 3acmocosysamu fiuwe me
npunados, sike cxeasieHe 8UPOBHUKOM ma
rnomideHe Haknelkoto «Bubyxobe3neyHoy.
Cnig BMKOPMCTOBYBATUW NULLIE OPUTiHANbHE
npunaaas Ta opuriHanbHi 3anacHi
YacTVHW, TOMY LLO CaMe BOHW rapaHTyoTb
6e3neyvHy Ta 6e3nepebiliHy ekcnnyaTadito
NPUCTPOIO.
IHpopmauisa woao npunagasa Ta 3anacHuX
YaCTWH MICTUTLCA Ha CanTi
www.kaercher.com.

KoMnnekT nocraBku

KomnnekTauis npucTpoto 3a3HaveHa Ha
ynakosui. [ig yac po3nakyBaHHs
NPUCTPOIO NEPEBIPUTM KOMMSEKTaLito. Y
pasi HecTaui npunagasa abo yLwKoO4KeHb,
OTPUMaHUX Mif Yac TPaHCNOPTYBaHHSA, Crig
NOBIJOMWTU MPO Lie TOProBenbHin
opraHisaLuii, ska npogana npucTpin.

CtyniHb HeGe3neku

A HEBE3IEKA

e Brasieka uj000 Hebe3aneku, sika
b6e3nocepedHbO 3a2poxXye ma
npu3eodums 00 MSKKUX mpasm 4u
cmepmi.

A& TNMOMNEPELOXXEHHS

o Bkaszieka w000 nomeHuyitiHo MOXXnueoi
Hebe3neyHoi cumyauii, Wo Moxe
npuszeecmu 00 MSDKKUX mpasm Yu
cmepmi.

AN OBEPEXHO

e Bkasieka w000 nomeHuitiHo
Hebe3neyHoi cumyauii, ska Moxe
CrPUYUHUMU OMPUMAaHHSI Ne2KUX
mpaem.

YBAlrA

o Bkasieka w000 MOX/1Uueoi momeHuUitiHoO
HebesneyHol cumyauil, wo moxe
Cripu4yuHUMU MamepiarnbHi 36umku.
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Bka3siBKM 3 TexHiku 6e3neku
A HEBE3IEKA
TMowKoOXeHHs1 WKipu, sie2eHie ma ovyel
8Hacidok ennuey ApibHozo nusy
Bukud dpibHozo nusny 6e3 nosHoi cucmemu
inbmpauji
Bukopucmosysamu npucmpili minbku 3
MOBHOK cucmMeMoro inbmpauir.
/A HEBE3IIEKA
TMowkoOeHHs WKipu, ne2eHie ma oyel
8Hacidok ennusy ApibHozo nuiy
Bukud dpibHoezo nuny 6e3 ¢inbmpa abo y
pasi BUKopUCMaHHs1 NMOWKOOKEHO20
inbmpa
He 3diticHroeamu ripubupaHHsi 6e3
inbmpa abo 3 suKopUCMaHHSIM
OWKOOXeH020 hinbmpa
A OBEPEXHO
Pu3uk ompumaHHs onikie
[1i@ yac npasunbHoi/HenpaguibHOI
eKcriyamauii yacmuHu npucmporo
Moxymb Hazpigamucsi 9o 125 °C.
Bukopucmosysamu HanexHul 3axucHull
odse.
AN OBEPEXHO
Bumukamu nipucmpiti nicrisi KOXXHO20
8UKOpUCMaHHS | sumsizysamu
wmericernbHy 8UIKY 3 PO3EMmKuU.
YBATA
TMowKoOXeHHs1 npucmporo
bGe3 gpinbmpa abo 3 sukopucmaHHsIM
OWKOOXeH020 hinbmpa MoXxHa
MowKoOUMuU 8CMOKMYy8arbHUl 08U2YH.
He 3diticHroeamu ripubupaHHsi 6e3
ginempa abo 3 sBUKOPUCMaHHSIM
owkodxeHo20 hinbmpa
YBATA
TMowkKoOeHHs1 Mpucmporo
Hai3d Ha mepexesull kabenb abo
wmekepHe 3'€0HaHHs Moxe rpu3secmu 00
KOPOMKO20 3aMUKaHHS.
He sukopucmosysamu nodoexyesau.
YBATA
TNowkKoOxeHHs1 Mpucmporo
Kopomke 3amukaHHs1 Hepes 8UCOKY
goroeicmb
Ekcninyamysamu i 36epicamu npucmpiti
MInbKU y NPUMIULEHHSIX.

Bkasieka

Skwo sidnpaybosaHe rnogimpsi
8i0800UMbCS 8 MPUMILLEHHS, MO 8 UbOMY
npumiuieHHi nosuHeH bymu 3abeanedeHull
cmyniHb nosimpoobminy L. [ns
OompuMaHHSI epaHUYHUX 3Ha4eHb erusy
Ha poboyomy micui obcse nosimpsi, wo
1oeepmaemsCs, MoXe cmaHo8umu Makc.
50 % 8i0 obcsizy csixoeo rnosimps (obcse
pUMiWeHHs Vg X cmyriHb
rnosimpoobmiHy Lyy,). bes crneyianbHux
eeHmunsayitiHux 3axodie: Ly = 1h™.
Bkasieka

BukopucmaHHs1 npucmpoto i HeobXiOHUX
0151 Ub020 PEHOBUH MOXE BUKOHYy8amucst
MminbKU KeanighikogaHUM repcoHariom.
Bkasieka

TexHidHe 06cry208y8aHHSI Ma OYUWEHHST
rpuCMpOoro, 8KIIYa4U
nuoyrnoentoeanbHUl KOHmMeUHep, No8uUHHI
BUKOHYy8amucsi mifibKu KearsichikogaHum
1epCOHaIoM 3 BUKOPUCMAaHHSIM HaNeXHUX
3acobis iHOugidyanibHO20 3axucmy.
Bkasieka

lMpunadosi, 0o3eoneHe supobHUKOM Orisi
BUKOPUCMAaHHS, € ereKmporposioHUM.
BabopoHeHo sukopucmosysamu iHwi
npunados

Bkasieka

LHompumysamucs rnipasun mexHiku
6e3neku 0719 BUKOPUCMOBY8aHUX PEYOBUH.

Aii y BunaaKy BUHMKHEHHSA
aBapiuHol cuTyauii

A HEBE3IIEKA
Heb6e3neka mpaemyeaHHs1 ma
MowKoG)KeHHs1 Ni0 Yac 8CMOKMYB8aHHS
JleeKko3alimucmux mamepiasie, 8 pa3si
KOPOMKOo20 3aMuKaHHs1 abo iHuwux
HecnpaeHocmel esleKmpoob1adOHaHHs
Hebesneka e0uxaHHSA WKiONusux 2asis,
Hebe3reka ypaKeHHs efleKmpuUYHUM
cmpyMom, Hebeareka ompuMaHHs OriKie.
B aeapitiHuti cumyauii sUMKHymu
npucmpili ma 8umMsigHymu wmericesibHy
8USIKY 3 PO3EMKU.
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CumBONM Ha NPUCTPOI

3abopoHeHo 3bupatn mxepena
@ 3aropsHHa! MNpuaHadeHun ans
36MpaHHs roproYoro NUMy Knacy
BUOyxoHebe3neyHoCTi Ny B 30Hi 22.

AN\ TOMNEPEOXXEHHSA

TMowkKoOeHHs1 WKipu, nezeHie ma ovel
Bukud dpibHozo nury nid Yac
CMTOPOXHEHHST, MEXHIYHO20
obcnyzoeysaHHs ma ymurnidauii

[1i0 yac pobim w000 CrIOPOXXHEHHST i
mexobcry208y8aHHs, 8KIIOYaYU
ruoynoentsarnbsHbl KOHmMeuUHepu,
8UKOpUCMOBY8amu HanexHi 3acobu
iHOuBIOyanbHO20 3axucmy.

AN

@ 42 MAX XXX kPa / XXX mbar
@52 MAX  XX,X kPa / XXX mbar
@72 MAX  XX,X kPa / XXX mbar

Ha Haknewnui 3a3Ha4eHi 3Ha4eHHSA MakKc.
PO3piAKEHHSA BiGHOCHO NonepevyHoro
nepepisy BUKOPUCTOBYBAHOIO
BCMOKTYBaIbHOro wnawra. lNortoyHe
3HAYEHHSI MOXXHa 34MTaTh Ha MaHOMETPI.
FAKLIO 3HaYeHHS HUXYe A0MNyCTMMOrO,
HeobXigHO OUMCTUTU/3aMIHUTK INbLTP,
avB. masy OuvuuieHHs ¢inbmpa. Pi3Hi
nonepeYHi nepepiaun wnaHra o3BoONsANTb
afjanTyBaTUCA OO PisHUX nepepisis
3'eHaHb KOMMMEKTYYMX AeTanen.

Ha Haknenui 3a3HadeHi Homepu ana
3aMOBIEHHS (PiNbTPIB i MILLKIB AN CMITTS,
OONyLWEeHNX A0 BUKOPUCTAHHS 3 LM
NPUCTPOEM.

dinbTp 9.439-542.0
Miwok ansa cmitta 6.907-646.0
6.907-336.0

PucyHkn ouB. Ha CTOpIHLUI 3 306paXXeHHAMM

MantoHok A

(® HanpsamMHi ponuku 3i CTOSHKOBUM
ranbsMom

(@ Pyuka ans nepecyBaHHs

(3 Bumukay Ysimk./Bumk.

(® Kpuika NnpucTporo OHULLIEHHS (inbTpa

(5 Py4dka npuctpoto ounLLeHHs dinstpa

(6 Tprmay BCMOKTYBarbHOI TPy6Ku

(@ MaHomeTp

3amok kamepu inbTpa

® MywHmk

Tpumay kabento

(@ 3'eaHysanbHWIn NnaTpybok Ans
BCMOKTYBaSIbHOrO LUfaHra

(19 Baxinb Anst posbnoKyBaHHs
pesepByapa Anga CMmiTTa
@3 Tpumad Hacadku Ans nianoru
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BBeaeHHA B ekcnnyaTtauito

PucyHkn ouB. Ha CTOpiHL 3 306paXkeHHAMYN

YBATA

YOap enekmpu4HuUM cmpymom

8Hac1i00K KOPOIMKO20 3aMUKaHHs1

lNepesuweHHs iMrneHOaHcy Mepexi Moxe
npussecmu 00 KOPOMKO20 3aMUKaHHSI.

He moxHa nepesuujysamu mMakcumaibHO

donycmumudl imnedaHc 8 mo4uji

MiOKIMO4eHHS 00 efleKmpUYHOT Mepexi

(Ous. « TexHiyHi xapakmepucmuku»).

/A HEBE3IIEKA

lMowkoOxeHHs WKipu, NezeHie ma ovyel

@Hacnidok ennuey Api6bHoz20 nusy

Bukud dpibHoezo nuny 6e3 ¢inbmpa abo y

pasi suKopucmaHHsi NoOWKOOKeHo20

inbmpa

He 3diticHroeamu ripubupaHHsi 6e3

insmpa abo 3 sUKOpUCMaHHSIM

MoOWKOOXeH020 hinbmpa

YBATA

TMowKoOXeHHs1 npucmporo

be3 ghinbmpa abo 3 sukopucmaHHsIM

OWKOOXEeH020 hinlbmpa MOoXHa

MowKoOUMU 8CMOKMYy8arbHUl 08U2YH.

He 3diticHroeamu npubupaHHsi 6e3

insmpa abo 3 sUKOpUCMaHHSIM

nowkodxeHo2o hinbmpa

Bka3sieka

Lo nuny 3 eHepeaieto 3aliMaHHs MeHWe

1 Mk MOXXymb 3acmocogyeamucsi

0odamkoei npasurna.

1. MpuBecTtu npucTpini y poboue
NOMNOXEHHs, y pasi HeobXiaHOCTI
3acpikcyBaTV CTOSIHKOBMM raribMOM.

2. HeobxigHo nepecBiguMTUCh, WO
roroBka nunococa BCTaHOBIEHa
npaBubHO.

3. BcTtaBuT BCMOKTYBanbHWUiA LINaHr y
natpybok ans wnaxra.

MantoHok B

4. BctaHoBWTM HeoOXigHe npunaaas Ha
LUMaHT.

5. Mepep novaTkom NpUBMpPaHHs
nepeBipuTY piBeHb 3anoBHEHHs Haka
ONsi CMITTS, Y pasi HeoOXiaHOCTI
CMOPOXHUTU BaKk.

YBiMKHEHHSA1 NPUCTPOIO
PucyHkn ouB. Ha cTopiHLi 3 306paxeHHAMN
AKLLO ronoBHUI BUMKKAY Nig vac
YBIMKHEHHSI MOBEPTAETLCS B NONOXEHHS 0,
NOMSAPHICTb Ha LUTENCENbHIN BUNUi
NPUCTPOIO HeNpaBunbHa. 3MiHUTY
NOMSAPHICTb Ha LUTENCENbHIN BUNLi
NPUCTPOIO.

MantoHok C

1. BctaButun wtencenbHy BUKY.

2. YBIMKHYTW NpWCTPI1 32 ONOMOrO0
rONIOBHOIO BUMMKAYa.
MantwoHok D

Pexum Bonororo npu6upaHHs

YBATA

Hebe3neka nowkooOxeHHs1 Yyepe3

nepenoeHeHHs1 pe3epeayapa Os

cmimmsi

Pesepsyap 0nsi cmimmsi Mmoxe 6ymu

3arnoeHeHul i nepernosHeHuUl Mpomszom

OeKirnbKox ceKyHO y pa3si 36upaHHs 6eruKoi

Kiribkocmi piOuHuU.

lMocmitiHo KoHMponeamu pieeHb

3ar08HEHHs.

1. BukoHaTu npnbupaHHs.

2. PerynsipHo nepeBipAaTH piBeHb
3anoBHEHHA 6aka Anst CMITTS.

3. Y pasi HeoOXigHOCTI CMOPOXHUTK
pesepByap 411 CMITTS.

4. Y pasi HeobXiaHOCTi OYNCTUTM YK
3aMiHUTK pinbTp.

Pexum cyxoro npubupaHHs

A HEBE3IIEKA

TMowkoO)eHHs1 WKipu, le2eHie ma oyel
eHacJlidok ennuegy Api6Hozo nusy
Bukud dpibHoeo nuny y pasi
8UKOPUCMaHHS 8Xe HernpudamHo20
inbmpa

Skwo npucmpiti paHiwe
suKopucmosysascsi 07151 80102020
npubupaHHs, inbmp, w0 3acmocosysacsi
0151 yboeo, (Mokpuli abo sucyweHul)
binbwe He nidxodump 051 Cyxoeo
npubupaHHsi.

BamiHimb inbmp HosuM cyxum
inbmpom.
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1. BukoHatu npnbupaHHs.
2. Y pasi HeobXxiaHOCTi O4YUCTUTI UK
3aMiHUTK PinbTp.

OunueHHn dinbTpa
Ha nepepHin naHeni npuctpoto
BOygOBaHUI MaHOMETP, KU NoKasye
pOo3piaXeHHs Nig Yac BCMOKTYBaHHS
BCEPEaUHI NPUCTPOLD. AKLLO PO3PigKeHHs
nepeBuLLYE 3HAYEHHS], 3a3HaYeHe B
Tabnuui Hx4Ye, inbTp HeobxigHo
OYNCTUTU/3aMIHNTMN.

NW 42 |[NW 52 INW 72
IVS 100/55 [19,5 kMa |18 klMa |10 klMa
IVS100/75 |28 «klMa |24 kMMa (13 klMa

1 BUWMKHITb NPUCTPIN 32 LONOMOIO
B/MMKa4da YBiMK./Brumk.

2 [ekinbka pasiB NOTArHyTU BNepes-
Hasapj BaXinb O4uMLLEeHHs dinbTpa.

AKLo ounLeHHs dinsTpa He Npu3Berno Ao

NOKPALLLEHHS1 BCMOKTYBaHHs, pinsTp

HeobXxiaHO BUTArTK abo 3aMiHUTK, OUB.

rnaBy 3amiHa ¢hinmpa.

CnopoXHeHHs1 6aka Ansa cmiTTA

1. BUMKHYTU NpUcCTpin.

2. 3adikcyBaTt NpUCTPIN 3a JONOMOro
CTOSIHKOBOTO ranbma Ha HanpsMHUX
pornukax.

3. Bigkputu dikcatop Ha baky Anst cmiTTs

Bropy.
4. Butartn 6ak ang cMiTTs1 3 NPUCTPOIO.

5. CnopoxHuTtn Gak onsa cMiTTs.

A HEBE3IIEKA

Haxun 6aka dnsi cMmimmsi nid 4ac tio2o
mpaHcrnopmyeaHHs

Haxun 6aka dna cmimms nid yac tio2o
mpaHcriopmyeaHHs1 Moxe rpu3secmu 00
mpaemy8aHHS.

Pe3sepsyap 0nss cmimms MoxHa niditimamu
KpaHoM 3a py4Ky. Baza eaHmaxy, wo
niGHiMaembcs, nid Yac mpaHcrnopmyeaHHi
KpaHoMm ckriadae makc. 50 Ke.
Hompumysamucs donycmumoi 3a2anbHoi
gaeu baka Oniss cmimmsi nid yac
mpaHcropmyeaHHsi 3a 00rIOMO20H0 KpaHa i
rpasosux HOpM U000 Mmakozo
mpaHcriopmyeaHHs.

BcTtaHoBneHHs Milika Ans cMiTTs

BcTtaHOBUTK MILLOK AN CMITTSA:

1. 3acbikcyBaTV CTOSIHKOBE ranbMo.

2. Posbnokysatu i onyctuTtu bak.

3. Butartu 6ak 3a pyuky.

4. BcTaHOBUTU MILLIOK ANS CMITTS:
CTexuTn 3a TUM, 06 MILLOK LLiNTbHO
npunsiraB 4o CTiHKW | AHa Gaka.

5. Kpalt miLllka neperHyTn Ha3oBHi Yyepes
Kpan pesepsyapa.

o o

6. BctaHoBUTK Gak i 3adhikcyBaTu 1oro.

3HiMaHHSA MillKa Ansa cmiTTsa
. 3acpikcyBaTn CTOSiHKOBE ranbmo.
. Posbnokysatu i onyctntu 6ak.
3. YBIMKHYTW NpurCTpin, Wwob6 3anobirtu
BMKMAOY HeGe3neyHoro nuny.
. Butartu 6ak 3a pyuky.
. PosropHyTu kpai miwka HaBepx.

N —

a b
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6. 'epmMeTNYHO 3aKpUTK MILLOK AN CMITTS
HIDKYe OTBOPY 3a JOMNOMOro0
yLLiNbHIOBaNbHUX CMYT.

—p

E—

)
| |
N\ /
7. YTunisyBaTu MilLOK ANSA CMITTS
BiAMNOBIAHO A0 YMHHUX NMPUNKCIB.

3akpuBaHHA BCMOKTYBanbHOro
naTpybka

AN TTOMNEPEOXEHHA

Heb6e3neka mpasmyeaHHs

TMowKoOeHHs WKipu, nezeHie ma oyel

8Hacnidok ernnugy OpibHo20 nusy

[licnsi 3HAMMs BCMOKMYy8aribHO20 WiaHaa

8CcMoKmysaribHUl nampy6okK HeobxiOHO

3aKkpumu 3a AornomMoe20to 3'€OHy8arbHOI
myehbmu.

1 BctaBuTtu 3'egHyBarnbHy MydTy TOYHO B
YCMOKTYBanbHWUIA NaTpyboK i 3acyHyTn
[0 ynopy.

2 TlloBepHyTn 3'egHyBanbHy MydTy
BNpaBo [0 ynopy, Wob 3akputn
BCMOKTYBasbHWA NaTpyOoK.

BuBeaeHHs 3 ekcnnyarauil

BUMKHEHHS npucTpoto
1. BUMKHYTK NpuCTpi 3a 4ONOMOrOL0
rONOBHOTO BUMMKaYa.
2. BUTArTY WTENncenbHy BUMKY 3 PO3ETKW.

3aBeplLueHHA poboTu
. BumkHyTM npucTpin.
. Butartu wrencensHy BUNKY 3 pO3eTKU.
. 3HsaTU Npunaaas Ta y pasi HeobxiaHOCTI
NPOMUTK BOZOHO i BUCYLLNTH.
4. CnopoxHuTK B6ak Ansa cmiTTs, AMB. rMasy
CriopoxxHeHHs1 baka 0r1si cMimmsi.
5. Micng 3aBepLueHHs NpubupaHHs y
BOSIOrOMY PEXUMi:
a OYMCTUTW | BUCYLUUTY QINbTP.
b MpoTepTn 6ak BONoOrow raH4ipkow Ta
BUCYLUNTU.
¢ 3aKkpuTn BCMOKTYBarnbHWI naTpybok
3a ONOMOro0 3'€4HYBanbHOT MydTH,
OVB. mMaBy 3akpusaHHs
8CMOKMYy8aribHo20 nampybka
. OuncTnTn Npunag 30BHI Ta BcepeauHi
3a JONOMOrolo nurococa Ta NpoTepTyr
MNOro BOJTOMO FaHYipKOH.

WN =

]

BkasiBku wono yrunisauii
Mig yac yTunisauii npucTpoto, a Takox
pobounx Ta gONOMIKHUX MaTepianis, cnig
[OTPYMYBaTUCH HACTYMHUX NOMNOXEHb:
e [loTpMMyBaTMCb MiCLIEEBUX
HauioHanbHNUX NpaBur
[oTpumyBaTUCS BHYTPILLHIX NpaBun
KOMMaHii
YT1unizyBatn pobodi Ta 4ONOMiXHI
mMaTepianv BignoBigHO 40 YMHHUX
nacnoptiB 6e3neku

TpaHCI'IOpTyBaHHFl
&N OBEPEXHO
Heb6e3neka mpaemyeaHHs ma
NMowKoO)eHb
1i0 yac nepeeseseHHs1 asmomobinem
3aghikcysamu rnpucmpili 8i0 Kog83aHHsI ma
rnepekudaHHs1 32i0HO 3 8i0No8IOHUMU
npasunamu.

&N OBEPEXHO

Heb6e3neka mpaemyeaHHs ma
MOWwKoOKeHb

[1i0 yac 36epieaHHs1 8paxosysamu macy
npucmporo.
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YBAlrA

Hebe3neka NnowKoOXeHHs1
Kopomke 3amukaHHs1 Hepes 8UCOKY
8oJ1ozicme.

836epieamu npucmpili nuwe 8 cyxux
MPUMILLEHHSIX.

Hornsp ta TexHivyHe
ob6cnyroByBaHHA

A HEBE3IEKA

Heb6e3neka mpaemyeaHHs

Hebesneka HeHasMUCHO20 3arlycKy

npucmpoto i Hebesrneka ypaxeHHs

eJIeKMPUYHUM CMPYMOM

lNeped nposedeHHsM byOb-sikux pobim Ha

npucmpoi sUMKHymu ripucmpit i sumsamu

wmericernbHy 8UIIKY 3 PO3EMKU.

Bka3sieka

Hompumysamucek micyesux npasurs

mexHiKu 6e3rneKu i 8KkasieoK 3 MEeXHIKU

besrneku.

MunoynoentoBanbHi NPUCTPOI € 3aXUCHUM

obnagHaHHAM Ansa 3anobiraHHA i

yCyHeHHs Hebe3nek 3rigHo 3 npunucamu

npodeciiHoi acouiauii BGV A1:

e [1na NpoBeAEHHSI TEXHIYHOTO
obcnyroByBaHHsi KOPUCTYBaY, HaCKiNbKu
Lie MOXNNBO, MOBUHEH po3ibpaTu
NPUCTPINA, MPOBECTU NOTO OYULLIEHHS i
TexobCcnyroByBaHHS, He nigaarym npu
LboMy HebesneLi 06cnyroByo4mMin
nepcoHan Ta iHwux oci6. HanexHi
3axoaun 6e3nekn MiCTATb TaKoX i
3He3apaXKeHHs, ke 3AiNCHI0ETLCA
nepepn po3dupaHHaM. 3abesneuntu
MicueBy pinsTpadito NpMMycoBoi
BUTSKHOT BEHTUNALIT Y Micui, ae
NpOBOANTLCA PO3OMpPaHHS NPUCTPOLO, a
TaKOX OYMLLEHHS Micusa
obcnyroByBaHHsI Ta AOCTaTHIN 3axMCT
nepcoHany.

e [lo BMAaneHHsi NpucTpoto 3 HebeanevHoi
30HM 30BHILUHS MOBEPXHS NPUCTPOID
NOBMHHA OyTN 3HE3apaXKeHa LUAXOM
OYMLLEHHSA NMUIIOcCOcoM abo BuUTeEpTa
HauyucTo, abo obpobneHa
YLLiNbHIOKYMM 3acOB0M. YCi YacTuHN
npunagy BBaxawTbcs 3abpygHeHUuMun
nicns Toro, Ak npunag, 6yno BMHeceHo 3

Hebe3ne4vHoi 30HN. HeobxigHO yXnTm BCi
3axoam, Wob YHUKHYTH
PO3MOBCIOAKEHHS NUTY.

e [lig yac npoBegeHHs 06CNyroByBaHHS
abo peMoHTy npunagy yci 3abpyaHeHi
petani, ki HEMOXITMBO OYUCTUTHU
HaneXHUM YMHOM, Crif BUKMHYTW. Taki
npegMeTy MatTb ByTU NOMILLEHI Y
HEMNPOHWKHI MILLKM Ta yTUNi3oBaHi
BignoBiAHO 40 MOSIOXEHb LWOoaA0
yTunisauil Takvx BiaXoAis.

e [lig yac TpaHCMOPTYBaHHS | TEXHIYHOTO
06cnyroByBaHHS BCMOKTYBarnbHWIN OTBIp
cnig 3akpusaTu 3'€AHyBarnbHOK
MydTOHO.

IHTepBanu TexHi4YHoOro
ob6cnyroByBaHHA/po60TH 3
TexHIYHOro o6¢cnyroByBaHHA
KopuctyBaiem

[ns upOro NPUCTPOIO BIACYTHI YiTKi
iHTepBanu TeXHIYHOro 06CNyroByBaHHS.
HaBepgeHi Hnx4e poboTn BUKOHYIOTLCH Y
pasi notpebu:
e 3MiHa ¢inbTpa;
e 3aMiHa pinbTpa.

Po60Tu 3 nepeBipku i TeXHIYHOro
obcnyroByBaHHA

PerynapHo nepesBipaTu npucTpin
BiOMOBIOHO [0 HaLioHaNbHNX
3aKOHOAABYMX HOPM 3 TEXHIiKM Be3neku.
Po6oTu 3 TexobcnyroByBaHHsS MOBUHHI
nNpoBOANTUCA creuianicTom yepes
perynspHi NPOMKKM Yacy 3rigHo 3
BKasiBkamu BUPOBHUKa 3 JOTPUMAHHAM
YMHHUX NONOXeEHb | BUMOT 0 Ge3neku.
PoboTu 3 enekTpocncTemMoro Moxe
NpoBOANTU NuLIe axiBeLb-eneKkTpuk. Y
pasi BUHUKHEHHS! NTaHb 3BepTaTncs Ao
inii komnanii KARCHER.

3amiHa dinbTpa
A\ TOMNEPEXXEHHS
TMowkKoOeHHs1 WKipu, 1le2eHie ma oyel
eHacslidok ennuey Api6Hoz20 nusy
Bukud dpibHoe2o nuny nid 4ac 3amiHu
inbmpa
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[1id yac s3amiHu ¢binbmpa
8UKOpUCMO8Y8amu HanexHuli 3axucHull
00sie. 3amiHy hinbmpa 8uKoHysamu y
8i0r108iOHiIli 30Hi Or19 mexobcry208y8aHHS

Kpuwka kamepu cinstpa

Posnpamysay ¢instpa

[onosHW inNbTp
YuwinbHoBanbHe KinbLe

. Mocnabutu i 3HATK XOMYT 3i
3'eQHYBanNbHOrO LUNaHra.

R WN =

(0]

2. BigKpnTuK 3aMKKn KpULLIKW Kamepu
inbTpy.

3. 3HATU kpULKY Kamepu dinbTpa.

4. BigropHyT HOBUI MilOK ans 36opy
BiX0AiB Ha Kamepy hinsTpa Ta
BOygoBaHUn inbTp.

5. ToTArHYTM INLTP Y MILLIOK | BUTATHYTU
noro 3 6aky ons cMiTTs.

6. 3akpuTy MiLIOK NS CMITTS Ta
yTUNi3yBaTu Moro.

7. PeTenbHO 04NCTUTY NPUCTPIN 30BHI,
nepLU Hi>XX BCTaBASTU HOBUIA INbTP.

8. MepeBipuTK yLinbHIOBanbLHe KinbLe Ha
MOLLUKOMKEHHS.

9. BcTtaButu HOBUI (PINbTP Y 3BOPOTHIN
NocnigoOBHOCTI, KOHTPOSOKYN
npaBuIbHE PO3TallyBaHHS
po3npsaMyBa4da y KOXXHOMY KapMaHi

dineTpa.

[donowmora B pas3i
HecrnpaBHOCTEWN
A HEBE3IIEKA
HeHaemucHull 3anyck npucmpoto /
yodap enneKmpu4HuUM CmMpPyMoOM
HeHasmucHul 3aryck 8CMOKMy8anbHO20
dsuzyHa Moxxe npussecmu 00
mpaemyeaHHs1. Harnpyza Ha enekmpuyHuUx
Oemarsix Moxe ripusecmu 00 ydapy
e/1eKmpPUYHUM CMPYMOM.
lNeped nposedeHHsM b6yOb-sikux pobim Ha
rpucmpoi sUMKHymu npucmpid i sumsamu
wmericesibHy 8UJIKY 3 PO3emKu.
MoTop (Typ6iHa BCMOKTYBaHHA) He
3anycKaeTbcA
Hemae enekTpuyHoi Hanpyru
® [epeBipuTH LUTENCENbHY PO3ETKY Ta
3anobiXHKK cuctemm
€NEKTPOXMBIIEHHS;
® repeBipuUTN MepexeBun kabenb Ta
LiTencenbHy BUIKY NPUCTPOIO;
® epeBipyTU YCi YacTUHWN Ha NpeaMeT
3aCMiYeHHS;
® epeBipuTH YCi eNeKTPUYHI
NiAKITFOYEHHS HA MILHICTb KpPinmeHHs.
Cwuna BCMOKTYBaHHSA NOCTYNOBO
3HUXKYETbLCA
3abuscsa ¢inbTp, COMMo, BCMOKTYBarbHUIA
winaHr abo BCMOKTyBarnbHa Tpybka.
® repeBipuUTU NpUNagasa Ha npegmMer
3aCMiYeHHs;
® O4yMCTUTK Npunagas y pasi notpebu;
® 0o4ynUCTUTK PINbLTP;
® 3aMiHUTK binbTp Y pasi noTpebu.
Mia Yyac BCMOKTYBaHHS BUXOAUTb NN
dinbTp HENpaBUILHO 3aKpinneHunii abo
NOLUKOOXKEHUN.
® O4nCTUTU | NPaBUNIBHO BCTAHOBUTYU

dinkTp.
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® [lepeBipnTn iNbLTP Ha NpeagmeT
HecnpaBHOCTI, y pa3i HeobxigHOCTI
3aMiHUTU.

CepBicHa cnyx6a
AKLLO NOLUKOMKEHHSA HE MOXKHA YCYHYTHU,
HeobXigHO NepeBipuUTY NPUCTPIN Y
cepBiCHIV cryxobi.

Y KOXHiW KpaiHi 4itoTb BigNOBIAHI rapaHTinHI
YMOBW, BCTAHOBIEHI YNOBHOBaXXEHO
opraHi3auieto 36yTy Halloi NpoayKLii B L
KpaiHi. MoxnuBi HecnpaBHOCTI Npunagy

NPOTArOM rapaHTinHOro CTPOKY MU
ycyBaemo 6e3KOLUTOBHO, SKLLO NpuynMHa
HecnpaBHOCTI nonsrae B gedekrax
matepianis abo BMpoGHN4omy Bpaky. Y
pasi BUHUKHEHHS NPETEHSIN NPOTSAroM
rapaHTiINHOrO CTPOKY MPOXaHHs
3Beprartucd, Matoum npu cobi Yek npo
MOKYMKy, 40 TOProBenbHOi opraHisadii, Wwo
npogana npoaykT, abo o Hanbnuxyoi
YNOBHOBAXEHOI Cry0un cepBicHOro
obcnyroByBaHHs.

(Anpecu guB. Ha 3BOpPOTI)

TexHi4Hi XapaKTepucTuKu

IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

EnekTpu4He NigKno4YeHHs

Hanpyra mepexi \% 400 400
YacrtoTa mepexi Hz 3~ 50 3~ 50
CTyniHb 3axucty IP 65 IP 65

Knac 3axucty

MakcrumanbHo gonyctumuii imnegaHc Q
mMepexi

0.156+j0.098 0.400+j0.250

HomiHanbHa NoTyXHiCTb w 5500 7500
CnoxvBaHa HoMiHanbHa noTyxHicte W 6220 6080
(HopmanbHun pexum poboTu)

3anobixxHuK A 16 32
XapaktepucTuka 3anobixHuka C B/C
Po3mipu Ta Bara

Tunosa poboya Bara kg 157 174
[oBxunHa x WwrpuHa x Bucota mm 1202x686x1495 1202x686x1495
[oexunHa kabento m 8,2 8,2
HomiHanbHWi giameTp NW DN72 NW DN72
BCMOKTYBAIbHOIO LUMaHra

YMOBM HaBKONULWHLOrO cepeaoBULLa

Temneparypa 36epiraHHsi °C -10 ... +40 -10 ... +40
BigHocHa BonoricTb NoBiTps % 30-90 30-90
Po6oui xapakTepucTUKM NPUCTPOIO

MicTkicTb Gaky I 100 100
KinbkicTb NoBiTpsa (Makc.) m3/h 353 373
Po3pbigxeHHs (Makc.) kPa (mbar) 23,5 30,5
AKTMBHa noBepxHs ginbTpa m? 2 2
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IVS 100/55 M Z22 IVS 100/75 M Z22

Po3paxoBaHi 3Ha4yeHHs 3rigHo 3 EN 60335-2-69

3HayeHHs Bibpauii Ha pyui/kUCTi m/s® <2,5 <2,5

PiBeHb 3ByKOBOrO TUCKY dB(A) 77 73

Moxmbka K dB(A) 2 2

Temnepatypa noBepxHi (Makc.) °C 125,0 125,0

CTyniHb 3axucTy Big 3ananeHHs & 113D EXtcllIC 113D EXtcllIC
T125 °C Dc T125 °C Dc

MepexHun kabenb

HO7BQ-F mm? 5x2,5 5x2,5

Homep getani (EU) 9.988-768.0 9.988-767.0

36epiraeTbCsi NpaBo Ha BHECEHHS
TEXHIYHMX 3MiH.

Heknapauis npo

BiANOBIAHICTbL CTaHAapTam
€

Linm mu nosigomMnsiemo, LWo Hux4e
3a3Ha4yeHa MallnHa Ha OCHOBI CBOEI
KOHCTPYKL,ii Ta KOHCTPYKTUBHOIO
BMKOHAHHS, @ TakoX Y BUMNYLLEHOT y
npoAax Mmogeni, Bianosigae cnewianbHUM
OCHOBHMM BMMoOram Loao 6e3neku Ta
3aXMCTy 300pOB'A NpeacTaBneHnX HUXKYe
avpektus €C. Y pasi BHECEHHs
HEY3ropKEeHMX i3 HaMU1 3MiH [0 MaLLWHY Usi
3asBa BTpayae CBOK YMHHICTb.

Bwupi6: MNMunococ ans cyxoro Ta BONOroro
npubupaHHs

Tun: 9.987-xxx

BignogigHi gaupektnen €C
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/€C
2014/34/EU

3acTocoByBaHi rapMOHi30BaHi
cTaHpapTu

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60079-0: 2012

EN 60079-31: 2009

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

MapkyBaHHA
& 113D Ex tc lIC T125 °C Dc

3acTtocoByBaHi HalioOHanbHi cTaHpapTm
Oco6u, Wo HWkYe nignucanucs, 4iloTb 3a
JOpYYEeHHsIM i 3a JOBIpEHICTIO
KepiBHULTBA.

OwupekTtop

I. WeapueHbax (G. Schwarzenbach)
Ringler GmbH

Karcher Group
Robert-Bosch-StralRe 4-8

73550 Waldstetten (HimeuyunHa)
Ten.: +49 7171 94888-0

dakc: +49 7171 94888-528

M. BanbawTtetTteH, 01.08.2020

258 YKpaiHCcbka



YKpaiHcbka 259



http:waw.kaercher.com!dealersearch‘

260 YKpaiHCcbka



	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Sicherheitseinrichtungen
	Gefahrenstufen
	Sicherheitshinweise
	Verhalten im Notfall
	Symbole auf dem Gerät

	Gerätebeschreibung
	Inbetriebnahme
	Betrieb
	Gerät einschalten
	Betrieb Nasssaugen
	Betrieb Trockensaugen

	Filter reinigen
	Sauggutbehälter entleeren
	Entsorgungsbeutel einsetzten
	Entsorgungsbeutel entfernen
	Sauganschluss verschließen

	Außerbetriebnahme
	Gerät ausschalten
	Betrieb beenden
	Hinweise zur Entsorgung

	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Wartungsintervalle / Wartungen durch den Benutzer
	Prüf- und Wartungsarbeiten
	Filter wechseln / ersetzen

	Hilfe bei Störungen
	Kundendienst

	Garantie
	Technische Daten
	EU-Konformitätserklärung
	Contents
	General notes
	Intended use
	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Scope of delivery
	Safety devices
	Hazard levels
	Safety instructions
	Behaviour in the event of an emergency
	Symbols on the device

	Description of the unit
	Initial startup
	Operation
	Switching on the device
	Wet vacuum cleaning operation
	Dry vacuuming operation

	Cleaning the filter
	Emptying the vacuum cleaner waste container
	Inserting the dust bag
	Removing the dust bag
	Closing the suction connection

	Shutting down
	Switching off the device
	Finishing operation
	Information on disposal

	Transport
	Storage
	Care and service
	Maintenance intervals / user maintenance
	Inspection and maintenance work
	Changing/replacing the filter

	Troubleshooting guide
	Customer Service department

	Warranty
	Technical data
	EU Declaration of Conformity
	Contenu
	Remarques générales
	Utilisation conforme
	Protection de l'environnement
	Accessoires et pièces de rechange
	Etendue de livraison
	Dispositifs de sécurité
	Niveaux de danger
	Consignes de sécurité
	Comportement en cas d’urgence
	Symboles sur l'appareil

	Description de l'appareil
	Mise en service
	Utilisation
	Démarrer l'appareil
	Fonctionnement Aspiration de l'eau
	Fonctionnement Aspiration de poussières

	Nettoyage du filtre
	Vidage du bac à poussières
	Installer un sachet de recyclage
	Retrait du sachet de recyclage
	Obturation du connecteur de flexible d'aspiration

	Mise hors service
	Éteindre l’appareil
	Terminer l'utilisation
	Remarques concernant l'élimination

	Transport
	Stockage
	Entretien et maintenance
	Intervalles de maintenance/ Maintenance par l’utilisateur
	Travaux de contrôle et de maintenance
	Changement/Remplacement du filtre

	Dépannage en cas de défaut
	Service après-vente

	Garantie
	Caractéristiques techniques
	Déclaration de conformité UE
	Indice
	Avvertenze generali
	Impiego conforme alle disposizioni
	Tutela dell’ambiente
	Accessori e ricambi
	Volume di fornitura
	Dispositivi di sicurezza
	Livelli di pericolo
	Avvertenze di sicurezza
	Comportamento in caso di pericolo
	Simboli riportati sull’apparecchio

	Descrizione dell’apparecchio
	Messa in funzione
	Messa in funzione
	Accensione dell’apparecchio
	Esercizio aspirazione liquidi
	Esercizio aspiratore a secco

	Pulire il filtro
	Svuotare il contenitore materiale aspirato
	Introdurre il sacchetto di smaltimento
	Togliere il sacchetto di smaltimento
	Chiudere il raccordo di aspirazione

	Messa fuori servizio
	Spegnimento dell’apparecchio
	Terminare l’esercizio
	Note per lo smaltimento

	Trasporto
	Stoccaggio
	Cura e manutenzione
	Intervalli di manutenzione / Manutenzioni dell'utente
	Lavori di verifica e di manutenzione
	Cambiare il filtro/sostituirlo

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Servizio clienti

	Garanzia
	Dati tecnici
	Dichiarazione di conformità UE
	Inhoud
	Algemene instructies
	Reglementair gebruik
	Milieubescherming
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Leveringsomvang
	Veiligheidsinrichtingen
	Gevarenniveaus
	Veiligheidsinstructies
	Hoe te handelen in noodsituaties
	Symbolen op het apparaat

	Beschrijving apparaat
	Inbedrijfstelling
	Werking
	Apparaat inschakelen
	Gebruik nat zuigen
	Gebruik droog zuigen

	Filter reinigen
	Reservoir voor zuigmateriaal legen
	Afvoerzak plaatsen
	Afvoerzak verwijderen
	Zuigaansluiting afsluiten

	Buitenwerkingstelling
	Apparaat uitschakelen
	Gebruik beëindigen
	Aanwijzingen m.b.t. de afvoer

	Transport
	Opslag
	Onderhoud
	Onderhoudsintervallen/onderhoud door de gebruiker
	Controle- en onderhoudswerkzaamheden
	Filter wisselen/vervangen

	Hulp bij storingen
	Klantenservice

	Garantie
	Technische gegevens
	EU-conformiteitsverklaring
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Uso previsto
	Protección del medioambiente
	Accesorios y recambios
	Volumen de suministro
	Dispositivos de seguridad
	Niveles de peligro
	Instrucciones de seguridad
	Actuación en caso de emergencia
	Símbolos del equipo

	Descripción del equipo
	Puesta en funcionamiento
	Servicio
	Conexión del equipo
	Servicio de aspiración de suciedad líquida
	Servicio de aspiración de suciedad seca

	Limpieza del filtro
	Vaciado del recipiente para la suciedad aspirada
	Colocación de la bolsa para eliminación de residuos
	Retirada de la bolsa para eliminación de residuos
	Cierre de la conexión de aspiración

	Puesta fuera de servicio
	Desconexión del equipo
	Finalización del servicio
	Indicaciones sobre la eliminación de residuos

	Transporte
	Almacenamiento
	Conservación y mantenimiento
	Intervalos de mantenimiento/ mantenimiento por parte del usuario
	Tareas de comprobación y mantenimiento
	Cambio/sustitución de filtro

	Ayuda en caso de avería
	Servicio de postventa

	Garantía
	Datos técnicos
	Declaración de conformidad UE
	Índice
	Indicações gerais
	Utilização para os fins previstos
	Protecção do meio ambiente
	Acessórios e peças sobressalentes
	Volume do fornecimento
	Dispositivos de segurança
	Níveis de perigo
	Avisos de segurança
	Comportamento em caso de emergência
	Símbolos no aparelho

	Descrição do aparelho
	Arranque
	Operação
	Ligar o aparelho
	Operação de aspiração de líquidos
	Operação de aspiração de sólidos

	Limpar o filtro
	Esvaziar o depósito de detritos
	Colocar o saco de recolha
	Remover o saco de recolha
	Fechar a conexão de aspiração

	Fora de serviço
	Desligar o aparelho
	Concluir a operação
	Avisos relativos à recolha

	Transporte
	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Intervalos de manutenção/ manutenções pelo utilizador
	Trabalhos de verificação e manutenção
	Trocar/substituir o filtro

	Ajuda em caso de avarias
	Serviço de assistência técnica

	Garantia
	Dados técnicos
	Declaração de conformidade UE
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Korrekt anvendelse
	Miljøbeskyttelse
	Tilbehør og reservedele
	Leveringsomfang
	Sikkerhedsanordninger
	Faregrader
	Sikkerhedshenvisninger
	Reaktion i nødstilfælde
	Symboler på maskinen

	Beskrivelse af maskinen
	Ibrugtagning
	Drift
	Start af maskinen
	Drift, vådsugning
	Drift, tørsugning

	Rengøring af filteret
	Tømning af sugegodsbeholder
	Isætning af bortskaffelsespose
	Fjernelse af bortskaffelsespose
	Lukning af sugetilslutning

	Ud-af-brugtagning
	Frakobling af maskinen
	Afslutning af driften
	Anvisninger om bortskaffelse

	Transport
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Vedligeholdelsesintervaller / vedligeholdelse foretaget af brugeren
	Kontrol- og vedligeholdelsesarbejde
	Skift / udskiftning af filteret

	Hjælp ved fejl
	Kundeservice

	Garanti
	Tekniske data
	EU- overensstemmelseserklæring
	Indhold
	Generelle merknader
	Forskriftsmessig bruk
	Miljøvern
	Tilbehør og reservedeler
	Leveringsomfang
	Sikkerhetsinnretninger
	Risikonivå
	Sikkerhetsinstrukser
	Fremgangsmåte i nødstilfelle
	Symboler på apparatet

	Beskrivelse av apparatet
	Igangsetting
	Drift
	Slå på apparatet
	Våtsugingsdrift
	Tørrsugingsdrift

	Rengjøre filteret
	Tømme sugeavfallsbeholderen
	Sette i avfallspose
	Fjerne avfallspose
	Lukke sugetilkobling

	Stanse maskinen
	Slå av maskinen
	Avslutte driften
	Anvisninger for avfallshåndtering

	Transport
	Lagring
	Stell og vedlikehold
	Serviceintervaller/vedlikehold utført av brukeren
	Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
	Skifte/erstatte filteret

	Utbedring av feil
	Kundeservice

	Garanti
	Tekniske spesifikasjoner
	EU-samsvarserklæring
	Innehåll
	Allmän information
	Ändamålsenlig användning
	Miljöskydd
	Tillbehör och reservdelar
	Leveransens omfattning
	Säkerhetsanordningar
	Risknivåer
	Säkerhetsinformation
	Åtgärder vid nödsituation
	Symboler på maskinen

	Maskinbeskrivning
	Idrifttagning
	Drift
	Starta maskinen
	Våtsugning
	Torrsugning

	Rengöra filtret
	Tömma suggodsbehållaren
	Sätta i avfallspåse
	Ta bort avfallspåsen
	Stänga suganslutningen

	Urdrifttagning
	Stänga av maskinen
	Avsluta drift
	Råd för avfallshantering

	Transport
	Lagring
	Skötsel och underhåll
	Underhållsintervall/underhåll som utförs av användaren
	Inspektions- och underhållsarbeten
	Byta/ersätta filtret

	Hjälp vid störningar
	Kundservice

	Garanti
	Tekniska data
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Määräystenmukainen käyttö
	Ympäristönsuojelu
	Lisävarusteet ja varaosat
	Toimituksen sisältö
	Turvalaitteet
	Vaarallisuusasteet
	Turvallisuusohjeet
	Toiminta hätätilanteessa
	Laitteessa olevat symbolit

	Laitekuvaus
	Käyttöönotto
	Käyttö
	Laitteen kytkeminen päälle
	Käyttäminen märkäimurointiin
	Käyttäminen kuivaimurointiin

	Suodattimen puhdistaminen
	Pölysäiliön tyhjentäminen
	Jätesäkin asettaminen
	Jätesäkin poistaminen
	Imuliitännän sulkeminen

	Käytöstä poistaminen
	Laitteen kytkeminen pois päältä
	Käytön lopettaminen
	Hävittämistä koskevat huomautukset

	Kuljetus
	Varastointi
	Hoito ja huolto
	Huoltoväli / käyttäjän tekemät huollot
	Tarkastus- ja huoltotyöt
	Suodattimen vaihto / uuden suodattimen asennus

	Ohjeita häiriöissä
	Asiakaspalvelu

	Takuu
	Tekniset tiedot
	EU- vaatimustenmukaisuusvakuu tus
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Ενδεδειγμένη χρήση
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Παραδοτέος εξοπλισμός
	Διατάξεις ασφαλείας
	Διαβαθμίσεις κινδύνων
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Συμπεριφορά σε περίπτωση εκτάκτου ανάγκης
	Σύμβολα επάνω στη συσκευή

	Περιγραφή συσκευής
	Έναρξη χρήσης
	Λειτουργία
	Ενεργοποίηση συσκευής
	Λειτουργία υγρής αναρρόφησης
	Λειτουργία ξηρής αναρρόφησης

	Καθαρισμός φίλτρου
	Άδειασμα δοχείου αναρροφούμενων ρύπων
	Τοποθέτηση σακούλας απορριμμάτων
	Αφαίρεση της σακούλας απορριμμάτων
	Σφράγισμα σύνδεσης αναρρόφησης

	Απενεργοποίηση
	Απενεργοποίηση συσκευής
	Τερματισμός λειτουργίας
	Υποδείξεις για την απόρριψη

	Μεταφορά
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Διαστήματα συντήρησης / Συντήρηση από τον χρήστη
	Εργασίες ελέγχου και συντήρησης
	Αλλαγή/αντικατάσταση φίλτρου

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών

	Εγγύηση
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Amaca uygun kullanım
	Çevre koruma
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Teslimat kapsamı
	Güvenlik tertibatları
	Tehlike kademeleri
	Güvenlik bilgisi
	Acil durumda yapılacaklar
	Cihazdaki semboller

	Cihaz açıklaması
	İşletime alma
	İşletme
	Cihazın çalıştırılması
	Islak vakum işletimi
	Kuru vakum işletimi

	Filtrenin temizlenmesi
	Emilen malzeme haznesini boşaltma
	İmha torbasının değiştirilmesi
	İmha torbasının çıkarılması
	Emme girişini kapatın

	Devre dışı bırakma
	Cihazın kapatılması
	İşletmenin sonlandırılması
	Bertaraf etmeyle ilgili bilgiler

	Taşıma
	Saklama
	Bakım ve periyodik bakım
	Bakım zaman aralıkları / kullanıcı tarafından gerçekleştirilecek bakımlar
	Kontrol ve bakım çalışmaları
	Filtrenin değiştirilmesi / yenilenmesi

	Arızalarda yardım
	Müşteri hizmetleri

	Garanti
	Teknik bilgiler
	AB Uygunluk Beyanı
	Содержание
	Общие указания
	Использование по назначению
	Защита окружающей среды
	Принадлежности и запасные части
	Комплект поставки
	Предохранительные устройства
	Степень опасности
	Указания по технике безопасности
	Поведение в случае возникновения аварийной ситуации
	Символы на устройстве

	Описание устройства
	Ввод в эксплуатацию
	Эксплуатация
	Включение устройства
	Режим влажной уборки
	Режим сухой уборки.

	Очистка фильтра
	Опорожнение бака для мусора
	Установка мешка для мусора
	Съем мешка для мусора
	Закрывание всасывающего патрубка

	Вывод из эксплуатации
	Выключение устройства
	Завершение работы
	Указания по утилизации

	Транспортировка
	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	Периодичность технического обслуживания / техническое обслуживание пользователем
	Работы по проверке и техническому обслуживанию
	Смена/замена фильтра

	Помощь при неисправностях
	Сервисная служба

	Гарантия
	Технические характеристики
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Tartalom
	Általános utasítások
	Rendeltetésszerű alkalmazás
	Környezetvédelem
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállított tartozékok
	Biztonsági berendezések
	Veszélyfokozat
	Biztonsági tanácsok
	Magatartás vészhelyzetben
	Szimbólumok a készüléken

	A készülék leírása
	Üzembe helyezés
	Üzemeltetés
	Kapcsolja be a készüléket
	Nedves szívás üzem
	Száraz porszívó üzem

	A szűrő tisztítása
	Szeméttartály kiürítése
	A mentesítő tasak behelyezése
	A mentesítő tasak eltávolítása
	A szívócsatlakozás zárása

	Üzemen kívül helyezés
	A készülék kikapcsolása
	A működés befejezése
	Mentesítésre vonatkozó útmutató

	Szállítás
	Raktározás
	Ápolás és karbantartás
	Karbantartási időközök / a felhasználó általi karbantartás
	Ellenőrzési és karbantartási munkák
	Szűrőváltás/szűrőcsere

	Segítség üzemzavarok esetén
	Ügyfélszolgálat

	Garancia
	Műszaki adatok
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Obsah
	Obecné pokyny
	Použití ke stanovenému účelu
	Ochrana životního prostředí
	Příslušenství a náhradní díly
	Rozsah dodávky
	Bezpečnostní mechanismy
	Stupně nebezpečí
	Bezpečnostní pokyny
	Postup v případě nouze
	Symboly na přístroji

	Popis stroje
	Uvedení do provozu
	Provoz
	Zapnutí přístroje
	Provoz vysávání mokrých nečistot
	Provoz vysávání za sucha

	Čištění filtru
	Vyprázdnění zásobníku nečistot
	Vsazení sáčku na likvidaci odpadu
	Odstranění sáčku na likvidaci odpadu
	Uzavření přípojky sání

	Odstavení z provozu
	Vypnutí přístroje
	Ukončení provozu
	Pokyny pro likvidaci

	Přeprava
	Skladování
	Péče a údržba
	Intervaly údržby / údržba prováděná uživatelem
	Kontrola a údržba
	Výměna / náhrada filtru

	Pomoc při poruchách
	Zákaznický servis

	Záruka
	Technické údaje
	EU prohlášení o shodě
	Kazalo
	Splošna navodila
	Namenska uporaba
	Varovanje okolja
	Pribor in nadomestni deli
	Obseg dobave
	Varnostne naprave
	Stopnje nevarnosti
	Varnostna navodila
	Ravnanje v sili
	Simboli na napravi

	Opis naprave
	Zagon
	Obratovanje
	Vklop naprave
	Mokro sesanje
	Suho sesanje

	Čiščenje filtra
	Praznjenje posode za posesane smeti
	Vstavljanje vrečke za odstranjevanje odpadkov
	Odstranjevanje vrečke za odstranjevanje odpadkov
	Zapiranje sesalnega priključka

	Ustavitev delovanja
	Izklop naprave
	Prenehanje delovanja
	Napotki za odstranjevanje

	Transport
	Skladiščenje
	Nega in vzdrževanje
	Vzdrževalni intervali/vzdrževalna dela, ki jih mora opraviti uporabnik
	Pregledi in vzdrževalna dela
	Zamenjava/nadomestitev filtra

	Pomoč pri motnjah
	Servisna služba

	Garancija
	Tehnični podatki
	Izjava EU o skladnosti
	Spis treści
	Wskazówki ogólne
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Ochrona środowiska
	Akcesoria i części zamienne
	Zakres dostawy
	Urządzenia zabezpieczające
	Stopnie zagrożenia
	Zasady bezpieczeństwa
	Postępowanie w sytuacji awaryjnej
	Symbole na urządzeniu

	Opis urządzenia
	Uruchamianie
	Działanie
	Włączanie urządzenia
	Tryb odkurzania na mokro
	Tryb odkurzania na sucho

	Czyszczenie filtra
	Opróżnianie zbiornika na zanieczyszczenia
	Zakładanie worka na odpady
	Wyjmowanie worka na odpady
	Zamykanie złącza ssącego

	Wyłączenie z eksploatacji
	Wyłączanie urządzenia
	Zakończenie pracy
	Wskazówki dotyczące utylizacji

	Transport
	Składowanie
	Czyszczenie i konserwacja
	Okresy konserwacji/konserwacja wykonywana przez użytkownika
	Czynności kontrolne i konserwacyjne
	Wymiana filtra/wymiana na nowy

	Usuwanie usterek
	Serwis

	Gwarancja
	Dane techniczne
	Deklaracja zgodności UE
	Cuprins
	Indicații generale
	Utilizarea conform destinaţiei
	Protecţia mediului
	Accesorii şi piese de schimb
	Set de livrare
	Echipamente de siguranţă
	Trepte de pericol
	Indicaţii privind siguranţa
	Comportament în caz de urgenţă
	Simboluri pe aparat

	Descrierea dispozitivului
	Punerea în funcţiune
	Regim
	Pornirea aparatului
	Funcţionarea aspirării în mediu umed
	Funcţionarea aspirării în mediu uscat

	Curăţarea filtrului
	Golirea recipientului pentru gunoiul aspirat
	Introducerea pungii de eliminare
	Îndepărtarea pungii de eliminare
	Închiderea racordului de aspirare

	Scoaterea din funcţiune
	Oprirea aparatului
	Finalizarea funcţionării
	Indicaţii privind eliminarea ecologică

	Transportul
	Depozitarea
	Îngrijirea şi întreţinerea
	Intervale de întreţinere/întreţineri efectuat/e de către utilizator
	Lucrări de verificare şi întreţinere
	Schimbarea / înlocuirea filtrului

	Remedierea defecţiunilor
	Departamentul de asistenţă clienţi

	Garanţie
	Date tehnice
	Declaraţie de conformitate UE
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Používanie v súlade s účelom
	Ochrana životného prostredia
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Rozsah dodávky
	Bezpečnostné zariadenia
	Stupne nebezpečenstva
	Bezpečnostné pokyny
	Reakcia v prípade núdze
	Symboly na prístroji

	Popis prístroja
	Uvedenie do prevádzky
	Prevádzka
	Zapnutie zariadenia
	Prevádzka mokrého vysávania
	Prevádzka suchého vysávania

	Čistenie filtra
	Vyprázdnenie nádoby na nečistoty
	Vloženie vrecka na likvidáciu odpadu
	Odstránenie vrecka na likvidáciu odpadu
	Zatvorenie nasávacej prípojky

	Vyradenie z prevádzky
	Vypnutie prístroja
	Ukončenie prevádzky
	Pokyny na likvidáciu

	Preprava
	Skladovanie
	Ošetrovanie a údržba
	Intervaly údržby/údržba vykonávaná používateľom
	Kontrolné a údržbové práce
	Výmena/náhrada filtra

	Pomoc pri poruchách
	Zákaznícky servis

	Záruka
	Technické údaje
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Sadržaj
	Opće napomene
	Namjenska uporaba
	Zaštita okoliša
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Sadržaj isporuke
	Sigurnosni uređaji
	Sigurnosne razine
	Sigurnosni napuci
	Ponašanje u slučaju nužde
	Simboli na uređaju

	Opis uređaja
	Puštanje u pogon
	Rad
	Uključivanje uređaja
	Način rada za mokro usisavanje
	Način rada za suho usisavanje

	Čišćenje filtra
	Pražnjenje spremnika za prljavštinu
	Umetanje vrećice za zbrinjavanje otpada
	Uklanjanje vrećice za zbrinjavanje otpada
	Zatvaranje usisnog priključka

	Stavljanje izvan pogona
	Isključivanje uređaja
	Završetak rada
	Napomena za zbrinjavanje

	Transport
	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Intervali održavanja / održavanja od strane korisnika
	Radovi provjere i održavanja
	Promjena/zamjena filtra

	Pomoć u slučaju smetnji
	Servisna služba

	Jamstvo
	Tehnički podaci
	EU izjava o sukladnosti
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Namenska upotreba
	Zaštita životne sredine
	Pribor i rezervni delovi
	Obim isporuke
	Sigurnosni uređaji
	Stepeni opasnosti
	Sigurnosne napomene
	Postupanje u slučaju nužde
	Simboli na uređaju

	Opis uređaja
	Puštanje u pogon
	Rad
	Uključivanje uređaja
	Režim rada mokrog usisavanja
	Režim rada suvog usisavanja

	Čišćenje filtera
	Pražnjenje posude za prljavštinu
	Umetanje vrećice za odlaganje otpada
	Uklanjanje vrećice za odlaganje otpada
	Priključivanje usisnog priključka

	Stavljanje van pogona
	Isključivanje uređaja
	Završetak režima rada
	Napomene o odlaganju u otpad

	Transport
	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Intervali održavanja/održavanja od strane korisnika
	Kontrolni radovi i radovi na održavanju
	Promena/zamena filtera

	Pomoć kod smetnji
	Servisna služba

	Garancija
	Tehnički podaci
	EU izjava o usklađenosti
	Съдържание
	Общи указания
	Употреба по предназначение
	Защита на околната среда
	Принадлежности и резервни части
	Обхват на доставка
	Предпазни устройства
	Степени на опасност
	Указания за безопасност
	Поведение при аварии
	Символи върху уреда

	Описание на уреда
	Пускане в експлоатация
	Експлоатация
	Включване на уреда
	Режим Мокро почистване
	Режим Сухо почистване

	Почистване на филтъра
	Изпразване на резервоара за изсмукан материал
	Поставяне на торбичка за събиране
	Отстраняване на торбичка за събиране
	Затваряне на извода за всмукване

	Спиране на експлоатация
	Изключване на уреда
	Приключване на работата
	Указания относно изхвърлянето като отпадък

	Транспортиране
	Съхранение
	Грижа и поддръжка
	Интервали на поддръжка/ Дейности по поддръжка, извършвани от потребителя
	Контролни дейности и дейности по поддръжка
	Подмяна/смяна на филтъра

	Помощ при повреди
	Сервиз

	Гаранция
	Технически данни
	Декларация за съответствие на ЕС
	Sisukord
	Üldised juhised
	Sihtotstarbeline kasutamine
	Keskkonnakaitse
	Tarvikud ja varuosad
	Tarnekomplekt
	Ohutusseadised
	Ohuastmed
	Ohutusjuhised
	Käitumine hädaolukorras
	Seadmel olevad sümbolid

	Seadme kirjeldus
	Käikuvõtmine
	Käitus
	Seadme sisselülitamine
	Märgpuhastuse režiim
	Kuivpuhastuse režiim

	Filtri puhastamine
	Prahimahuti tühjendamine
	Jäätmekoti sissepanek
	Jäätmekoti eemaldamine
	Imiliitmiku sulgemine

	Käigustvõtmine
	Seadme väljalülitamine
	Käituse lõpetamine
	Juhised utiliseerimine kohta

	Transport
	Ladustamine
	Hooldus ja jooksevremont
	Hooldusintervallid / hooldused kasutaja poolt
	Kontrollimis- ja hooldustööd
	Filtri vahetamine / asendamine

	Abi rikete korral
	Klienditeenindus

	Garantii
	Tehnilised andmed
	EL vastavusdeklaratsioon
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Vides aizsardzība
	Piederumi un rezerves daļas
	Piegādes komplekts
	Drošības iekārtas
	Riska pakāpes
	Drošības norādes
	Rīcība ārkārtas situācijā
	Simboli uz ierīces

	Ierīces apraksts
	Ekspluatācijas uzsākšana
	Darbība
	Ierīces ieslēgšana
	Mitrās sūkšanas darbības režīms
	Sausās sūkšanas darbības režīms

	Filtra tīrīšana
	Netīrumu tvertnes iztukšošana
	Atkritumu maisiņa ievietošana
	Netīrumu maisiņa izņemšana
	Sūkšanas pieslēguma noslēgšana

	Ekspluatācijas pārtraukšana
	Ierīces izslēgšana
	Ekspluatācijas pabeigšana
	Utilizācijas norādes

	Transportēšana
	Uzglabāšana
	Kopšana un apkope
	Apkopes intervāli / lietotāja veikta apkope
	Pārbaudes un apkopes darbi
	Filtra nomaiņa / aizvietošana

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Klientu apkalpošanas dienests

	Garantija
	Tehniskie dati
	ES atbilstības deklarācija
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Naudojimas pagal paskirtį
	Aplinkos apsauga
	Priedai ir atsarginės dalys
	Komplektacija
	Saugos įtaisai
	Rizikos lygiai
	Saugos nurodymai
	Elgesys nelaimingo atsitikimo atveju
	Simboliai ant įrenginio

	Prietaiso aprašymas
	Eksploatavimo pradžia
	Naudojimas
	Prietaiso įjungimas
	Drėgnojo siurbimo režimas
	Sausojo siurbimo režimas

	Filtro valymas
	Susiurbtų medžiagų talpyklos ištuštinimas
	Utilizavimo maišelio įdėjimas
	Utilizavimo maišelio išėmimas
	Siurbimo jungties uždarymas

	Eksploatacijos pabaiga
	Prietaiso išjungimas
	Darbo užbaigimas
	Šalinimo nurodymai

	Transportavimas
	Laikymas
	Techninė priežiūra ir eksploatacinės parengties užtikrinimas
	Naudotojo atliekamos techninės priežiūros intervalai / techninės priežiūros darbai
	Patikros ir priežiūros darbai
	Filtro keitimas / naujo filtro įdėjimas

	Pagalba gedimų atveju
	Klientų aptarnavimo centras

	Garantija
	Techniniai duomenys
	ES atitikties deklaracija
	Зміст
	Загальні вказівки
	Використання за призначенням
	Охорона довкілля
	Приладдя та запасні деталі
	Комплект поставки
	Захисні пристрої
	Ступінь небезпеки
	Вказівки з техніки безпеки
	Дії у випадку виникнення аварійної ситуації
	Символи на пристрої

	Опис пристрою
	Введення в експлуатацію
	Експлуатація
	Увімкнення пристрою
	Режим вологого прибирання
	Режим сухого прибирання

	Очищення фільтра
	Спорожнення бака для сміття
	Встановлення мішка для сміття
	Знімання мішка для сміття
	Закривання всмоктувального патрубка

	Виведення з експлуатації
	Вимкнення пристрою
	Завершення роботи
	Вказівки щодо утилізації

	Транспортування
	Зберігання
	Догляд та технічне обслуговування
	Інтервали технічного обслуговування/роботи з технічного обслуговування користувачем
	Роботи з перевірки і технічного обслуговування
	Заміна фільтра

	Допомога в разі несправностей
	Сервісна служба

	Гарантія
	Технічні характеристики
	Декларація про відповідність стандартам ЄС


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


